
Beiliegend erhalten Sie das Schlüsselverzeichnisse Personal/Raumbestand, Stand: 2003.

Aufgrund von Aktualisierungen sind gegenüber der letzten Ausgabe (Stand: 2002) neben dem

Titelblatt und dem lnhaltsverzeichnis folgende Seiten ausgetauscht worden:
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Hochschulen

Nach Hochschulorten, komolett

Nach Hochschularten, komPlett

Nummerisch, komPlett

Hochschulen mit Habilitationsrecht nach Ländern, komolett

Personal, Stellen, Habilitationen

Amts- und Dienstbezeichnungen, hier d ie Seiten 1-2

Einstufung nach Besoldungs-, Vergütungs- und Lohngruppen, hier die Seiten 2 und 4

Länder und Gebiete (StaatsangehÖrigkeit)

Alphabetisch, hier die Seiten 4 - 9

Alphabetisch nach Erdteilen, hier die Seiten 1. 2' 6 und 7

o

o

Definitionenkatalog

Teil 1:Begriffe und Erläuterungen zum Lieferdatensatz der Hochschulen für die bundeseinheitliche

Personal- und Stellenstatistik, hier die Seite 1

Teil 3:Ergänzende Definitionen zu den Begriffen und Gliederungen der Personal-, Stellen- und

Raumbestandserhebungen (insbeiondere zu den Ergebnisdarstellungen des Statistischen

Bundesamtes), hier die Seiten 1' 2. 4 und 7

Teil 4:Alphabetisches Register, hier die Seiten 3 - 4

Die Veränderungen gegenüber der Ausgabe von 2002 wurden mit dem Zeichen >> gekennzeichnet'
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A)Allqemeines: Aktualisierung des Datums (Stand: 2003) aller Schlüsselvezeichnisse sowie aller

Kapitel des Definitionenkataloges, oben auf jedem einzelnen Blatt.

Einige der nachstehend aufgeführten Anderungen - insbesondere im Hochschulbereich -

gelten bereits (rückwirkend) ab 2002 und sind im Leitband der amtlichen Statistik für dieses

Jahr, das als Grundlage der statistischen Aufbereitung dient, entsprechend berücksichtigt.

Neuaufnahme einer Hochschule:

1460 Zeppelin University Friedrichshafen (Priv. H)

Anderungen nach Ländern:

Baden-Württemberq:

1410 AKAD, Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche H Lahr
(Priv. Fern-H für Berufstätige)

141 0 AKAD, Wissenschaftliche H Lahr
(Priv. Fern-H für Berufstätige)

Namensänderung

Früher:

Jetzt:

7580 Europäische Betriebswirtschafts - Akademie München (Priv. FH)

7580 Munich Business School München (Priv. FH)

Neuaufnahme einer Hochschule:

7650 Priv. FH Döpfer für Physiotherapie und Ergotherapie, Schwandorf

Bavern:

Namensänderung:

Früher:
Jetzt:

Brandenburq:

Neuaufnahme einer Hochschule:

6420 H für digitale Medienproduktion, (GERMAN FILM SCHOOL),
Elstal (Priv. H)

Neuaufnahme einer Hochschule:

Hamburq:

Namensänderung

Früher:
Jetzt:

1720 H für Wirtschaft und Politik Hamburg
1720 Hamburger U für Wirtschaft und Politik, Hamburg

5260 Europäische Fernhochschule Hamburg GmbH,
University of Applied Sciences Hamburg (Priv. FH)

B)Schlüssel-
verzeichnisse

Nr. 2:

Hochschulen

)

)

Anderu ngsdienst Sch I üsselverzeichnisse
- Personal- und Raumbestandsstatistik -

Ausgabe: 2003
(Veränderungen gegenüber der letzten Ausgabe, Stand: 2002)
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Hessen:

Neuaufnahme einer Hochschule:

6690 Provadis School of lnternational Management and Technology,
Frankfurt a.M. (Priv. FH)

Neuaufnahme einer Hochschule:

5290 Fachhochschule im DRK Göttingen

5302 FH Oldenburg/OstfrieslandlVVilhelmshaven, Abt. Ostfriesland

5302 FH Oldenburg/OstfrieslandM/ilhelmshaven, Abt. Emden

Umbenennung einer Hochschule:

Früher:
Jetzt:

Namensänderung

Früher:
Jetzt:

0121 U-GH Paderborn
0121 U Paderborn

Früher:
Jetzt:

0130 U-GH Siegen
0130 U Siegen

Früher: 0140 U-GH Wuppertal
0140 U Wuppertaletzt:

Früher:
Jetzt:

01 50 Fernuniversität-GH Hagen
01 50 Fernuniversität Hagen

Neuaufnahme von Hochschulen:

2430 Alanus Hochschule, Alfter (Priv. Kunsthochschule)

1500 H der Sparkassen'Finanzgruppe, Bonn (Priv. FH)

Löschung einer Hochschule:

Apollo tnternational University of Applied Sciences, Köln (Priv. FH)

8121
8122

- in Köln
- in Düsseldorf

sammenlegung und Namensänderung zweier Hochschulen:

Früher: 0070 U-GH Duisburg
0091 U-GH Essen (ohne Klimikum)
0099 U-GH Essen (Klinikum)

U Duisburg-Essen
0091 in Essen (ohne Klinikum)

0092 in Duisburg
0099 in Essen (Klinikum)

Jetzt:

noch:
Nr. 2
Hochschulen

Anderungsdienst Schlüsselverzeichnisse
- Personal- und Raumbestandsstatistik -

Ausgabe: 2003
(Veränderungen gegenüber der letzten Ausgabe, Stand: 2002)
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Neuaufnahme einer Hochschule:

1470 DIU - Dresden lnternational University GmbH, Dresden (Priv. H)

Sachsen

Namensänderung

Früher:

Jetzt:

Früher:

Jetzt:

620D FH Bund für öffentliche Verwaltung,
- FB Öffentliche Sicherheit, Swisttal-Heimezheim, Abt. Bundesgrenzschutz in Lübeck

620D FH Bund für öffentliche Verwaltung,
- FB Öffentliche Sicherheit, Bundesgrenzschutz in Lübeck

Schleswiq-Holstein:

101'l Medizinische U Lübeck (ohne Klinikum)
1019 Medizinische U Lübeck (Klinikum)
1011 U Lübeck (ohne Klinikum)
'1019 U Lübeck (Klinikum)

Thürinqen:

Eingliederung einer Hochschule:

2090 Theol. Fakultät (rk) Erfurt wurde in Universität Erfurt 0620 eingegliedert.

noch:
Nr. 2
Hochschulen

)

)

Hochschulen mit Habilitationsrecht nach Ländern - Schlüssel2.4

1029 U Hamburg (Klinikum)

2020 Phil.-Theol. H (rk) Frankfurt a.M.

1470 DIU - Dresden lnternational University GmbH, Dresden (Priv. H)

Neu:

Hamburq

Hessen

Sachsen

Neuaufnahme von Besoldungs-, Vergütungsgruppen und Lohngruppen

9984 Außerhalb der BAT-Gruppen - Höherer Dienst

Nr. 5.3:
Einstufung nach
Besoldungs-, Ver-
gütungs- und Lohn-
gruppen

Nr. 5.5.1/5.5.2:
Länder und Gebiete
(Staatsangehörigkeit)

Namensänderungen:

Früher:
Jetzt:

Früher:
Jetzt:

138 Jugoslawien (Serbien, Montenegro)
138 Serbien und Montenegro

483 Osttimor
483 Timor-Leste

A nderu n gsd ienst Sch ! üssetverzeich n isse
- Personal- und Raumbestandsstatistik -

Ausgabe: 2003
(Veränderungen gegenüber der letzten Ausgabe, Stand: 2002)
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A nde ru n gsd ienst Sc h I üssetverzeich n isse
- Personal- und Raumbestandsstatistik -

Ausgabe: 2003
(Veränderungen gegenüber der letzten Ausgabe, Stand: 2002)

Teil 1:

Neu:

Lfd. Nr. 2: Erweiterte Anmerkung zum Berichtsjahr:
Zivildienstleistende sind nicht zu erheben

Enveiterte Definition zu den "Un iversitäten":
- Die Gesamthochschulen sind ab dem Berichtsjahr 2002

darin enthalten.

Gesamthochschulen
- Die Gesamthochschulen entfallen als eigenständige

Hochschulart ab dem Berichtsjahr 2002.

Teil3

Lfd. Nr. 111

Neu:

Lfd. Nr. 103:

Enveiterte Anmerkung zum Hochschulpersonal:
Zivildienstleistende sind nicht zu erheben

Korrektur:

Lfd. Nr. 135: Dienstverhältnis Arbeiter:
ohne Auszubildende

Löschung:

Lfd. Nr. 104:

Teil4:

Löschung Stichwort "Gesamthochschulen"
entfällt

Definitionenkatalog

)

P_AEND2003.xls
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Schlüsselverzeichnisse für die Hochschulstatistik

(Personal- und Raumbestandserhebungen)

Stand: 2003

Titelblatt

Inhaltsverzeichnis

Vorbemerkung

Wichtiger Hinweis fi.ir Erhebungsstellen und Hochschulverwaltung,
Abkürzungen

I. Schlüsselverzeichnisse

I Schlüssel ftir die Länder der Bundesrepublik Deutschland

a
2

2.1

2.2

2.3

2.4

4

4.1

4.2

4.3

Hochschulen

Nach Hochschulorten

Nach Hochschularten

Nummerisch

Hochschulen mit Habilitationsrecht nach Ländern

3 OrganisatorischeEinheitenderHochschulen(Kategorien)

Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen

Systematisch

Lehr- und Forschungsbereiche, alphabetisch

Fachgebiete, alphabetisch

Personal, Stellen, Habilitationen

Amts- und Dienstbezeichnungen

Art der Finanzierung der Stelle

Einstufung nach Besoldungs-, Vergütungs- und Lohngruppen

Besetzung der Stelle

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit)

Alphabetisch

Alphabetisch nach Erdteilen

In den Erhebungsbogen für Personal, Stellen, Habilitationen
vorgegebene Signaturen

6 Raumbestand

6. I Raumnutzungsarten, Übersicht

6.2 Raumnutzungsarten, systematisch

6.3 Raumnutzungsarten, alphabetisch

Stand: 2003

o

5

5.1

5.2

5.3

5.4

5.5

5.5.I

5.5.2

5.6
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II. Definitionenkatalog ftlr die Personal- und Raumbestandserhebungen

Inhaltsverzeichnis

Vorbemerkung zu Teil 1

Teil l: Begriffe und Erläuterungen zum Lieferdatensatz der Hochschschulen

für die bundeseinheitliche Personal- und Stellenstatistik

Vorbemerkung z.tTeil2
Teil 2: Begriffe und Erläuterungen zum Lieferdatensatz der Hochschulen

für die Raumbestandsstatistik

Vorbemerkung zu Teil 3

Teil3: Ergänzende Definitionen zu den Begriffen und Gliederungen der

Personal-, Stellen- und Raumbestandserhebungen (insbesondere zu

den Ergebnisdarstellungen des Statistischen Bundesamtes)

VorbemerkungzuTeil 4

Teil 4: Alphabetisches Register

III. Datensatzbeschreibungen bzw. Merkmalskatalo ge

Datensatzbeschreibung für die Erhebung des Hochschulpersonals

und der Personalstellen

- Satzart I (Wissenschaftliches und künstlerisches Hochschulpersonal)

- Satzart 2 (Verwaltungs-, technisches und sonstiges Personal)

- Satzart 3 und 4 (Personalstellen)

Merkmalskatalog für die Erhebung der Habilitierten

Datensatzbeschre ibung frir d ie Raumbestandserhebungen

Stand: 2003

o
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Schlüsselverzeichnisse für die Hochschulstatistik

(Personal- und Raumbestandserhebungen)

Stand: 2003

Titelblatt

Inhaltsverzeichnis

Vorbemerkung

Wichtiger Hinweis für Erhebungsstellen und Hochschulverwaltung,
Abkürzungen

I. Schlüsselverzeichnisse

I Schlüssel für die Länder der Bundesrepublik Deutschland

Hochschulen

Nach Hochschulorten

Nach Hochschularten

Nummerisch

Hochschulen mit Habilitationsrecht nach Ländern

3 OrganisatorischeEinheitenderHochschulen(Kategorien)

Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen

Systematisch

Lehr- und Forschungsbereiche, alphabetisch

Fachgebiete, alphabetisch

2

2.1

2.2

2.3

2.4

PTITEL

PIN}IALT

PVORBEM

PHINWEIS

\Sv 2002\

pl

p2_l

p2_2

p2_3

p2_4

p3

p4_l

p4_2

p4_3

p5_l

p5_2

p5_3

p5_4

p5_5_l

ps_s2
p5_6

p6_1

p6_2

p6_3

o

o

5

5.1

5.2

5.3

5.4

5.5

5.5.1

5.5.2

5.6

4

4.t

4.2

4.3

6

6.1

6.2

6.3

Personal, Stellen, Habilitationen

Amts- und D ienstbezeichnungen

Art der Finanzierung der Stelle

Einstufung nach Besoldungs-, Vergütungs- und Lohngruppen

Besetzung der Stelle

Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit)

Alphabetisch

Alphabetisch nach Erdteilen

In den Erhebungsbogen für Personal, Stellen, Habilitationen
vorgegebene Signaturen

Raumbestand

Raumnutzungsarten, Übersicht

Raumnutzungsarten, systematisch

Raumnutzungsarten, alphabetisch

Stand: 2003
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II. Defi nitionenkatalog ftir die Personal- und Raumbestandserhebungen

Inhaltsverzeichnis

Vorbemerkung zu Teil I

Teil l: Begriffe und Erläuterungen zum Lieferdatensatz der Hochschschulen

für die bundeseinheitliche Personal- und Stellenstatistik

Vorbemerkun g nt Teil 2

Teil 2: Begriffe und Erläuterungen zum Lieferdatensatz der Hochschulen

ftir die Raumbestandsstatistik

Vorbemerkung zu Teil 3

Teil 3: Ergänzende Definitionen zu den Begriffen und Gliederungen der

Personal-, Stellen- und Raumbestandserhebungen (insbesondere zu

den Ergebnisdarstellungen des Statistischen Bundesamtes)

VorbemerkungzuTeil 4

Teil 4: Alphabetisches Register

III. Datensatzbeschreibungen bzw. Merkmalskatalo ge

Datensatzbeschreibung für die Erhebung des Hochschulpersonals

und der Personalstellen

- Satzart I (Wissenschaftliches und künstlerisches Hochschulpersonal)

- Satzart 2 (Verwaltungs-, technisches und sonstiges Personal)

- Satzart 3 und 4 (Personalstellen)

Merkmalskatalog ftir die Erhebung der Habilitierten

Datensatzbeschreibung fi.ir die Raumbestandserhebungen

Stand: 2003

\Def 2002\

pdefl)

pdefl I

pdefl2

pdef2l

pdef22

pdeßl

pdef32

pdef:ll

pdef42

\Dsb_2002\

p_dsbjl
p_dsbj2
p_dsbj3

p_dsb_ha

p_dsb_rb
o
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Vorbemerkung

Die vorliegende Arbeitsunterlage enthält die überarbeiteten Schlüsselverzeichnisse für die

Erhebungen des Hochschulpersonals, der Personalstellen und der Habilitationen. Im Anhang

sind die Datensatzbeschreibungen bzw. Merkmalskataloge und Erläuterungen sowie der

Definitionenkatalog fiir diese Erhebungen beigefügt.

Alle veränderlichen Schlüssel werden durch diesen jährlichen Anderungsdienst auf dem

Laufenden gehalten. Hinweise auf notwendige Anderungen bitten wir möglichst frühzeitig

über die Statistischen Landesämter dem Statistischen Bundesamt zuzuleiten.

Stand: 2003
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WICHTIGER HINWEIS

für Erhebungsstellen und Hochschulverwaltung

Diese Verzeichnisse des Statistischen Bundesamtes (StBA)

sind Erhebungsschlüssel ftir Zwecke der Bundesstatistik.

In einigen Fällen reichen sie für die Auswertungserfordemisse

von landes- und hochschuleigenen Statistiken nicht aus.

Bevor die Schlüssel als Erhebungsunterlagen ftir die von Ihnen

betreuten Statistiken übernommen werden, kltiren Sie bitte

mit dem ftir Sie zuständigen Statistischen Landesamt, ob die

StBA-Fassung unverändert gültig ist oder ob zusätzliche

landesspezifische Besonderheiten berücksichtigt werden

müssen.

Abkürzungen

Abt.

FB

H

U

FU

TU

TH

GH

PH

KH

FH

VerwFH

FH Bund

Abteilung

Fachbereich

Hochschule

Universität

Freie Universität

Technische Universität

Technische Hochschule

Gesamthochschule

Pädagogische Hochschule

Kunsthochschule

Fachhochschule

Verwaltungsfachhochschule

Fachhochschule des Bundes
ftir öffentl iche Verwaltung



StBA VII C

Schlüssel: Länder der Bundesrepublik Deutschland
I

Stand:2003

Blatt I von I

Sig- Land der Bundesrepublik Deutsctrland

o

natur

08

09

ll
12

04

02

06

l3

03

05

07

l0

t4

t5

0l

16

Baden-Wi.irttemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

o



StBA VII C

Schlüssel: Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Stand: 2003

Blatt I von 20

Hochschulort im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

A

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)o

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

Aalen

Albstadt 6841

>> Alfter

Altenholz 5061

Amberg 7551

Ansbach 7560

Aschaffenburg 7590

Aschersleben 8060

TH Aachen (ohne Klinikum)
TH Aachen (Klinikum)

Kath. H fitr Kirchenmusik St. Gregorius, Aachen

H für Musik Köln, Abt. Aachen

FH Aachen, Abt. Aachen

Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Aachen

Alanus H, Alfter (Priv. H)

VerwFH Altenholz, Abt. Altenholz

FH Amberg-Weiden, Abt. Amberg

FH Ansbach

FH Aschaffenburg

FH der Polizei Sachsen-Anhalt (VerwFH), Aschersleben

Aachen l48t
1489

2460

2582

57rt
6032

6710 H für Technik Aalen (FH)

H für Technik und Wirtschaft Albstadt-Sigmaringen (FH),

Abt. Albstadt

2430

Augsburg U Augsburg

H für Musik Nürnberg-Augsburg, Abt. Augsburg

FH Augsburg

Bad Hersfeld 6360 H der gesetzlichen Unfallversicherung (Priv.FH des

Bundesverbandes der Unfallversicherungsträger e.V.)

Bad Honnef 5720 Internationale FH (IFH) Bad Honnef - Bonn (Priv. FH)

Bad Münstereifel 6180 FH ftlr Rechtspflege NW, Bad Münstereifel

Bad Sooden-

Allendorf 6401 Priv. FH Nordhessen, Abt. Bad Sooden-Allendorf

Bamberg 0500 U Bamberg

FH der Polizei Brandenburg (VerwFH)

l3 50

30r2
7210

o
B

Basdorf 7890

(R)



SIBA VII C

Schlüssel: Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Bayreuth

Stand: 2003

Blatt 2 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

0s l0
3020

2180

7382

U Bayreuth

H ftir evang. Kirchenmusik Bayreuth

Phil.-Theol. H (rk) Benediktbeuern

Kath. StiftungsFH München, Abt. Benediktbeuern

HumboldrU Berlin (ohne Kliniken)
Humboldt-U Berlin (Klinikum Charitö)
FU Berlin (ohne Klinikum)
FU Berlin (Klinikum Benjamin Franklin)
TU Berlin
ESCP-EAP Europ. Wirtschaftshochschule Berlin (Priv. H)
KH Berlin
H für Musik Berlin
H für Schauspielkunst Berlin
U der Künste Berlin
FH Bund für öffentl. Verwaltung,

FB Sozialversicherung, Berlin
Berlin, FH für Technik und Wirtschaft

Kath. FH Berlin
Technische FH Berlin
FH ftir Wirtschaft Berlin
FH fitr Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin
Evang. FH ftir Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin
FH für Verwaltung und Rechtspflege Berlin
Steinbeis-H Berlin (Priv. FH)

OTA-Hochschule Berlin (Priv. FH)

U Bielefeld
FH Bielefeld, Abt. Bielefeld
FH des Mittelstandes Bielefeld (Priv. FH)
Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Bielefeld
FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Bielefeld

Benediktbeuern

o Bemburg

Bethel

Biberach

Bielefeld

Bergisch-Gladbach 5902 Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Bergisch-Gladbach

Berlin

o

0201

0209

138 1

l 389

1690

r700

2510

2520

2540

2790

6202

7690

7700

7710

7720

7730

7750

7760

7960

7970

8031 H flir angewandte Wissenschaften (FH) Anhalt, Abt. Bernburg (R)

2250 Kirchliche H (ev) Bethel

6720 H für Bauwesen und Wirtschaft Biberach a.d. Riß (FH)

I 140

5731

s820

5904

607A

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

Bierbronnen 1280 Priv. wiss. H Bierbronnen

Bingen 6510 FH Bingen

sig-
nafur

Hochschule

Birkenfeld 6582 FH Trier, Abt. Birkenfeld



StBA VII C

Schlüssel: Hochschulen

2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Bocholt 5702 FH Gelsenkirchen, Abt. Bocholt

Stand:2003

Blatt 3 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

(R)

Bochum

Bonn

Braunschweig

Bruchsal

Chemnitz

l08l
1089

2573

5750

5980

6000

l09l
1099

1500

6205

6450

U Bochum (ohne Klinikum)
U Bochum (Klinikum)

Folkwang-H Esserl Abt. Bochum

FH Bochum

Priv. Technische FH Bochum (DMT)
Evang. FH Rheinland-Westfalen-Lippe, Bochum

U Bonn (ohne Klinikum)
U Bonn (Klinikum)

H der Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn (Priv. FH)
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Auswärtige

Angelegenheiten, Bonn

Priv. FH für das öffentliche Bibliothekswesen Bonn

TU Braunschweig

H für Bildende Künste Braunschweig

FH Braunschweig-Wolfenbüttel, Abt. Braunschweig

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o

Brandenburg 7910 FH Brandenburg

1430

2830

531 I

0660

1050

2610

5670

5680

o

Bremen

Bremerhaven 5660 H Bremerhaven

1300 Int. University in Germany (Priv. wiss. H) Bruchsal

Brühl 6206 FH Bund für öffentl. Verwaltung,
FB Allgemeine innere Verwaltung, Brühl

Europäische FH (EUFH) Rhein/Erft, Brühl (Priv. FH)

Buxtehude 5461 FH Nordosuriedersachsen, Abt. Buxtehude

Calw

International University Bremen (IUB), Priv. H

U Bremen

H filr Künste Bremen

H ftir öffentl. Verwaltung Bremen

H Bremen

Intemationale H Calw (Priv. H)
Priv. FH Calw - H filr Wirtschaft und Medien

0380 TU ChemniE

C

64 l0

1420
7600

(R)

(R)

sig-
natur

Hochschule

Clausthal 1440 TU Clausthal



StBA VII C

Schlüssel: Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

7220 FH Coburg

Cottbus

Darmstadt

Coburg

D

Stand:2003

Blatt 4 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

o

0240

793t

1530

62tt
6270

6341

6390

2561

5862

1 130

2562

5690

5770

Brandenburgische TU Cottbus

FH Lausitz, Abt. Cottbus

TU Darmstadt

FH Darmstadt in Darmstadt

Evang. FH Darmstadt

VerwFH Wiesbaden, Abt. Darnstadt
Priv. Fern-FH Darmstadt

TU Dresden (ohne Klinikum)
TU Dresden (Klinikum)

TU Dresden (Med. Fakultät)

DlU-Dresden International University GmbH, Dresden (Priv. H)
Palucca-Schule Dresden - Hochschule für Tanz

H fllr Bildende Kilnste Dresden

H fitr Musik Dresden

H flir Kirchenmusik Dresden

Evang. FH Dresden

H für Technik und Wirtschaft Dresden (FH)

U Düsseldorf (ohne Klinikum)
U Düsseldorf (Klinikum)

Kunstakademie Düsseldorf

Robert-Schumann-H Düsseldorf
FH Düsseldorf

Deggendorf 7520 FH Deggendorf

8032 H ftlr angewandte Wissenschaften (FH) Anhalt, Abt. Dessau (R)

Deünold H für Musik Detmold, Abt. Detmold

FH Lippe und Höxter, Abt. Detmold

Dieburg 6212 FH Darmstadt in Dieburg

Diepholz 54tt Priv. FH fi.ir Wirtschaft und Technik Vechta,/Diepholz,

Abt. Diepholz

Dortmund U Dortmund

H für Musik Detrnold, Abt. Dortnund
ISM Intemational School of Management (Priv. FH) Dortmund

FH Dorhnund

Dresden

Dessau

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

o
037 I
0379

0640

1470

2490

2630

2800

2930

5l l0
5120

1l0l
I 109

2860

2870

5780

sig-
natur

Hochschule

Düsseldorf



SIBA VII C

Schlüssel : Hochschulen

2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

U Duisburg-Essen, Abt. Duisburg (R)

Folkwang-H Essen, Abt. Duisburg (R)

FH ftir öffentl. Verwaltung NW, Abt. Duisburg

FH f. Ökonomie u. Management (Priv. FH f. Berufstätige) Essen,

Abt. Duisburg

FH Eberswalde

FH Kiel, Abt. Eckernforde

FH fiir Finanzen Edenkoben

Kath. U Eichstätt-lngolstadt, Abt. Eichstätt

Priv. FH Elmshorn (Nordakademie)

FH Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven, Abt. Elsfl eth

H fiir digitale Medienproduktion (GERMAN FILM SCHOOL)

Elstal (Priv. H)

FH Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven, Abt. Emden

Stand: 2003

Blatt 5 von 20

>> Duisburg

Eberswalde 7920

Eckernftirde 502 1

Edenkoben 6640

Eichstän 0s5 I

Elmshorn 5280

Elsfleth 5304

>> Elstal 6420

>> Enrden 5302

Erfurt 0620

7810

Erlangen

0092

2572

6074

8102

E

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o

o
U Erfurt
FH Erfurt

U Erlangen-Nürnberg, Abt. Erlangen (ohne Klinikum)

U Erlangen-Nürnberg, Abt. Erlangen (Klinikum)

U Duisburg-Essen, Abt. Essen (ohne Klinikum)

U Duisburg-Essen, Abt. Essen (Klinikum)

Folkwang-H Essen, Abt. Essen

FH f. Ökonomie u. Management (Priv. FH f. Berufstätige) Essen,

Abt. Essen

H für Technik Esslingen (FH), Abt. Esslingen

H fur Sozialwesen Esslingen (FH)

U Flensburg

FH Flensburg

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

131 I
1319

(R)

(R)

(R)

(R)

>> Essen

Esslingen

009 I

0099

251r
8l0l

6731

6960

3 100

5010

F

sig-
natur

Hochschule

Flensburg
(R)

(R)



StBA VII C

Sch lüssel : Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Frankfurt a.M.

Stand: 2003

Blatt 6 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

(R)

(R)

I 161

I 169

2020

2620

2900

6220

6310

6370

6342

6690

1241

1249

2650

3660

6900

6910

U Frankfurt a.M. (ohne Klinikum)
U Frankturt a.M. (Klinikum)

Phil.-Theol. H (rk) Frankfurt a.M.

H filr Musik und Darstellende Kunst Frankfurt a.M.

H fiir Bildende Künste (Stadelschule) Frankfurt a.M.

FH Frankfurt a.M.

FH ftir Bibliothekswesen Frankfurt a.M.

H für Bankwirtschaft (Priv. FH) Frankfurt a.M.

VerwFH Wiesbaden, Abt. Frankfurt

Provadis School of International Management and Technology,

Frankfurt a.M. (Priv. FH)

(R)

(R)

o Frankfurt a.d.O. 0190 Europa-U Viadrina Frankfurt/Oder

Freiberg 0390 TU Bergakademie Freiberg

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

Freiburg i.Br,

Friedberg 6232 FH Gießen-Friedberg, Abt. Friedberg

Friedensau 2350 Theol. H Friedensau

>> Friedrichshafen 1460 Zeppelin University, Friedrichshafen (Priv. H)

U Freiburg i.Br. (ohne Klinikum)
U Freiburg i.Br. (Klinikum)

Staatl. H für Musik Freiburg i.Br.

PH Freiburg i.Br.
FH der evang. Landeskirche in Baden, Freiburg i.Br,

Kath. FH Freiburg i.Br.

Theol. Fakultät (rk) Fulda

FH Fulda (R)

(R)

FH Wiesbaden, Abt. Geisenheim (ohne Forschungsanstalt)

FH Wiesbaden, Abt. Geisenheim (Forschungsanstalt)

H fi.ir Wirtschaft, Landwirlschaft u. Landespflege Nürtingen (FH),

Abt. Geislingen (R)

H für Technik Ulm (FH), Abt. Geislingen (R)

o Fulda

Furtwangen 6141 H fiir Technik und Wirtschaft Furtwangen (FH), Abt. Furtwangen

Fürstenfeldbruck 7461 Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Fürstenfeldbruck
(Polizei)

2000

6290

624r
6245

6792

G

Geisenheim (R)

(R)

sig-
natur

Hochschule

Geislingen

6872



SIBA VII C

Schlüssel : Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Stand: 2003

Blatt 7 von 20

Hochschulort im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

Gelsenkirchen

Greifswald 027 t
0279

Gummersbach 5832

Güstrow 7900

Gütersloh 5903
8 105

01 50

5252

6075

Halle

5701

607 |
FH Gelsenkirchen, Abt. Gelsenkirchen

FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Gelsenkirchen

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

Germersheim 1222 U Mainz, Abt. Germersheim

Gießen

o

It7t
tt79
6231

6343

103 I
l 039

5290

538 l
5400

03 0l
0309

2600

3000

Göppingen 6132 H fi.ir Technik Esslingen (FH), Abt. Göppingen

Görlitz 2470 Hochschule fi.ir Kirchenmusik der evang. Kirche der

schlesischen Oberlausitz, Görlitz

Gotha 7860 Thüringer FH fi.jr öffentliche Verwaltung Gotha

Göttingen

U Gießen (ohne Klinikum)
U Gießen (Klinikum)
FH Gießen-Friedberg, Abt. Gießen

VerwFH Wiesbaden, Abt. Gießen

U Göttingen (ohne Klinikum)
U Göttingen (Klinikum)

FH im DRK Göttingen

FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Göttingen

Priv. FH Göttingen

U Greifswald (ohne Klinikum)
U Greifswald (Klinikum)

FH Köln, Abt. Gummersbach

VerwFH Güstrow

Priv. FH der Wirtschaft Paderbom, Abt. Gütersloh

FH ftir Ökonomie und Management (Priv. FH fi.ir Berufstätige)
Essen, Abt. Gütersloh

Fernuniversität Hagen

FH Südwestfalen, Abt. Hagen

FH fi.ir öffentl. Verwaltung NW, Abt. Hagen

o

H

Hachenburg 6620 FH der Deutschen Bundesbank Hachenburg

>> Hagen

U Halle, Abt. Halle (ohne Klinikum)
u Halle, Abt. Halle (Klinikum)

H flir Kunst und Design Halle-Burg Giebichenstein

Evang. H für Kirchenmusik Halle

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)Halberstadt 8022 H fi.ir angewandte Wissenschaften (FH) Harz, Abt. Halberstadt



SIBA VII C

Schlüssel: Hochschulen
2.1 nach Hochschuloden - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Hamburg

Stand: 2003

Blatt 8 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

0800

r02t
1029

1040

1060

1720

2500

2810

5210

5220

s230

5240

5260

U der Bundeswehr Hamburg

U Hamburg (ohne Klinikum)
U Hamburg (Klinikum)

TU Hamburg-Harburg

Bucerius Law School Hamburg (Priv. H)
Hamburger U filr Wirtschaft und Politik, Hamburg

H für Musik und Theater Hamburg

H für Bildende Kilnste Hamburg

H filr Angewandte Wissenschaften Hamburg

HFH Hamburger Fern-H (Priv. FH)
Evang. FH Hamburg

FH für öffentl. Venvaltung Hamburg

Europäische Fernhochschule Hamburg GmbH, University of
Applied Sciences, Hamburg (Priv. FH)

U Hannover

Medizinische H Hannover (ohne Klinikum)
Medizinische H Hannover (Klinikum)

Tierärztliche H Hannover

H für Musik und Theater Hannover

FH Hannover, Abt. Hannover (Gestaltung)

FH Hannover, Abt. Hannover (Maschinenbau/Elektrotechnik/

Biblioth./Inform./Dokument.)
FH Hannover, Abt. Hannover (Milch- und Molkereiwirtschaft)
Evang. FH Hannover

Priv. FH für die Wirtschaft Hannover

FH Osnabrück, Abt. Haste

FH Westküste in Heide

U Heidelberg, Abt. Heidelberg (ohne Klinikum)

U Heidelberg, Abt. Heidelberg (Klinikum)

H für jildische Studien Heidelberg

PH Heidelberg

FH Berufslorderungwerk der Stiftung Rehabilitation Heidelberg

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o

o

1450

t73l
1739

1740

2530

s332

5333

Hannover

Haste

Heide

Heidelberg

Heilbronn

Herrsching

s334

5370

s390

5501

5090

t25t
1259

2300

3670

7090

6751 H filr Technik und Wirtschaft Heilbronn (FH), Abt. Heilbronn

7462 B ayerische B eamtenfachhochschule, Abt. Hensching

(Finanzwesen)

sig-
natur

Hochschule



StBA VII C

Schlüssel : Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Stand:2003

Blatt 9 von 20

Hochschulort im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

o

o

Hohenheim 1800 U Hohenheim

Höhr-Grenzhausen 6532 FH Koblenz, Abt. Höhr-Grenzhausen

Holzminden 5385 FHHildesheim/Holzminden/Göttingen,Abt.Holzminden

1362

Hildesheim

Hof

Homburg

Iserlohn

0980

5382

s383

5384

5571

5572
5573

7463

7531

1369

0552

7540

5800

5252

U Hildesheim (R)

FH Hildesheim/llolzminden/Göttingen,

Abt. Hildesheim (Architekt./Bauing.) (R)

FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen,

Abt. Hildesheim (Gestaltung) (R)

FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen,

Abt. Hildesheim (Sozialpädagogik) (R)

Nieders. FH filr Verw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim
(Allg. Verwaltung)

Nieders. FH filr Verw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim (Polizei)
Nieders. FH filr Verw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim

(Rechtspflege)

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Hof
(Allg. Innere Verwaltung)

FH Ho[ Abt. Hof (R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

I

Höxter 5863 FH Lippe und Höxter, Abt. Höxter

Idar-Oberstein 6583 FH Trier, Abt. Idar-Oberstein

Idstein 6280 Priv. FH Fresenius Idstein

Ilmenau 0590 TU Ilmenau

Ingolstadt

U des Saarlandes Saarbrücken, Abt. Homburg/Saar
(Med. Fakultät)

U des Saarlandes Saarbrilcken, Abt. Homburg/Saar
(Klinikum-LKH)

Kath. U Eichstätt-Ingolstadt, Abt. Ingolstadt

FH Ingolstadt

Business and Information Technology School (BITS),

Iserlohn (Priv. FH)
FH Südwestfalen, Abt. Iserlohn

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

Isny 6890 Priv. FH Isny



StBA VII C

Schlüssel : Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

J

Jena

Stand:2003

Blatt l0 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

0491

0499

7820

t2t0
6521

U Jena (ohne Klinikum)
U Jena (Klinikum)
FH Jena

U Kiel (ohne Klinikum)
U Kiel (Klinikum)

FH Kiel, Abt. Kiel(Präsidium)
FH Kiel, Abt. Kiel (FB Soziale Arbeit und Gesundheit)

FH Kiel, Abt. Kiel (FB Informatik und Elektrotechnik)

FH Kiel, Abt. Kiel (FB Wirtschaft)

FH Kiel, Abt. Kiel (FB Maschinenwesen)

FH für Kunst und Gestaltung (Muthesius-H) Kiel

U Koblenz-Landau, Abt. Koblenz

FH Koblenz, Abt. Koblenz

(R)

(R)

(R)

(R)

K

Jülich

Kaiserslautem

Karlsruhe

Kassel

Kehl

Kempten

Kiel

5712 FH Aachen, Abt. Julich

U Kaiserslautern

FH Kaiserslautern, Abt. Kaiserslautern

U Karlsruhe

Staatl. H für Musik Karlsruhe

Staatl. H für Gestaltung Karlsruhe

Staatl. Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe

PH Karlsruhe

H für Technik Karlsruhe (FH)

U Kassel, Abt. Kassel (ohne Kunsthochschule)

U Kassel, Abt. Kassel (Kunsthochschule)

KIMS - Kassel International Management School (Priv. H)
VerwFH Wiesbaden, Abt. Kassel

Priv. FH Nordhessen, Abt. Kassel

7060 H für öffentl. Verwaltung Kehl (VerwFH)

7440 FH Kempten

I 580

2670

2940

2950

3680

6760

001 I
0013

1070

6344

6402

l00l
r009

s022

5024

5025

s026

5028

5080

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

Sig-
natur

Hochschule

Koblenz t29r
653 1



StBA VII C

Schlüssel: Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Köln

Stand:2003

Blatt ll von20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

U Köln (ohne Klinikum)
U Köln (Klinikum)

Deutsche Sporthochschule Köln
H für Musik Köln, Abt. Köln
KH für Medien Köln
FH Köln, Abt. Köln
Priv. Rheinische FH Köln
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Köln
FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Köln

Königs Wusterhausen 7850 FH für Finanzen Brandenburg in Königs Wusterhausen (VerwFH)

Konstanz U Konstanz

H für Technik, Wirtschaft und Gestaltung Konstanz (FH)

Köthen 8033 H ftir angewandte Wissenschaften (FH) Anhalt, Abt. Köthen (R)

Krefeld 5841 FH Niederrhein, Abt. Krefeld

lllt
il19
I 150

258 I
2880

583 l
5990

603 I
6076

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

Künzelsau

>> Lahr

Landau

Landshut

Langen

Lautzenhausen

L

t260
6770

6752 H ftir Technik und Wirtschaft Heilbronn (FH), Abt. Ktlnzelsau

l4l0 AKAD, Wissenschaftliche H Lahr
(Priv. Fern-H ftlr Berufstätige)

AKAD, Die Privat-Hochschulen GmbH, Lahr
(Priv. Fern-FH filr Berufstätige)

1292 U Koblenz-Landau, Abt. Landau

7450 FH Landshut

6203 FH Bund ff.ir öffentl. Verwaltung, FB Wetterdienst, Langen

6632 FH filr öffentliche Verwaltung Mayen (FB Polizei),
Abt. Lautzenhausen

7020

Sig-
natur

Hochschule

Leer 5305 FHOldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshafen,Abt.Leer (R)



StBA VII C

Schlüssel: Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Leipzig

Stand:2003

Blatt 12 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

0361

0369

0630

0650

2640

2740

5 100

5130

5 180

Lemgo

Leverkusen 8 104

Lingen

>> Lübeck

U Leipzig (ohne Klinikum)
ULeipzig (Klinikum)
Handelshochschule Leipzig (Priv. H)
U Leipzig (Med. Fakulut)
H für Graphik und Buchkunst Leipzig
H für Musik und Theater Leipzig
Priv. FH der Deutschen Telekom AG Leipzig
H für Technik, Wirtschaft und Kultur (FH)
AKAD, H filr Berufstätige Fachhochschule Leipzig

(Priv. Fern-FH)

Evang. FH Ludwigshafen

FH Ludwigshafen

U Lttneburg

FH Nordostniedersachsen, Abt. Lüneburg

U Magdeburg (ohne Klinikum)
U Magdeburg (Klinikum)
H Magdeburg-Stendal (FH), Abt. Magdeburg

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

l0l I
l0l9
2590

503 I
s032

5033

5034

620D

5861 FH Lippe und Höxter, Abt. Lemgo

FH für Ökonomie und Management (Priv. FH ftir Berufstätige)
Essen, Abt. Leverkusen

5503 FH Osnabri.ick, Abt. Lingen

U Lübeck (ohne Klinikum)
U Lübeck (Klinikum)
Musikhochschule Lübeck

FH Lübeck (FB Bauwesen)

FH Lübeck (FB Angew. Naturwissenschaften)

FH Lübeck (FB Technik)

FH Lübeck (Präsidium)

FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Öffentliche Sicherheit,
Bundesgrenzschutz in Lübeck

PH Ludwigsburg, Abt. Ludwigsburg

H ftir öffentl. Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg (VerwFH)
Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg, H filr Sozialarbeit,

Religionspädagogik und Diakonie - FH der evang. Landeskirche

in Wilrttemberg - Abt. Ludwigsburg

Ludwigsburg

Ludwigshafen

Ltineburg

37tt
7070

7tgt

6550

6650

0990

5462

M

sig-
nafur

Hochschule

Magdeburg 031 I
03 19

801 I
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Schli.issel: Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Mainz

Stand:2003

Blatt l3 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

Mannheim

Marburg

Mayen

Meiningen

Meißen

Merseburg

l 258

r8 l0
2660

620A

6208

6780

6930

t22t
1293

1390

6600

6670

I l8l
I 189

6320

U Mainz, Abt. Mainz (ohne Klinikum)
U Koblenz-Landau, Abt. Mainz (Präsidialamt)

Klinikum der U Mainz
Kath. FH Mainz
FH Mainz

U Heidelberg, Abt. Mannheim (Klinikum)

U Mannheim

Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst Mannheim

FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Arbeitsverwaltung,
Mannheim

FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Bundeswehrverwaltung,
Mannheim

H filr Technik und Gestaltung Mannheim (FH)

H für Sozialwesen Mannheim (FH)

U Marburg (ohne Klinikum)
U Marburg (Klinikum)
FH filr Archivwesen Marburg

FH für öffentl. Verwaltung Mayen, Abt. Mayen
(FB Innere Verwaltung)

Thüringer FH filr öffentliche Verwaltung Gotha,

FB Polizei in Meiningen

6380 FH der Sächsischen Verwaltung Meißen

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

663 I

7863

0302

8000

U Halle, Abt.Mersebwg

FH Merseburg

Meschede 5253 FH Si.idwestfalen, Abt. Meschede

Minden 5732 FH Bielefeld, Abt. Minden

Mittweida 5140 H (FH) Universi§ of Applied Sciences Mittweida

Mönchengladbach 5842 FHNiederrhein,Abt.Mönchengladbach

Moritzburg 5170 FH für Religionspädagogik und Gemeindediakonie

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

sig-
natur

Hochschule

Münchberg 7532 FH Hoi Abt. Mtinchberg



SIBA VII C

Schlüssel: Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Stand: 2003

Blatt 14 von 20

im Hochschulbau-

Rahmenplan (R)

(R)

München

7467

7580

Münster tt2l
tr29
2080

2563

2890

5 891

6033

6077

6208

Neubrandenburg 7780

Neuendettelsau 0560

Neu-Ulm 75',70

0553

0810

t32l
1329

163 I
1639

1710

2170

2720

2730

2980

7240

738 1

7464

Kath. U Eichstätt-Ingolstadt, Abt. München

U der Bundeswehr Milnchen

U Milnchen (ohne Klinikum)

U München (Klinikum)

TU München, Abt. München (ohne Klinikum)

TU Mi.inchen, Abt. Mtinchen (Klinikum)

H fur Politik München

H fitr Philosophie (rk) Milnchen

H für Musik und Theater Mtlnchen

H filr Fernsehen und Film, Milnchen

Akademie der Bildenden Ki.lnste München

FH München

Kath. StiftungsFH München, Abt' München

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. München

(Archiv- und Bibliothekswesen)

Bayerische Beamtenfachhochschule, Zentralverwaltung,

München

Munich Business School, Mtinchen (Priv. FH)

U Milnster (ohne Klinikum)

U Münster (Klinikum)

Phil.-Theol. H (rk) Münster

H für Musik Detmold, Abt. Münster

Kunstakademie Milnster

FH Münster, Abt. Münster

Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Münster

FH für öffentl. Venvaltung NW, Abt. Münster

FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Finanzen, Münster

FH Neubrandenburg

Augustana-H (ev.) Neuendettelsau

FH Neu-Ulm

FH für Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige)

Essen, Abt. Neuss

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

N

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

Neuss 8103

Nienburg 5335 FH Hannover, Abt. Nienburg

Nordhausen 7880 FHNordhausen

sig-
nafur

Hochschule

Nordkirchen 6190 FH filr Finanzen NW, Nordkirchen

(R)



StBA VII C

Schlüssel: Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Nürnberg

Stand: 2003

Blatt 15 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

t3t2
2990

301 I
7250

7370

U Erlangen-Nürnberg, Abt Nilmberg
Akademie der Bildenden Kilnste Nürnberg
H für Musik Nilmberg-Augsburg, Abt. Nürnberg
FH Nilrnberg

Evang. FH Nilrnberg

H ftir Wirtschaft, Landwirtschaft u. Landespflege Nilrtingen (FH),

Abt. Nürtingen

Priv. FH filr Kunsttherapie Nürtingen

U Oldenburg
FH Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven, Abt. Oldenburg

Priv. FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz,

Abt. Oldenburg

U Osnabrück

Kath. FH Norddeutschland, Abt. Osnabrtick

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o

Nürtingen 6791

7010

0520

5301

5413

Osnabrück 0530

5421

0t2t
2030

590 I
6034

Oberursel 2320 Luth.-Theol. H (ev) Oberursel

Oelsnitz 5200 Priv. FH Oelsnitz/Vogtland

Oestrich-Winkel 1540 European Business School (Priv. wiss. H) Oestrich-Winkel

Offenbach 2920 H flir Gestaltung Offenbach

Offenburg 6800 H fi.ir Technik und Wirtschaft Offenburg (FH)

Oldenburg

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

Ottersberg 5430 Freie Kunststudienstätte (Priv. FH) Ottersberg

>> Paderborn U Paderborn

Theol. Fakultät (rk) Paderborn

Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Paderborn

Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Paderborn

P

Passau 0540 U Passau

Pforzheim 6810 H für Gestaltung, Technik und Wirtschaft Pforzheim (FH)

(R)

(R)

(R)

sie-
natur

Hochschule

Pinneberg 5070 AKAD, FH Pinneberg (Priv. Fern-FH ftlr Berufstätige)



StBA VII C

Schlüssel: Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Pirmasens 6522 FH Kaiserslautern, Abt. Pirmasens

Potsdam

Stand: 2003

Blatt l6 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

H für Film und Fernsehen Potsdam-Babelsberg

U Potsdam

FH Potsdam

U Regensburg (ohne Klinikum)
U Regensburg (Klinikum)
H für Kath. Kirchenmusik und Musikpädagogik, Regensburg

FH Regensburg

5062 VerwFH Altenholz, Abt. Reinfeld

6533 FH Koblenz, Abt. Remagen

Rendsburg 5027 FH Kiel, Abt. Rendsburg

Reutlingen

2550

3500

7950

(R)

(R)

(R)

(R)

R

Ravensburg 6820 H für Technik und Sozialwesen Ravensburg-Weingarten (FH) (R)

Recklinghausen 5703 FH Gelsenkirchen, Abt. Recklinghausen

Regensburg

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

t34t
1349

3040

7260

Reinfeld

Remagen

Rosenheim

Rostock

Rheinbach 8ll2 FH Bonn-Rhein-Sieg, Abt. Rheinbach

Riedlingen 7180 Priv. Fern-FH Riedlingen, H für Wirtschaft

Rinteln 5574

PH Ludwigsburg, Abt. Reutlingen (R)

H für Technik und Wirtschaft Reutlingen (FH) (R)

Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg, H filr Sozialarbeit, (R)

Religionspädagogik und Diakonie - FH der evang. Landeskirche

in Wi.irttemberg - Abt. Reutlingen

(R)

Nieders. FH ftir Verw. u. Rechtspflege, Abt. Rinteln
(Steuerverwaltung)

7300 FH Rosenheim

3712

6830

7192

0261

0269

3030

U Rostock (ohne Klinikum)
U Rostock (Klinikum)

H für Musik und Theater Rostock

(R)

(R)

(R)

(R)

Rotenburg 6330 VerwFH Rotenburg

sig-
natur

Hochschule

Rothenburg/Ol 5190 FH für Polizei Sachsen, Rothenburg/Ol



SIBA VII C

Schlüssel: Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Rottenburg a.N. 7l l0 H fitr Forstwirtschaft Rottenburg a. Neckar (FH)

Rüsselsheim 6243 FH Wiesbaden, Abt. Rtlsselsheim

Saarbrücken

Stand: 2003

Blatt 17 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

(R)

S

Salzgitter

Schwäbisch Gmünd 3700

7050

Schwarzburg 7870

Schwein-firrt 7352

Schwetzingen 7120

Senftenberg 7932

>> Siegen

U des Saarlandes Saarbrücken (ohne Klinikum)
H des Saarlandes filr Musik und Theater Saarbritcken

H der Bildenden Künste Saarbrilcken

H fiIr Technik und Wirtschaft des Saarlandes Saarbrücken

Kath. H filr Soziale Arbeit (FH) Saarbrtlcken

FH ftir Verwaltung Saarbrücken

Phil.-Theol. H (rk) St. Augustin

FH Borur-Rhein-Sieg, Abt. Sankt Augustin

l36l
2760

2770

7610

7620

7630

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

5314 FHBraunschweig-Wolfenbüttel,Abt.Salzgitter

Schmalkalden 7830 FH Schmalkalden

Schwäbisch Hall 7200 Priv. FH Schwäbisch Hall, H ftlr Gestaltung

>> Schwandorf 7650

PH Schwäbisch Gmünd

H für Gestaltung Schwäbisch Gmünd (FH)

FH ftir Forstwirtschaft (VerwFH) Schwarzburg

FH Würzburg-Schweinfurt, Abt. Schweinfurt

H fi.ir Rechtspflege Schwetzingen (VerwFH)

FH Lausitz, Abt. Senftenberg

U Siegen

FH filr Ökonomie und Management (Priv. FH fitr Berufstätige),

Essen, Abt. Siegen

H für Technik und Wirtschaft Albstadt-Sigmaringen (FH),

Abt. Sigmaringen

5254 FH Südwestfalen, Abt. Soest

1230 H für Verwaltungswissenschaften Speyer

Priv. FH Döpfer filr Physiotherapie und Ergotherapie, Schwandorf

0130

8106

Sigmaringen 6842

Soest

Speyer

2060

8111

sig-
natur

Hochschule

St. Augustin



StBA VII C

Schlüssel : Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Starnberg

Steinfurt

Stendal

Stralsund

Stuttgart 1400

Swisttal-Heimerzh. 6207

Trier 1200

2040

658 I

Stand:2003

Blatt l8 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

(R)

(R)

U Trier
Theol. Fakultät Trier
FH Trier, Abt. Trier

U Ti.ibingen (ohne Klinikum)
U Tübingen (Klinikum)

U Ulm (ohne Klinikum)
UUlm(Klinikum)
H für Technik Ulm (FH), Abt. Ulm

7465 Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Stamberg
(Rechtspflege)

5892 FH Münster, Abt. Steinfurt

8012 H Magdeburg-Stendal (FH), Abt. Stendal

7790 FH Stralsund

Stuttgart Institute of Management and Technology
(Priv. wiss. H)

U Stuttgart

Freie Hochschule Stuttgart, Seminar ftlr Waldorfpädagogik,
(Priv. wiss. H)

Staatl. H ftir Musik und Darstellende Kunst Stuttgart

Staatl. Akademie der Bildenden Künste Stuttgart

H fijr Technik Stuttgart (FH)

FH Sruttgart, H der Medien

Merz-Akademie (Priv. FH für Gestaltung) Stuttgart

FH Bund ftir öffentl. Verwaltung, FB Öffentliche Sicherheit,
Swisttal-Heimerzheirq Abt. Verfassungsschutz in Swisttal-H

I 590

I 830

t27l
1279

2690

2960

6850

6860

6970

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)Suderburg 5463 FH Nordostniedersachsen, Abt. Suderburg

T

Triesdorf 7312 FH Weihenstephan, Abt. Triesdorf

Trossingen 2700 Staatl. H für Musik Trossingen

Tübingen

(R)

(R)

(R)

(R)

U

(R)

(R)

(R)

sig-
natur

Hochschule

Ulm l82l
1829

6871



SIBA VII C

Schlüssel: Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Vallendar

Stand: 2003

Y

Blatt l9 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

Priv. wiss. H filr Unternehmensfilhrung, Vallendar

Theol. H Vallendar

H Vechta (U) (R)
Priv. FH filr Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz, Abt. Vechta
Kath. FH Norddeutschland, Abt. Vechta

w

I 190

20s0

Vechta 0960

5412

5422

Villingen 6742

7140

Wasserburg 7466

Wedel

Weiden

Weihenstephan 1632

7311

Weimar 0580

2850

Wiesbaden

H filr Technik und Wirtschaft Furtwangen (FH),

Abt. Villingen-Schwenningen

H ftir Polizei Villingen-Schwenningen (VerwFH)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

Weingarten 3780 PH Weingarten

Wernigerode 8021 H ftir angewandte Wissenschaften (FH) Harz, Abt. Wernigerode

Westerberg 5502 FH Osnabrilck, Abt. Westerberg

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Wasserburg
(Sozialverwaltung)

5050 Priv. FH Wedel

7552 FH Amberg-Weiden, Abt. Weiden

TU München, Abt. Weihenstephan

FH Weihenstephan, Abt. Weihenstephan

Bauhaus-Universität Weimar

H ftir Musik Weimar

620C FH Bund ftlr öffentl. Venvaltung, FB Öffentliche Sicherheit,
Swisttal-Heimerzheir4 Abt. Kriminalpolizei in Wiesbaden

FH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden

VerwFH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden

6244

6345

Wilhelmshaven 5303 FH Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven, Abt. Wilhelmshaven

Wildau 7940 Technische FH Wildau

sig-
natur

Hochschule

Wismar 7840 FH Wismar



SIBA VII C

Schlüssel: Hochschulen
2.1 nach Hochschulorten - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Witten

Stand: 2003

Blatt 20 von 20

im Hochschulbau-
Rahmenplan (R)

Priv. wiss. H Witten-Herdecke (ohne Klinikum)
Priv. wiss. H Witten-Herdecke (Klinikum)

Witzenhausen 0012 U Kassel, Abt. Witzenhausen

Wolfenbi.ittel 5312 FHBraunschweig-Wolfenbüttel,Abt.Wolfenbitttel

Wolfsburg 5313 FHBraunschweig-Wolfenbtittel,Abt.Wolfsburg

Worms 6660 FH Worms

>> Wuppertal

t49t
1499

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

0140

2260

2583

U Wuppertal

Kirchliche H (ev) Wuppertal

H filr Musik Köln, Abt. Wuppertal

U Wilrzburg (ohne Klinikum)
U Wilrzburg (Klinikum)

H ftir Musik Wilrzburg

FH Wilrzburg-Schweinfurt, Abt. Würzburg

Intemationales Hochschulinstitut Zittau
H für Technik, Wirtschaft u. Sozialwesen ZittaulGörlitz (FH)

Würzburg

Zittau

133 I
l 339

27t0
7351

Z

0610

5r50

Zweibrücken 6523 FH Kaiserslautern, Abt. Zweibrücken

Zwickau 5160 Westsächsische H Zwickau (FH)

(R)

(R)

(R)

Sig-
natur

Hochschule

9000

9990

Sonstige deutsche Hochschule

Hochschule im Ausland



SIBA VII C

Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

Stand:2003

Blatt I von 36

Sig- Hochschulart
Hochschule

L Universitäten

Baden-Württemberg

Bierbronnen, Priv. wiss. H

Bruchsal, Int. University in Germany (Priv. wiss. H)

Calw, Internationale H (Priv. H)

Freiburg i.Br., U
- Freiburg i.Br. (ohne Klinikum)
- Freiburg i.Br. (Klinikum)

Friedrichshafen, Zeppelin University (Priv. H)

Heidelberg, U
- Heidelberg (ohne Klinikum)
- Heidelberg (Klinikum)
- Mannheim (Klinikum)

Hohenheirn, U

Karlsruhe, U

Konstanz, U

Lahr, AKAD, Wissenschaftliche H, (Priv. Fern-H für Berufstätige)

Mannheinq U

Stuttgart, U

Stuttgart, Freie Hochschule, Seminar filr Waldorftädagogik (Priv. wiss. H)

Stuttgart Institute of Management and Technology (Priv. wiss. H)

Tübingen, U
- Tübingen (ohne Klinikum)
- Tübingen (Klinikum)

Ulrn, U
- UIm (ohne Klinikum)
- Ulm (Klinikum)

Bayern

Augsburg, U

Bamberg, U

Bayreuth, U

Eichstätt-lngolstadt, Kath. U
- Eichstäft
- Ingolstadt
- München

1280

1300

1420

t24t
1249

>> 1460

t25t
1259
r258

1800

1580

1260

>> 1410

1810

1590

r 830

1400

127 |
1279

t82t
1829

1350

0500

05 10

055 r

0552
0553

Im Schlüsselverzeichnis 2.2 werden auch die nicht mehr selbständigen Hochschulen (in Klammern gesetzt)
aufgefuhrt. Bei den nicht mehr bestehenden Hochschulen ist außerdem die Signatur eingeklammert.
Der Nachweis der nicht mehr selbständigen bzw. nicht mehr bestehenden Hochschulen dient der Überprüfung
und Signierung der "Hochschule der Habilitation" (Frage 8 des Rahmenenfwurfs des Statistischen Bundesamtes).
Deutsche Hochschulen, die im Verzeichnis 2.2 nicht (mehr) aufgeführt werden, sind mit u9000" (Sonstige

deutsche Hochschule" zu verschlüsseln.



StBA VII C

Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

Stand:2003

Blatt2 von 36

sig- Hochschulart
Hochschule

Universitäten

noch: Bayern

Erlangen-Nürnberg, U
- Erlangen (ohne Klinikum)
- Erlangen (Klinikum)
- Nürnberg

München, H für Politik

München, TU
- München (ohne Klinikum)
- München (Klinikum)
- Wei[enstephan

U München
- München (ohne Klinikum)
- München (Klinikum)

München, U der Bundeswehr

Passau, U

Regensburg, U
- Regensburg (ohne Klinikum)
- Regensburg (Klinikum)

Würzburg, U
- Würzburg (ohne Klinikum)
- Würzburg (Klinikum)

Berlin

Berlin, ESCP-EAP Europ. Wirtschaftshochschule (Priv. H)

Berlin, FU
- Berlin (ohne Klinikum)
- (Ehem. Kliniken in Wedding und Charlottenburg)
j etzt Berlin, Humboldt-Universität (Klinikum Charite)

- Berlin (Klinikum Benjamin Franklin)

(Berlin, H fitr Ökonomie)

B erlin, Humboldt-Universittit
- Berlin (ohne Klinikum)
- (Ehem. Virchow-Klinikum), jetzt Klinikum ChariteA/irchow
- (Ehem. Charitd), jeta Klinikum Charite/Virchow
- (Ehem. Klinikum ChariteA/irchow), jetzt Klinikum Charitö
- Berlin (Klinikum Charitö)

(Ehem. Ingenieurhochschule Berlin)
eingegliedert in die Technische FH Berlin

(Ehem. Ingenieurhochschule Wartenberg)
eingegl iedert in die Humboldt-Universiüit Berlin

Berlin, TU

l63l
1639

1632

(1320)
1321
1329

0810

0540

( l 340)
1341

t349

(1330)
l33l
l 339

1710

I 700

1381

0209

l3 89

(0230)

l31l
l3 l9
t3t2

0201

0209
0209
0209
0209

77t0

0201

1690



StBA VII C

Schlüssel : Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

0240

0240

0190

3500

3500

Stand:2003

Blatt 3 von 36

sig- Hochschulart
Hochschule

Universitäten

Brandenburg

(Ehem. H für Bauwesen Cottbus)
eingegliedert in die Brandenburgische TU Cottbus

Cottbus, Brandenburgische TU

Frankfurt/Oder, Europa-Universität Viadrina

(Ehem. H filr Recht und Verwaltung Potsdam-Babelsberg,
jetztU Potsdam)

Potsdarq U

Bremen

Bremen, Intemational University (IUB), Priv. H

Bremen, U

Hamburg

Hamburg, Bucerius Law School (Priv. H)

Hamburg, Hamburger U für Wirtschaft und Politik

Hamburg, U
- Hamburg (ohne Klinikum)
- Hamburg (Klinikum)

Hamburg, U der Bundeswehr

Hamburg-Harburg, TU

Hessen

Darmstadt, TU

Frankfurt a.M., U
- Frankfurt a.M. (ohne Klinikum)
- Frankfiirt a.M. (Klinikum)

Gießen, U
- Gießen (ohne Klinikum)
- Gießen (Klinikum)

Kassel, U
- Kassel (ohne Kunsthochschule)
- Kassel (Kunsthochschule)
- Witzenhausen

Kassel International Management School - KIMS (Priv. H)

0660

1050

1060

>> 1720

t02r
1029

0800

1040

I 530

l 161

I 169

tt7 |
tt79

001 1

0013
0012

1070



SIBA VII C

Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

Stand: 2003

Blatt 4 von 36

sig- Hochschulart
Hochschulenatur

l 181

l 189

1540

Universitäten

noch: Hessen

Marburg, U
- Marburg (ohne Klinikum)
- Marburg (Klinikum)

Oestrich-Winkel, European Business School (Priv. wiss. H)

Mecklenburg-Vorpommern

Greifswald, U
- Greifswald (ohne Klinikum)
- Greifswald (Klinikum)

Rostock, U
- Rostock (ohne Klinikum)
- Rostock (Klinikum)

(Ehem. H fiir Seefahrt Warnemünde-Wustrow)
eingegliedert in die U Rostock

(Ehem. TH Wismar) jetzt FH Wismar

Niedersachsen

Braunschweig, TU

Clausthal, TU

Göttingen, U
- Göttingen (ohne Klinikum)
- Göttingen (Klinikum)

Hannover, Medizinische H
- Hannover (ohne Klinikum)
- Hannover (Klinikum)

Hannover, Tierärztliche H

Hannover, U

Hildesheirr\ U

Lüneburg, U

Oldenburg, U

027 I
0279

0261
0269

026r

7840

1430

t440

l03l
1039

173 l
1739

1740

1450

0980

0990

0520



StBA VII C

Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

Stand: 2003

Blatt 5 von 36

sig- Hochschulart
Hochschule

Universitäten

noch: Niedersachsen

Osnabrück, U
- (Ehem. Abt. Osnabrilck)

jetz U Osnabrttck
- (Ehem. Abt. Vechta)

jelatH Vechta, U

H Vechta, U

Nordrhein-Westfalen

Aachen, TH
- Aachen (ohne Klinikum)
- Aachen (Klinikum)

Bielefeld, U

Bochurq U
- Bochum (ohne Klinikum)
- Bochum (Klinikum)

Bonn, U
- Bonn (ohne Klinikum)
- Bonn (Klinikum)

Dortmund, U

Düsseldorf, U
- Düsseldorf (ohne Klinikum)
- Düsseldorf (Klinikum)

(Ehem. Duisburg U-GH) jeEt Abteilung der U Duisburg-Essen (0092)

Duisburg-Essen, U

- Essen (ohne Klinikum)
- Duisburg
- Essen (Klinikum)

(Ehem. Essen, U-GH)
(- Essen (ohne Klinikum)) jetzt Abt. der U Duisburg-Essen
(- Essen (Klinikum)) jetzt Abt. der U Duisburg-Essen

Hagen, Fernuniversität

Köln, Deutsche Sporthochschule

Köln, U
- Köln (ohne Klinikum)
- Köln (Klinikum)

Münster, U
- Münster (ohne Klinikum)
- Münster (Klinikum)

0530
0530

0960

0960

1481

1489

I r40

108 1

1089

1091

1099

I 130

I l0l
I 109

>> (0070)

>> 0091
>> 0092
>> 00gg

>> (0091)
>> (0099)

>> 0150

I 150

ltll
l119

ttzr
t129



StBA VII C

Schlüssel : Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

Stand:2003

Blatt 6 von 36

Sig- Hochschulart
Hochschule

>> 0121

>> 0130

t49t
1499

>> 0140

t2t0

Universitäten

noch: Nordrhein-Westfalen

Paderborn, U

Siegen, U

Witten-Herdecke, Priv. wiss. H
- Witten-Herdecke (ohne Klinikum)
- Witten-Herdecke (Klinikum)

Wuppertal, U

Rheinland-Pfalz

Kaiserslautem, U

Koblenz-Landau, U
- Koblenz
- Landau
- Mainz (Präsidialamt)

Mainz, U
- Germersheim
- Mainz (ohne Klinikum)
- (Ehem. Klinikum)

jetzt eigenständig: Klinikum der U Mainz in Mainz

Mainz, Klinikum der U Mainz

Speyer, H für Verwaltungswissenschaften

Trier, U

Vallendar, Priv. wiss. H flir Unternehmensfi.ihrung

Saarland

Saarbrücken, U des Saarlandes
- Saarbrücken (ohne Klinikum)
- Homburg/Saar (Med. Fakultät)
- HomburgiSaar (Klinikum-LKH)

1222

t22t
1390

t29l
1292
1293

1390

1230

1200

I 190

r36l
1362
1369
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

Stand: 2003

Blatt 7 von 36

Sig- Hochschulart
Hochschulenatur

0380

>> 1470

0371

037 I

037 I
0379

0640

0379

0390

03 6l

5 130

0361

0361

0369

0650

0630

5 140

5150

5160

Universitäten

Sachsen

Chermitz, TU
- (Ehem. Abt. Chemnitz)
- (Ehem. Abt. Zwickau)

Dresden, DlU-Dresden Intemational University GmbH (Priv. H)

(Ehem. H ftir Verkehrswesen Dresden)

eingegliedert in die TU Dresden und die H für Technik und Wirtschaft, Dresden (FH)

(Ehem. H für landw. Produktionsgenossensch. Meißen)
eingegliedert in die TU Dresden

Dresden, TU
- Dresden (ohne Klinikum)
- Dresden (Klinikum)

Dresden, TU (Med. Fakultät)

(Ehem. Medizinische Akademie Dresden)
eingegliedert in die TU Dresden

Freiberg, TU Bergakademie

(Ehem. Handelshochschule Leipzig)
eingegliedert in die U Leipzig

(Ehem. TH Leipzig)
jetztH für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig (FH)

(Ehem. Deutsche H für Körperkultur Leipzig)
eingegliedert in die U Leipzig

Leipzig, U
- Leipzig (ohne Klinikum)
-Leipzig (Klinikum)

Leipzig, U (Med. Fakultät)

Leipzig, Handelshochschule (Priv. H)

(Ehem. Ingenieurhochschule Mittweida)
jeta H ftir Technik und Wirtschaft Mith,veida (FH)

(Ehem. TH Zittau)
jetzt H ftir Technik und Wirtschaft ZittaulGörlitz (FH)

(Ehem. TH Zwickau)
jetzt Westsächsische H Zwickau (FH)

Intemationales Hochschulinstitut Zittau0610



SIBA VII C

Schltissel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

Universitäten

Sachsen-Anhalt

(0350) (Ehem. H Bernburg)

Stand:2003

Blatt 8 von 36

Sig- Hochschulart
Hochschule

0301
(0303)
0302
0309

(0330)

0302

Halle, U
- Halle (ohne Klinikum)
- (Ehem. Abt. Köthen)
- Merseburg
- Halle (Klinikum)

(Ehem. TH Köthen)

(Ehem. TH Leuna-Merseburg)
eingegliedert in die U Halle

(Ehem. Medizinische Akademie Magdeburg)
eingegliedert in die U Magdeburg

Magdeburg, U
- Magdeburg (ohne Klinikum)
- Magdeburg (Klinikum)

Schleswig-Holstein

Flensburg, U (bisher: Flensburg, Bildungswissenschaftliche H (U), (Ehem. PH Flensburg)

(Ehem. Priv. Nordische U, Flensburg)

Kiel, U
- Kiel (ohne Klinikum)
- Kiel (Klinikum)

Lübeck, U (Ehem. Medizinische U, Lübeck)
- Lübeck (ohne Klinikum)
- Lübeck (KIinikum)

Thüringen

Erfurt, U

(Ehem. Pädagogische H Erfurt, U)
eingegliedert in die U Erfurt 0620

(Ehem. Medizinische Hochschule Erfurt)
eingegliedert in die U Jena

Ilmenau, TU

Jena, U
Jena, U (ohne Klinikum)
Jena, U (Klinikum)

Weimar, Bauhaus-Universität

03 l9

031 I
0319

l00l
1009

l0l l
l0l9

3 100

(0e70)

0620

(3630)

0491
bzw,
0499

0s90

0491

0499

0580
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Schlüssel : Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

0500

055 I

0562

Stand:2003

sig-

Blatt 9 von 36

Hochschulart
Hochschule

2. Gesamthochschulen

Bayern

(Ehem. GH Bamberg)

eingegliedert in die U Bamberg

(Ehem. GH Eichstätt)
eingegliedert in die Kath. U Eichstätt

(Ehem. GH Neuendettelsau)
eingegliedert in die Theol. H Neuendettelsau

Hessen

Die Gesamthochschulen in Hessen werden ab dem Berichtsjahr 2002 den Universitäten zugeordnet

(Ehem. U-GH Kassel)
- Kassel (ohne Kunsthochschule)
- Kassel (Kunsthochschule)

- Witzenhausen

eingegliedert als U Kassel mit entsprechenden Abteilungen

Nordrhein-Westfalen

Die Gesamthochschulen in Nordrhein-Westfalen werden ab dem Berichtsjahr 2002 den
Universitäten und die Abteilungen der U-GH Paderborn den Fachhochschulen zugeordnet.

(Ehem. U-GH Duisburg) jetztanr HA Universitäten

(Ehern U-GH Essen)

- Essen (ohne Klinikum) jetaanr HA Universitäten
- Essen (Klinikum) jetnz;ttr HA Universitäten

(Ehem. Fernuniversität-GH Hagen) jett zur HA Universitäten

(Ehem. U-GH Paderborn
(- Höxter) jeta 5863 FH Lippe und Höxter, Abt. Höxter
(- Meschede) jew,5253 FH Südwestfalen, Abt. Meschede
(- Paderborn) jetztrur HA Uni (leeter verbliebender Standort der U-GH Paderborn)
(- Soest) jetzt 5254 FH Stidwestfalen, Abt. Soest

(Ehem. U-GH Siegen) jetztnx IIA Universitäten

(Ehem. U-GH Wuppertal) jetztzur HA Universitäten

001 I
0013
0012

0070

0091

0099

0150

(0122)
(0123)
0tzt
(0r24)

0130

0140
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Schlüssel : Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

nahtr

(3760)

(36s0)

3660

(3740)

3670

3670

3680

(3730)

Stand: 2003

Blatt 10 von 36

sig- Hochschulart
Hochschule

3. Pädagogische Hochschulen

Baden-Wtirttemberg

(Esslingen, ehem. Berufspädagogische H)

(Esslingen, ehem. PH)

Freiburg i.Br., PH

(Freiburg, ehem. Lehrgang St. Ursula)

Heidelberg, PH

(Heidelberg, ehem. H für Sonderpädagogik)

eingegliedert in die PH Heidelberg

Karlsruhe, PH

(Lörrach, ehem. PH)

Ludwigsburg, PH
- Ludwigsburg
- Reutlingen

(Reutlingen, ehem. PH)
eingegliedert in die PH Ludwigsburg in Reutlingen

(Reutlingen, ehem. H für Sonderpädagogik)

eingegliedert in die PH Reutlingen, jetzt PH Ludwigsburg in Reutlingen

Schwäbisch Gmtind, PH

Weingarten, PH

Bayern

(Ehem. PH Augsburg)
eingegliedert in die U Augsburg

(Ehem. PH Bamberg)
eingegliedert in die GH Bamberg, jeEt U Bamberg

(Ehem. PH Bayreuth)
eingegliedert in die U Bayreuth

(Ehem. PH Eichstätt)
eingegliedert in die GH Eichstätt, jeta Kath. U Eichstätt

(Ehem. PH München)
eingegliedert in die U München

(Ehem. PH Nürnberg)
eingegliedert in die U Erlangen-Nitrnberg

(Ehem. PH Regensburg)

eingegliedert in die U Regensburg

(Ehem. PH Würzburg)
eingegliedert in die U Würzburg

37ll
3712

3712

3712

3700

3780

l 350

0500

0510

055 l

l 320

1312

1340

I 330



SIBA VII C

Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

Pädagoeische Hochschulen

Berlin

1381 (Ehem. PH Berlin)
eingegliedert in die FU Berlin

Brandenburg

3s00 (Ehem. PH Potsdam)

eingegliedert in die U Potsdam

Bremen

1050 (Ehem. PH Bremen)

eingegliedert in die U Bremen

Mecklenburg-Vorpommern

Stand: 2003

Blattllvon36

sig- Hochschulart
Hochschule

0261

0272

1430

103 1

1450

0980

0990

0520

053 I

(Ehem. PH Güstrow)
eingegliedert in die U Rostock

(Ehem. PH Neubrandenburg)

eingegliedert in die U Greifswald

Niedersachsen

(PH Niedersachsen)

- (Ehem. Abt. Braunschweig)
eingegliedert in die TU Braunschweig

- (Ehem. Abt. Göttingen)
eingegliedert in die U Göttingen

- (Ehem. Abt. Hannover)
eingegliedert in die U Hannover

- (Ehem. Abt. Hildesheim)
jeut U Hildesheim

- (Ehem. Abt. Lüneburg)
jeta U Lüneburg

- (Ehem. Abt. Oldenburg)
eingegliedert in die U Oldenburg

- (Ehem. Abt. Osnabruck)

eingegliedert in die U Osnabrück

- (Ehem. Abt. Vechta)
eingegliedert in die U Osnabrück

0532



SIBA VII C

Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

l48l

1091

llll

I101

0140

llll

l 130

0070

0091

l 130

l 130

I 140

tt2l

0121

Stand: 2003

Blatt 12 von 36

sig- Hochschulart
Hochschule

Pädagoeische Hochschulen

Nordrhein-Westfalen

(PH Rheinland)

- (Ehem. Abt. Aachen)
eingegliedert in die TH Aachen

- (Ehem. Abt. Bonn)
eingegliedert in die U Bonn

- (Ehem. Abt. Köln)
eingegliedert in die U Köln

- (Ehem. Abt. Neuss)
eingegliedert in die U Düsseldorf

- (Ehem. Abt. Wuppertal)
eingegliedert in die U-GH Wuppertal

- (Ehem. Abt. für Heilpädagogik Köln)
eingegliedert in die U Köln

(PH Ruhr)

- (Ehem. Abt. Dortmund)
eingegliedert in die U Dortmund

- (Ehem. Abt. Duisburg)
eingegliedert in die U-GH Duisburg

- (Ehem. Abt. Essen)

eingegliedert in die U-GH Essen

- (Ehem. Abt. Hagen)
eingegliedert in die PH Ruhr Dortmund, jetzt U Dortrnund

- (Ehem. Abt. für Heilpädagogik Dortmund)
eingegliedert in die PH Ruhr Dortmund, jetzt U Dortrnund

(PH Westfalen-Lippe)

- (Ehem. Abt. Bielefeld)
eingegliedert in die U Bielefeld

- (Ehem. Abt. Münster)
eingegliedert in die U Münster

- (Ehem. Abt. Paderborn)
eingegliedert in die U-GH Paderborn

- (Ehem. Abt. Siegerland/lVeidenau)
eingegliedert in die U-GH Siegen

0130



SIBA VII C

Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

t29t

1292

t22t

(3600)

1361

037 1

0361

0380

0301

0303

031 1

Stand:2003

Blatt l3 von 36

sig- Hochschulart
Hochschule

Pädaeogische Hochschulen

Rheinland-Pfalz

(Erziehungswissenschaftliche H Rheinland-Pfalz)

- (Ehem. Abt. Koblenz)
jetztU Koblenz-Landau

- (Ehem. Abt. Landau)
jetztU Koblenz-Landau

- (Ehem. Abt. Mainz, Fachbereich IV)
eingegliedert in die U Mainz

(Ehem. Abt. Worms)

Saarland

(Ehem. PH des Saarlandes, Saarbrücken)
eingegliedert in die U Saarbrticken

Sachsen

(Ehem. PH Dresden)
eingegliedert in die TU Dresden

(Ehem. PH Leipzig)
eingegliedert in die U Leipzig

(Ehem. PH Zwickau)
eingegliedert in die TU Chemnitz

Sachsen-Anhalt

(Ehem. PH Halle/Köthen, Abt. Halle)
eingeliedert in die u Halle, Abt. Halle

(Ehem. PH Halle/Köthen, Abt. Köthen)
eingeliedert in die U Halle, Abt. Köthen

(Ehem. PH Magdeburg)
eingeliedert in die U Magdeburg



StBA VII C

Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

nafur

Stand: 2003

Blatt 14 von 36

Sig- Hochschulart
Hochschule

3 100

3 100

3100

Pädaeo gische Hochschulen

Schleswig-Holstein

(Ehem. PH Flensburg)
(Ehem. Bildungswissenschaftliche H (U) Flensburg)
jetzt:U Flensburg

(Ehem. PH Kiel)
eingegliedert in die U Kiel

Thüringen

(Ehem. PH Erfurt/Mühlhausen)
eingegliedert in die Pädagogische H Erfurt (U), jetztU Erturt 0620

4. Theolo gische/Kirchliche Hochschulen

Baden-Württemberg

2300 Heidelberg, H ftir jüdische Studien

Bayem

l00l

3630

2180

2t7o

0560

0500

055 l

Benediktbeuern, Phil.-Theol. H (rk)

München, H für Philosophie (rk)

Neuendettelsau, Augustana-H (ev)
- (Ehem. Abt. München)
- (Ehem. Abt. Neuendettelsau)

(Ehem. Phil.-Theol. H Bamberg)
eingegliedert in die GH Bamberg, jetztU Bamberg

(Ehem. Phil.-Theol. H Eichstätt)
eingegliedert in die GH Eichstätt, jetä U Eichstätt

(Ehem. Phil.-Theol. H Passau)

eingegliedert in die U Passau

0540
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

0201

0201

Stand: 2003

Blatt l5 von 36

Sig- Hochschulart
Hochschule

Theoloeische/Kirchliche Hochschulen

Berlin

(Ehern Kirchliche H (ev) Berlin)
eingegliedert in die Humboldt-Universitat Berlin

(Ehem. Kirchliche H Berlin-Brandenburg (ev))
eingegliedert in die Humboldt-Universität Berlin

Hessen

Frankfrrt a.M., Phil.-Theol. H (rk)

Fulda, Theol. Fakultät (rk)

(Ehem. Phil.-Theol. H Königstein/Ts.)

Oberursel, Luth.-Theol. H (ev)

Nordrhein-Westfalen

Aachen, Kath. H für Kirchenmusik St. Gregorius

Bethel, Kirchliche H (ev)

(Ehem. Phil.-Theol. H (rk) Hennef (Sieg))

Münster, Phil.-Theol. H (rk)

Paderborn, Theol. Fakultät (rk)

St. Augustin, Phil.-Theol. H (rk)

Wuppertal, Kirchliche H (ev)

Rheinland-Pfalz

Trier, Theol. Fakultät

Vallendar, Theol. H

Sachsen-Anhalt

Friedensau, Theol. H

(Ehem. Kirchliche H (ev) Naumburg)

Thüringen

(Ehem. Erturt, Phil.-Theol. Studium (rk))

(bisher: Erturt, Theol. Fakultät Gk)) eingegliedert in U Erfurt (0620)

2020

2000

(2010)

2320

2460

2250

(2070)

2080

2030

2060

2260

2040

2050

2350

(2330)

(20e0)

>> (2090)
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

26s0

Stand: 2003

Blatt l6 von 36

Sig- Hochschulart
Hochschule

5. Kunsthochschulen

Baden-Württemberg

Freiburg i.Br., Staatl. H für Musik
(Ehem. Staatl. H filr Musik und Darstellende Kunst, Heidelberg-Mannheim
(- Heidelberg) aufgelöst
(- Mannheim) jetzt2660 Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst, Mannheim

Karlsruhe, Staatl. H ftir Gestaltung

Karlsruhe, Staatl. H ftir Musik

Karlsruhe, Staatliche Akademie der Bildenden Künste

Mannheim, Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst

(Ehem. H für Musik und Theater, Mannheim)
eingegliedert in die Staatl. H filr Musik Heidelberg-Mannheim bzw.
jetzt2660 Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst, Mannheim

Stuttgart, Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst

Stuttgart, Staatl. Akademie der Bildenden Künste

Trossingen, Staatl. H für Musik
(Ehem. H für bildende Ktinste, Ulm)
eingegliedert in die TH Stuttgart

Bayem

Bayreuth, H fiir evang. Kirchenmusik

München, Akademie der Bildenden Künste

München, H für Fernsehen und Film

München, H für Musik und Theater

Nürnberg, Akademie der Bildenden Kilnste

Nürnberg-Augsburg, H ftir Musik
- Augsburg
- Nümberg

Regensburg, H für Kath. Kirchenmusik und Musikpädagogik

Würzburg, H ftir Musik

(2661)
(2662)

2940

2670

2950

2660

(2662)

2690

2960

2700

l 590

3020

2980

2730

2720

2990

3012
301 I

3040

21 t0
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

Sig-
natur

Stand: 2003

Blatt 17 von 36

2790

2790

2790

2s20

2540

2510

2550

>> 6420

2500

2810

2900

2620

001 I

Hochschulart
Hochschule

Kunsthochschulen

Berlin

Berlin, U der Künste

(Ehem. Staatl. H für bildende Künste, Berlin)
eingegliedert in die H der Künste Berlin

(Ehem. Staatl. H frir Musik und Darstellende Kunst, Berlin)
eingegliedert in die H der Künste Berlin

Berlin, H fiir Musik

Berlin, H für Schauspielkunst

Berl in, Kunsthochschule

Brandenburg

Potsdam-Babelsberg, H fiir Film und Fernsehen

H fi.ir digitale Medienproduktion, (GERMAN FILM SCHOOL), Elstal (Priv. H)

Bremen

2610 Bremen, H fiir Künste

Hamburg

Hamburg, H für Musik und Theater

Hamburg, H ftir Bildende Künste

Hessen

Frankfurt a.M., H fiir Bildende Künste (Städelschule)

Frankfurt a.M., H fijr Musik und Darstellende Kunst

(Ehem. H fi.ir Bildende Künste, Kassel)

eingegliedert in die GH Kassel

Offenbach, H für Gestaltung2920
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sig-
natur

Stand: 2003

Blatt l7 von 36

2790

2790

2790

Hochschulart
Hochschule

Kunsthochschulen

Berlin

Berlin, U der Kilnste

(Ehem. Staatl. H filr bildende Kilnste, Berlin)
eingegliedert in die H der Künste Berlin

(Ehem. Staatl. H filr Musik und Darstellende Kunst, Berlin)
eingegliedert in die H der Künste Berlin

Berlin, H für Musik

Berlin, H für Schauspielkunst

Berlin, Kunsthochschule

Brandenburg

2550 Potsdam-Babelsberg, H ftir Film und Fernsehen

Bremen

2610 Bremen, H frir Künste

Hamburg

2520

2540

2510

2500

2810

2900

2620

001 l

Hamburg, H ftir Musik und Theater

Hamburg, H für Bildende Künste

Hessen

Frankfun a.M., H für Bildende Ktinste (Städelschule)

Frankfurt a.M., H für Musik und Darstellende Kunst

(Ehem. H fiir Bildende Künste, Kassel)
eingegliedert in die GH Kassel

Offenbach, H flir Gestaltung2920
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2.2 - Personal und Raumbestand -

sig-
natur

Stand: 2003
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Hochschulart
Hochschule

2830

2530

>> 2430

2561
2562
2563

2860

2870

2513
2572
2571

Kunsthochschulen

Mecklenburg-Vorpommern

3030 H für Musik und Theater Rostock

Niedersachsen

Braunschweig, H ftir Bildende Ki.lnste

Hannover, H für Musik und Theater

Nordrhein-Westfalen

Alfter, Alanus H (Priv. H)

Detmold, H ftir Musik
- Detmold
- Dortrnund
- Münster

Düsseldorf, Kunstakademie

Düsse ldorl Robert-Schumann-H

Essen, Folkwang-Hochschule
- Bochum
- Duisburg
- Essen

Köln, H fi.ir Musik
- Aachen
- Köln
- Wuppertal

Köln, KH ftir Medien

Münster, Kunstakademie

Saarland

2760

2170

Saarbrücken, H des Saarlandes für Musik und Theater

Saarbrücken, H der Bildenden Künste

2582
258 l
2583

2880

2890
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natur

Stand: 2003
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2490

2630

2800

2930

2470

2640

0361

2740

0361

2600

3000

Hochschulart
Hochschule

Kunsthochschulen

Sachsen

Palucca-Schule Dresden - Hochschule für Tanz

Dresden, H flir Bildende Künste

Dresden, H für Musik

Dresden, H für Kirchenmusik

Görlitz, Hochschule ftir Kirchenmusik der evang. Kirche der schlesischen Oberlausitz

Leipzig, H für Graphik und Buchkunst

(Ehem. Institut fiir Literatur, Leipzig)
eingegliedert in die U Leipzig

Leipzig, H für Musik und Theater

(Ehem. Theaterhochschule Leipzig)
eingegliedert in die U Leipzig und die H für Musik und Theater Leipzig

Sachsen-Anhalt

Halle-Burg Giebichenstein, H für Kunst und Design

Halle, Evang. H für Kirchenmusik

Schleswig-Holstein

2590 Lübeck, Musikhochschule

Thüringen

2850 Weimar, H ftir Musik
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

6710

Stand: 2003

sig-

Blatt 20 von 36

Hochschulart
Hochschule

6. Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Baden-Wilrttemberg

Aalen, H für Technik (FH)

Albstadt-Sigmaringen, H flir Technik und Wirtschaft (FH)
- Albstadt
- Sigmaringen

Biberach a.d. Riß, H für Bauwesen und Wirtschaft (FH)

Calw, H für Wirtschaft und Medien (Priv. FH)

Esslingen, H für Sozialwesen (FH)

Esslingen, H für Technik (FH)
- Esslingen
- Göppingen

Freiburg i.Br., FH der evang. Landeskirche in Baden

(Ehem. FH Heidelberg - Maria von Graimberg Schule -)
eingegliedert in die Kath. FH Freiburg i.Br.

Freiburg i. Br., Kath. FH

Furtwangen, H fllr Technik und Wirtschaft (FH)
- Furtwangen
- Villingen-Schwenningen

He idelberg, FH Berufsfdrderungswerk der Stiftung Rehabil itation

Heilbronn, H ftir Technik und Wirtschaft (FH)
- Heilbronn
- Künzelsau

(Ehem. Priv. FH Hohenstein)

Isny, Priv. FH

Karlsruhe, H für Technik (FH)

(Ehem. Bodensee-Kunstschule (Priv. FH) Konstanz)
eingegliedert in die H für Technik, Wirtschaft und Gestaltung Konstanz (FH)

Konstanz, H für Technik, Wirtschaft und Gestaltung (FH)

Lahr, AKAD Die Privat-Hochschulen GmbH (Priv. Fem-FH fllr Berufstätige)

(Ehem. Priv. FH Ludwigsburg der Ev. Landeskirche)

(Ehem. Ludwigsburg, Evang. FH für Diakonie der Karlshöhe)
jezt Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg, H ftir Sozialarbeit, Religionspädagogik und Diakonie
- FH der evang. Landeskirche in Wilrttemberg - Abt. Ludwigsburg

Mannheim, H für Sozialwesen (FH)

Mannheim, H für Technik und Gestaltung (FH)

(Ehem. Priv. FH Mannheinr, Froebelseminar)

(Ehem. Städt. FH für Gestaltung Mannheim)
eingegliedert in die H flir Technik und Gestaltung Mannheim (FH)

6841

6842

6720

7600

6960

6731
6732

6900

69 r0

6910

6741
6742

7090

675r
6752

(6880)

6890

6760

6770

6170

7020

(7000)

(7170)

6930

6780

(6e20)

(7030)
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

(7200)

6792
679r

7010

6800

68r0

6810

6820

(6eso)

Stand:2003

sig-

Blatt 2l von 36

Hochschulart
Hochschule

noch: Baden-Wilrttemberg

(Ehem. Priv. FH des Kunstseminars Metzingen)
dann: Priv. FH filr Kunsttherapie Schwäbisch Hall
jeta: Priv. FH Schwäbisch Hall, H filr Gestaltung

Nilrtingen, H für Wirtschaft, Landwirtschaft und Landespflege (FH)
- Geislingen
- Nürtingen

Nürtingen, Priv. FH für Kunsttherapie

Offenburg, H für Technik und Wirtschaft (FH)

(Ehem. FH fi.ir Gestaltung Pforäeim)
eingegliedert in die H für Gestaltung, Technik und Wirtschaft pforzheim (FH)

Pforzheim, H ftir Gestaltung, Technik und Wirtschaft (FH)

Ravensburg-Weingarten, H filr Technik und Sozialwesen (FH)

(Ehem. Reutlingen, Ev. FH)
jetzt Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg, H für Sozialarbeit, Religionspädagogik und Diakonie
- FH der evang. Landeskirche in Württemberg - Abt. Reutlingen

Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg, H für Sozialarbeit, Religionspädagogik und Diakonie
- FH der evang. Landeskirche in Württemberg
- Ludwigsburg
- Reutlingen

Riedlingen, H für Wirtschaft, Priv. Fern-FH

(Ehem. FH Reutlingen)

Reutlingen, H für Technik und Wirtschaft (FH)

Rottenburg, H für Forstwirtschaft (FH)

Schwäbisch Gmünd, H ftir Gestaltung (FH)

Schwäbisch Hall, H für Gestaltung (Priv. FH)
(füiher: Priv. FH des Kunstseminars Metzingen bzw. Priv. FH für Kunsttherapie, Schwäbisch Hall)

(Ehem. FH Stuttgart, H ftlr Bibliotheks- und Informationswesen)
eingegliedert in die FH Stuttgart, H der Medien (6860)

Stuttgart, H der Medien (FH)

Stuttgart, H für Technik GH)

Stuttgart, Merz-Akademie, Priv. FH ftir Gestaltung

Ulm, H für Technik (FH)
- Geislingen
- UIm

7t9r
7 192

7180

(6e40)

6830

7110

7050

7200

(7080)

6860

6850

6970

6872
687 I



SIBA VII C

Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

sig-
natur

Stand:2003

7551
7552

7560

7590

7210

7220
(122r)
(1222)

1520

Blatt22 von 36

Hochschulart
Hochschule

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Bayem

Amberg-Weiden, FH
- Amberg
- Weiden

Ansbach, FH

Aschaffenburg, FH (Ehem. Wilrzburg-Schweinfurt-Aschaffenburg, Abt. Aschaffenburg 7353)

Augsburg, FH

Coburg, FH
(Ehem. FH Coburg, Abt. Coburg);jetzt FH Coburg7220
(Ehem. FH Coburg, Abt. Milnchberg); jetzt FH Hof, Abt. Münchberg7532

Deggendorf, FH

Ho[ FH
(Ehem. FH Hof) jetzt FH Hof in Hof 7531
- Hof
- Münchberg (Ehem. Abt. Münchberg der FHCoburg7222)

Ingolstadt, FH

(Ehem. FH Kempten - Neu-Ulm)
- (Ehem. Abt. Kempten)

jetzt FH Kempten
- (Ehem. Abt. Neu-Ulm)

jetzt FH Neu-Ulm

Kempten, FH

Landshut, FH

München, Munich Business School (Priv. FH)
(Ehem. Europäische Betriebswirtschafts-Akademie Milnchen (Priv. FH))

München, FH

(Ehem. FH Dr. Häusler in Mtinchen)

(Ehem. FH Dipl.-lng. Weber in Milnchen)

(Ehem. FH der Bundeswehr Mttnchen)
eingegliedert in die FH der Bundeswehr, Neubiberg,
jetztU der Bundeswehr Mtlnchen

München, Kath. StiftungsFH
- Benediktbeuern
- München

Neu-Ulrn, FH

Nürnberg, Evang. FH

Nürnberg, FH

Regensburg, FH

(Ehem. FH Regensburg in Landshut)

(7s30)
7531
7532

7540

7440

7570

7440

7450

>> 7580
(7s80)

7240

(7430)

(7420)

08r0

1382
738 I

7 570

7310

7250

1260

(1210)
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

Stand:2003

Blatt 23 von 36

Sig- Hochschulart
Hochschulenatur

(7280)

(72e0)

7300

>> 7650

(7320)
(7330)

7312
73tt

(7353)

7352
7351

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

noch: Bayern

(Ehem. FH Regensburg in Selb)

(Ehem. FH Regensburg in Zwiesel)

Rosenheirq FH

Schwandorf, Priv. FH Döpfer filr Physiotherapie und Ergotherapie

Weihenstephan, FH
- (Ehem. Abt. Landsberg a. Lech)
- (Ehem. Abt. Schönbrunn)
- Triesdorf
- Weihenstephan

Würzburg-Schweinfu rt, FH
(Ehem. Würzburg-Schweinfurt-Aschaffenburg, Abt. Aschaffenburg)
j etzt: FH Aschaffenbur g, 7 590
- Schweinfurt
- Würzburg

Berlin

(Ehem. FH der Deutschen Telekom AG Berlin)

Berlin, Ev. FH für Sozialarbeit und Sozialpädagogik

Berlin, FH für Sozialarbeit und Sozialpädagogik

Berlin, FH für Wirtschaft

Berlin, FH für Technik und Wirtschaft

Berlin, Kath. FH

Berlin, OTA-Hochschule (Priv. FH)

Berlin, Steinbeis-H (Priv. FH)

Berlin, Technische FH
- (Ehem. Abt. Wartenberg)
eingegl iedert in die Humboldt-Universität Berlin

Brandenburg

Brandenburg, FH

Eberswalde, FH

Lausitz, FH
- Cottbus
- Senftenberg'

Potsdarq FH

Wildau, Technische FH

(1740)

7750

7730

7720

1690

7700

7910

7960

'7710

0201

7910

7920

7931

7932

7950

7940
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten

2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

2610

5680

5680

s680

5680

5680

5660

s230

5210

5220

>> 5260

6360

6270

(62 10)

62tt
62t2

(62s0)

6390

(6260)

6220

6310

>> 6690

Stand: 2003

sig-

Blatt 24 von 36

Hochschulart
Hochschule

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Bremen

(Ehem. H für gestaltende Kunst und Musik)
eingegliedert in die H der Ki.inste Bremen

(Ehem. H ftir Nautik, Bremen)

eingegliedert in die H Bremen

(Ehem. H fi.ir Sozialpädagogik u. -ökonomie)

eingegliedert in die H der Künste Bremen

(Ehem. H für Technik, Bremen)

eingegliedert in die H Bremen

(Ehem. H für Wirtschaft, Bremen)

eingegliedert in die H Bremen

Bremen, H

Bremerhaven, H

Hamburg

Hamburg, Ev. FH

Hamburg, H fiir Angewandte Wissenschaften

(früher: FH Hamburg)

Hamburg, HFH Hamburger Fern-H (Priv. FH)

Hamburg, Europ. Fernhochschule Hamburg GmbH, University of Applied Sciences (Priv. FH)

Hessen

Bad Hersfeld, H der gesetzl. Unfallversicherung (Priv.FH des Bundesverbandes der

Unfallversicherungsträger e.V.)

Darmstadt, Ev. FH

Darrrstadt, FH
(Ehem. Darmstadt, FH) jetzt FH Darmstadt in Darmstadt 6211

- Darmstadt
- Dieburg (Ehem. Priv. FH der Deutschen Telekom AG, Dieburg 6260)

(Ehem. FH des Heeres I, Darmstadt)

Dam»tadt, Priv. Fern-FH

(Ehem. Priv. FH der Deutschen Telekom AG, Dieburg)

eingegliedert in die FH Darmstadt, Abt. Dieburg 6212

Frankfurt a.M., FH

Frankfurt a.M., H filr Bankwirtschaft (Priv. FH)

Frankfurt a.M., Provadis School of International Management and Technology (Priv. FH)
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

6290

6232
6231

6280

Stand: 2003

Blatt 25 von 36

sig- Hochschulart
Hochschule

Fachhochschulen (ohne Verwaltunssfachhochschulen)

noch: Hessen

Fulda, FH

Gießen-Friedberg, FH
- Friedberg
- Gießen

Idstein, Priv. FH Fresenius

Nordhessen, Priv. FH
- Bad Sooden-Allendorf
- Kassel

(Ehem. Priv. FH European Business School in Oestrich-Winkel)
jetzt Priv. wissenschaftl. H European Business School Oestrich-Winkel

Wiesbaden, FH
- Geisenheim (ohne Forschungsanstalt)
- Geisenheim (Forschungsanstalt)

- (Ehem. Abt. Idstein der FH Wiesbaden)

eingegliedert in die FH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden

- Rüsselsheim
- Wiesbaden

M ec klenbu rg-Vorpommern

Neubrandenburg, FH

Stralsund, FH

Wismar, FH

Niedersachsen

Braunschweig-Wolfenbüttel, FH

- Braunschweig
- Wolfenbüttel
- Wolfsburg
- Salzgitter

Göttingen, FH im DRK

Göttingen, Priv. FH

Hannover, Ev. FH

Hannover, FH
(Ehem. Abt. Hannover (B iblioth./Inform., Dokument.))

eingegliedert in Abt. Hannover (Maschinenbar-r/Elektrotechnik) 5333

- Hannover (Gestaltung)

- Hannover (Maschinenbau/Elektrotechnik/Biblioth./Inform', Dokument.)

- Hannover (Milch- und Molkereiwirtschaft)
- Nienburg

531 I

53t2
5313

5314

>> 5290

5400

5370

6401
6402

I 540

6241
6245
6244

6243
6244

1180

7790

7840

(s33 l )

5332
s333
5334

5335
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Schlüssel : Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

Stand:2003

Blatt26 von 36

sig- Hochschulart
Hochschulenatur

5390

Fachhochschulen (ohne Verwalhrngsfachhochschulen)

noch: Niedersachsen

Hannover, Priv. FH für die Wirtschaft

Hildesheim/Holaninden/Göttingen, FH
- Göttingen
- Hildesheim (tuchitekt./Bauing.)
- Hildesheim (Gestaltung)
- Hi ldesheim (Sozialpädagogik)
- Holzminden

Norddeutschland, Kath. FH
- Osnabrück
- Vechta

Nordostniedersachsen, FH
- Buxtehude
- Lüneburg
- Suderburg

(Ehem. FH Oldenburg)
(Ehem. Abt. Elsfleth) eingegliedert in FH Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven 5304

(Ehem. Abt. Oldenburg) eingegliedert in FH Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven 5301

O ldenburg/Ostfr iesland./Wilhelmshaven, FH
- Elsfleth
- Leer
- Oldenburg
- Emden
(- Ostfriesland) jetzt Abt. Emden

- Wilhelmshaven

Osnabrück, FH
- Haste
- Lingen
- Westerberg

(Ehem. FH Ostfriesland)
(Ehem. Abt. Emden) eingegliedert in FH Oldenburg/Ostfriesland/lVilhelmshaven 5302

(Ehem. Abt. Leer) eingegliedert in FH Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven 5305

Ottersberg, Freie Kunststudienstätte (Priv. FH)

(Ehem. Abt. Wirtschaft der FH Wilhelmshaven)
(eingegliedert in die FH Wilhelmshaven)

(Ehem. FH Wilhelmshaven)
eingegliedert in FH Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven 5303

Vechta/Diepholz, Priv. FH für Wirtschaft und Technik
- Diepholz
- Oldenburg
- Vechta

5461
5462
5463

(s48 1 )
(s482)

5304
5305
5301

>> 5302
>> (5302)

5303

550 l
5503
5502

538 I
5382
5383
5384
5385

5421
5422

(s441)
(s442)

5430

(ss20)

(5s20)

541 I
541 3

5412
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

Stand:2003

Blatt27 von 36

Sig- Hochschulart
Hochschule

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Nordrhein-Westfalen

Aachen, FH
- Aachen
- Jtllich

Bad Honnef - Bonn, Internationale FH (IFH), Priv. FH

Bielefeld, FH
- Bielefeld
- Minden

Bielefeld, FH des Mittelstandes (Priv. FH)

Bochurrl Ev. FH Rheinland-Westfalen-Lippe

Bochurrl FH

Bochurq Priv. Technische FH (DMT)

Bonn, H der Sparkassen-Finanzgruppe (Priv. FH)

Bonn, Priv. FH für das öffentliche Bibliothekswesen

Bonn-Rhein-Sieg, FH
- Sankt Augustin
- Rheinbach

Brühl, Europäische FH (EUFH) Rhein/Erft (Priv. FH)

Dortmund, FH

Dortmund, ISM International School of Management (Priv. FH)

DiIsseldorfl FH

(Ehem. Ev. FH Rheinland-Westfalen-Lippe
- Düsseldorf
- Düsseldorf-Kaiserswerth)

(Ehem. FH Duisburg)
eingegliedert in die U-GH Duisburg

Essen, FH für Ökonomie und Management (Priv. FH fi.ir Berufstätige)
- Duisburg
- Essen

- Gütersloh
- Leverkusen
- Neuss
- Siegen

(Ehem. FH Essen)

eingegliedert in die U-GH Essen

Gelsenkirchen, FH
- Bocholt
- Gelsenkirchen
- Recklinghausen

lserlohn, Business and Information Technology School - BITS, (Priv. FH)

5731
5732

5820

6000

5750

5980

>> 1500

6450

8l I I
8tt2
6410

5770

5690

5780

57tt
5712

5720

8102
8l0l
8 105

8104
8103
8 106

(6010)
(6020)

0070

009 l

5702

5701
5703

5 800
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

sig-
natur

>> (8122)
>> (8121)

5832
s83 I

(6480)

5990

5862
5863
(5870)
5861

Stand: 2003

Blatt 28 von 36

(58 r2)
(s8l l)

589 l
5892

584 I
s842

Hochschulart
Hochschule

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

noch: Nordrhein-Westfalen

(Ehem. FH Köln, Apollo Intemational university of Appried Sciences (priv. FH))
(- Düsseldorf)
(- Köln)

Köln, FH
- Gummersbach
- Köln

(Ehem. FH für Bibliotheks- und Dokumentationswesen Köln)

Köln, Priv. Rheinische FH

Lippe und Höxter, FH
- Detmold

- Höxter (Ehem. Abt. der U-GH Paderborn)
- (ehem. Abt. Lage)
- Lemgo

(Ehem. Märkische FH)
(- Hagen) jetzt 5251FH Sildwestfalen, Abt. Hagen
(- Iserlohn) jetzt 5252 FH Sildwestfalen, Abt. Iserlohn

Münster, FH
- Milnster
- Steinfurt

Niedenhein, FH
- Krefeld
- Mönchengladbach

Nordrhein-Westfalen, Kath. FH
- Aachen
- Köln
- Münster
- Paderborn

Paderborn, Priv. FH der Wirtschaft
- Bergisch-Gladbach
- Bielefeld
- Gütersloh
- Paderborn

(Ehem. FH Siegen
- Gummersbach
- Siegen)
eingegliedert in die U-GH Siegen

FH Südwestfalen
- Hagen (Ehem. Abt. der Märkischen FH)
- Iserlohn (Ehem. Abt. der Märkischen FH)
- Meschede (Ehem. Abt. der U-GH Paderborn)
- Soest (Ehem. Abt. der U-GH Paderbom)

6032
603 l
6033
6034

5902
5904
5903
5901

0130

5251

5252
s2s3
5254
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

nahrr

Stand: 2003

sig-

Blatt29 von 36

Hochschulart
Hochschule

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

noch: Nordrhein-Westfalen

(Ehem. FH Sildost-Westfalen
- Höxter
- Meschede
- Paderbom
- Soest)

eingegliedert in die U-GH Paderborn

(Ehem. FH Wuppertal)
eingegliedert in die U-GH Wuppertal

Rheinland-Pfalz

Bingen, FH

Kaiserslautem, FH
- Kaiserslautern
- Pirmasens
- Zweibrücken

Koblerz, FH
- Höhr-Grenzhausen
- Koblenz
- Remagen

(Ehem. Kath. FH Koblenz)

FH Ludwigshafen

Ludwigshafen, Ev. FH

Mainz, FH

Mainz, Kath. FH

(Ehem. FH Rheinlan d-P falz,
- (Ehem. Abt. Bingen) jetzt FH Bingen
- (Ehem. Abt. Kaiserslautern in Kaiserslautern) jetzt FH Kaiserslautern, Abt. Kaiserslautern
- (Ehem. Abt. Kaiserslautem in Pirmasens) jetzt FH Kaiserslautern, Abt. Pirmasens
- (Ehem. Abt. Kaiserslautern in Zweibrücken) jetzt FH Kaiserslautern, Abt. Zweibrticken
- (Ehem. Abt. Koblenz in Höhr-Grenztrausen) jeta FH Koblenz, Abt. Höhr-Grendrausen
- (Ehem. Abt. Koblenz in Koblenz) jetzt FH Koblenz, Abt. Koblenz
- (Ehem. Abt. Ludwigshafen) jetzt FH Ludwigshafen
- (Ehem. Abt. Mainz I in Idar-Oberstein) jetzt FH Mainz
- (Ehem. Abt. Mainz I in Mainz) jetzt FH Mainz
- (Ehem. Mainz II) jetzt FH Mainz
- (Ehem. Mainz (Präsidialamt)) jetzt FH Mainz
- (Ehem. Abt. Trier) jetzt FH Trier
- (Ehem. Abt. Worms) jetzt FH Worms

0t22
0123
0121
0124

0140

65 l0

652t
6522
6523

6532
653 I
6533

(6se0)

6650

6550

6670

6600

65 l0
6521
6522

6523
6532
653 l
6650
6670
6670
6670

6670

658 I

6660
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Schlüssel : Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

6582
658 I
6583

7610

7620

(7640)

Stand:2003

Blatt 30 von 36

sig- Hochschulart
Hochschule

Fachhochschulen (ohne Verwaltunssfachhochschulen)

noch: Rheinland-Pfalz

Trier, FH
- Birkenfeld
- Trier
- Idar-Oberstein

6660 Worms, FH

Saarland

Saarbrilcken, H für Technik und Wirtschaft des Saarlandes

Saarbrucken, Kath. H ftlr Soziale Arbeit

(Ehem. Priv. FH für Bergbau Saarbrücken)

Sachsen

5 160

Dresden, H für Technik und Wirtschaft (FH)

Dresden, Evang. FH

Leipzig, H fi.ir Technik, Wirtschaft und Kultur (FH)

Leipzig, Priv. FH der Deutschen Telekom AG

Leipzig, AKAD, H ftlr Berufstätige Fachhochschule Leipzig(Priv. Fern-FH)

Miffweida, H (FH) University of Applied Sciences

Moritzburg, FH für Religionspädagogik und Gemeindediakonie

OelsnitzA/ogtland, Priv. FH

Rothenburg/Ol, FH flir Polizei Sachsen

Zittau/Görlit4 H ftir Technik, Wirtschaft und Sozialwesen (FH)

,- (Ehem. Abt. Zittau)
- (Ehem. Abt. Görlitz)

Zwickau, Westsächsische H (FH)
- (Ehem. Abt, Zwickau)
- (Ehem. Abt. Schneeberg)
- (Ehem. Abt. Reichenbach)

5 120

5110

5 130

5 100

5180

5 140

5 170

5200

5190

5150
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Schlüssel : Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

sig-
natur

803 I
8032
8033

8021

8022

Stand:2003

Blatt 3l von 36

801 I
8012

8000

Hochschulart
Hochschule

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Sachsen-Anhalt

Anhalt, H für angewandte Wissenschaften (FH)
- Bernburg
- Dessau

- Köthen

Harz,H ftir angewandte Wissenschaften (FH)
- Wemigerode
- Halberstadt

Madgeburg-Stendal, H (FH)
- Magdeburg
- Stendal

Merseburg, FH

Schleswig-Holstein

Elmshorn, Priv. FH (Nordakademie)

Flensburg, FH

Heide, FH Westktlste

Kiel, FH
- Eckernftrde
- Kiel (Präsidium)
- (Ehem. FB Gestaltung der FH Kiel)

eingegliedert in die FH für Kunst und Gestaltung (Muthesius-H) Kiel
- Kiel (FB Soziale Arbeit und Gesundheit), fri.iher FB Sozialwesen
- Kiel (FB Informatik und Elektrotechnik), frtlher FB Elektrotechnik
- Kiel (FB Wirtschaft)
- Rendsburg
- Kiel (FB Maschinenwesen)

Kiel, FH fi.ir Kunst und Gestaltung (Muthesius-H)

(Ehem. FH Lübeck, Musik)
jeta Musikhochschule Lübeck

Lübeck, FH
- Lübeck (Präsidium)
- Lübeck (FB Angew. Naturwissenschaften)
- Lübeck (FB Bauwesen)
- Lübeck (FB Technik)

(Ehem. Priv. FH in Pirureberg §ordakademie))
jetzt in Elmshorn

5280

5010

5090

5021

5022
s080

5024
5025
5026
5021

5028

5080

2590

5034
5032

503 I

5033

5280
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Schlüssel : Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

sig-
nafur

5070

5070

5050

Stand: 2003

Blatt32 von 36

7810

7820

7880

7830

Hochschulart
Hochschule

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

noch: Schleswig-Holstein

(Ehem. H für Berufstätige Rendsburg, (Priv. Fern-FH)
jetzt: AKAD Pinneberg, (Priv. Fern-FH fitr Berufstätige)

Pinneberg, AKAD (Priv. Fern-FH für Berußtatige)

Wedel, Priv. FH

Thüringen

Erfurt, FH

Jena, FH

Nordhausen, FH

Schmalkalden, FH
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

Stand:2003

Blatt 33 von 36

Sig- Hochschulart
Hochschule

7. Verwaltun gsfachhochschulen

Baden-Württemberg

Kehl, H filr öffentliche Verwalhrng (VerwFH)

(Ehem. H fiir Finanzen Ludwigsburg, (VerwFH)
eingegliedert in die H für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg (VerwFH) 2070

Ludwigsburg, H für öffentliche Verwaltung und Finanzen (VerwFH)

(Ehem. Staatl. FH für Forstwirtschaft, Rottenburg a. Neckar)
jetzt H für Forstwirtschaft Rottenburg a. Neckar (FH)

Schwetzingen, H für Rechtspflege (VerwFH)

Villingen-Schwenn ingen, H für Polizei (VerwFH)

FH Bund für Offentliche Verwaltung
- FB Arbeitsverwalhrng, Mannheim
- FB Bundeswehrverwaltung, Mannheim

(Ehem. FB Finanzen, Sigmaringen)
eingegliedert in die FH Bund, Milnster

Bayern

B ayerische Beamtenfachhochschule
- Fürstenfeldbruck (Polizei)
- Herrsching (Finanzwesen)
- Hof (Allg.Innere Verwaltung)
- München (Archiv- und Bibliothekswesen)
- Starnberg (Rechtspfl ege)
- Wasserburg (Sozialverwaltung)
- München (Zentralverwaltung)

Berlin

Berlin, FH ftir Verwaltung und Rechtspflege

FH Bund für öffentliche Verwaltung
- FB Sozialversicherung, Berlin

Brandenburg

Basdorf, FH der Polizei Brandenburg (VerwFH)

(Ehem. FH ftir öffentliche Verwaltung Brandenburg, Bernau)

Königs Wusterhausen, FH ftir Finanzen Brandenbwg (VerwFH)

7060

(7r30)

7070

(71r0)

7 120

7140

620A
6208

6208

746r
7462
7463
1464
7465
7466
1467

7760

6202

7890

(7800)

7850
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

Stand: 2003

Blatt 34 von 36

sig- Hochschulart
Hochschule

Verwaltungsfachhochschulen

Bremen

5670 Bremen, H für öffentliche Verwaltung

Hamburg

5240 Hamburg, FH für öffentliche Verwaltung

Hessen

Frankfurt a.M., FH für Bibliothekswesen

Marburg, FH filr Archivwesen

Rotenburg, VerwFH

Wiesbaden, VerwFH
- Darmstadt
- Frankfurt
- Gießen
- Kassel
- Wiesbaden

FH Bund für öffentliche Verwaltung
- (Ehem. FB Post und Telekommunikation, Dieburg)

eingegliedert in die FH der Deutschen Telekom AG, Dieburg
- FB Wetterdienst, Langen
- FB Öffentliche Sicherheit, Swisttal-Heimerzheirq Abt. Kriminalpolizei in Wiesbaden

63 l0

6320

6330

6341
6342
6343
6344
6345

6260

6203
620C

7900

Mecklenburg-Vorpommern

Güstrow, VerwFH

Niedersachsen

Niedersächsische FH für Verwaltung u. Rechtspflege
- Hildesheim

- (Allgemeine Verwaltung)
- (Polizei)
- (Rechtspflege)

- Rinteln (Steuerverwaltung)

557 1

5572
5573
5574
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

Stand:2003

Blatt 35 von 36

sig- Hochschulart
Hochschulenatur

6180

6190

6071^
(6072)
(6073)
6074
6071
6075
6076
6077
(6078)
(607e)

6205
6206
6207
6208

Verwaltungs fachhochschulen

Nordrhein-Westfalen

Bad Münstereifel, FH filr Rechtspflege NW

Nordkirchen, FH ftir Finanzen NW

FH für öffentl iche Verwaltung Nordrhein-Westfalen
- Bielefeld
(Ehem. Abt. Dorbnund)
(Ehem. Abt. Düsseldorf)
- Duisburg
- Gelsenkirchen
- Hagen
- Köln
- Mi.inster
(Ehem. Abt. Soest)
(Ehem. Abt. Wuppertal

FH Bund fiir öffentliche Verwalong
- FB Auswärtige Angelegenheiten, Bonn
- FB Allgemeine innere Verwaltung, Brühl
- FB Öffentliche Sicherheit, Swisttal-Heimerzhein; Abt. Verfassungsschutz in Swisttal-H.
- FB Finanzen, Münster

Rheinland-Pfalz

Edenkoben, FH ff.ir Finanzen

Hachenburg, FH der Deutschen Bundesbank

FH für öffentliche Verwaltung, Mayen
- FB Polizei, Lautzenhausen
- FB Innere Verwaltung, Mayen

(Ehem. FH Bund für öffentliche Venualtung
- FB Eisenbahnwesen, Mainz)

Saarland

1630 Saarbrücken, FH für Venwaltung

Sachsen

6640

6620

6632
663 l

(620e)

Meißen, FH der Sächsischen Verwaltung
- Meißen, FB Allgemeine Verwaltung
- Meißen, FB Rechtspflege

- Riesa, FB Sozialversicherung/Sozialverwaltung
- Meißen, FB Staatsfinanz- und Steuerverwaltung

6380
6380

6380

6380

6380
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

natur

8060

(8041)

(8042)
(8043)

Stand: 2003

Blatt 36 von 36

sig- Hochschulart
Hochschule

Verwaltunssfachhochschulen

Sachsen-Anhalt

Aschersleben, FH der Polizei Sachsen-Anhalt

FH ftir Steuerverwaltung und Rechtspflege
- (Ehem. FB Polizei, Aschersleben)

jetzt FH der Polizei Sachsen-Anhalt in Aschersleben, 8060
- (Ehem. FB Rechtspflege, Benneckenstein)
- (Ehem. FB Steuerverwaltung, Ballenstedt,)

jetzt in Wernigerode, FB Steuerverwaltung
- (Ehem. FB Steuerverwaltung, Wernigerode)
- (Ehem. FB Allgemeine Verwaltung, Halberstadt)

eingegliedert in die FH Harz, Abt. Halberstadt, 8022

Schleswig-Holstein

Altenholz, VerwFH
- Altenholz
- Reinfeld

FH Bund für öffentliche Venwaltung, FB Öffentliche Sicherheit,
Bundesgrenzschutz in Lübeck

Thüringen

Gotha, Thüringer FH für öffentliche Verwaltung
(Ehem. FB Kommunalverwaltung und staatliche allgemeine Verwaltung, Gotha) jetzt 7860
(Ehem. FB Steuern, Gotha) jetzt 7860
(Ehem. FB Polüei, Meiningen) jetzt7860

Schwarzburg, FH ftir Forstwirtschaft (VerwFH)

8. Sonstige deutsche Hochschulen

9000 Sonstige deutsche Hochschule

9. Hochschulen im Ausland

(8043)
(8044)

5061

5062

>> 620D

7860
(7861)
(7862)
(7863)

7870

9990 Hochschule im Ausland



SIBA VII C

Schlüssel: Hochschulen, nummerisch

2.3 - Personal und Raumbestand -

natur

Stand: 2003

Blatt I von l6

sig- Hochschule

001 I

0012

0013

>> 0091

>> 0092

>> 0099

>> 0121

>> 0130

>> 0140

>> 01 50

0190

0201

0209

0240

0261

0269

021 |

0279

030 I

0302

0309

031 I

03 19

036 I

0369

037 I

0379

0380

0390

049 l

0499

0500

05 10

0520

0530

0540

U Kassel, Abt. Kassel (ohne Kunsthochschule)

U Kassel, Abt. Witzenhausen

U Kassel, Abt. Kassel (Kunsthochschule)

U Duisburg- Essen, Abt. Essen (ohne Klinikum)

U Duisburg-Essen, Abt. Duisburg

U Duisburg-Essen, Abt. Essen (Klinikum)

U Paderborn

U Siegen

U Wuppertal

Fernuniversität Hagen

Europa-U Viadrina Frankfurt/Oder

Humboldt-U Berlin (ohne Kliniken)

Humboldt-U Berlin (Klinikum CharitÖ)

Brandenburgische TU Cottbus

U Rostock (ohne Klinikum)

U Rostock (Klinikum)

U Greifswald (ohne Klinikum)

U Greifswald (Klinikum)

U Halle, Abt. Halle (ohne Klinikum)

U Halle, Abt. Merseburg

U Halle, Abt. Halle (Klinikum)

U Magdeburg (ohne Klinikum)

U Magdeburg (Klinikum)

U Leipzig (ohne Klinikum)

U Leipzig (Klinikum)

TU Dresden (ohne Klinikum)

TU Dresden (Klinikum)

TU Chemnitz

TU Bergakademie Freiberg

U Jena (ohne Klinikum)

U Jena (Klinikum)

U Bamberg

U Bay'reuth

U Oldenburg

U Osnabrück

U Passau
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Sch lüssel : Hochschulen, nummerisch
2.3 - Personal und Raumbestand -

Stand: 2003

Blatt 2 von l6

sig Hochschule

natur

055 1

0552

0553

0560

0580

0s90

0610

0620

0630

0640

0650

0660

0800

08 10

0960

0980

0990

1001

1009

>> l0l I

>> 1019

1021

r029

103 I

I 039

1040

l 050

I 060

I 070

108 I

l 089

1091

1099

l101

I 109

Kath. U Eichstätt-lngolstadt, Abt. Eichstätt

Kath. U Eichstätt-lngolstadt, Abt. Ingolstadt

Kath. U Eichstätt-lngolstadt, Abt. München

Augustana-H (ev) Neuendettelsau

Bauhaus-Universität Weimar

TU Ilmenau

Internationales Hochschulinstitut Zittau

U Erfurt

Handelshochschule Leipzig (Priv. H)

TU Dresden (Med. FakultäQ

U Leipzig (Med. Fakultät)

International University Bremen (IUB), Priv. FH

U der Bundeswehr Hamburg

U der Bundeswehr München

H Vechta (U)

U Hildesheim

U Lüneburg

U Kiel (ohne Klinikum)

U Kiel(Klinikum)

U Lübeck (ohne Klinikum)

U Lübeck (Klinikum)

U Hamburg (ohne Klinikum)

U Hamburg (Klinikum)

U Göningen (ohne Klinikum)

U Göttingen (KIinikum)

TU Hamburg-Harburg

U Bremen

Bucerius Law School Hamburg (Priv. H)

KIMS - Kassel International Management School(Priv. H)

U Bochum (ohne Klinikum)

U Bochum (Klinikum)

U Bonn (ohne Klinikum)

U Bonn (Klinikum)

U Düsseldorf (ohne Klinikum)

U Düsseldorf (Klinikum)
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Sch lüssel : Hochschulen, nummerisch

2.3 - Personal und Raumbestand -

Sig-
natur

Stand: 2003

Blatt 3 von l6

lul
1l 19

tt2l
rt29

1 130

I 140

l 150

1161

I 169

1171

fi79

I 181

r 189

I 190

I 200

1210

t22l

1222

1230

t24l

1249

t25l

l 258

1259

1260

127 1

r219

l 280

t29t

r292

r293

1 300

t31l

13t2

1319

Hochschule

U Köln (ohne Klinikum)

U Köln (Klinikum)

U Münster (ohne Klinikum)

U Münster (Klinikum)

U Dortmund

U Bielefeld

Deutsche Sporthochschule Köln

U Frankfurt a.M. (ohne Klinikum)

U Frankturt a.M. (Klinikum)

U Gießen (ohne Klinikum)

U Gießen (Klinikum)

U Marburg (ohne Klinikum)

U Marburg (Klinikum)

Priv. wiss. H fiir Untemehmensfuhrung, Vallendar

U Trier

U Kaiserslautern

U Mainz (ohne Klinikum)

U Mainz, Abt. Germersheim

H fiir Verwaltungswissenschaften Speyer

U Freiburg i.Br. (ohne Klinikum)

U Freiburg i.Br. (Klinikum)

U Heidelberg (ohne Klinikum)

U Heidelberg, Abt. Mannheim (Klinikum)

U Heidelberg (Klinikum)

U Konstanz

U Tübingen (ohne Klinikum)

U Tübingen (Klinikum)

Priv. wiss. H Bierbronnen

U Koblenz-Landau, Abt. Koblenz

U Koblenz-Landau, Abt. Landau

U Koblenz-Landau, Abt. Mainz (Präsidialamt)

Int. University in Germany (Priv. wiss. H) Bruchsal

U Erlangen-Nürnberg, Abt. Erlangen (ohne Klinikum)

U Erlangen-Nürnberg, Abt. Nümberg

U Erlangen-Nürnberg, Abt. Erlangen (Klinikum)
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Schlüssel: Hochschulen, nummerisch
2.3 - Personal und Raumbestand -

sig-
natur

Stand: 2003

Blatt 4 von l6

1321

1329

l33l

r 339

t34t

1349

1 350

l36l

t362

r 369

1381

l 389

1390

1400

>> 1410

t420

1430

1440

r 450

>> 1460

>> 1470

l48l

l4 89

l49t

r499

>> 1500

I 530

I 540

r 580

I 590

l63l

1632

I 639

I 690

I 700

1710

Hochschule

U München (ohne Klinikum)

U München (Klinikum)

U Wtlrzburg (ohne Klinikum)

U Würzburg (Klinikum)

U Regensburg (ohne Klinikum)

U Regensburg (Klinikum)

U Augsburg

U des Saarlandes Saarbrücken (ohne Klinikum)

U des Saarlandes Saarbriicken, Abt. Homburg/Saar (Med. Fakultät)

U des Saarlandes Saarbrücken, Abt. Homburg/Saar (Klinikum-LKH)

FU Berlin (ohne Klinikum)

FU Berlin (Klinikum Benjamin Franklin)

Klinikum der U Mainz

Stuttgart Institute of Management and Technology (Priv. wiss. H)

AKAD, Wissenschaftliche H Lahr (Priv. Fem-H für Berufstätige)

Internationale H Calw (Priv. H)

TU Braunschweig

TU Clausthal

U Hannover

Zeppelin University Friedrichshafen (Priv. H)

DIU - Dresden International University GmbH Dresden (Priv. H)

TH Aachen (ohne Klinikum)

TH Aachen (Klinikum)

Priv. wiss. H Witten-Herdecke (ohne Klinikum)

Priv. wiss. H Witten-Herdecke (Klinikum)

H der Sparkassen-Finanzgruppe Bonn (Priv. FH)

TU Darmstadt

European Business School (Priv. wiss. H) Oestrich-Winkel

U Karlsruhe

U Srungart

TU München, Abt. München (ohne Klinikum)

TU München, Abt. WeihenstePhan

TU München, Abt. München (Klinikum)

TU Berlin

ESCP-EAP Europ. Wirtschaftshochschule Berlin (Priv. H)

H fi.ir Politik München'
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Schlüssel : Hochschulen, nummerisch

2.3 - Personal und Raumbestand -

natur

Stand: 2003

Blatt 5 von l6

sig- Hochschule

Hamburger U ftir Wirtschaft und Politik, Hamburg

Medizinische H Hannover (ohne Klinikum)

Medizinische H Hannover (Klinikum)

Tierärztliche H Hannover

U Hohenheim

U Mannheim

U Ulm (ohne Klinikum)

U Ulm (Klinikum)

Freie Hochschule Stuttgart, Seminar fi.ir Waldorfpädagogik (Priv. wiss. H)

Theol. Fakultät (rk) Fulda

Phil.-Theol. H (rk) Frankturt a.M.

Theol. Fakultät (rk) Paderborn

Theol. Fakultät Trier

Theol. H Vallendar

Phil.-Theol. H (rk) St. Augustin

Phil.-Theol. H (rk) Münster

H für Philosophie (rk) München

Phil.-Theol. H (rk) Benediktbeuern

Kirchliche H (ev) Bethel

Kirchliche H (ev) Wuppertal

H ftir jüdische Studien Heidelberg

Luth.-Theol. H (ev) Oberursel

Theol. H Friedensau

Alanus H, Alfter (Priv. H)

Kath. H fiir Kirchenmusik St.Gregorius, Aachen

Hochschule frir Kirchenmusik der evang. Kirche der schlesischen Oberlausitz, Görlitz

Palucca-schule Dresden - Hochschule ftir Tanz

H fiir Musik und Theater Hamburg

Kunsthochschule Berlin

H flir Musik Berlin

H für Musik und Theater Hannover

H fiir Schauspielkunst Berlin

H fi.ir Film und Fernsehen Potsdam-Babelsberg

H fi.ir Musik Detmold, Abt. Detmold

H fiir Musik Detmold, Abt. Dortmund

H für Musik Detmold, Abt. Münster

>> t720

t73t

r739

1740

I 800

1810

l82l

t829

l 830

2000

2020

2030

2040

2050

2060

2080

2170

2180

2250

2260

2300

2320

23s0

>> 2430

2460

2470

2490

2500

2510

2520

2530

2540

25s0

2561

2562

2563
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257 |

25'72

2573

2581

2582

2583

2590

2600

2610

2620

2630

2640

2650

2660

2670

2690

2700

27 t0

2120

2730

2740

2160

2770

2790

2800

2810

2830

2850

2860

2870

2880

2890

2900

2920

2930

2940

Hochschule

Folkwang-H Essen, Abt. Essen

Folkwang-H Essen, Abt. Duisburg

Folkwang-H Essen, Abt. Bochum

H für Musik Köln, Abt. Köln

H für Musik Köln, Abt. Aachen

H fur Musik Köln, Abt. WuPPertal

Musikhochschule Lübeck

H fiir Kunst und Design Halle-Burg Giebichenstein

H fiir Künste Bremen

H fur Musik und Darstellende Kunst Frankfurt a.M'

H fiir Bildende Künste Dresden

H fiir Graphik und Buchkunst Leipzig

Staatl. H filr Musik Freiburg i.Br.

Staatl. H frir Musik und Darstellende Kunst Mannheim

Staatl. H fiir Musik Karlsruhe

Staatl. H ftir Musik und Darstellende Kunst Stuttgart

Staatl. H fiir Musik Trossingen

H fur Musik Würzburg

H ftir Musik und Theater München

H fur Fernsehen und Film München

H fiir Musik und Theater Leipzig

H des Saarlandes flir Musik und Theater Saarbrücken

H der Bildenden Künste Saarbrücken

U der Künste Berlin

H für Musik Dresden

H fur Bildende Künste Hamburg

H fiir Bildende Künste Braunschweig

H fiir Musik Weimar

Kunstakademie Düsseldorf

Robert-schumann-H Düsseldorf

KH fiir Medien Köln

Kunstakademie Münster

H für Bildende Künste (Städelschule) Frankfurt a.M.

H fur Gestaltung Offenbach

H fur Kirchenmusik Dresden

Staatl. H fi.ir Gestaltung Karlsruhe
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2950

2960

2980

2990

3000

301 I

3012

3020

3030

3040

3100

3500

353 1

3s32

3540

3660

3670

3680

3700

37 1l

31 12

3780

50r0

502 I

5022

5024

5025

5026

5027

5028

503 I

5032

5033

5034

5050

506 l

Hochschule

Staatl. Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe

Staatl. Akademie der Bildenden Kitnste Stuttgart

Akademie der Bildenden Künste Mtinchen

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg

Evang. H fur Kirchenmusik, Halle

H für Musik Nürnberg-Augsburg, Abt. Nürnberg

H fur Musik Nilrnberg-Augsburg, Abt. Augsburg

H flir evang. Kirchenmusik Bayreuth

H fur Musik und Theater Rostock

H ftir Kath. Kirchenmusik und Musikpädagogik, Regensburg

U Flensburg

U Potsdam

PH Halle/Köthen, Abt. Halle

PH Halle/Köthen, Abt. Köthen

PH Magdeburg

PH Freiburg i.Br.

PH Heidelberg

PH Karlsruhe

PH Schwäbisch Cmtind

PH Ludwigsburg, Abt. Ludwigsburg

PH Ludwigsburg, Abt. Reutlingen

PH Weingarten

FH Flensburg

FH Kiel, Abt. Eckemfiirde

FH Kiel, Abt. Kiel(Präsidium)

FH Kiel, Abt. Kiel (FB Soziale Arbeit und Gesundheit)

FH Kiel, Abt. Kiel (FB Informatik und Elektrotechnik)

FH Kiel, Abt. Kiel (FB Wirtschaft)

FH Kiel, Abt. Rendsburg

FH Kiel, Abt. Kiel (FB Maschinenwesen)

FH Lübeck (FB Bauwesen)

FH Lübeck (FB Angew. Naturwissenschaften)

FH Lübeck (FB Technik)

FH Lübeck (Präsidium)

Priv. FH Wedel

VerwFH Altenholz, Abt' Altenholz



StBA VII C

Schlüssel : Hochschulen, nummerisch

2.3 - Personal und Raumbestand -

Stand: 2003

Blatt 8 von l6

Sig- Hochschule

nafur

5062

5070

5080

5090

5 r00

5110

5120

5130

5 140

5150

5 160

5170

5180

5190

5200

5210

5220

5230

5240

5251

5252

5253

5254

>> 5260

5280

>> 5290

530 I

>> 5302

s303

5304

5305

531 I

5312

53 13

53 l4

5332

VerwFH Altenholz, Abt. Reinfeld

AKAD, FH Pinneberg (Priv. Fern-FH für Berufstätige)

FH fi.ir Kunst und Gestaltung (Muthesius-H) Kiel

FH Westküste in Heide

Priv. FH der Deutschen Telekom AG Leipzig

Evang. FH Dresden

H für Technik und Wirtschaft Dresden (FH)

H flir Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig (FH)

H (FH) University of Applied Sciences, Mittweida

H fi.ir Technik, Wirtschaft und Sozialwesen ZittaulGörlitz (FH)

Westsächsische H Zwickau (FH)

FH fiir Religionspädagoik und Gemeindediakonie Moritzburg

AKAD, H frir Berufstätige Fachhochschule Leipzig(Priv. Fern-FH)

FH fur Polizei Sachsen Rothenburg/Ol

Priv. FH Oelsnitz/Vogtland

H fiir Angewandte Wissenschaften Hamburg

HFH Hamburger Fern-H (Priv. FH)

Evang. FH Hamburg

FH fi.ir öffentl. Verwaltung Hamburg

FH Südwestfalen, Abt. Hagen

FH Südwestfalen, Abt. Iserlohn

FH Südwestfalen, Abt. Meschede

FH Südwestfalen, Abt. Soest

Europ. Fernhochschule Hamburg C/mbH, University of Applied Sciences, Hamburg (Priv. FH)

Priv. FH (Nordakademie) Elmshorn

FH im DRK Göttingen

FH Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven, Abt. Oldenburg

FH Oldenburg/Ostfriesland/lVilhelmshaven, Abt. Emden

FH Oldenburg/OstfrieslandÄVilhelmshaven, Abt. Wilhelmshaven

FH Oldenburg/Ostfriesland./Wilhelmshaven, Abt. Elsfleth

FH Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven, Abt. Leer

FH Braunschweig-Wolfenbüttel, Abt. Braunschweig

FH Braunschweig-Wolfenbüttel, Abt. Wolfenbüttel

FH Braunschweig-Wolfenbüttel, Abt. Wolfsburg

FH Braunschweig-Wolfenbüttel, Abt. Salzgitter

FH Hannover, Abt. Hannover (Gestalnrng)
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Sig- Hochschule

natur

5333

5334

5335

5370

538 I

5382

5383

5384

5385

5390

5400

541 I

5412

541 3

5421

5422

5430

5461

5462

5463

5501

5502

5503

557 1

5512

5513

5574

5660

5670

5680

5690

570 1

5702

5703

571 I

51 12

FH Hannover, Abt. Hannover (Maschinenbau/Elektrotechnik/Biblioth./Inform., Dokument.)

FH Hannover, Abt. Hannover (Milch- und Molkereiwirtschaft)

FH Hannover, Abt. Nienburg

Evang. FH Hannover

FH Hildesheim/Holzminden/Göningen, Abt. Göttingen

FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Hildesheim (Architekt./Bauing.)

FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Hildesheim (Gestaltung)

FH H ildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. H ildesheim (Sozialpädagogik)

FH H i ldesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Holzminden

Priv. FH fiir die Wirtschaft Hannover

Priv. FH Göttingen

Priv. FH filr Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz, Abt. Diepholz

Priv. FH fiir Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz, Abt. Vechta

Priv. FH ftir Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz, Abt. Oldenburg

Kath. FH Norddeutschland, Abt. Osnabrück

Kath. FH Norddeutschland, Abt. Vechta

Freie Kunststudienstätte (Priv. FH) Ottersberg

FH Nordostniedersachsen, Abt. Buxtehude

FH Nordostniedersachsen, Abt. Lüneburg

FH Nordostniedersachsen, Abt. Suderburg

FH Osnabrück, Abt. Haste

FH Osnabrück, Abt. Westerberg

FH Osnabrück, Abt. Lingen

Nieders. FH filr Verw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim (Allg. Verwaltung)

Nieders. FH fi.ir Verw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim (Polizei)

Nieders. FH für Verw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim (Rechtspflege)

Nieders. FH fi.ir Vervt. u. Rechtspflege, Abt. Rinteln (Steuerverwaltung)

H Bremerhaven

H ftir öffentl. Verwaltung Bremen

H Bremen

ISM International School of Management (Priv. FH) Dortmund

FH Gelsenkirchen, Abt. Gelsenkirchen

FH Gelsenkirchen, Abt. Bocholt

FH Gelsenkirchen, Abt. Recklinghausen

FH Aachen, Abt. Aachen

FH Aachen, Abt. Jülich
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sig-
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Hochschule

5720

573 I

5732

5750

5770

5780

s800

5820

583 l

5832

584 I

5842

5861

5862

5863

5 891

s892

590 1

s902

5903

5904

5980

5990

6000

603 l

6032

6033

6034

607 I

6074

601 5

6076

6017

607A

6180

6190

Internationale FH (IFH) Bad Honnef - Bonn (Priv. FH)

FH Bielefeld, Abt. Bielefeld

FH Bielefeld, Abt. Minden

FH Bochum

FH Dortmund

FH Düsseldorf

Business and Information Technology School (BITS), Iserlohn (Priv. FH)

FH des Mittelstandes (Priv. FH) Bielefeld

FH Köln, Abt. Köln

FH Köln, Abt. Gummersbach

FH Niederrhein, Abt. Krefeld

FH Niederrhein, Abt. Mönchengladbach

FH Lippe und Höxter, Abt. Lemgo

FH Lippe und Höxter, Abt. Detmold

FH Lippe und Höxter, Abt. Höxter

FH Münster, Abt. Münster

FH Münster, Abt. Steinfurt

Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Paderborn

Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Bergisch-Gladbach

Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Gütersloh

Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Bielefeld

Priv. Teclurische FH Bochum (DMT)

Priv. Rheinische FH Köln

Evang. FH Rheinland-Westfalen-Lippe, Bochum

Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Köln

Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Aachen

Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Münster

Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Paderborn

FH fiir öffentl. Verwaltung NW, Abt. Gelsenkirchen

FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Duisburg

FH ftir öffentl. Verwaltung NW, Abt. Hagen

FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Köln

FH fiir öffentl. Verwaltung NW, Abt. Münster

FH fi.ir öffentl. Verwaltung NW, Abt. Bielefeld

FH fiir Rechtspflege NW, Bad Münstereifel

FH fiir Finanzen NW, Nordkirchen
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nafur

6202

6203

6205

6206

6207

6208

620A

6208

620C

>> 620D

Stand: 2003

sig-
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Hochschule

FH Bund fiir öffentl. Verwaltung, FB Sozialversicherung, Berlin

FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Wetterdienst, Langen

FH Bund fiir öffentl. Verwaltung, FB Auswärtige Angelegenheiten, Bonn

FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Allgemeine innere Verwaltung, Brühl

FH Bund fi.ir öffentl. Verwaltung, FB Öffentliche Sicherheit, Swisttal-Heimerzheim,

Abt. Verfassungsschutz in Swisttal-Heimerzheim

FH Bund fiir öffentl. Verwaltung, FB Finanzen, Mtinster

FH Bund fur öffentl. Verwaltung, FB Arbeitsverwaltung, Mannheim

FH Bund fi.ir öffentl. Verwaltung, FB Bundeswehrverwaltung, Mannheim

FH Bund fiir öffentl. Verwaltung, FB Öffentliche Sicherheit, Swisttal-Heimerzheim,

Abt. Kriminalpolizei in Wiesbaden

FH Bund fur öffentl. Verwaltung, FB Öffentliche Sicherheit,

Bundesgrenzschutz in Lübeck

FH Darmstadt in Darmstadt

FH Darmstadt in Dieburg

FH Frankfurt a.M.

FH Gießen-Friedberg, Abt. Gießen

FH Gießen-Friedberg, Abt. Friedberg

FH Wiesbaden, Abt. Geisenheim (ohne Forschungsanstalt)

FH Wiesbaden, Abt. Rüsselsheim

FH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden

FH Wiesbaden, Abt. Geisenheim (Forschungsanstalt)

Evang. FH Darmstadt

Priv. FH Fresenius Idstein

FH Fulda

FH für Bibliothekswesen Frankfurt a.M.

FH ftir Archivwesen Marburg

VerwFH Rotenburg

VerwFH Wiesbaden, Abt. Danrstadt

VerwFH Wiesbaden, Abt. Frankfurt

VerwFH Wiesbaden, Abt. Gießen

VenvFH Wiesbaden, Abt. Kassel

VerwFH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden

H der gesetzl. Unfallversicherung (Priv. FH des Bundesverbandes der Unfallversicherungs-

träger e.V.), Bad Hersfeld

H für Bankwirtschaft (Priv. FH) Frankfurt a.M.

FH der Sächsischen Verwaltung Meißen

62tl

6212

6220

6231

6232

6241

6243

6244

6245

6210

6280

6290

6310

6320

6330

6341

6342

6343

6344

6345

6360

6370

6380
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6390

6401

6402

6410

>> 6420

6450

65 10

6521

6522

6523

653 I

6532

6533

6550

658 I

6582

6s83

6600

6620

663 I

6632

6640

6650

6660

6670

>> 6690

6710

6720

6131

6132

67 4l

6142

61 5l

67 52

61 60

6710

Priv. Fern-FH Darmstadt

Priv. FH Nordhessen, Abt. Bad Sooden-Allendorf

Priv. FH Nordhessen, Abt. Kassel

Europäische FH (EUFH) Rhein/Erft, Brtihl(Priv. FH)

H ftir digitale Medienproduktion (GERMAN FILM SCHOOL), Elstal (Priv. H)

Priv. FH für das öffentliche Bibliothekswesen Bonn

FH Bingen

FH Kaiserslautern, Abt. Kaiserslautern

FH Kaiserslautem, Abt. Pirmasens

FH Kaiserslautern, Abt. Zweibrücken

FH Koblenz, Abt. Koblenz

FH Koblenz, Abt. Höhr-Grenzhausen

FH Koblenz, Abt. Remagen

Evang. FH Ludwigshafen

FH Trier, Abt. Trier

FH Trier, Abt. Birkenfeld

FH Trier, Abt. Idar-Oberstein

Kath. FH Mainz

FH der Deutschen Bundesbank Hachenburg

FH für öffentl. Verwaltung Mayen, Abt. Mayen (FB Innere Verwaltung)

FH flir öffentl. Verwaltung Mayen, Abt. Lautzenbach (FB Polizei)

FH für Finanzen Edenkoben

FH Ludwigshafen

FH Worms

FH Mainz

Provadis School of International Management and Technology, Frankfurt a.M. (Priv. FH)

H für Technik Aalen (FH)

H ftir Bauwesen und Wirtschaft Biberach a.d. Riß (FH)

H für Technik Esslingen (FH), Abt. Esslingen

FH tur Technik Esslingen (FH), Abt. Göppingen

H fiir Technik und Wirtschaft Furtwangen, Abt. Furtwangen

H fur Technik und Wirtschaft Furtwangen, Abt. Villingen-Schwenningen

H fiir Technik und Wirtschaft Heilbronn (FH), Abt. Heilbronn

H fur Technik und Wirtschaft Heilbronn (FH), Abt. Künzelsau

H für Technik Karlsruhe (FH)

H fi.ir Technik, Wirtschaft und Gestaltung Konstanz (FH)
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Hochschule

6780

6791

6792

6800

68 10

6820

6830

684 1

6842

6850

6860

68't I

6872

6890

6900

6910

6930

6960

6970

7010

1020

7050

7060

7070

7090

7l l0

7 120

1140

7180

7 191

1192

7200

7210

1220

H fi.ir Technik und Gestaltung Mannheim (FH)

H fur Wirtschaft, Landwirtschaft und Landespflege Nürtingen (FH), Abt. Nürtingen

H fiir Wirtschaft, Landwirtschaft und Landespflege Nürtingen (FH), Abt. Geislingen

H fi.ir Technik und Wirlschaft Offenburg (FH)

H fi.ir Gestaltung, Technik und Wirlschaft Pforzheim (FH)

H ftir Technik und Sozialwesen Ravensburg-Weingarten (FH)

H für Technik und Wirtschaft Reutlingen (FH)

H ftr Technik und Wirtschaft Albstadt-Sigmaringen (FH), Abt. Albstadt

H für Technik und Wirtschaft Albstadt-Sigmaringen (FH), Abt. Sigmaringen

H fiir Technik Stuttgart (FH)

FH Stuttgart, H der Medien

H fiir Technik Ulm (FH), Abt. Ulm

H fur Technik Ulm (FH), Abt. Geislingen

Priv. FH Isny

FH der evang. Landeskirche in Baden, Freiburg i.Br.

Kath. FH Freiburg i.Br.

H fiir Sozialwesen Mannheim (FH)

H flir Sozialwesen Esslingen (FH)

Merz-Akademie (Priv. FH ftir Gestaltung) Stuttgart

Priv. FH fiir Kunsttherapie'Nürtingen

AKAD, Die Privat-Hochschulen GmbH, Lahr (Priv. Fern-FH fiir Berufstätige)

H fur Gestaltung Schwäbisch Gmünd (FH)

H fiir öffentl. Verwaltung Kehl (VerwFH)

H fur öffentl. Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg (VerwFH)

FH Berufslorderungswerk der Stiftung Rehabilitation Heidelberg

H fi.ir Forstwirtschaft Rottenburg a. Neckar (FH)

H fi.ir Rechtspflege Schwetzingen (VerwFH)

H fi.ir Po I izei V i I lingen-Schwenn ingen (VerwFH)

Priv. Fern-FH Riedlingen, H für Wirtschaft

Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg, H für Sozialarbeit, Religionspädagogik und Diakonie

- FH der evang. Landeskirche in Württemberg - Abt. Ludwigsburg

Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg, H frir Sozialarbeit, Religionspädagogik und Diakonie

- FH der evang. Landeskirche in Württemberg - Abt. Reutlingen

Priv. FH Schwäbisch Hall, H fiir Gestaltung

FH Augsburg

FH Coburg
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Sig- Hochschule

FH München

FH Nürnberg

FH Regensburg

FH Rosenheim

FH Weihenstephan, Abt. Weihenstephan

FH Weihenstephan, Abt. Triesdorf

FH Würzburg-Schweinfurt, Abt. Wiirzburg

FH Würzburg-Schweinfurt, Abt. Schweinfurt

Evang. FH Nürnberg

Kath. StiftungsFH München, Abt. München

Kath. StiftungsFH München, Abt. Benediktbeuern

FH Kempten

FH Landshut

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Fürstenfeldbruck (Polizei)

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Hensching (Finanzwesen)

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Hof (Allg. Innere Verwaltung)

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. München (Archiv- und Bibliothekswesen)

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Starnberg (Rechtspflege)

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Wasserburg (Sozialverwaltung)

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. München (Zentralverwaltung)

FH Deggendorf

FH Hof, Abt. Hof

FH Hof, Abt. Münchberg

FH Ingolstadt

FH Amberg-Weiden, Abt. Amberg

FH Amberg-Weiden, Abt. Weiden

FH Ansbach

FH Neu-Ulm

Munich Business School München (Priv. FH)

FH Aschaffenburg

Priv. FH Calw, H ftir Wirtschaft und Medien

H fi.ir Technik und Wirtschaft des Saarlandes Saarbrücken

Kath. H fiir Soziale Arbeit (FH) Saarbrücken

FH ftir Verwaltung Saarbrücken

Priv. FH Döpfer fi.ir Physiotherapie und Ergotherapie, Schwandorf

FH fiir Technik und Wirtschaft Berlin

7240

7250

7260

7300

73tt

7312

7351

7352

7370

738 l

7382

7440

1450

746t

7462

7463

1464

7465

7 466

7467

7520

753 1

1532

1 540

7 551

7552

7560

7510

>> 7580

7590

7600

l6t0

7 620

1630

>> 7650

1690
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Sig Hochschule

7700

77 t0

7720

7730

1150

7760

7780

7790

7810

1820

7830

7840

7850

7860

7870

7880

7890

7900

79t0

1920

7931

7932

1940

7950

7960

1910

8000

801 I

801 2

802 r

8022

803 l

8032

8033

8050

8060

Kath. FH Berlin

Technische FH Berlin

FH fiir Wirtschaft Berlin

FH ftir Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin

Evang. FH für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin

FH fi.ir Verwaltung und Rechtspflege Berlin

FH Neubrandenburg

FH Stralsund

FH Erfurt

FH Jena

FH Schmalkalden

FH Wismar

FH für Finanzen Brandenburg in Königs Wusterhausen (VerwFH)

Thüringer FH für öffentliche Verwaltung Gotha

FH für Forstwirtschaft (VerwFH) Schwarzburg

FH Nordhausen

FH der Polizei Brandenburg (VerwFH) Basdorf

VerwFH Cüstrow

FH Brandenburg

FH Eberswalde

FH Lausitz, Abt. Cottbus

FH Lausitz, Abt. Senftenberg

Technische FH Wildau

Potsdam

Steinbeis-H Berlin (Priv. FH)

OTA-Hochschule Berlin (Priv. FH)

FH Merseburg

H Magdeburg-Stendal (FH), Abt. Magdeburg

H Magdeburg-Stendal (FH), Abt. Stendal

H ftir angewandte Wissenschaften (FH) Harz, Abt. Wernigerode

H frir angewandte Wissenschaften (FH) Harz, Abt. Halberstadt

H fiir angewandte Wissenschaften (FH) Anhalt, Abt. Bernburg

H fi.ir angewandte Wissenschaften (FH) Anhalt, Abt. Dessau

H flir angewandte Wissenschaften (FH) Anhalt, Abt. Köthen

FH Altmark in Stendal

FH der Polizei Sachsen-Anhalt in Aschersleben (VerwFH)
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8 r0l

8 102

8r03

8 104

8 105

8106

8l l1

8l 12

Stand: 2003
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Hochschule

FH fiir ökonomie und Management (Priv. FH fi1r Berufstätige) Essen, Abt. Essen

FH für Ökonomie und Management (Priv. FH filr Berufstätige) Essen, Abt. Duisburg

FH für Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige) Essen, Abt. Neuss

FH für Ökonomiä und Management (Priv. FH ftlr Berufstätige) Essen, Abt. Leverkusen

FH ftir Ökonomie und Management (Priv. FH fur Berufstätige) Essen, Abt. Gi.itersloh

FH ftir Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige) Essen, Abt. Siegen

FH Bonn-Rhein-Sieg, Abt. Sankt Augustin

FH Bonn-Rhein-Sieg, Abt. Rheinbach

9000

9990

Sonstige deutsche Hochschule

Hochschule im Ausland
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sig- Land
Hochschule

t24t
t25t
I 800
1580

1260
l8l0
1590

1271

I 821

3660
3610
3680
37tt
3712
3700
3780

Baden- Wilrttemberg

Freiburg i.Br., U
Heidelberg, U
Hohenheirq U
Karlsruhe, U
Konstanz, U
Mannhein\ U
Stuttgart, U
Tübingen, U
Ulrq U
Freiburg i.Br., PH
Heidelberg, PH
Karlsruhe, PH
Ludwigsburg, PH in Ludwigsburg
Ludwigsburg, PH in Reutlingen
Schwäbisch Gmünd, PH
Weingarten, PH

Bayern

Augsburg, U
Bamberg, U
Bayreuth, U
Eichstätt-Ingolstadt, Kath. U in Eichstätt
Eichstätt-Ingolstadt, Kath. U in Ingolstadt
Erlangen-Nürnberg, U in Erlangen (ohne Klinikum)
Erlangen-Nilrnberg, U in Erlangen (Klinikum)
Erlangen-Nürnberg, U in Ni.irnberg
München, U (ohne Klinikum)
München, U (Klinikum)
Milnchen, U der Bundeswehr

München, TU in München (ohne Klinikum)
München, TU in München (Klinikum)
München, TU in Weihenstephan
Passau, U
Regensburg, U (ohne Klinikum)
Regensburg, U (Klinikum)
Wilrzburg, U (ohne Klinikum)
Wtirzburg, U (KIinikum)
Benediktbeuern, Phil.-Theol. H (rD
München, H für Philosophie (rk)
Neuendettelsau, Augustana-H (ev)

Berlin

Berlin, FU
Berlin, HumboldrU
Berlin, TU
Berlin, U der Künste

1350

0500
05 l0
055 I
0552
l3l I
l3 l9
1312
l32l
t329
0810
1631

1639
1632
0540
134t
1349
l33l
l 339
2180
2170
0s60

138 1

0201

1690

2790
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sig- Land
Hochschule

Brandenburs

Cottbus, Brandenburgische TU
Frankfurt/O, Europa-U Viadrina
Potsdanr, U

Bremen

Bremen, U

Hamburg

Hamburg, U (ohne Klinikum)
Hamburg, U (Klinikum)
Hamburg, U der Bundeswehr
Hamburg-Harburg, TU
Hamburg, Hamburger U für Wirtschaft und Politik

Hessen

Darmstadt, TU
Frankfurt a.M., U
Gießen, U
Kassel, U in Kassel (ohne Kunsthochschule)
Kassel, U in Kassel (Kunsthochschule)

Kassel, U in Witzenhausen
Marburg, U
Oestrich-Winkel, European Business School (Priv. wiss. H)
Frankfurt a. M., Phil.-Theol. H (rk)
Fulda, Theol. Fakultät (rk)

Mecklenburg-Vorpommern

Greifswald, U
Rostock, U

0240
0190

3500

1050

1021
>> t02g

0800
1040

>> 1720

l 530
I l6l
tt7 |
001 I
0013
0012
I l8l
1540

>> 2020
2000

0271
0261



StBA VII C

Schlüssel : Hochschulen mit Habilitationsrecht
2.4 nach Ländern

nafur

Stand:2003

Blatt 3 von 4

sig- Land
Hochschule

1430

1440
103 I
1450

t73t
1740
0980
0990
0s20
0530
0960
2830
2530

Niedersachsen

Braunschweig, TU
Clausthal, TU
Göttingen, U
Hannover, U
Hannover, Medizinische H
Hannover, Tierärztliche H
Hildesheinr, U
Lüneburg, U
Oldenburg, U
Osnabrilck, U
H Vechta, U
Braunschweig, H für Bildende Kilnste
Hannover, H für Musik und Theater

Nordrhein-Westfalen

Aachen, TH
Bielefeld, U
Bochurq U
Bonn, U
Dortmund, U
Düsseldorf, U
Duisburg-Essen, U
Abt. Duisburg
Abt. Essen (ohne Klinikum)
Hagen, Fernuniversität
Köln, U
Köln, Dt. Sporthochschule
Münster, U
Paderborn, U
Siegen, U
Witten-Herdecke, Priv. wiss. H
Wuppertal, U

Rheinland-Pfalz

Kaiserslautern, U
Koblenz-Landau, U in Koblenz
Koblenz-Landau, U in Landau
Mainz, U in Germersheim
Mairtz, U in Mainz
Speyer, H ftir Verwaltungswissenschaften
Trier, U
Vallendar, Priv. wiss. H für Unternehmensflihrung
Trier, Theologische Fakultät
Vallendar, Theol. H

1481

I140
l08l
l09l
I 130

I t0l

>> 0092
>> 0091
>> 0150

lill
I 150

t12l
>> 0121
>> 0130

t49r
>> 0140

t2t0
t29l
1292
1222

t22t
1230
1200

I 190

2040
2050



SIBA VII C

Schlüssel : Hochschulen mit Habilitationsrecht
2.4 nach Ländern

natur

Stand: 2003

Blatt 4 von 4

sig- Land
Hochschule

Saarland

Saarbrücken, U des Saarlandes
- Saarbrucken (ohne Klinikum)
- Homburg/Saar (Med. Fakultlit)

Sachsen

Chemnitz, TU
Dresden, DIU - Dresden International University GmbH (Priv. H)
Dresden, TU
Dresden, TU (Med. Fakultät)
Freiberg, TU Bergakademie
Leipzig, U
Leipzig, U (Med. Fakultät)
Leipzig, Handelshochschule (Priv. H)

Sachsen-Anhalt

Halle, U
- Abt. Halle
- Abt. Merseburg
Magdeburg, U

Schleswig-Holstein

Flensburg, U
Kiel, U
Lübeck, U

Thüringen

Erfurt, U
Ilmenau, TU
Jena, U
Weimar, Bauhaus-Universität
Weimar, H ftlr Musik

Sonstige deutsche Hochschulen

Sonstige deutsche Hochschule

Hochschulen im Ausland

l36l
1362

0380
>> 1470

0371

0640
0390
0361

0650
0630

0301

0302
031 I

3100
l00l

>> l0l I

0620
0590
0491

0s80
2850

9000

9990 Hochschule im Ausland



Organisatorische Einheit

SIBA VII C

Schlüssel: Organisatorische Einheiten der Hochschulen
3 (Kategorien)

nafur
Sig-

Stand: 2003

Blatt I von 2

Erläuterungen

Einschl. gemeinsame

Betriebseinheiten

l0

1t

t2

l3

t4

l5

l6

17

l8

l9

Fachbezogene Einrichtungen der Lehre und Forschung (ohne Kliniken)

Fachbereich / Fakultät

Abteilung / Sektion

Institut / Seminar

Wiss. Einheit / Bereich / Forschungsstelle

Lehrstuhl

Lehrsammlung / Museum

Versuchsbetrieb / -anlage

Laboratorium

Prüfungsamt / -ausschuß der Hochschule

Zentrale Einrichtungen der Lehre und Forschung (ohne Kliniken)

Zentr ale wiss. oder künstlerische Einrichtung

Zentrale pädagogische Einrichtung

Hochschulbibliothek

Forschungszentrum / -schwerpunkt

Sonderforschungsbere ich

30 Hochschulklinikenl)

Hochschulverwaltung. zentrale Dienste

Zentr ale Hochschulverwaltung

Hochschulrechenzentrum

Informations-, Koordinierungs-, Planungszentrum

Zentrales Laboratorium

Sportzentrum (f. allgem. Hochschulsport)

Betriebstechnische u. Versorgungseinrichnrngen

20

21

22

23

24

25

40

4t

42

43

44

45

46

47 Soziale Einrichtungen

1) Das nichtwissenschaftliche Personal an Hochschulkliniken ist im Schlüssel Fachgebiete, Lehr- und

Forschungsbereiche, Fc)chergrupper (SV Nr. 4)
- soweit es im humanmedizinischen Bereich tätig ist (2.B. Pflegepersonal), den entsprechenden Lehr-

und Forschungsbereichen (440 - 520) der Fächergruppe "Humanmedizin" und,

- wenn es im Verwaltungsbereich beschäftigt ist, der Fächergruppe "Zenflale Einrichtungen der

Hochschulkliniken (nur Humanmedizin (970 - 990))"
zuzuordnen.



SIBA VII C

Schlüssel: Organisatorische Einheiten der Hochschulen
3 (Kategorien)

natur
sig-

Stand: 2003

Blatt2 vonZ

Erläuterungen

50

5l

52

53

54

55

Mit der Hochschule verbundene Einrichtuneen

Studentenwerk

Kirchliches bzw. Staatliches Pri.ifungsamt

Akademie

An-Institut, sonstiges Institut

Staatl. Behörden / Anstalten

60 SonstigehochschulfremdeEinrichtuneen

6l Studienkolleg, Vorkurs zum Erwerb der Hochschulreife.

62 ') Schule für nichtakademische Ausbildungsgange

63 3) Sonstige Bildungseinrichtung

64 3) 
Sonstige Einrichtung (Ladengeschäft, Bank, Cafeteria usw.)

') Z.B. Berufsfachschulen des Gesundheitswesens mit Ausbildung von med./techn. Assistenten, Kranken-
pflegern etc.

: ) Die Signaturen 63 und 64 sind nur in der Raumbestandsstatistik zulässig.

Organisatorische Einheit



sig-

SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

natur

Sprach- und Kulturwissenschaften

010 Sprach-undKulturwissenschaften
allgemein

Stand: 2003

Blatt I von 20

Fachgebiet

0100 Sprach-undKulturwissenschaftenallgemein

0120 Interdisziplinäre Studien (Schwerpunlrr Sprach-
und Kulturwissenschaften)

Sprachenzentrum0l t0

0200 Evang. Theologie allgemein

Altes Testament (evang. Th.)
Diakoniewissenschaft
Historische Theologie (evang. Th.)
Neues Testament (evang. Th.)
Praktische Theologie und Religionspädagogik
(evang. Th.)

Religionsgeschichte und Missions-
wissenschaft (evang. Th.)

Systematische Theologie (evang. Th.)

020 Evang. Theologie

030 Kath. Theologie

040 Philosophie

050 Geschichte

0210
0215
0230
0220
0250

0260

0240

0300

0390
03 l0
03 l5
0320
0350
0340

Kath. Theologie allgemein

Altkatholische Theologie
Biblische Theologie (kath. Th.)
Caritaswissenschaft
Historische Theologie (kath. Th.)
Kanonistik (kath. Th.)
Praktische Theologie und Religionspädagogik
(kath. Th.)
Systematische Theologie (kath. Th.)

Philosophie allgemein

Didaktik der Philosophie/Ethik
Geschichte der Philosophie
Logik
Religionswissenschaft
Wissenschaft sforschung/Jehre

Geschichte allgemein

Alte Geschichte
Archäologie
Didaktik der Geschichte
Kultur- und Geistesgeschichte
Länder-, Landesgeschichte
Mittelalterl. Geschichte
Neuere und neueste Geschichte
Ur- und Frtihgeschichte
Wirtschafts- und Sozialgeschichte

0330

0400

0420
0425
0426
0410
0430

0500

0520
0570
0580
0585
0550
0s30
0540
05 10

0560

FächergrupE
Lehr- und Forschungsbereich

Sig-
natur



sig-

SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

natur

noch:
Sprach- und Kulturwissenschaften

070 Bibliothekswissenschaft,
Dokumentation, Publizistik

0700

0710

0720
072s
0740

0730

Stand: 2003

Blatt2 von 20

Fachgebiet

B ibliothekswissenschaft , Dokumentation,
Publizistik allgemein

B ibliothekswissenschafU-wesen
(nicht für Verwaltungs-FH)

D okumentationswissenschaft
Journalistik
Medie nkunde/I(ommunikations -/Informations-
wissenschaft
Publizistik

Allg. und vergleichende Literatur- und
Sprachwissenschaft allgemein

Allg. und vergleichende Literaturwissenschaft
Allg. und vergleichende Sprachwissenschaft
Angewandte Sprachwissenschaft, berufs-
bezogene Fremdsprachenausbildung
Computerlinguistik
Fremdsprachenausbildung
(f. Hörer aller Fakultäten)
Indogermanistik
Sprachlabor
Übersetzen /Dolmetschen

Altphilologie allgemein

Byzantinistik
Didaktik der Alphilologie
Griechische Philologie
Lateinische Philologie
Papyrologie
Neugriechisch

Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen
ohne Anglistik) allgemein

Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft
Deutsch für Ausländer (als Fremdsprache)
Didaktik der deutschen Sprache
Friesisch
Niederlandistik
Skandinavistik

Sonstige germanische Sprachen (ohne

Anglistik)

080 Allgemeine und vergleichende Litera-
tur- und Sprachwissenschaft

100 Germanistik(Deutsch,germanische
Sprachen ohne Anglistik)

0800

0820
0810
0830

0835
0840

0845
0850
0855

090 Altphilologie (klass. Philologie) 0900

0930
0960
0910
0920
0950
0940

1000

1010

1040

1050

1060

r030
1020

Fächergruope
Lehr- und Forschungsbereich

Sig-
natur

1070



Fächersruppe
Lehr- und Forschungsbereich

sig-
natur

sig-

SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

natur

noch:
Sprach- und Kulturwissenschaften

I l0 Anglistik, Amerikanistik

Stand:2003

Blatt 3 von 20

Fachgebiet

Iberoromanische Sprach- und Literatur-
wissenschaft
Didaktik des Spanischen

Italienische Sprach- und Literaturwissenschaft
Didaktik des Italienischen

Sonstige romanische Sprachen

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik
allgemein

Slawistik allgemein

Ostslawische Philologien
Russische Sprach- und Literaturwissenschaft
Didaktik des Russischen

Südslawische Philologien
Balkanologie

Westslawische Philologien
Polnisch
Sorbisch
Tschechisch

Baltistik

Finno-Ugristik

120 Romanistik

130 Slawistik, Baltistik, Finno-
Ugristik

Amerikanistik
Anglistik
Didaktik des Englischen
Wirtschaftsenglisch

1200 Romanistikallgemein

Französische Sprach- und Literatunrissenschaft
Didaktik des Französischen

I110
I 100

tt20
tt25

t2t0
lzt5

1230

1235

1220
1225

1240

l3t5
t320
r 330

1340

1380

I 345

1346
1347

1348

1350

1370

1300

l3l0



sig-

SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

natur

noch:
Sprach- und Kulturwissenschaften

Stand: 2003

Blatt 4 von 20

Fachgebiet

Sonstige/Außereuropäische Sprach- und
Kulturwissenschaft en allgemein

Afrikanistik
Agyptologie

Außereuropäische Sprachen und Kulturen
Amerikas

Außereuropäische Sprachen und Kulturen
Australiens

Orientalistik allgemein
Altorientalistik
Sprachen und Kulturen des christlichen Orients
Sprachen und Kulturen des Nahen und
und Mittleren Ostens
Iranistik
Indologie
Islamwissenschaft
Judaistik/Hebräisch
Kaukasistik
Semitistik, Arabistik
Turkologie

Sprachen und Kulturen Zentralasiens

Sprachen und Kulturen Ostasiens allgemein
Japanologie
Koreanistik
Sinologie

Sprachen und Kulturen Sildostasiens
und Ozeaniens

1610 SonstigeSprachwissenschaften

140 Sonstige/AußereuropäischeSprach-
und Kulturwissenschaft en

160 Kulturwissenschaften i.e.S. Allgemeine Kulturwissenschaft

Europäische Ethnologie
Völkerkunde
Volkskunde

Psychologie allgemein

Allgemeine und Persönlichkeitspsychologie
Angewandte Psychologie
Entwicklungspsychologie und Pädagogische

Psychologie
Klinische Psychologie und Diagnostik
Sozialpsychologie

1400

1420
1410

1570

1575

t520

1576
1430

1440
t445

1480
1490
1470
1460
1465
1450

l5l0

1495
1540

I 550
1530

r560

r650

1660

I 580
1s90

1700

l7l0
t7 t5
1720

Fächergrrppe
Lehr- und Forschungsbereich

sig-
natur

110 Psychologie

1740
1730



Sig

StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

nafur

noch:
Sprach- und Kulturwissenschaften

180 Erziehungswissenschaften 1800

Stand: 2003

Blatt 5 von 20

Fachgebiet

Pädagogik allgemein

Berufspädagogik
Didaktik der Grund-/Hauptschule
Didaktik der Sonderschule
Erwachsenenbildung
Familienpädagogik
Freizeitpädagogik
Frtihpädagogik
Kulturpädagogik
Schulpädagogik

Sonderpädagogik allgemein

Behindertenpädagogik
Lernbehindertenpädagogik
Sprachbeh indertenpädagogik
Verhaltensgestörtenpädagogik

Sportwissenschaft en allgemein

Didaktiken einzelner Sportarten
Sportmedizin
Sportpädagogik
Sportstätten

Rechts-, Wirtschafu- und Sozial-
wissenschaft en allgemein

Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften)

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
allgemein
Wirtschafts- und Sozialpolitik

190 Sonderpädagogik

Sport

200 Sport

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

220 Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften allgemein

l8l5
l8l6
1817

1818

2005
2010
2020
2030

1805

r830
l 835

1820

1824
1825
1826
l 828

t827

l8 t0

2200

2210

2220

2230

2000

Fächergruppe
Lehr- und Forschungsbereich

sig-
natur



sig-

SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

natur

noch:
Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Stand: 2003

Blatt 6 von 20

Fachgebiet

Afrika
Lateinamerika
Naher und Mittlerer Osten
Nordamerika
Nord- und Westeuropa
Ostasien
Ost-/Sildosteuropa
Südasien

Südostasien und Ozeanien

Politikwissenschaften allgemein

Politologie

Sozialwissenschaften allgemein

Bevölkerungswissenschaft (Demographie)
Sozialkunde
Soziologie

Sozialwesen allgemein

Krankenpfl egeausbildung

Sozialarbeit
Sozialmedizin/Öffentl. Gesundheitswesen
Sozialpädagogik

Rechtswissenschaft en allgemein

Arbeitsrecht
Ausländisches Recht
Europarecht
Handelsrecht
Internationales Recht und Rechtsvergleichung

Kirchenrecht
Kriminologie
Öffentliches Recht
Privahecht (ohne Arbeitsrecht)
Prozeßrecht
Rechtsgeschichte
Rechtsinformatik
Rechtssoziologie
Rechts- und Staatsphilosophie

Steuerrecht
Strafrecht
Wirtschaftsrecht

225 Regionalwissenschaften
(soweit nicht einzelnen Lehr- und
Forschungsbereichen oder anderen
Fächergruppen zuzuordnen)

230 Politikwissenschaften

235 Sozialwissenschaften

240 Sozialwesen

250 Rechtswissenschaften

2250
2255
2265
2260
2290
2270
2285
2275
2280

2300

2310

2320

2340
2345
2330

2400

2440
2410
2430
2420

2500

2630
2660
266s
2620
2580
2540
2545
2560
2550
2650
2510
2515
2530
2520
2590
2570
2640

Fächergruppe

Lehr- und Forschungsbereich
Sig-
natur



Fächergruppe

Lehr- und Forschungsbereich

sig-
natur

Sig-

StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,

4.1 systematisch

natur

noch:
Rechts-. Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften

270 Verwaltungswissenschaft 2700

Stand: 2003

Blatt 7 von 20

Fachgebiet

Verwaltungswissenschaft allgemein

Allgemeine innere Verwaltung
Arbeits- und Berufsberatung

Arbeitsverwaltung
Archivwesen
Auswärtige Angelegenheiten
Bankwesen
Bibliothekswesen
Bundeswehwerwaltung
Finanzverwaltung
Justizvollzug
PolizeiA/erfassungsschuE
Post- und Fernmeldewesen

Rechtspflege
Sozialverwaltung
Verkehrswesen
Zoll- und Steuerverwaltung

Wirtschaft swissenschaften allgemein

Arbeitslehre/-wissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Didaktik der Arbeitslehre
Europäische Wirtschaft
Finanzwissenschaft
Management im Gesundheits- und Sozialbereich

ökonometrie
Touristik
Unternehmensforschung, O.R.

Verkehrsbetriebswirtschaft
Versicherungswesen

Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftsinformatik (f. Wirtschaftswiss.)

Wirtschaftsmathematik (f. Wirtschaftswiss.)

Wirtschaftspädagogik
Wirtschaftsstatistik

Wirtschaft singenieurwesen allgemein

Facility Management

2770
2710
2720
2711
2730
2740
2712
2750
2760
2780
2790
2810
2610
2820
2830
2840

290 Wirtschaftswissenschaften

310 Wirtschaftsingenieurwesen

2900

3010
2960
2965
2966
2980
2967
2940
28 l5
2970
2971
2835
2930
2935
2936
2910
2915

3 100

3l l0



Sig-

StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,

4.1 systematisch

natur

Mathematik. Naturwissenschaften

Stand: 2003
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Fachgebiet

3300 Mathematik,Naturwissenschaftenallgemein

3320 Interdiziplinäre Studien (Schwerpunkt

Naturwissenschaft)

Geschichte der Mathematik und
Naturwissenschaften
Naturwissenschaftliche Fachdidaktiken, soweit

nicht aufteilbar

33 10

33 l5

330 Mathematik,Naturwissenschaften
allgemein

340 Mathematik

350 Informatik

360 Physik, Astronomte

310 Chemie

Mathematik allgemein

Angewandte Mathematik
Didaktik der Mathematik
Mathematische Statistik
Reine Mathematik
Wirtschaft smathematik (f. Mathematiker)

Informatik allgemein

Bioinformatik
Computer- und Kommunikationstechniken
IngenieurinformatillTechnische Informatik
Praktische Informatik
Theoretische Informatik
Wirtschaft sinformatik (f. Informatiker)

Physik, Astronomie allgemein

Astronomie, AstrophYsik
Didaktik der Physik
Experimentelle Physik
Festkörperphysik
Kernphysik
Materialwissenschaft en

Optik
Physik
Technische Physik
Theoretische PhYsik

Chemie allgemein

Analytische Chemie

Anorganische Chemie

Biochemie (f. Chemiker)

Didaktik der Chemie

Lebensmittelchemie
Makomolekulare Chemie

Organische Chemie

Physikalische Chemie

Radio- bzw. Kernchemie

3420
3450
2950
3410
3430

3400

3500

3540
3550
3s30
3520
35r0
2990

3600

3690
3650
3630
3635
3636
3638
3637
3610
3640
3620

3700

3750
37t0
3760
3800
38 l0
3770
3720
3730
3780

Sig-
nafur

Fäc}ereruppe
Lehr- und Forschungsbereich
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SIBA VII C

Schlüssel; Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

natur

noch:
Mathematik. Naturwissenschaften

noch:
370 Chemie 3740

3820
3790

Stand: 2003
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Fachgebiet

Technische Chemie
Textilchemie
Theoretische Chemie

Pharmazie allgemein

Pharmakologie und Toxikologie (Pharmazie)
Pharmazeutische B iologie/Pharmakognos ie
Pharmazeutische Chemie
Pharmazeutische Technologie

Biologie allgemein

Anthropologie (Humanbiologie)
Biochemie (f. Biologen)
B iomathematik (f. Biologen)
Biophysik
Biotechnologie (f. Biologen)
Botanik
Didaktik der Biologie
Genetik
Mikrobiologie
Zoologie

Geowissenschaften allgemein

Geochemie
Geologie
Geophysik
Kristallographie
Meteorologie
Mineralogie
Ozeanographie
Paläontologie
Petologie, -graphie

Geographie allgemein

Anthropogeographie
B iogeographie/Geoökologie
Didaktik der Geographie

Geographische Länder- und
Landschaftskunde

Physische Geographie

390 Pharmazie

400 Biologie

420 Geographie

3900

3940
3910
3920
3930

4000

410 Geowissenschaften (ohne Geographie) 4100

4060
4065
4066
4030
4035
4040
4070
4010
4020
4050

4l 80

4l l0
4150
4t70
4160
4130
4t35
4120
4140

4200

4220
4240
4250
4230

Fächerqruppe
Lehr- und Forschungsbereich

sig-
natur

4210



StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

Sig-

natur

Humanmedizin

440 Humanmedizinallgemein

450 VorklinischeHumanmedizin
(einschl. Zahnmedizin)

Fachgebiet

4400 Humanmedizin allgemein

4500 VorklinischeHumanmedizinallgemein

Stand: 2003

Blatt 10 von 20

Anatomie
Medizinische Biologie
Medizinische Chemie
Medizinische Informatik (nur flir Mediziner)
Medizinische Physik
Medizinische Psychologie
Medizinische Soziologie
Medizinische Terminologie
Nuklearmedizin
Physiologie
Physiologische Chemie (Biochemie)
Vorklin. Zahnheilkunde

Klin.-Theor. Humanmedizin allgemein

Arbeitsmedizin (klin.-theor.)
Biomathematik (f. Mediziner)
B iomedizinische Technik
Epidemiologie
Experimentelle Medizin/Ir4edizinforschung
(ohne klinische Medizin)

Geschichte der Medizin
Humangenetik
Hygiene und Mikrobiologie
Immunologie
Klinische Chemie und Hämatologie
Klinische Krebsforschung und molekulare
Tumorforschung
Medizinische Balneologie und Klimatologie
Medizinische Biophysik und Elekftonen-
mikoskopie
Medizinische Statistik und Dokumentation
Parasitologie
Pathologie, Neuropathologie
Pharmakologie und Toxikologie (medizinisch)
Präventiv- und Vorsorgemedizin
Radiologie (diagnostisch, ohne Betten)
Rechtsmedizin
Sexualmedizin
Sozialmedizin (klinisch-theoretisch)
Virologie

4560
4s30
4520
4525
45 10

4580
4585
4590
4595
4540
4550
4610

470 Klinisch- Theoretische Humanmedizin 4700
(einschl. Zahnmedizin)

4705
4720
4725
4745
4820

4760
4750
4780
4810
4730
4732

4735
4736

4737
4738
4710
47t5
4716
4740
4770
4775
4776
4790

Fächergruppe

Lehr- und Forschungsbereich
sig-
natur



SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lek- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

Stand: 2003

Blatt ll von20

sig
natur

Fachgebiet

noch:
Humanmedizin

490 Klinisch-PraktischeHumanmedizin
(ohne Zahnmedizin)

4910

5070
5090
5020
4980
4960

5r20
4990
5030
4940
4950

5 160

5 130

5040
5010
5015
5050
5060
5 150

5080
5 140

5l l0
4920
4930
4935
4936
4970

520 Zahwrcdizin(klinisch-praktisch) 5200

4900 Klin.-Prakt.Humanmedizinallgemein

Veterinärmedizin

540 Veterinärmedizinallgemein

Allgemeinmedizin
Anästhesiologie
Arbeitsmedizin (klin.-prakt.)
Augenheilkunde
Chirurgie
Dermato-Venerologie
Geriatrie/Gerontologie
Gynäkologie
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Innere Medizin
Kinderheilkunde
Kinder- und Jugendpsychiatrie
Neurochirurgie
Neurologie
Orthopädie
Physikalische Medizin
Psychiatrie
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

Radiologie/Strahlentherapie (mit Betten)
Rehabilitation
Rheumatologie
Sozialmedizin (klinisch-praktisch)
Spezielle Pathologie

Spezielle Pharmakologie
Sportmedizin (klinisch-praktisch)
Tumorzentrum und Transfu sionsmedizin
Urologie

Zahnmedizin allgemein

Kieferorthopädie
Zalndr ztliche P roth etik
Zahnerhaltung und Paradontologie
Zabn-, Mund- und Kieferchirurgie

5400 Veterinärmedizin allgemein

s240
5220
5210
5230



StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

natur

Stand: 2003

Blatt 12 von 20

Sig- FachgebietFächergruppe
Lehr- und Forschungsbereich

sig-
nahrr

noch:
Veterinärmedizin

550 VorklinischeVeterintirmedizin 5500

5510
5520

5530

5535

560 Klinisch-Theoretische
Veterinärmedizin

5670
5640

5650
5660

s620

5610
s680

5630

580 Klinisch-Praktische Veterinärmedizin 5800

Vorklin. Veterinairmedizin allgemein

Anatomie, Embryologie und Histologie
Physiologie, Biochemie und
Ernährungsphysiologie

Tierschutz, Medizinische Terminologie,
Geschichte der Veterinärmedizin

Veterinärmedizinische Zoologie und
Hydrobiologie

5600 Klin.-Theor.Veterinärmedizinallgemein

Fleisch-, Lebensmittel- und Milchhygiene
Mikrobiologie, Virologie, Tierhygiene und
Tierseuchenbekämpfung

Parasitologie, Tropenveterinärmedizin
Pharmakologie, Toxikologie und
Arzne iverordnungs lehre
Tierernährung, allg. Landwirtschaftslehre,
Verhaltenskunde

Tierancht, vet.-med. Genetik und Zuchthygiene
Versuchstierkunde und Fischkunde
einschl. Krankheiten
Veterinärmedizinische Pathologie

Klin.-Prakt. Veterinärmedizin allgemein

Andrologie und Haustierbesamung

Geburtshilfe und Gynäkologie
Gerichtliche Veterinärmedizin
Innere Veterinärmedizin einschl.
Labordiagnostik
Krankheiten des Gefl ügels
Krankheiten der kleinen Haustiere
Krankheiten der kleinen Klauentiere
Krankheiten der Pferde
Krankheiten der funder
Tierklinik allgemein
Veterinärmedizinische Chirurgie

5840
s830
5850
5860

5920
5910
5890
s870
s880
5810
5820



SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

Stand:2003

Blatt 13 von 20

Sig-
natur

Fachgebiet

Asrar-. Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

610 Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften allgemein

615 Landespflege,Umweltgestaltung

620 Agrarwissenschaften,Lebensmittel-
und Getränketechnologie

Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften
allgemein

Angewandte B iotechnologie
(Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

Angewandte Maschinenbautechnik
(Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

Angewandte Naturwissenschaft en
(Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

Angewandte VerfahLrenstechnik
(Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

Landespflege allgemein

Landschaftsarchitektur (ohne Gartenbau)

Landschaftsplanung und Landschafts-

entwicklung
Meliorationswesen
Naturschutz

Forstwissenschaft , Holzwirtschaft allgemein

Forstliche Fachwissenschaften

Forstliche Grundlagenwissenschaft en

Holzwirtschaft
Holzwissenschaften

Emährungs- und Haushaltswissenschaften

allgemein

Ernährun gswissenschaft en

Haushaltswis senschaft en

6100

6105

6106

6107

6108

63 l0

6315
6330

6340
6350

6205
6210
6260
6300
6250
6255
6220
6230
6235
6240

6200 Agrarwissenschaften allgemein

Agrarbiologie
Agrartechnik
B rauwesen/Getränketechn ik
Gartenbau
Lebensmitteltechnologie/Getränketechnologie
Milch- und Molkereiwirtschaft
Pflanzenproduktion
Tierproduktion
Weinbau- und Kellerwirtschaft
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des

Landbaus

640 Forstwissenschaft,Holzwirtschaft 6400

6420
6410
6415
6430

650 Ernährungs- und Haushalts-
wissenschaften

6500

6520
6st0



StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,

4.1 systematisch

sig-
nafur

Ingenieurwissenschaft en

670 Ingenieurwissenschaftenallgemein 6700

6740

Stand: 2003

Blatt 14 von 20

Fachgebiet

Ingenieurwissenschaft en allgemein

Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt

Ingenieurwesen - ohne Mechatronik)

Didaktik der Technik
Geschichte der Technik
Mechatonik
P olytechnik/tubeitslehre
Systemforschung/+echnik allgemein

Techn. Gesundheitswesen

Bergbau, Hüttenwesen allgemein

Archäometrie (Ingenieurarchäologie)
Aufbereitung und Veredelung
Bergbauliche Betriebswirtschaft
Bergbau und mineralische Rohstoffivirtschaft

Bergtechnik
Bergwirtschaft , Bergrecht
Hiltten- und Gießereiwesen

Markscheidewesen, Bergschadenkunde,

Geopysik im Bergbau

Metallurgie

Maschinenbau allgemein

Biotechnologie (techn. Verfahren)

Chemieingenieurwesen/Chemietechnik
Druckereitechnik
Energietechnik (ohne Elektrotechnik)

Feinwerktechnik (mechanisch)

Grundlagen des Maschinenwesens

Holztechnik
Kerntechnik, Kernverfahrenstechnik
Kunststofftechnik
Medizintechnik
Physikalische Technik
Produkte des Maschinenbaus

Produktions- und Fertigungstechnik

Sicherheitstechnik
Sondergebiete des Maschinenwesens

Steuerungs-, Meß- und Regelungstechnik

Technische/angewandte OPtik

Textiltechnik
Transport- und Verteiltechnik
Umwelttechnik (einschl. Recycling)

Verfahrenstechnik
Versorgungs-/Entsorgungstechnik
W erksto ffwis s enschaft/-technik

6744
6745
6750

6710
6730
6720

680 Bergbau,Hüttenwesen 6800

6870
6860
6830
6810
6820
6840
6845
6850

6855

690 MaschinenbauA/erfahrenstechnik 6900

6905
6906
6907

6930
7190
6910
7040
7045
7030
7010
7020
6920
6940
6945
6980
6970
6975
6976
6950
6985
6960
696s
6990

sig-
natur

Fächergruppe

Lehr- und Forschungsbereich



Sig-

StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

natur

noch:
Ingenieurwissenschaften

710 Elektrotechnik 7 100

Stand: 2003

Blatt l5 von 20

Fachgebiet

Elektrotechnik allgemein

Allgemeine Elektrotechnik
Elekrische Energietechnik
Feinwerktechnik (elektrisch)
Mikrosystemtechnik
Nachrichten-/Informations technik
Optoelektronik
Regelungstechnik (elektrisch)

Verkehrstechnik, Nautik allgemein

Fahrzeug- und Flugzeugbau
Fahrzeugtechnik
Lufr und Raumfahrnechnik
Nautik, Seefahrt
Schiffbau, Meerestechnik
Schiffsbetriebstechnik
Verkehrsingenieurwesen

Architektur allgemein

Bautechnik und Baubetuieb
Denl«nalpfl e ge (Architekt.)
Gebäudeplanung
Gestaltung und Darstellung
Grundlagen und Hilfswissenschaften
der Architektur

Innenarchitektur
Städtebau und Siedlungswesen

Raumplanung allgemein

Grundlagen der Raumplanung
Infrastrukturplanung
Raumordnung
Regional- und Landesplanung

Stadplanung (Ortsplanung)
Umweltschutz

B auingenieurwesen allgemein

Baubetriebswesen
Holzbau
Konstruktiver Ingenieurbau
Verkehrsbau, -wesen

Wasserbau, -wesen

Sonstige Bereiche des Bauingenieurwesens

7l l0
7120
7125
7t40
7t30
7150
7155

720 Verkehrstechnik,Nautik

730 Architektur

740 Raumplanung

7 50 Bauingenieurwesen

7200

7240
7245
7246
7230
7220
7210
72t5

7300

7330
7335
7340
7320
7310

7390
7395

7400

7410
7450
7440
7430
7420
7460

7500

Fächergruppe
Lehr- und Forschungsbereich

sig-
natur

7540
7560
7510
7530
7520
7550



sig
natur

Fächersruppe

Lehr- und Forschungsbereich
sig-

SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,

4.1 systematisch

nafur

noch:
In qenieurwi s senschaften

Stand: 2003

Blaft l6 von 20

Fachgebiet

Vermessungswesen allgemein

Kartographie
Photogrammetrie

Kunst, Kunstwissenschaft allgemein

Kunsterziehung
Kunstgeschichte
Restaurierungskunde

Bildende Kunst allgemein

Aktionen, Performance, Environment,
Fotograf,re

Graphik
Malerei
Neue Medien
Plastik

Gestaltung allgemein

Angewandte Kunst
Bühnenbild, Kostüm
Designtheorie, -geschichte

Edelstein- und Schmuckdesign

Graphikdesign/I(ommunikationsgestaltung
IndustriedesignlProduktgestaltung
Modedesign
Textildesign
Visuelle Kommunikation
Werkerziehung (Gestaltung)

Darstellende Kunst, Film und Fernsehen,

Theaterwissenschaft allgemein

Darstellende Kunst
Filmgeschichte, -theorie

Film und Fernsehen

Musiktheater
Produktionswirtschaft im Bereich Darstellende

Kunst, Theater, Film und Fernsehen

Regie
Schauspiel
Tanztheater
Theaterwissenschaft

760 Vermessungswesen

Kunst. Kunstwissenschaft

780 Kunst,Kunsfwissenschaftallgemein

790 Bildende Kunst

800 Gestalnrng

820 Darstellende Kunst, Film und
Femsehen, Theaterwissenschaft

7600

7610
7620

7800

7820
7810
7830

7900

7950

7940
7920
7960
7930

8000

8050
8060
8070
8075
8076
8010
8020
8040
8030
803s

8200

8210
8260
8250
8270
8275

8230
8220
8225
8240



StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

natur

noch:
Kunst. Kunstwissenschaft

830 Musik, Musikwissenschaft 8300

Fachgebiet

Musik, Musikwissenschaft allgemein

Dirigieren
Gesang

Instrumentalmusik
Jazzwrd Popularmusik
Kirchenmusik
Komposition
Musikerziehung
Musikwissenschaft, -geschichte

Orchestermusik
Rhythmrk
Sonstige Musikpraxis

Stand;2003

Blatt l7 von 20

sig-

8340
8320
83 l0
83 l5
8325
8330
8360
83s0
8363
8364
8365

sig-
nafur

Fächergruppe

Lehr- und Forschungsbereich



sig-

StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

nafur

Zentrale Einrichtuneen
(ohne klinikspezifi sche Einrichtungen)

870 Hochschuleinsgesamt 8700

Stand: 2003

Blatt l8 von 20

Fachgebiet

Hochschule allgemein

Hochschulkommission
Nicht nutzbare Räume

Nicht zugeteilte Stellen/Räume/Ir4ittel

Allgemeine Hochschulverwaltung

Akademische Selbstverwaltung
Faku ltats-/Fachbereichsverwaltung
Personalvertretung einschl. Vertretungen für
Datenschutz, Behinderte, Frauen etc.

Shrdentische Selbstverwaltung
Zenff ale S tudienb eranrng

8600 Hörsaal/Lehrraum

880 ZentraleHochschulverwaltung 8800

8805

8810
8806

8730
8720
8710

8820
8830

890 Zentral verwaltete Hörsäle

und Lehrräume

900 Zentralbibliothek

910 Hochschulrechenzentrum

920 Zenfialewissenschaftliche
Einrichtungen

930 Zentrale Betriebs- und
Versorgungseinrichtungen

9000
9010

Bibliothek
Informationszentrum

9100 Rechenzentrum

9200 Zerrtrale wissenschaftliche Einrichtungen
allgemein

Forschungs-/Technolo gie-/Transferstellen

Strahlenlabor
Tierversuchsanlage
Weiterbildungszentrum
Wissenschaft liche Werkstätten

9280
9250
9240
9290
9260

9300 Zeniale Betriebs- und Versorgungs-

einrichtungen allgemein

Arbeitssicherheit, Feuerwehr

Fahrbereitschaft
Foto-, Reprostelle

Hausverwaltung
Materialversorgungslager der Hochschule

Versorgungseinrichtungen
Zent ale B etri eb swerkstätten

9305
9350
9320
93 l0
9340
9360
9330

Fächergruppe
Lehr- und Forschungsbereich

sig-
natur



SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lehr- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

Stand: 2003

Blatt 19 von 20

Sig
natur

Fachgebiet

noch:
Zentrale Einrichtungen
(ohne klinikspezifische Einrichtungen)

940 SozialeEinrichtungen

950 ÜbrigeAusbildungseinrichtungen

960 Mit der Hochschule verbundene so-

wie hochschulfremde Einrichtungen

Soziale Einrichtungen allgemein

Wohnheim
Wohnung/Gästehaus
Sonstige soziale Einrichtungen

Übrige Ausbildungseinrichtungen allgemein

Schulen für nichtakademische
Ausbildungsgänge
Studienkolleg

Sonstige Bildungseinrichtungen

Mit der Hochschule verbundene Einrichtungen
allgemein

Einrichtungen des öffentlichen Gesundheits-

wesens

Hochschulbauamt
Kirchliche Prüfu ngsämter
Landesanstalten
Materi alprtifu ngsanstalten
Max-Planck-Institute
Staatliche Prüfungsämter

Studentenwerk

Sonstige hochschulfremde Institutionen

Zentrale Dienste der Kliniken allgemein
Ambulanz, Konsiliardienst, soweit nicht
fachlich zuzuordnen

Apotheke
Energie, Wasser, Transport
Klinikverwaltung (einschl. Rechenzentrum)

Pfl egedienst, soweit nicht fachlich zuzuordnen

Reinigung, Wäsche, Sterilisation
Werkstätten
Zent:ale Blutbank
Zentr ale wis s ens chaftliche Einri chtungen

(einschl. Bibliothek)
Zentrallabor
Zentral verwaltete Hörsäle und Lehrräume

9400

9420
9410
9430

9500

9520

95 l0

9530

9600

9650

9660
9665
9670
9640
9630
9620
9610

9680

Zentrale Einrichtungen der Hoch-
schulkliniken (nur Humanmedizin) I )

970 Kliniken insgesamt, Zentrale Dienste 8900
8905

8930
9730
8910
89r5
8940
9740
8920
9720

8950
9710

1) Entsprechende Einrichtungen der Veterinärmedizin sind den

jeweiligen Lehr- und Forschungsbereichen "540-580" zuzuordnen.



sig-
natur

Fächergruppe

Lehr- und Forschungsbereich

StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete, Lek- und Forschungsbereiche, Fächergruppen,
4.1 systematisch

sig-
natur

Stand: 2003

Blatt 20 von 20

Fachgebiet

Soziale Einrichtungen der Kliniken allgemein

Dienstwohnungen
Kindergarten
Krankenhausseelsorge
Patientenbücherei
Sozialdienst, Patientenbetreuung
Wohnheime

Schulen für nichtakademische
Ausbildungsgänge (2.8. Krankenpflegeschulen,

Schulen ftir Logopäden, med.-techn.

Assistenten)

Mit den Kliniken verbundene Einrichnrngen
allgemein

Blutbank anderer Träger
Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur
Öffentliches Gesundheitswesen (2.B. Blutalko-

holuntersuchungsstelle, Medizinalunter-
suchungsamt)

noch:
Zentrale Einrichtungen der Hoch-
schulkliniken (nur Humanmedizin) I )

980 Soziale Einrichtungen der Kliniken 9800

9820
9830
9810
9815
9805
9825

986 Übrige Ausbildungseinrichtungen
der Kliniken

990 Mit den Kliniken verbundene so-

wie klinikfremde Einrichtungen

9860

9900

9920
9930
9910

Entsprechende Einrichtungen der Veterinärmedizin sind den

j eweiligen Lehr- und Forschungsbereichen "540-5 80" zuzuordnen.
1)



StBA VII C

Schlüssel: Lek- und Forschungsbereiche,
4.2 alphabetisch

Stand: 2003

Blatt I von 5

Sig- Lehr- und Forschungsbereich

nafur

610

620

080

090

A
Agrar-, Forst- und Emährungswissenschaften allgemein

Agrarwissenschaften, Lebensmittel- und Getränketechnologie

Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft

Altphilologie (klass. Philologie)

Amerikanistik s. Anglistik, Amerikanistik

Anglistik, Amerikanistik

Architektur

Astronomie s. Physik, Astronomie
Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften s. Sonstige/Außereuropäische Sprach-

und Kulturwissenschaft en

B

Baltistik s. Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik

Bauingenieurwesen

Bergbau, Hüttenwesen

Betriebs- und Versorgungseinrichtungen s. Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen

Bibliothekswissenschaft , Dokumentation, Publizistik

Bildende Kunst

Biologie

il0
730

750

680

070

790

400

C

310 Chemie

D

820 Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft

Deutsch s. Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik)

Dokumentation s. Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, Publizistik

E

7l0 Elektrotechnik

Englisch s. Anglistik

650 Ernährungs-undHaushaltswissenschaften

Ernährungswissenschaften allgemein s. Agrarwissenschaften, Forst- und

Emährungswissenschaft en allgemein
(vgl. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften)



SIBA VII C

Schlüssel: Lehr- und Forschungsbereiche,

4.2 alphabetisch

nafur

180

020

Stand: 2003

Blatt 2 von 5

Sig- Lehr- und Forschungsbereich

Erziehungswis senschaft en

Evang. Theologie

G
Geographie

Geowissenschaften (ohne Geographie)

Germanische Sprachen s. Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik)

Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik)

Geschichte

Gestaltung

Getränketechnologie s. Agrarwissenschaften, Lebensmittel- und Getränketechnologie

I
Informatik

Ingenieurwissenschaft en allgemein

F
Fernsehen s. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft

Film s. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft

Film und Fernsehen s. Darstellende Kunst, Fitm und Fernsehen, Theaterwissenschaft

Finno-Ugristik s. Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik

640 Forstwissenschaft,Holzwirtschaft

Forstwissenschaften allgemein s. Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften allgemein

(vgl. Forstwissenschaft , Holzwirtschaft)

420

410

100

050

800

H
Haushaltswissenschaften s. Emährungs- und Haushaltswissenschaften

870 Hochschuleinsgesamt

Hochschulfremde Einrichtungen s. Mit der Hochschule verbundene sowie hochschulfremde

Einrichtungen

910 Hochschulrechenzentrum

Holzwirtschaft s. Forstwissenschaft, Holzwirtschaft

Hörsäle s. Zentral verwaltete Hörsäle und Lehrräume

440 Humanmedizinallgemein

Hüttenwesen s. Bergbau, Hüttenwesen

3s0

670



SIBA VII C

Schlüssel: Lehr- und Forschungsbereiche,

4.2 alphabetisch

470

490

s80

560

160

780

690

340

330

990

960

830

Stand: 2003

Blatt 3 von 5

Sig-

natur

Lehr- und Forschungsbereich

K
Kath. Theologie

Klassische Philologie s. Altphilologie (klassische Philologie)

Kliniken insgesamt, Zenttale Dienste

Klinikfremde Einrichtungen s. Mit den Kliniken verbundene sowie klinikfremde

Einrichtungen

Klinisch-Theoretische Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin)

Klinisch-Praktische Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Klinisch-Praktische Veterinärmedizin

Kl inisch-Theoretische Veterinärmedizin

Kulturwissenschaften allgemein s. Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein

Kulturwissenschaften i.e.S.

Kunst, Kunstwissenschaft allgemein

Kunstwissenschaft allgemein s. Kunst, Kunstwissenschaft allgemein

M
Maschinenbau/Verfahrenstechnik

Mathematik

Mathematik, Naturwissenschaften allgemein

Mit den Kliniken verbundene sowie klinikfremde Einrichtungen

Mit der Hochschule verbundene sowie hochschulfremde Einrichtungen

Musik, Musikwissenschaft

Musikwissenschaft s. Musik, Musikwissenschaft

Naturwissenschaften allgemein s. Mathematik, Nahuwissenschaften allgemein

Nautik s. Verkehrstechnik, Nautik

030

970

L
615 Landespflege,Umweltgestaltung

Lebensmitteltechnologie s. Agran,,issenschaften, Lebensmittel- und Getränketechnologie

Lehrräume s. Zentral verwaltete HÖrsäle und Lehrräume

Literaturwissenschaft s. Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft

N



SIBA VII C

Schlüssel: Lehr- und Forschungsbereiche,
4.2 alphabetisch

Stand:2003

Blatt 4 von 5

sig- Lehr- und Forschungsbereich

natur

R
740 Raumplanung

220 Rechts-, Wirtschafts-und Sozialwissenschaftenallgemein

250 Rechtswissenschaften
(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein)

225 Regionalwissenschaften (soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen oder anderen

Fächergruppen zuzuordnen)

120 Romanistik

040

360

230

t70

130

190

140

940

390

980

240

235

200

010

P

Pädagogik s. Erziehungswissenschaft en

Pharmazie

Philologie s. Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft

bzw. die jeweilige Sprache/Sprachgruppe

Philosophie

Physik, Astronomie

Politikwissenschaften

Psychologie

Publizistik s. Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, Publizistik

S

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik

Sonderpädagogik

Sonstige/Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften

Soziale Einrichhrngen
(vgl. Soziale Einrichtungen der Kliniken)

Soziale Einrichtungen der Kliniken
(vgl. Soziale Einrichtungen)

Sozialwesen

Sozialwissenschaften
(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein)

Sport

Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein
(vgl. Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft)



StBA VII C

Schlüssel: Lehr- und Forschungsbereiche,
4.2 alphabetisch

natur

950

986

720

760

Stand: 2003

Blatt 5 von 5

sig- Lehr- und Forschungsbereich

Theaterwissenschaft s. Darstellende Kunst, Film und Femsehen, Theaterwissenschaft

Theologie s. Evang. Theologie bzw. Kath. Theologie

U

Übrige Ausbildungseinrichtungen

Übrige Ausbildungseinrichtungen der Kliniken

Umweltgestaltung s. Landespflege, Umweltgestaltung

v
Verfahrenstechnik s. Maschinenbau/Verfahrenstechnik

Vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft s. Allgemeine und vergleichende Literatur-

und Sprachwissenschaft)

Verkehrstechnik, Nautik

Vermessungswesen

Versorgungseinrichtungen s. Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen

Verwaltungswissenschaft

Veterinärmedizin allgemein

Vorklinische Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin)

Vorklinische Veterinärmedizin

w
W irtschaftsingenieurwesen

Wirtschaftswissenschaft en

(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein)

Z
Zahnmedizin (klinisch-praktisch)
(vgl. Klinisch-Theoretische Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin)

bzw. Vorklinische Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin))

Zentral verwaltete Hörsäle und Lehrräume

Zentralbibliothek

Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen

Zentrale Dienste s. Kliniken insgesamt, Zent:ale Dienste

Zentr ale Ho chschulverwaltung

Zertrale wissenschaft liche Einrichtungen

T

210

540

450

550

310

290

s20

890

900

930

880

920



SIBA VII C

Schlüssel : Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

Stand:2003

Blatt I von 28

sig Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signaturnatur

2250

1420

6100

6205

6210

6200

l4 10

8805

1950

zu 1610

A
Afrika 1)

Afrikanistik

Agrar-, Forst und Ernährungswissenschaften allgemein 2)

Agrarbiologie

Agrartechnik

Agrarwissenschaften allgemein 2)

1vgl. Agrar-, Forst- und Ernahrungswissenschaften allgemein 2) )

Agyptologie

Akademische Selbstverwaltung

Aktionen, Performance, Environment, Fotografie

Albanische Philologie

Allg. Landwirtschaftslehre [bei Veterinärmedizin] s. Tierernährung, allg. Landwirtschafts-

lehre, Verhaltenskunde

Allg. und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft allgemein 2)

Allg. und vergleichende Literaturwissenschaft

Allg. und vergleichende Sprachwissenschaft

Allgemeine Elektrotechnik

1vgi. rlektrotechnik allgemein 2);

Allgemeine Hochschulverwaltung

Allgemeine innere Verwaltung

Allgemeine Kulturwissenschaft

Allgemeine und Persönlichkeitspsychologie

Allgemeine Wissenschaften ... jeweils nach Schwerpunkt zuordnen

bei Interdisziplinäre Studien ...

Allgemeinmedizin

Alte Geschichte

Altes Testament (evang. Th.)

Altkatholische Theologie

Altorientalistik

Altphilologie allgemein 2)

Ambulanz, Konsiliardienst, soweit nicht fachlich zuzuordnen

Amerikanistik

Analytische Chemie

Anästhesiologie

0800

0820

0810

7 tt}

8800

2770

l6s0

1710

4910

0520

0210

0390

1430

0900

8905

l110

3750

5070

1) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.

2) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schli.issel.
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Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

natur

Stand:2003

Blatt2 von 28

sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Anatomie [bei Humanmedizin]

Anatomie, Embryologie und Histologie [bei Veterinärmedizin]

Andrologie und Haustierbesamung

Angewandte Biotechnologie (Agrar-, F.- u. E.-wiss')

Angewandte Kunst

Angewandte Maschinenbautechnik (Agrar-, F.- u. E'-wiss.)

Angewandte Mathematik

Angewandte Naturwissenschaften (Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

Angewandte Optik s. Technische/angewandte Optik

Angewandte Psychologie

Angewandte sprachwissenschaft, berufsbezogeneFremdsprachenausbildung

Angewandte Verfahrenstechnik (Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

Anglistik

Anorganische Chemie

AnthropogeograPhie

Anthropologie (Humanbiologie)

Apotheke

Arabistik s. Semitistik, Arabistik

Arbeits- und Berufsberatung

Arbeitslehre/-wissenschaft

Arbeitslehre [bei Ingenieurwissenschaften] s. Polyechnik/Arbeitslehre

Arbeitsmedizin

Arbeitsmedizin (klin.+heor.)

Arbeitsrecht

Arbeitssicherheit, Feuerwehr

Arbeitsverwaltung

Arbeitswissenschaft s. Arbeitslehre/-wissenschaft

Archäologie

Archäometrie (lngenieurarchäologie)

Architektur allgemein 1)

Archivwesen

Arzneiverordnungslehre [bei veterinärmedizin] s. Pharmakologie, Toxikologie und

Arzneiverordnungslehre

Astronomie, Astrophysik

Astrophysik s. Astronomie, Astrophysik

Au{bereitung und Veredelung

4560

55 r0

5840

6105

8050

6106

3420

6107

t7 t5

0830

6108

l 100

3110

4220

4060

8930

2110

3010

5090

4705

2630

9305

2720

0s70

6870

7300

27ll

3690

6860

5020 Augenheilkunde

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,

4.3 alphabetisch

natur

zu 6975

2660

zu 1560

2730

Stand: 2003

Blatt 3 von 28

sig Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Augenoptik

Ausländisches Recht

Austronesien 1)

Auswärtige Angelegenheiten

Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften s. Sonstige/Außereuropäische

Sprach- *d fr.rtt rt*issenschaften allgemein 2)

Außereuropäische Sprachen und Kulturen Amerikas

Außereuropäische Sprachen und Kulturen Australiens

Außerschulische Bildung

B

Balkanologie

Baltistik
(vgl. Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik allgemein 2) )

Bank [beiKliniken] s. Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur

Bankwesen

Baskisch

Baubetrieb s. Bautechnik und Baubeüieb

Baubetriebswesen

Bauforschung s. Baugeschichte, -forschung

Baugeschichte, -forschung

Bauingenieurwesen allgemein 2)

(vgl. Sonstige Bereiche des Bauingenieurwesens)

B autechnik und Baubetrieb

Behindertenpädagogik

Bergbau und mineralische Rohstoffwirtschaft

Bergbau, Hüttenwesen allgemein 2)

Bergbauliche Betriebswirtschaft

Bergrecht s. Bergwirtschaft, Bergrecht

Bergschadenkunde s. Markscheidewesen, Bergschadenkunde, Geophysik im Bergbau

Bergtechnik

Bergwirtschaft, Bergrecht

Berufsberatung s. Arbeits- und Berufsberatung

Berufsbezogene Fremdsprachenausbildung s. Angewandte Sprachwissenschaft, berufs-

bezogene Fremdsprachenausbildung

I 570

I 575

zu 1800

1 380

1350

2740

zu 1610

7540

zu 7370

7500

7330

1815

6810

6800

6830

6820

6840

l) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und F'

2) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel

orschungsbereichen zuzuordnen.
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Schl{issel: Fachgebiete,
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Stand: 2003

Blatt 4 von 28

Sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venryeise/Stichwörter ohne eigene Signaturnatur

I 805

2960

2340

9000

2712

0710

0700

03 l0

7900

4065

3760

Berufspädagogik

Betriebs- und Versorgungseinrichtungen s. Zentrale Behiebs- und Versorgungseinrichtungen

B etriebswirtschaft slehre

Bevölkerungswissenschaft (Demographie)

Bibliothek

Bibliothek [bei Kliniken] s. Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen (einschl. Bibliothek)

Bibliothekswesen

Bibliothekswissenschaff/-wesen (nicht für Verwaltungs-FH)

Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, Publizistik allgemein l)

Biblische Theologie (kath. Th.)

Bildende Kunst allgemein l)

Biochemie [bei Humanmedizin] s. Physiologische Chemie (Biochemie)

Biochemie [bei Veterinarmedizin] s. Physiologie, Biochemie und Emährungs-
physiologie

Biochemie (f. Biologen)

Biochemie (f. Chemiker)

Biochemie (klinisch) s. Klinische Biochemie

B iogeographie/Geoökologie

Bioinformatik

Biologie allgemein l)

Biomathematik (f. Biologen)

Biomathematik (f. Mediziner)

Biomedizinische Technik

Biomeffie, Forstliche - s. Fostliche Biometrie

Biophysik

Biotechnologie (f. Biologen)

Biotechnologie (techn. Verfahren)

Blutalkoholuntersuchungsstelle

Blutbank anderer Träger

Bodenklimatologie, Forstliche - s. Forstliche Bodenklimatologie

Bodenkunde, Forstliche - s. Forstliche Bodenkunde

Botanik

Brauwe sen/Getränketechn ik

Bühnenbild, Kostüm

Bulgarisch

Bundeswehrverwaltung

Bürgerliches Recht

4240

3540

4000

4066

4720

4725

4030

4035

6905

zu 9910

9920

4040

6260

8060

zu 1340

2750

zu 2550

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel
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Schlüssel: Fachgebiete,
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Stand: 2003

Blatt 5 von 28

Sig-
natur

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

0930 Byzantinistik

03 l5

3700

6906

C

Caritaswissenschaft

Chemie allgemein l)

Chemieingenierwesen/Chemietechnik

Chemietechnik s. Chemieingenierwesen/Chemietechnik

Chirurgie

Computerlinguistik

Computer- und Kommunikationstechniken

4980

0835

3550

D

8210 DarstellendeKunst

8200

733s

zu 7830

4960

8070

(vgl. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft allgemein 1) ;

Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft allgemein 1)

Darstellung [bei Architektur] s. Gestaltung und Darstellung

Denkmalpfl ege (Architekt.)

Denkmalpfl ege [bei Kunstwissenschaft]

Dermato-Venerologie

Design s. Gestaltung allgemein 1)

Designgeschichte s. Desigatheorie, -geschichte

Designtheorie, -geschichte

Deutsch s. Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik) allgemein l)

Deutsch für Ausländer (als Fremdsprache)

Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

Diagnostik, klinische s. Klinische Psychologie und Diagnostik

Diagnostische Radiologie s. Radiologie, diagnostisch (ohne Betten)

Diakoniewissenschaft

Didaktik der ... vgl. Didaktik... bzw. ...-pädagogik im jeweiligen Lehr- und Forschungs-

bereich

Didaktik der Altphilologie

Didaktik der Arbeitslehre

Didaktik der Biologie

Didaktik der Chemie

Didaktik der deutschen Sprache

Didaktik der Geographie

Didaktik der Geschichte

1040

1010

0215

0960

2965

4070

3800

1050

4250

0580

l 830 Didaktik der Grund-/Hauptschule

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel
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Stand: 2003
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sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Didaktik der Hauptschule s. Didaktik der Grund-/Hauptschule

Didaktik der Mathematik

Didaktik der Philosophie/Ethik

Didaktik der Physik

Didaktik der Sonderschule

Didaktik der Technik

Didaktik des Englischen

Didaktik des Französischen

Didaktik des Italienischen

Didaktik des Russischen

Didaktik des Spanischen

Didaktik einzelner Musikinstrumente

Didaktiken einzelner Sportarten

Dienste der Kliniken s. Zentrale Dienste der Kliniken allgemein 1)

Dienstwohnungen

Dirigieren

Dokumentation [bei Sprach- und Kulturwissenschaften] s. Bibliothekswissenschaft,

Dokumentation, Publizistik allgemein I)

Dokumentation [medizinisch] s. Medizinische Statistik und Dokumentation

Dokumentationswissenschaft

Dolmetschen s. Übersetzen/Dolmetschen

Druckereitechnik

E

Edelstein- und Schmuckdesign

Einrichtungen des öffentlichen Gesundheitswesens

Elektrische Energietechnik

Elektronenmil«oskopie [medizinisch] s. Medizinische Biophysik und Elektronenmikroskopie

Elektrotechnik allgemein l)

Embryologie s. Anatomie, Embryologie und Histologie

Energie, Wasser, Transport [bei Kliniken]

Energietechnik (ohne Elektrotechnik)

Entsorgungstechnik s. Versorgungs-/Entsorgungstechnik

Enrwicklungspsychologie und Pädagogische Psychologie

Environment s. Aktionen, Performance, Environment, Fotograhe

3450

0420

3650

183 5

6744

tt20

tzt5
r225

l 330

1235

zu 8310

2005

9820

8340

0720

6907

8075

9650

7120

7100

9130

6930

t720

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel
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Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

Sig-
natur

4745

ru 7550

at 4200

6500

6520

l 820

zu 1580

1660

2966

2665

0200

4820

3630

Stand: 2003

Blatt 7 von 28

3l l0

9350

7240

7245

88 l0

1824

7t25

7190

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Epidemiologie

Erdbau

Erdkunde

Emährungs- und Haushaltswissenschaften allgemein l)

Ernährungsphysiologie s. Physiologie, Biochemie und Ernährungsphysiologie

Emährungswissenschaft en

(vgl. Agrar-, Forst und Ernährungswissenschaften allgemein l)
bzw. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften allgemein r/ )

Erwachsenenbildung

Ethik s. Didaktik der Philosophe/Ethik

Ethnologie (Heimatkunde) -.
(vgl. Geographie allgemein l) )

Europäische Ethnologie

Europäische Wirtschaft

Europarecht

Evang. Theologie allgemein 1)

Experimentelle Medizin/Medizinforschung (ohne klinische Medizin)

Experimentelle Physik

F

Fachbereichsverwaltung s. Fakultäts-/Fachbereichsverwaltung

Facility Management

Fahrbereitschaft

Fahrzeug- und Flugzeugbau

Fahrzeugtechnik

Faku ltäts-/Fachbere ichsverwaltung

Familienpädagogik

Feinwerktechnik (elektrisch)

Feinwerktechnik (mechanisch)

Fernmeldewesen s. Post- und Fernmeldewesen

Fernsehen s. Film und Fernsehen
(vgl. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft allgemein l) ;

Ferti gungstechnik s. Produktions- und Fertigungstechnik

Festkörperphysik

Feuerwehr s. Arbeitssicherheit, Feuerwehr

Film und Fernsehen

(vgl. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft allgemein l) ;

Filmgeschichte, -theorie

363s

8250

8260

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schli.issel
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ru 2560

2760

2980

1370

5670

Stand: 2003

Blatt 8 von 28

Sig Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwöfter ohne eigene Signatur

Filmtheorie s. Filmgeschichte, -theorie

Finanzrecht

Finanzverwaltung

Finanzwissenschaft

Finno-Ugristik
(vgl. Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik allgemein l) )

Fischkunde s. Versuchstierkunde und Fischkunde einschl. Krankheiten

Fleisch-, Lebensmittel- und Milchhygiene

Flugzeugbau s. Fahrzeug- und Flugzeugbau

Forschungs-/Technologie-/Transferstellen

Forstbotanik

Forstgenetik

Forstliche Biometrie

Forstliche Bodenklimatologie

Forstliche Bodenkunde

Forstliche Fachwissenschaften

Forstliche Grundlagenwissenschaften

Forstwissenschaft, Holzwirtschaft allgemein I )

(vgl. Agrar-, Forst und Ernährungswiisenschaften allgemein l) )

Forstzoologie

Foto-, Reprostelle

Fotografie s. Aktionen, Performance, Environment, Fotografie

Französische Literaturwissenschaft s. Französische Sprach- und Literaturwissenschaft

Französische Sprach- und Literaturwissenschaft

Freizeitpädagogik

Fremdsprachenausbildung (f. Hörer aller Fakultäten)

Friesisch

Friseur [bei Kliniken] s. Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur

Frühgeschichte s. Ur- und Frühgeschichte

Frühpädagogik

G

6300 Gartenbau

Gästehaus s. Wohnung/Gästehaus

Gaststätte [bei Kliniken] s. Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur

9280

zu 6410

zu 6410

zu 6410

zu 6410

zu 6410

6420

6410

6400

zu 6410

9320

1210

1 825

0840

1060

t826

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel
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nafur

7340

5830

4010

Stand: 2003

Blatt 9 von 28

Sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Gebäudeplanung

Geburtshilfe und Gynäkologie

Genetik

Genetik [bei Veterinärmedizin] s. Tierzucht, veterinärmedizinische Genetik und

Zuchthygiene

Geochemie

Geographie allgemein 1)

Geographische Länder- und Landschaftskunde

Geologie

Geoökologie s. Biogeographie/Geoökologie

Geophysik

Geophysik im Bergbau s. Markscheidewesen, Bergschadenkunde, Geophysik im Bergbau

Geowissenschaften allgemein l)

Geriatrie/Gerontologie

Gerichtliche Veterinärmedizin

Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik) allgemein 1)

Gerontologie s. Geriatrie/Gerontologie

Gesang

Geschäft, Gastsiätte, Bank, Friseur

Geschichte allgemein 1)

Geschichte... (einzelner Wissenschaften) vgl. Geschichte der ... im jeweiligen Lehr- und

Forschungsbereich

Geschichte der Mathematik und Naturwissenschaften

Geschichte der Medizin

Geschichte der Naturwissenschaften s. Geschichte der Mathematik und der Natur-

wissenschaften

Geschichte der Philosophie

Geschichte der Technik

Geschichte der Veterinärmedizin s. Tierschutz, Medizinische Terminologie, Geschichte der

Veterinärmedizin

Gestalrung allgemein l)

Gestaltung und Darstellung

Gesundheitswesen [bei Kliniken] s. Öffentliches Gesundheitswesen

(vgl. Einrichtungen des Öffentlichen Gesundheitswesens [bei Zentrale Einrichtungen ohne

Hochschulklinikenl)

Getränketechnik s. Brauwesen/Getränketechnik

Getränketechnologie s. Lebensmitteltechnologie/Getränketechnologie

4180

4200

4230

4t l0

4150

4100

5t20

5850

1000

8320

9930

0500

33 10

4760

0425

6745

8000

7320

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



StBA VII C

Schlilssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

nahrr

7940

8076

0910

zu 7550

74t0

6910

73 l0

4990

5030

2620

65 10

93 l0

zu 4960

zu 4200

0230

0320

9660

8700

8730

7560

1040

6415

Stand: 2003

Blatt l0 von 28

Sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Gießereiwesen s. Hütten- und Gießereiwesen

Graphik [bei Bildende Kunst]

Graphikdesign/l(ommunikationsgestaltung

Griechische Philologie

Grundbau

Grundlagen der Raumplanung

Grundlagen des Maschinenwesens

Grundlagen und Hilfswissenschaften der Architektur

Grundschule s. Didaktik der Grund-/Hauptschule

Gynäkologie [bei Humanmedizin]

Gynäkologie [bei Veterinärmedizin] s. Geburtshilfe und Gynäkologie

H

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Hämatologie s. Klinische Chemie und Hämatologie

Handelsrecht

Hauptschule s. Didaktik der Grund-/Hauptschule

Haushaltswissenschaft en

(vgl. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften allgemein l) I

Haustierbesamung s. Andrologie und Haustierbesamung

Hausverwaltung

Haut- und Geschlechtskankheiten

Hebräisch s. Judaistik/Hebräisch

Heimatkunde [bei Geographie]

Heimatkunde s. Ethnologie (Heimatkunde)
(vgl. Geographie allgemein l) )
Histologie s. Anatomie, Embryologie und Histologie

Historische Theologie (evang. Th.)

Historische Theologie (kath. Th.)

Hochschulbauamt

Hochschule allgemein l)

Hochschulkommission

Hochschulverwaltung s. Allgemeine Hochschulverwaltung

Holzbau

Holztechnik

Holzwirtschaft
(vgl. Forstwissenschaft, Holzwirtschaft allgemein l) )

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

natur

6430

8600

Stand: 2003

Blatt 1l von 28

sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Holzwissenschaften

Hörsaal./Lehrraum
(vgl. Zentral verwaltete Hörsäle und Lehrräume)

Humanbiologie s. Anthropologie (Humanbiologie)

Humangenetik

Humanmedizin allgemein l)
(vgl. Vorklinische Humanmedizin allgemein l)
bzw. Klinisch-Theoretische Humanmedizin allgemein I )

bzw. Klinisch-Praktische Humanmedizin allgemein I )

bzw. Zal'rwrcdizin allgemein 1 ))

Hütten- und Gießereiwesen
(vgl. Bergbau, Hlittenwesen allgemein l))

Hydrobiologie [bei Veterinärmedizin] s. Veterinärmedizinische Zoologie und Hydrobiologie

Hygiene und Mikrobiologie
(vgl. Vorklinische Humanmedizin allgemein I))

I
Iberoromanische Literaturwissenschaft s. Iberoromanische Sprach- und Literaturwissenschaft

Iberoromanische Sprach- und Literaturwissenschaft

Immunologie

Indogermanistik

Indogermanistik

Indologie

Industriedes ign/Produktgestaltung

Informatik allgemein I )

Informationstechnik s. Nachrichten-/Informationstechnik

Informationswissenschaft s. Medienkunde/Kommunikations-/Informationswissenschaft

Informationszentrum

Infrastrukturylanung

Ingenieurinformatik/Technische Informatik

Ingenieurwissenschaften allgemein I )

Innenarchitektur

Innere Medizin

Innere Verwaltung s. Allgemeine innere Verwaltung

Innere Veterinärmedizin einschl. Labordiagnostik

Instrumentalmusik

Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Ingenieurwesen - ohne Mechatronik)

4750

4400

1230

4810

0845

zu 0845

1490

8010

3500

6845

4780

9010

7450

3530

6700

7390

4940

5860

83r0

6740

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



StBA VII C

Schlüssel : Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

natur

Stand: 2003

Blatt 12 von 28

Sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten

Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften)

Interdisziptinäre studien (schwerpunkt sprach- und Kulturwissenschaften)

Interdiziplinäre Studien (Schwerpunkt Naturwissenschaft)

Intemationales Recht und Rechtsvergleichung

Iranistik

Islamwissenschaft

Italienische Literaturwissenschaft s. Italienische Sprach- und Literaturwissenschaft

Italienische Sprach- und Literaturwissenschaft

J

Japanologie

Jazztnd Popularmusik

Journalistik

Judaistik/Hebräisch

Jugendpsychiatrie s. Kinder- und Jugendpsychiatrie

Justizvollzug

K
Kanonistik (kath. Th.)

Kartographie

Katalanisch

Kath. Theologie allgemein l)

Kaukasistik

Kellerwirtschaft s. Weinbau und Kellerwirtschaft

Keltologie

Kemchemie s. Radio- bzw. Kernchemie

Kernphysik

Kerntechnik, Kernverfahrenstechnik

Kernverfahrenstechnik s. Kerntechnik, Kernverfahrenstechnik

Kieferchirurgie s. Zaltn-, Mund- und Kieferchirurgie

Kieferorthopädie

Kinder- und JugendpsYchiatrie

Kindergarten

Kinderheilkunde

Kirchenmusik

Kirchenrecht

2210

0120

3320

2580

1480

1470

1220

1540

8315

0725

1460

2780

0350

7610

zt 1230

0300

1465

zu 0845

3636

7045

5240

5r60

9830

4950

8325

2540

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüsse



SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

Stand: 2003

Blatt 13 von 28

sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signaturnatur

9665

4900

5800

4700

5600

8910

zu 4730

4730

4732

1740

8330

zu 6910

75 l0

I 550

9810

2440

zu 9860

5910

s890

5870

5880

5920

2545

4170

058s

zu 4220

1 828

Kirchliche Prüfungsämter

Klimatologie [medizinisch] s. Medizinische Balneologie und Klimatologie

Klin.-Prakt. Humanmedizin allgemein I )

Klin.-Prakt. Veterinärmedizin allgemein l)

Klin.-Theor. Humanmedizin allgemein I )

Klin.-Theor. Veterinärmedizin allgemein l)

Klinikverwaltung (einschl. Rechenzentrum)

Klinische Biochemie

Klinische Chemie und Hämatologie

Klinische Krebsforschung und molekulare Tumorforschung

Klinische Psychologie und Diagnostik

Kommunikationsgestaltung s. Graphikdes ign/Kommunikationsgestaltung

Kommunikationstechniken s. Computer- und Kommunikationstechniken

Kommunikationswissenschaft s. Medienkunde/Kommunikations-/Informationswissenschaft

Komposition

Konsiliardienst s. Ambulanz, Konsiliardienst, soweit nicht fachlich zuzuordnen

Konstruktion [bei Maschinenbau]

Konstruktiver Ingenieurbau

Koreanistik

Kostüm s. Bühnenbild, Kosttim

Krankenhausseelsorge

Krankenp fl e geausbildung

Krankenpflegeschulen

Krankheiten der kleinen Haustiere

Krankheiten der kleinen Klauentiere

Krankheiten der Pferde

Krankheiten der Rinder

Krankheiten des Geflügels

Kriminologie

Kristallographie

Kultur- und Geistesgeschichte
(vgl. Sprach- und futrurwissenschaften allgemein l))

Kulturen des ... s. Sprachen und Kulhrren des ...

(vgl. Außereuropäische Sprachen und Kulturen ...)

Kulturgeographie

Kulturpädagogik

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



StBA VII C

Schlüssel : Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

natur

7800

7820

78 l0

7030

zu 6970

zu 1240

zu 6950

0550

9670

63 l0

zu 7395

6315

6330

zu 6210

2255

0920

38 l0

6250

l8l6

zu 0810

zu 0835

Stand: 2003

Blatt l4 von 28

Sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Kulturwissenschaften s. Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein I )

Kunst, Kunstwissenschaft allgemein I )

Kunsterziehung

Kunstgeschichte

Kunststofftechnik

Kunstwissenschaft s. Kunst, Kunstwissenschaft allgemein I )

Kybernetik [technisch]

L
Ladinisch

Lagertechnik

Länder und Landschaftskunde [bei Geographie] s. Geographische Länder- und

Landschaftskunde

Länder-, Landesgeschichte

Landesanstalten

Landesgeschichte s. Länder-, Landesgeschichte

Landespflege allgemein l)

Landesplanung s. Regional- und Landesplanung

Ländliches Bau- und Siedlungswesen

Landschaftsarchitektur (ohne Gartenbau)

Landschaftsentwicklung s. Landschaftsp lanung/Landschaftsentwicklung

Landschaftsplanung und Landschaftsentwicklung

Landtechnik

Lateinamerika 2)

Lateinische Philologie

Lebensmittelchemie

Lebensmittelhygiene s. Fleisch-, Lebensmittel- und Milctrhygiene

Lebensmitteltechnologie/Getränketechnologie

Lehrraum s. Hörsaal/Lehrraum
(vgl. Zentral verwaltete Hörsäle und Lehrräume)

Lernbeh indertenpädago gik

Linguistik
(vgl. Computerlinguistik)

Linguistische Informatik
(vgl-. Informatik allgemein 1))

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel

2j Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.



StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

Stand: 2003

Blatt 15 von 28

sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signaturnatur

0426

7246

Logik

Luft- und Raumfahrttechnik

M
Makromolekulare Chemie

Malerei

Management im Gesundheits- und Sozialbereich

Markscheidewesen, Bergschadenkunde, Geopysik im Bergbau

Maschinenbau allgemein l)

Maschinenelemente, -systeme, -technik

Materialprüfungsanstalten

Materialversorgungslager der Hochschule

Materialwissenschaften

Mathematik allgemein I )

(vgl. Mathematik, Nutu.*irsenschaften allgemein l) ;
Mathematik, Naturwissenschaften allgemein I )

Mathematische Statistik

Max-Planck-Institute

Mechanik [bei Maschinenbau]

Mechatronik

Medienkunde/Kommunikations-/Informationswissenschaft

Medizinaluntersuchungsamt

Medizinforschung s. Experimentelle Medizin/Medizinforschung (ohne Betten)

Medizinische Balneologie und Klimatologie

Medizinische Biologie

Medizinische Biophysik und Elektronenrnil«oskopie

Medizinische Chemie

Medizinische Informatik

Medizinische Physik

Medizinische Psychologie

Medizinische Soziologie

Medizinische Statistik und Dokumentation

Medizinische Terminologie [bei Vorklinische Humanmedizin]

Medizinische Terminologie [klinisch-theoretisch]

Medizinische Terminologie [bei Veterinärmedizin] s. Tierschutz, Medizinische

Terminologie, Geschichte der Veterinärmedizin

Medizintechnik

Meliorationswesen

3770

7920

2967

6850

6900

zu 6920

9640

9340

3638

3400

3300

2950

9630

zu 6970

6750

0140

zu 9910

4735

4530

4736

4520

4525

45 l0

4580

4585

4737

4590

zu 4737

7010

6340

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



SIBA VII C

Schlüssel : Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

natur

Stand: 2003

Blatt 16 von 28

sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Meßtechnik s. Steuerungs-, Meß- und Regelungstechnik

Metall- und Stahlbau [bei Bauingenieurwesen]

Metallkunde

Metallurgie

Meteorologie

Mikobiologie

Mikrobiologie s. Hygiene und Mikrobiologie

Mikrobiologie, Virologie, Tierhygiene und Tierseuchenbekämpfung

Mikroelektronik

Mikrosystemtechnik

Milchhygiene s. Fleisch-, Lebensmittel- und Milchhygiene

Mineralische Rohstoffivirtschaft s. Bergbau und mineralische Rohstoffivirtschaft

Mineralogie

Missionswissenschaft s. Religionsgeschichte und Missionswissenschaft (evang. Th.)

Mit den Kliniken verbundene Einrichtungen allgemein 1)

Mit der Hochschule verbundene Einrichtungen allgemein l)

Mittelalterl. Geschichte

Mittlerer Osten s. Naher und Mittlerer Osten 2)

Modedesign

Molkereiwirtschaft s. Milch- und Molkereiwirtschaft

Mundchirurgie s. Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie

Musik, Musikwissenschaft allgemein l)

Musikerziehung

Musikgeschichte s. Musikwissenschaft, -geschichte

Musiktheater

Musikwissenschaft , -geschichte
(vgl. Musik, Musikwissenschaft allgemein l);

N

Nachrichten-/Informationstechnik

Naher und Mittlerer Osten 2)

Nasenheilkunde s. Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Naturschutz

Naturwissenschaften allgemein s. Mathematik, Naturwissenschaften allgemein 1)

zu 7510

zu 6990

6855

4160

4020

5640

zu 7125

7140

4130

9900

9600

0530

8020

8300

8360

8270

8350

7 130

2265

6350

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel

2) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.



StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

natur

33r5

7230

7960

0540

0220

0940

5130

5040

8720

8710

1030

2290

2260

zu 1020

4595

zu 6300

9910

2560

2940

3637

Stand: 2003

Blatt l7 von 28

sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Naturwissenschaftliche Fachdidaktiken, soweit nicht aufteilbar

Nautik, Seefahrt
vgl. Verkehrstechnik, Nautik allgemein l)

Neue Medien

Neuere und neueste Geschichte

Neues Teskment (evang. Th.)

Neueste Geschichte s. Neuere und Neueste Geschichte

Neugriechisch

Neurochirurgie

Neurologie

Neuropathologie s. Pathologie, Neuropathologie

Nicht nutzbare Räume

Nicht zugeteilte Steller/RäumeÄ4ittel

Niederlandistik

Nord- und Westeuropa 2)

Nordamerika 2)

Nordistik

Notenbankwesen s. Bankwesen

Nuklearmedizin
(vgl. Radiologie)

o
Obstbau

Öffentliches Gesundheitswesen (2.B. Blutalkoholuntersuchungsstelle, Medizinaluntersuchungsamt)

(vgl. Sozialmedizin/Öffentliches Gesundheitswesen [bei Sozialwesen]

bzw. Einrichtungen des Öffentlichen Gesundheitswesens [bei Zentrale Einrichtungen ohne

Hochschulklinikenl

Öffentliches Recht

Ohrenheilkunde s. Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Ökonometrie

Optik

Optik s. Technische/angewandte Optik

Optoelektronik

Orchestermusik

Organisations- und Informationswesen

Organische Chemie

7l 50

8363

zu 2970

3720

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel

2) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.



SIBA VII C

Schlüssel : Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

natur

t576

5010

228s

2270

1315

4135

I 800

4120

0950

4738

5650

4710

9815

8806

4140

6220

891 5

4715

3940

5660

3910

3920

3930

3900

Stand: 2003

Blatt 18 von 28

Sig Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Orientalistik allgemein l)

Orthopädie

Ortsplanung s. Stadplanung (Ortsplanung)

Ost-iSüdosteuropa 2)

Ostasien 2)

Ostslawische Philologien

Ozeanien s. Sildostasien und Ozeanien 2)

Ozeanographie

P

Pädagogik allgemein l)

pädagogische Psychologie s. Entwicklungspsychologie und Pädagogische Psychologie

Paläontologie

Papyrologie

Paradontologie s. Zahnerhaltung und Paradontologie

parasitologie [bei klin.-theor. Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin)]

Parasitologie, Tropenveterinärmedizin

Pathologie, NeuroPathologie

Patientenbetreuung s. Sozialdienst, Patientenbetreuung

Patientenbücherei

P erformance s. Aktionen, P erformance, Environment, Fotografie

Personalvertretung einschl. Vertretungen für Datenschutz, Behindere, Frauen etc.

Persönlichkeitspsychologie s. Allgemeine und Persönlichkeitspsychologie

Petrologie, -graphie

Petrolographie s. Petrologie, -graphie

Pflanzenproduktion

Pflegedienst, soweit nicht fachlich zuzuordnen

Pharmakognosie s. Pharmazeutische Biologie/Pharmakognosie

Pharmakologie und Toxikologie (medizinisch)

Pharmakologie und Toxikologie (Pharmazie)

Pharmakologie, Toxikologie und Arzneiverordnungslehre (bei Veterinärmedizin)

Pharmazeutische B iolo gie/Pharmakognosie

Pharmazeutische Chemie

Pharmazeutische Technologie

Pharmazie allgemein l)

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel

2j Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.



StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

natur

Stand: 2003

Blatt l9 von 28

Sig Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Philosophie allgemein l)

Phonetik

Photogrammetrie

Physik

Physik, Astronomie allgemein 1)

Physikalische Chemie

Physikalische Medizin

Physikalische Technik

Physiologie

Physiologie, Biochemie und Ernährungsphysiologie

Physiologische Chemie (B iochemie)

Physische Geographie

Plastik pei Bildende Kunstl

Politikwissenschaften allgemein I )

Politologie

PolizeWerfassungsschutz

Polnisch

P o lytechnik/Arbeitslehre

Popularmusik s. Jazz und Popularmusik

Portugiesisch

Post- und Fernmeldewesen

Praktische Informatik

Praktische Theologie und Religionspädagogik (evang. Th.)

Praktische Theologie und Religionspädagogik (kath. Th')

Präventiv- und Vorsorgemedizin

Privatrecht (ohne Arbeitsrecht)

Produkte des Maschinenbaus

Produktgestaltung s. Industriedesign/Produktgestaltung

Produktions- und Fertigungstechnik

produktionswirtschaft im Bereich Darstellende Kunst, Theater, Filrn und Fernsehen

Prozeßrecht

Psychianie

Psychologie allgemein l)

Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

Psychotherapie s. Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

0400

zu 0810

7620

3610

3600

3730

501 5

7020

4540

5520

4550

4210

7930

2300

2310

2790

1346

67 t0

zu 1230

2810

3520

0250

0340

47 t6

2550

6920

6940

8275

2650

5050

l 700

s060

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

nafur

Stand:2003

Blatt 20 von 28

sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

0730 Publizistik
(vgl. Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, Publizistik allgemein I ))

3780

4740

R
Radio- bzw. Kernchemie

Radiologie, diagaostisch (ohne Betten)
(vgl. Strahlentherapie)

Radiologie/Strahlentherapie (mit Betten)

Raumfahrttechnik s. Luft und Raumfahrttechnik

Raumordnung

Raumplanung allgemein I )

Rechenzentrum

Rechts- und Staatsphilosophie

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein I )

Rechtsgeschichte

Rechtsinformatik

Rechtsmedizin

Rechtspflege

Rechtssoziologie

Rechtsvergleichung s. Internationales Recht und Rechtsvergleichung

Rechtswissenschaften allgemein I )

(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein l))

Regelungstechnik (elektrisch)
(vgl. Steuerungs-, Meß- und Regelungstechnik)

Recycling s. Umwelttechnik

Regie

Regional- und Landesplanung

Rehabilitation

Reine Mathematik

Reinigung, Wäsche, Sterilisation

Religionspädagogik (evang. Th.) s. Praktische Theologie und Religionspädagogik
(evang. Th.)

Religionspädagogik (kath. Th.) s. Praktische Theologie und Religionspädagogik (kath. Th.)

Religionsgeschichte und Missionswissenschaft (evang. Th.)

Religionswissenschaft

Reprostelle s. Foto-, Reprostelle

5150

7440

7400

9100

2520

2200

25r0

2515

4770

2610

2530

2500

7 155

8230

7430

5080

3410

8940

0260

0410

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

nafur

7830

5 140

8364

1200

zu 2510

t320

Stand: 2003

Blatt2l von 28

sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Restaurierungskunde

Rheumatologie

Rhythmik

Romanistik allgemein l)

Römisches Recht

Russische Literaturwissenschaft s. Russische Sprach- und Literaturwissenschaft

Russische Sprach- und Literaturwissenschaft

Schauspiel

Schiffbau, Meerestechnik

S chiffsbetriebstechnik

Schmuckdesign s. Edelstein- und Schmuckdesign

Schulen für Logopäden

Schulen für med.-techn. Assistenten

Schulen für nichtakademische Ausbildungsgänge [ohne klinikspezifische Einrichtungen]

Schulen fi.ir nichtakademische Ausbildungsgänge (2.B. Krankenpflegeschulen,

Schulen für Logopäden, med.-techn. Assistenten)

Schulpädagogik

Seefahrt s. Nautik, Seefahrt

Semitistik, Arabistik

Serbokroatisch

Sexualmedizin

Sicherheitstechnik

Siedlungswasserwirtschaft
(vgt. Sonstige Bereiche des Bauingenieurwesens)

Siedlungswesen s. Städtebau und Siedlungswesen

Sinologie

Skandinavistik

Slawistik allgemein l)
(vgl. Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik allgemein I ))

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik allgemein I )

Slowakisch

Slowenisch

Sondergebiete des Maschinenwesens

Sonderpädagogik allgemein

S

8220

7220

7210

zu 9860

zu 9860

9s20

9860

1827

1450

zu 1340

4775

6945

zu 7520

I 530

1020

l3 l0

l 300

zu 1345

zu 1340

6980

l8l0

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

natur

7550

9530

1070

9680

8365

1240

9430

1610

1400

1347

2410

9805

9400

9800

at 4220

2345

5l l0

4776

2430

2420

1730

2820

2400

2320

Stand: 2003

Blatt22 von 28

Sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Sonstige Bereiche des Bauingenieurwesens

Sonstige Bildungseinrichtungen

Sonstige germanische Sprachen (ohne Anglistik)

Sonstige hochschulfr emde Institutionen

Sonstige Musi§raxis

Sonstige romanische Sprachen

Sonstige soziale Einrichtungen

Sonstige Sprachwissenschaften

Sonstige/Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein l)

Sorbisch

Sozialarbeit

Sozialdienst, Patientenbetreuung

Soziale Einrichtungen allgemein l)
(vgl. Sonstige soziale Einrichtungen)

Soziale Einrichtungen der Kliniken allgemein l)

Sozialgeographie

Sozialgeschichte s. Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Sozialkunde

Sozialmedizin (klinisch-praktisch)

Sozialmedizin (klinisch+heoretisch)

Sozialmedizin/Öffentl. Gesundheitswesen

Sozialpädagogik

Sozialpolitik s. Wirtschafts- und Sozialpolitik

Sozialpsychologie

Sozialverwalnrng

Sozialwesen allgemein l)

Sozialwissenschaften allgemein I )

(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein

bzw. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein r/)

Soziologie

Spanisch

Spezielle Pathologie

Spezielle Pharmakologie

Sportmedizin [bei Sport]

Sportmedizin (klinisch-praktisch)

1)

2330

zu 1230

4920

4930

2010

4935

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



SIBA VII C

Schlüssel : Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

natur

2020

2030

2000

0100

1817

Stand: 2003

Blatt 23 von 28

sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Sportpädagogik

Sportstätten

Sportwissenschaften allgemein I )

Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein l)

Sprachbehindertenpädago gik

Sprachen und Kulturen ... (vgl. Außereuropäische Sprachen und Kulturen '.')

Sprachen und Kulturen des christlichen Orients

Sprachen und Kulturen des Nahen und Mittleren Ostens

Sprachen und Kulturen Ostasiens allgemein l)

Sprachen und Kulturen Ozeaniens s. Sprachen und Kulturen Südostasiens und Ozeaniens

Sprachen und Kulturen Sildostasiens und Ozeaniens

Sprachen und Kulturen Zenhalasiens

Sprachenzentrum

Sprachlabor

Sprachwissenschaft s. Angewandte sprachwissenschaft, berufsbezogene

Fremdsprachenausbildung
(vgl. Allg. und vergleichende Literatur und Sprachwissenschaft allgemein 1))

Staatliche Prüfungsämter

Staatsphilosophie s. Rechts- und Staatsphilosophie

Staatsrecht

Städtebau und Siedlungswesen

Stadtplanung (Ortsplanung)

Sterilisation s. Reinigung, Wäsche, Sterilisation

Steuerrecht

Steuerungs-, Meß- und Regelungstechnik

Strafrecht

Strahlenlabor

Strahlentherapie s. Radiologie/Strahlentherapie (mit Betten)

(vgl. Radiologie (diagnostisch, ohne Betten)

Studentenwerk

Studentische S elbstverwaltung

Snrdienberatung [wenn zentral] s. Zenhale Studienberatung

Studienkolleg

Südasien 2)

Südostasien und Ozeanien 2)

Südosteuropa s. Ost-/Stidosteuropa 2)

7440

1445

1495

15 60

1520

0l l0

08s0

9620

zu 2560

7395

7420

2590

6970

2570

9250

9610

8820

8830

9510

2275

2280

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel

2j Regionale Studien, soweit nicht eirzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen'



StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

natur

1340

0240

0330

6730

Stand: 2003

Blatt24 von 28

sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten

Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Südslawische Philologien

Systematische Theologie (evang. Th')

Systematische Theologie (kath. Th')

Systemforschung/{echnik allgemein 1 )

Systemtechnik s. Systemforschung/-technik allgemein I )

Tanztheater

Techn. Gesundheitswesen

Technik s. Werkstoff issenschaft/-technik

Technische Chemie
(vgl. Chemieingenieurwesen/Chemietechnik)

Technische Informatik s. Ingenieurinformatik/Technische Informatik

Technische Physik

Technische/angewandte OPtik

Technologiestellen s. Forschungs-/Technologie-/Transferstellen

Terminologie, Medizinische s. Medizinische Terminologie

Textilchemie

Textildesign

Textiltechnik

Theaterwissenschaft
(vgl. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft allgemein l);

Theologie s. Evang. Theologie allgemein l) bzw. Kath. Theologie allgemein l)

Theoretische Chemie

Theoretische Informatik

Theoretische PhYsik

Thermodynamik [bei Maschinenbau]

Tierernährung, allg. Landwirtschaftslehre, Verhaltenskunde

Tierhygiene s. Mikrobiologie, virologie, Tierhygiene und Tierseuchenbekämpfung

Tierklinik allgemein l)

Tierproduktion

Tierschutz, Medizinische Terminologie, Geschichte der veterinärmedizin

Tierseuchenbekämpfung s. Mikobiologie, virologie, Tierhygiene und Tierseuchen-

bekämpfung

Tierversuchsanlage

Tierzucht, vet.-med. Genetik und Zuchthygiene

Touristik

T
8225

6720

3740

3640

6975

3820

8040

6976

8240

3790

35 l0

3620

zu 6910

5620

5810

6230

5530

9240

56 10

2815

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Sch,lüssel



SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

natur

6950

Stand: 2003

Blatt25 von 28

sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Toxikologie [bei Pharmazie] s. Pharmakologie und Toxikologie (Pharmazie)

Toxikologie [bei Veterinärmedizin] s. Pharmakologie, Toxikologie und
Arzneiverordnungslehre

Transport pei Kliniken] s. Energie, Wasser, Transport

Transport- und Verteiltechnik

Tropenveterinärmedizin s. Parasitologie, Tropenveterinärmedizin

Tschechisch

Tumorzentrum und Transfu sionsmedizin

Turkologie

U

Übersetzen /DoImetschen

Übrige Ausbildungseinrichtungen allgemein l)

Ul«ainisch

Umweltschutz

Umweltschutz (ökologisch)

Umwelttechnik (einschl. Recycling)

Unternehmensforschung, O.R.

Ur- und Frühgeschichte

Urologie

v
Venerologie s. Dermato-Venerologie

Veredelung s. Aufbereitung und Veredelung

Verfahrenstechnik

Verfassungsschutz s. Polizei/Verfassungsschutz

Vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft s. Allg. und vergleichende Literatur- und

Sprachwissenschaft allgemein I )

Vergleichende Literaturwissenschaft s. Atlg. und vergleichende Literaturwissenschaft
(vgl. ellg. und vergleichende Literatur- unä Sprachwissenschaft allgemein 1);

Vergleichende Sprachwissenschaft s. Allg. und vergleichende Sprachwissenschaft

1vgt. ettg. und värgleichende Literatur- und Sprachwissenschaft allgemein l);

Verhaltensgestörtenpädago gik

Verhaltenskunde [bei Veterinärmedizin] s. Tierernährung, allg. Landwirtschaftslehre,

Verhaltenskunde

Verkehrsbau, -wesen

Verkeksbetrieb swirtschaft

1348

4936

l5 l0

0855

9500

zu 1315

7460

zu 6350

698s

2970

05 l0

4970

6960

l8l8

7530

297 I

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schli.lssel



StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

nafur

7215

zt 2560

7200

2830

7600

2835

9360

6965

s680

zu 2560

2100

5400

5820

5630

5535

4790

Stand: 2003

Blatt 26 von 28

sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Verkehrs ingenieurwesen

Verkehrsrecht
(vgl. Wirtschaftsrecht)

Verkehrstechnik, Nautik allgemein I )

Verkehrswesen [bei Verwaltungswissenschaften]

Verkehrswesen [bei Bauingenieurwesen] s. Verkehrsbau, -wesen

Vermessungswesen allgemein I )

Versicherungswesen

Versorgungseinrichtungen

1vgl. Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen allgemein I );

Versorgungs-/Entsorgungstechnik

Versuchstierkunde und Fischkunde einschl. Krankheiten

Verteiltechnik s. Transport- und Verteiltechnik

Verwaltungsrecht

Verwaltungswissenschaft allgemein I )

Veterinärmedizin allgemein I )

(vgl. Vorklinische Veterinärmedizin allgemein l)
bzw. Klinisch-Theoretische Veterinärmedizin allgemein l)

bzw. Klinisch-Praktische Veterinärmedizin allgemein l)

Veterinärmedizinische Chirurgie

Veterinärmedizinische Pathologie

Veterinärmedizinische Zoologie und Hydrobiologie

Virologie

Virologie [bei Veterinärmedizin] s. Mikobiologie, Virologie, Tierhygiene und

Tierseuchenbekämpfung

Visuelle Kommunikation

Völkerkunde

Völkenecht

Volkskunde

Vo lkswirtschaftslehre

Vorklin. Veterinärmedizin allgemein l)

Vorklin. Zahnheilkunde

Vorklinische Humanmedizin allgemein l)

Vorsorgemedizin s. Präventiv- und Vorsorgemedizin

8030

l 580

zu 2580

I 590

2930

5500

4610

4500

l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



SIBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

natur

7520

zu 4180

6235

9290

8035

9740

zu 6990

6990

1 345

0560

2230

2220

Stand: 2003

Blatt 27 von 28

sig- Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

w
Wäsche [bei Kliniken] s. Reinigung, Wäsche, Sterilisation

Wasser [bei Kliniken] s. Energie, Wasser, Transport

Wasserbau, -wesen

Wasserchemie

Wasserwesen s. Wasserbau, -wesen

Weinbau und Kellerwirtschaft

Weiterbildungszentrum

Werkerziehung (Gestaltung)

Werkstätten

Werkstätten s. Wissenschaftliche Werkstätten

Werkstoffkunde

Werksto ffwis s ens cha ftl-technik

Westeuropa s. Nord-/IVesteuropa I )

Westslawische Philologien

Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Wirtschafts- und Sozialpolitik

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 2)

(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 2);

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaus

Wirtschaftsenglisch

Wirtschaftsgeographie

Wirtschaftsinformatik (f. Informatiker)

Wirtschaftsinformatik (f. Wirtschaftswiss.)

Wirtschaft singenieurwesen allgemein 2)

Wirtschaftsmathematik (f. Mathematiker)

Wirtschaftsmathematik (f. Wirtschaftswiss.)

Wirtschaftspädagogik

Wirtschaftsrecht

Wirtschaftsstatistik

Wirtschaftswissenschaften allgemein 2)

(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allg,emein

bzw. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein z/)

Wissenschaftliche Einrichtungen s. Zenfralewissenschaftliche Einrichtungen allgemein 2)

9260 WissenschaftlicheWerkstäffen

6240

1125

zu 4220

2990

2935

3 100

3430

2936

2910

2640

29t5

2900
2)

l) Regionale Studien, soweit nicht eirzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.

2) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



StBA VII C

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

sig-
nafur

0430

zu 0430

9420

9825

9410

Stand:2003

Blatt 28 von 28

5230

5220

5210

5200

9710

9300

9330

8920

8900

8830

9720

9200

8950

zu 6300

zu 2650

2840

4050

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Wissenschaft sforschung/Jehre

Wissenschaft sgeschichte

Wissenschaftslehre s. Wissenschaftsforschung/Jehre

Wohnheim [ohne klinikspezifische Einrichtungen]

Wohnheime [bei Hochschulkliniken]

Wohnung/Gästehaus

Z
Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie

Zalnär nliche Prothet ik

Zahnerhaltung und Paradontologie

Zahwne dizin al lgemein I )

Zentralverwaltete Hörsäle und Lehrräume [bei Kliniken]

ZertraleBetriebs- und Versorgungseiruichtungen allgemein [bei Kliniken] 1)

Zentr ale Betriebswerkstätten

Zenlrale Blutbank

ZenrraleDienste der Kliniken allgemein l)

Zentr ale S tudienbe ratung

zentralewissenschaftliche Einrichtungen (einschl. Bibliothek) [bei Kliniken]

Zefiralewissenschaftliche Einrichtungen allgemein I )

Zentrallabor

Zierpflanzenbau

Zivilrecht

Zoll- und Steuerverwaltung

Zoologie

Zuchthygiene s. Tierzucht, veterinärmedizinische Genetik und Zuchthygiene

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



SIBA VII C

Schlüssel: Amts- und Dienstbezeichnungen

5.1

nafur

Professoren

Univers itätsprofessoren

Professoren an wiss.

Hochschulen

Professoren an

Kunsthochschulen

Professoren

L Hauptberufl ich tätiges wissenschaftliches und künstlerisches Personal

Stand: 2003

Blatt I von 3

Zuordnung der

Klartextangaben

Professoren an FH

Wiss. Assistent

Assistenzprofessor

Wiss./Akad. (Medizinal-/Pharma-

zie-lBibliotheksJ....-) Rat, Oberrat,

Direktor, Ltd. Direktor sowie

Oberarzt und Ltd. Oberarzt
Wiss. Mitarbeiter/künstler. M it-

arbeiter, wiss. Angestellter (einschl.

VdWA)/ki.instler. Angestellte

Sig-

010

020

Juniorprofessoren

Dozenten und Assistenten

Hochschuldozenten

Universitätsdozenten

Oberassistenten

Oberingenieure

Hochschulassistenten
Wissensch. und künstler'
Assistenten
Akad. (Ober)Rat auf Zeit l)

lw2, w3,
lcz -cq,Hz -H4,86
lRt - Rto, Al5, Al6
lser Il - I, AT

)

Rl, R2, W2, W3, C2,C3,
H2, H3, 83, Al4 - A16,
BAT II - I, AT
wl

Rl, C2, C3, A9 - AI5,
BAT III,IIA - I, AT
HI - H3, BAT Ib, BAT IA,

AT
c2, Hl, H2, Al4,
BAT IIa - Ia, AT
C2, HI, H2, AI4, BAT Ib,

AT
Cl,H2, BAT IIa - Ia, AT
Cl, AI3, AI4, HI,
BAT IIA, BAT Ib, AT
A13, AI4, AT

040

030

050

r10

120

r30

140

150

160

170

2t0

220

230

Wissenschaftl. und künstler.

Mitarbeiter 2)

Akad. Räte, Oberräte und

Direktoren

Wiss. und künstler. Mitarbei-
ter im Angestelltenverhältnis

Arzte im Praktikum (AIP)

Al3 - Al6, Rl,
R2, Hl - H3, BAT IIa - I,
Cl . C3, AT

Al3, BAT Va -I, AT

Tarif flür AIP

Zugelassene Besoldungs-

bzw. VergütungsgruPPen
Personalgruppe

Dienstbezeichnung

I ) Diese Abgrenzung wird in Niedersachsen zum Nachweis der Förderung des wiss. Nachwuchses an den

Hochschulen benötigt.

2) Einschließlich Personen mit äralichen Aufgaben, die nicht Professoren, wiss' Assistenten oder

Oberassistenten sind'



SIBA VII C

Schlüssel: Amts- und Dienstbezeichnungen

5.1

Sig-
natur

Lehrkräfte frir besondere

Aufgaben

310 Studienräte, Studiendirektor
im Hochschuldienst

Stand: 2003

Blatt 2 von 3

Zuordnung der

Klartextangaben

S tudienrat/OberstudienraUStudiendi-
rektor/Oberstudiendirektor/Lehrer an

Verwaltungsfachhochschule (höh.

Dienst), Fachschulrat, Dozent an einer

Kunsthochschule, Technischer Ober-

lehrer
Lehrer ftir Fachpraxis

Lehrer an Verwaltungsfachhochschule
(geh. Dienst), Lehrkraft an Kliniken,
angestellte Lehrkraft, Fachhochschul-

assistent

Gastdozent

Rektor an einer FH mit Lehrtätigkeit

A13 - A16
BAT IIb _ [, AT

A9 - AI3, AT
Al3 - Al4,
BAT II.I, AT
A9 - Al3, BAT Vc - I,
Kr. VIII - XIII, AT

noch: l. Hauptberuflich tätiges wissenschaftliches und künstlerisches Personal

320
330

Fachlehrer, techn. Lehrer
Lektoren

Sonst. Lehrkräfte ftir
besondere Aufgaben

Gastprofessoren l)
Emeriti, Professoren im
Ruhestand

Lehrbeauftraqte

Lehrbeauffragte
Honorarprofessoren
Privatdozenten,
apl. Professoren

340

2. Nebenberuf'lich t

Gastprofessoren. Emeriti

410
420

510

520
530

Personalgruppe

Dienstbezeichnung

Zugelassene Besoldungs-

bzw. Vergütungsgruppen

I ) lnsbesondere an Kunst- und Musikhochschulen gehören in wenigen Einzelflillen einige

hauptberuflich tätigen Hochschulpersonal. In diesen Fällen sind sie mit der adäquaten

Gastprofessoren zum

Signatur eines

>> hauptberuflich tatigen Professors (Signaturen 010 - 050) zu verschlüsseln.



SIBA VII C

Sch[üssel: Amts- und Dienstbezeichnungen
5.1

nafur

610 Wiss. Hilfskäfte

Sig-

Stand: 2003

Blatt 3 von 3

Zuordnung der
Klartextangaben

Wiss. Hilfskaft mit Abschlußprüfung
Medizinalassistenten
nebenberufl. kiinstler.
HilfskrafVAssistent
Tutor
Fortgeschrittene Studierende, die als

wiss. Hilfskaft beschäftigt werden und
deren Tätigkeit mit der Hochschule
vertraglich geregelt ist.

noch: 2. Nebenberuflich tatiges wissenschaftliches und künstlerisches Personal

Wiss. Hilfskräfte

620
630

Tutoren
Studentische Hilfskäfte (nur
sofern landesrechtlich vorge-

sehen)

Verwaltungspersonal

Bibliothekspersonal
Technisches Personal

Sonstiges Personal

Pflegepersonal
Arbeiter
Auszubildende

I
lg-, a- und BAT-
J Gruppen, AT

B-, A- und BAT- und lfu.-
Gruppen, AT
Kr.-Gruppen
MTB, MTL, BMT-G
Ausbildungstarif

3-nauptberuft ictr tati se

710

720

730

740

750
760
770

780 Praktikanten

+. NeUenUerunicn t

860 I Sonstige Hilfskräfte

Personalgruppe

Dienstbezeichnung
Zugelassene Besoldungs-

bzw. Vergittungsgruppen



SIBA VII C

Schlüssel: Art der Finanzierung der Stelle

5.2

Stand:2003

Blatt I von 1

sig- Art der Finanzierung

natur

0l

02

03

04

05

06

07

08

09

l0

l1

99 Ohne Angabe

1) Hierbei handelt es sich um Mittel für Beschäftigungsverhältnisse, filr die keine Stellen im Stellenplan bzw' in

der Stellenübersicht ausgewiesen sind und die nicht über Drittmittel bzw. ABM finanziert werden' "Sonstige

Haushaltsmiffel" sind beispielsweise Programmmittel, Modellversuchsmittel, EU-Mittel, Evaluationsmittel'

Mittel aus Umschichrung und stellenplanungebundene Mittel'

Aus dem Stellenplan

Sonsti ge Haushaltsmittell)

Drittmittel Bund

Drittrnittel Land

Drinminel DFG

Drinmittel EG

Drittmittel sonstige öffentliche Mittel

D rittnrittel WV-Stiftung

Drittmittel sonstige private Mittel

Nicht (aus Hochschulmitteln) finanziert

ABM



StBA VII C

Schlüssel: Einstufung nach Besoldungs-, Vergütungs-
5.3 und Lohngruppen

Stand: 2003

Blatt I von 4

Sig-
natur

Einstufung

1010

1020
1030

1040

1050

1060

1070

1080

1090

I 100

ll10

tt20
1 130

I140
l 150

I 160

I 170

l 180

I 190

1200

tzt0

1220
1230
1240
1250

12s3
1255
1257

1260
1270
1280

1290

r 340
1300

l3l0
1320
I 330

1991

Höherer Dienst

Bll
Bl0
B9
B8
B7
B6
B5
B4
B3
B2
BI

Rl0
R9
R8
R7
R6
R5
R4
R3
R2
RI

C4
C3
C2
CI

w3
w2
wl

H4
H3
H2
HI

A 16 + Zulage
A16
A15
A14
A13

höherer Dienst in Ausbildung

ese6 
I

Beamte. Richter

2310
2340
23s0
2360
2320
2330
2370
2380
2390
2400
2410
2991

3410
3420
3430
3440
3450
3460
3470
3991

4530
4520
4480
4490
4500
4510
4540
4991

9974
9973
9972
9971

Ohne Besoldung/Vergütung

Ohne B eso ldung/Vergi.ltung

Gehobener Dienst

A 16 "L"
A 15'LU
A 14',L"
A 13 uL"

A 14 "S'
A 13 uS,' + Zulage
A 13 us"

/^12
Au
Al0
A9
gehobener Dienst in Ausbildung

Mittlerer Dienst

A 10 "S"
A9uS"+Zulage
A9"S"
A8
A7
A6
A5
mittlerer Dienst in Ausbildung

Einfacher Dienst

A6"S"
A5 "S" +Zulage
A5"S"
A4
A3
A2
AI
einfacher Dienst in Ausbildung

Außerhalb der Besoldunssgruppen

Höherer Dienst
Gehobener Dienst
Mittlerer Dienst
Einfacher Dienst

Abkürzungen siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.3.



StBA VII C

Schlüssel: Einstufung nach Besoldungs-' Vergtltungs-

5.3 und LohngruPPen

natur

Höherer Dienst

Stand:2003

Blatt 2 von 4

Einstufung

Mittlerer Dienst

BAT Vb ''S''
BAT VC

BAT VIA
BATVIb
BATVII
BATVIII
mittlerer Dienst in Ausbildung

Einfacher Dienst

BAT VIII "S''
BAT IXA
BAT IXb
BAT IX
BAT X
Einfacher Dienst in Ausbildung

Sig

Anseste[teraett BAT

Wissenschaftliche und kilnstlerische Mitarbeiter sowie Verwalhrnes-. technisches und

- 

sonstises personal im Angestelltenverhältnis (Anlage la zum BAT)

1 530
1540

I 550

1560

1570

15 80

1590

r992

Außertariflich
BAT I
BAT IA

BAT Ib
BAT IIA
BATII
BAT IIb
Höherer Dienst in Ausbildung (2.8. Arzte

Im Praktikum)

Gehobener Dienst

BAT IIa "S"
BAT II ''S''
BAT III
BAT IVA
BAT IVb
BAT VA

BAT Vb
Gehobener Dienst in Ausbildung

3670
3680
3690
3700
3710
3'720
3992

2600
26t0
2620
2630
2640
2650
2660
2992

4720
4730
4740
4750
4760
4992

5993
6993

9984
9983
9982
998 I

9997

Auszubildende. Praktikanten
(soweit nicht zuordenbar)

Auszubildende(r)
Praktikant(in)

Außerhalb der BAT-GruoPen

Höherer Dienst
Gehobener Dienst
Mittlerer Dienst
Einfacher Dienst

Ohne Besoldune/Versütune

I Ohne BesoldungA/ergütung

sig-
natur

Einstufung

Abkürzungen siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.3



StBA VII C

Schltissel: Einstufung nach Besoldungs-, Vergütungs-

5.3 und Lohngruppen

natur

Einstufung

Einfacher Dienst

Kr. IV "S"
Kr. III "S'
KI.II
Kr.I
Pflegehilfeschüler

Auszubildende. Praktikanten
(soweit nicht zuordenbar)

Auszubildende(r)
Praktikant(in)

Nicht aufteilbar
Nicht aufteilbar

Außerhalb der Kr.-Gruppen

Gehobener Dienst
Mittlerer Dienst
Einfacher Dienst

Stand: 2003

Blatt 3 von 4

sig-

noch: Angestellte nach BAT

Pflegeoersonal (Anlage lb zum BAT)

2260
2770
2780
2790
2800
2810
2820

3270
3830
3280
3840
38s0
3860
3993

4290
4280
4870
4880
4993

Kr. XIII
Kr. XII
Kr. XI
Kr. X
Kr.IX
KI. VIII
KI. VII

Gehobener Dienst

Mittlerer Dienst

K-r. VII "S"
KI. VI

Kr. V
KI.IV
KI.III
Lernschwester, -pfleger

eees I

s993
6993

63 l0

9983
9982
998 I

Ohne Besoldung/Vereütung

Ohne B eso ldungAr'ergiltung

Kr. Va

sig-
natur

Einstufung

Abkürzungen siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.3



StBA VII C

Schlüssel : Einstufu ng nach Besoldungs-, Vergütungs-
5.3 und Lohngruppen

natur

Stand: 2003

Blatt 4 von 4

sig- Einstufung

Aüeiter

(Lohngruppen nach den Manteltarifoerträgen des Bundes, der Länder und der Gemeinden)

5110
52t0
5250
53 10

5350
5410
5450
55 l0
5550
5610
5650

5710
5750
58 10

5850
5910
59s0

Lohngruppe 9
Lohngruppe 8a
Lohngruppe 8

Lohngruppe 7a
Lohngruppe 7

Lohngruppe 6a
Lohngruppe 6

Lohngruppe 5a
Lohngruppe 5

Lohngruppe 4a
Lohngruppe 4

Lohngruppe 3a
Lohngruppe 3

Lohngruppe 2a
Lohngruppe 2

Lohngruppe I a
Lohngruppe I

5994

6210

sssr I

ssss I

Auszubildende

I Auszubildende(r)

Nicht aufteilbar

I Ni"nt aufteilbar

Außerhalb der Lohneruppen
Einfacher Dienst

Ohne Besoldune/Vergütung
Ohne Besoldungfy'ergtltung

Sig-
natur

Einstufimg

Abkürzungen: A, B, C, H, R, W

ilsI

ilLI

= Besoldungsordnungen fur Beamte, Hochschulassistenten,

-dozenten, Professoren, Richter und Staatsanwälte

= Spitzenamt einer Laulbahngruppe

= Sonderlaufbahnen gem. § 24 BBesG; Lehrämter an Grund-,

Haupt-, Real- und Sonderschulen; sie sind dem gehobenen Dienst

zuzuordnen

: Bundes-Angestellten-Tarifu erüagBAT



SIBA VII C

Schlüssel: Besetzung der Stelle
5.4

sig-
natur

l0

Stand: 2003

Blatt I von I

1l

t2

l3

t4

l5

l6

t7

18

19

Besetzung der Stelle

Besetzt ohne Unterteilung

Adäquat beseta mit

- einer vollzeitbeschäftigten Person

- ein oder zwei Teilzeitkräften

- drei oder mehr Teilzeitkäften

Nicht adäquat besetzt bei C4- und W3-, C3- und W2-, Cl-stellen

- C4lTV3-Stelle mit Verteter l)

- C3^V2-Stelle mit Vertreter 2)

- Cl-Stelle mit Vertreter 3)

Nicht adäquat besetzt (bei allen anderen Stellen) mit

- einer vollzeitbeschäftigten Person

- ein oder zureiTeilzeitkläften

- drei oder mehr Töilzeitkräften

Nicht besetzt ohne Unterteilung

Stellengehalt wird zur Finanzierung vonnebenberuflichem Personal verwendet, und zwar:

zu 5OoÄ oder mehr

zu weniger als 50%o

Stellengehalt wird nicht anderweitig verwendet (ersatzlose Nichtbesetzung)

20

23

2t

22

l) Der Vertreter kann ein nach C4 oder entsprechend oder geringer besoldeter Beamter sein, der dasselbe
Fachgebiet vertritt, aber auch z.B. ein (nichtbeamteter) Privatdozent. *)

2) Der Vertreter kann ein nach C3 oder entsprechend oder geringer besoldeter Beamter sein, der i.d.R.
dasselbe Fachgebiet vertritt und habilitiert ist.*)

3) Der Vertreter ist i.d.R. weder habilitiert noch promoviert und kein Beamter. Folgende Fälle dilrften
auflreten:
- Wiss. Mitarbeiter nach BAT oder außerhalb des BAT
- Nebenberufliche wiss. Hilfskaft
- Studentische Hilfskraft

wenn deren Arbeitsverhältnis entsprechend den fitr wiss. (Ober)Assistenten geltenden Bestimmungen
befristet ist.

*) Im Einzelfall sind auch anderweitige Unterbesetzungen möglich, z.B. mit einem wiss. (Ober)Assistenten
oder Beamten der Laufbahn der Akad. Räte oder Studiemäte oder mit einem Angestellten nach BAT oder
außerhalb des BAT. Solche Unterbesetzungen sind jedoch nicht mit den Signaturen l4 oder I 5 zu
verschlüsseln, sondern mit den Signaturen l7 bis 19.



SIBA VII C

Schli.issel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
5.5.1 alphabetisch

Stand: 2003

Blatt I von 9

sig- Land, Gebiet
nahu

469

469

423

287

t2l
22r

s99

399

123

223

395

395

320

399

274

A

Abu Dhabi, zu Vereinigte Arab. Emirate

Adschman, zu Vereinigte Arab. Emirate

Afghanistan

Agypten

Albanien

Algerien

Amerikanisch-Samoa l)

Amerikanische Jungferninseh I )

Andorra

Angola

Anguilla l)

Antarktis-Territorium l)

Antigua und Barbuda

Antillen, Niederländische -, einschl. Curacao l)

Aquatorialguinea

Arabien, vgl. jeweils den Staatsnamen

Arabische Emirate, siehe Vereinigte Arabische Emirate

Argentinien

Armenien

Ascension, zu St. Helena l)

Aserbaidschan

Athiopien

Australien einschl. Kokosinseln, Weihnachtsinsel und Norfolk-Insel

B

Bahamas

Bahrain, auch Bahrein

Bangladesch

Barbados

Barbuda, Antigua und -

Bäreninsel, zu Norwegen

Belgien

Belize

Benin

Bermuda l)

Bhutan

(Birma), jetzt Myanmar

Bolivien

Bosnien und Herzegowina

469

323

422

295

425

225

523

324

424

460

322

320

149

t24

330

229

395

426

427

326

t22

Fußnoten siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.5.1



StBA VII C

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),

5.5.1 alphabetisch

Stand: 2003

Blatt 2 von 9

sig- Land, Gebiet
natur

227

327

395

429

125

000

2s8

29t

Botsuana

Brasilien

Britische Jungferninseh l)

Brunei Darussalam

Bulgarien

Bundesrepublik Deutschland = Deutschland

Burkina Faso

Burundi

C

Caicosinseln, Turks- und - l)

Canada: Kanada

Canton und Enderbury

(Ceylon), jetzt Sri Lanka

Chile

China

China (Taiwan) = Taiwan

Cookinseln

Costa Rica

Cöte d'Ivoire

Cuba = Kuba

D

(Dahome), jetzt Benin

Dänemark und Färöer

Deutschland

Dominica

Dominikanische Republik

Dschibuti, auch Djibouti

Dubai, zu Vereinigte Arab. Emirate

E

Ecuador, einschl. Galapagos-Inseln

EI Salvador

(Elfenbeinküste), jetzt Cöte d'Ivoire

Enderbury, Canton und -

England, zu Großbritannien und Nordirland

Eritrea

Estland

395

348

39s

431

332

479

465

527

334

231

351

229

r26

000

333

335

230

469

336

337

231

s99

168

224

t27

Fußnoten siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.5.1



SIBA VII C

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),

5.5.1 alphabetisch

Stand:2003

Blatt 3 von 9

sig- Land, Gebiet
nahu

126

395

s26

128

r29

399

599

469

F

Färöer, Dänemark und -

Falklandinseh l)

Fidschi, auch Fiji

Finnland

Franlceich

Französisch-Guayana l)

Französisch-Polynesien l)

Fudschaira, zu Vereinigte Arab. Emirate

G

Gabun

Galapagos-Inseln, zu Ecuador

Gambia

Georgien

Ghana

Gibraltar 1)

Göa, zu Indien

Grenada

Grenadinen, St. Vincent und die -

Griechenland

Gronland l)

(Großbritannien und Nordirland) jetzt Vereinigtes Königreich

Guadeloupe l)

Guam l)

Guatemala

Guayana, Franzosisch- l)

Guinea

Guinea- Bissau

Guyana

H

Haiti

Holland = Niederlande

Honduras

(Hongkong), jetzt China

I
Indien, einschl. Sikkim und Göa

Indonesien, einschl. Irian Jaya

236

336

237

430

238

195

436

340

369

134

399

168

399

s99

345

399

261

259

328

346

148

347

4'79

436

437

Fußnoten siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5'5.1



StBA VII C

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
5.5.1 alphabetisch

Stand: 2003

Blatt 4 von 9

sig- Land, Gebiet
natur

355

442

421

445

399

395

195

438

439

437

135

136

441

137

395

446

262

348

195

242

599

444

447

243

450

530

370

523

349

244

245

246

434

467

129

130

Insel Man

Irak

Iran, Islamische Republik

Irian Jaya, zu Indonesien

Irland (ohne Nordirland)

Island

Israel

Italien

J

Jamaika

Japan

Jemen

Jordanien

Jungferninseln, Amerikanische I )

Jungferninseln, Britische l)

K
Kaiman-Inseln l)

Kambodscha

Kamerun

Kanada

Kanalinseln

Kap Verde, auch Kapverdische Inseln

Karolineninseln, zu Pazihsche Inseln l)

Kasachstan

Katar

Kenia

Kirgisistan

Kiribati

Kitts, St. - und Nevis

Kokosinseln, zu Austalien

Kolumbien

Komoren

Kongo, Republik

Kongo, Dem. Republik

Korea, Dem. Volksrepublik, auch Nord-Korea

Korea, Dem. Republik, auch Süd-Korea

Korsika, zu Frankreich

Kroatien

Fußnoten siehe letzte Seite des Schltisselverzeichnisses 5.5.1



SIBA VII C

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),

5.5.1 alphabetisch

Stand:2003

Blaft 5 von 9

sig- Land, Gebiet
natur

351

448

449

226

139

451

247

248

t4l
r42

366

r43

499

249

256

482

454

251

145

195

599

252

544

399

239

253

299

144

353

545

399

146

147

457

395

Kuba

Kuwait, auch Kuweit

L
Laos, Dern Volksrepublik

Lesotho

Lettland

Libanon

Liberia

Libyen

Liechtenstein

Litauen

Lucia, St.

Luxemburg

M
Macau l)

Madagaskar

Malawi

Malaysia

Malediven

Mali

Malta

Man, Insel -

Marianeninseln, zu Pazifische Inseh l)

Marokko

Marshallinseln

Martinique l)

Mauretanien

Mauritius

Mayotte l)

Mazedonien, Ehem. jugoslawische Republik 2)

Mexiko

Mikonesien, Föderierte Staaten von -

Miquelon, St. Pierre und - l)

Moldau, Republik, auch Moldawien

Monaco

Mongolei

Montserrat 1)

Fußnoten siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.5.1



StBA VII C

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),

5.5.1 alphabetisch

Stand: 2003

Blatt 6 von 9

sig- Land, Gebiet
nafur

254

427

Mosambik

Myanmar

N

Namibia

Nauru

Nepal

Neuguinea, Papua-

Neukaledonien l)

Neuseeland

Nevis, St. Kitts und -

Nicaragua

Niederlande

Niederländische Antillen, einschl. Curacaol )

Niger

Nigeria

Niue

(Nordirland, Großbritannien und -) jetzt Vereinigtes Königreich

Nord-Korea : Korea, Dem. Volksrepublik

Norfolk-Inseln, zu Austalien

Norwegen, einschl. Bäreninsel und Spitzbergen (Svalbard)

o
Oman

Österreich

P

Pakistan

Palau

Panama

Papua-Neuguinea

Paraguay

Pazifi sche Inseln (Marianen-und Karolineninseh) 1)

Peru

Philippinen

Pitcairn-Insel l)

Polen

Polynesien, Französisch- = Französisch-Polynesien l)

Porn-rgal

267

531

458

538

599

s36

370

354

148

399

255

232

s33

168

434

523

149

456

t5l

461

537

357

538

359

599

361

462

59s

152

599

153

Fußnoten siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.5.1



StBA VII C

Schlilssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),

5.5.1 alphabetisch

Stand:2003

Blatt 7 von 9

sig Land, Gebiet
natur

268

399

469

Principe, Säo Tomd und -

Puerto Rico l)

R

Ras-al-Chaima, zu Vereinigte Arab. Emirate

Republik ... vgl. jeweils den Landesnamen

Rdunion l)

Ruanda

Rumänien

Russische Föderation, auch Russland

S

Salomonen

Sambia

Samoa, auch Westsamoa

Samoa, Amerikanisch- I )

(Soujerunion, ehem.), siehe einzelne Republiken

San Marino

Säo Tomd und Prlncipe

Saudi-Arabien

Schardscha und Kalba, zu Vereinigte Arab. Emirate

Schottland, zu Großbritannien und Nordirland

Schweden

Schweiz

Senegal

Serbien und Montenegro

Seychellen

Sierra Leone

SikkinL zu Indien

Simbabwe

Singapur

Slowakei

Slowenien

Somalia

Spanien

Spitzbergen, zu Norwegen

Sri Lanka

St. Helena, einschl. Ascension l)

St. Kitts und Nevis

St. Lucia

299

26s

154

160

524

257

543

599

(rse)

156

268

472

469

168

157

158

269

>> 138

271

272

436

233

474

155

131

273

l6l
149

431

295

370

366

Fußnoten siehe letae Seite des Schltisselverzeichnisses 5.5.1.



StBA VII C

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),

5.5.1 alphabetisch

Stand: 2003

Blatt 8 von 9

Sig-
natur

Land, Gebiet

399

369

467

263

276

364

149

281

475

St. Pierre und Miquelon l)

St. Vincent und die Grenadinen

Si.id-Korea = Korea, Dem. Republik

Sildafrika

Sudan

Suriname, auch Surinam

Svalbard, zu Norwegen

Swasiland

Syrien, Arab. Republik

T

Tadschikistan

Tahiti, zu Französisch-Polynesien I )

Taiwan

Tansania, Vereinigte Republik

Thailand

Tibet, zu Volksrepublik China

Timor-Leste

Tobago, Trinidad und -

Togo

Tokelau-Inseh l)

Tonga

Trinidad und Tobago

Tschad

Tschechische Republik

(Tschechoslowakei, ehem.) siehe Tschechische Republik oder Slowakei

Tunesien

Ti.irkei

Turkmenistan

Turks- und Caicosinseh l)

Tuvalu

U

(UdSSR, ehem.) siehe einzelne Republiken

Uganda

Ukraine

Umm al-Kaiwain, zu Vereinigte Arab. Emirate

Ungarn

Uruguay

USA = Vereinigte Staaten (von Amerika)

470

s99

465

282

476

4'79

>> 493

371

283

599

541

371

284

164

(162)

285

r63

471

395

540

(lse)

286

r66

469

165

365

368

Fußnoten siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.5'l



StBA VII C

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
5.5.1 alphabetisch

Stand: 2003

Blatt 9 von 9

sig- Land, Gebiet
nafur

477 Usbekistan

v
Vänüatu

Vatikanstadt

Venezuela

Vereinigte fuabische Emirate 3)

Vereinigte Staaten (von Amerika), auch USA

Vereinigtes Königreich (frilher Großbritannien und Nordirland)

Vietnam

Vincent, St. - und die Grenadinen

Virgin Islands, Amerik. - = Jungfeminseln, Amerikanische - l)
Virgin Islands, Brit. - = Jungferninseln, Britische - 1)

532

167

367

469

368

168

432

369

399

395

523

169

543

257

289

233

l8l

299

399

499

199

599

w
Weihnachtsinsel, zu Australien

Weißrussland (Belarus)

Westsamoa : Samoa

Z

Zambia: Sambia

Zentralafr ikanische Republik

Zimbabwe = Simbabwe

Zypem

Übriges Afrika

Übriges Amerika

Übriges Asien

Übriges Europa

Übriges Ozeanien

Staatenlos

Ungeklart l)

Ohne Angabe

Fußnoten:
l) Unselbständige Länder oder Gebiete.
2) Vorläufige Bezeichnung.
3) Umfasst die Scheichtümer Abu Dhabi, Adschman, Dubai, Fudschaira, Ras-al-Chaima, Schardscha und

Kalba, Umm al-Kaiwain.

997

998

999

Fußnoten siehe letzte Seite des Schlilsselverzeichnisses 5.5.1.



StBA VII C

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
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sig- Land, Gebiet
natur

t2t
123

149

t24
t22

t25

000

t26
000

r68

127

t26
128

t29

195

134

168

148

195

135

136

t37

195

r29

130

139

14l

t42
t43
145

195

144

t46
t47

148

168

t49

l5l
r52

153

154

EUROPA

Albanien

Andorra

Bäreninsel, zu Norwegen

Belgien

Bosnien und Herzegowina

Bulgarien

Bundesrepublik Deutschland : Deutschland

Dänemark und Färöer

Deutschland

England, zu Großbritannien und Nordirland

Estland

Färöer, Dänemark und -

Finnland

Franl«eich, einschl. Korsika

Gibraltar (brit.) l)
Griechenland

Großbritannien und Nordirland = Vereinigtes Königreich

Holland : Niederlande

Insel Man

Irland (ohne Nordirland)

Island

Italien

Kanalinseln

Korsika, zu Frankreich

Kroatien

Lettland

Liechtenstein

Litauen

Luxemburg

Malta

Man, Insel -

Mazedonien, Ehem. jugoslawische Republik 2)

Moldau, Republik, auch Moldawien

Monaco

Niederlande

Nordirland, Großbritannien und - : Vereinigtes Königreich

Norwegen, einschl. Bäreninsel und Spitzbergen (Svalbard)

Österreich

Polen

Portugal

Rumänien

Fußnoten siehe letae Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.5.2.
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5.5.2 alphabetisch nach Erdteilen

Stand: 2003

Blatt 2 von 8

sig- Land, Gebiet
natur

160

156

168

r57

158

>> l3g

155

l3l
(l5e)
l6l
149

r64
(162)

r63

(l5e)
r66

165

167

168

r69

l8l

287

221

223

274

295

225

229

227

258

291

23t
229

230

231

224

236

237

Russische Föderation, auch Russland

San Marino

Schottland, zu Großbritannien und Nordirland

Schweden

Schweiz

Serbien und Montenegro

Slowakei

Slowenien

(Sowj etunion, ehem.), siehe einzelne Republiken

Spanien

Spitzbergen, zu Norwegen

Tschechische Republik

(Tschechoslowakei, ehem.) siehe Tschechische Republik oder Slowakei

Türkei

(UdSSR, ehem.) siehe einzelne Republiken

Ukraine

Ungarn

Vatikanstadt

Vereinigtes Königreich = Großbritannien und Nordirland

Weißrussland (Belarus)

Zypem

199 Übriges Europa

Annr«,c,

Agypten

Algerien

Angola

Aquatorialguinea

Ascension, zu St. Helena (brit.; l)
Athiopien

Benin

Botsuana

Burkina Faso

Burundi

Cöte d'lvoire
(Dahome), jetzt Benin

Dschibuti, auch Djibouti

(Elfenbeinkilste), j eta Cöte d' Ivoire

Eritrea

Gabun

Gambia

Fußnoten siehe letzte Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.5.2.
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sig- Land, Gebiet
natur

238

261

259

262

242

243

244

245

246

226

247

248

249

256

251

252

239

2s3

299

254

267

255

232

268

299

265

257

268

269

271

272

233

273

295

263

276

281

282

283

284

285

286

257

Ghana

Guinea

Guinea-Bissau

Kamerun

Kap Verde, auch Kapverdische Inseln

Kenia

Komoren

Kongo, Republik

Kongo, Dem. Republik

Lesotho

Liberia

Libyen

Madagaskar

Malawi

Mali
Marokko

Mauretanien

Mauritius

Mayotte (franz.) l)
Mosambik

Namibia

Niger

Nigeria

Principe, Säo Tomd und -

Rdunion (franz.) l)
Ruanda

Sambia

Säo Tomd und Principe

Senegal

Seychellen

Sierra Leone

Simbabwe

Somalia

St. Helena, einschl. Ascension (brit.; l)
Südafrika

Sudan

Swasiland

Tansania, Vereinigte Republik

Togo

Tschad

Tunesien

Uganda

Zambia = Sambia

Fußnoten siehe letae Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.5.2
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sig- Land, Gebiet
nafur

289

233

299

Zenhalafrikanische Republik

Zimbabwe = Simbabwe

Übriges Afrika

ArrlBnr«a

Amerikanische Jungferninseh I )

Anguilla (brit.; l)
Antarktis-Territorium l)
Antigua urd Barbuda

Antillen, Niederländische -, einschl. Curacao l)
Argentinien

Bahamas

Barbados

Barbuda, Antigua und -

Belize

Bermuda (brit.) l)
Bolivien

Brasilien

Britische Jungferninseh I )

Caicosinseln, Turks- und - (brit.) l)
Canada = Kanada

Chile

Costa Rica

Cuba : Kuba

Dominica

Dominikanische Republik

Ecuador, einschl. Galapagos-Inseln

El Salvador

Falklandinseln (brit.) 1)

Französisch-Guayana I )

Grenada

Grenadinen, St. Vincent und die -

Grönland (dänisch) l)
Guadeloupe (franz.) l)
Guatemala

Guayana, Französisch- l)
Guyana

Haiti

Honduras

Jamaika

Jungferninseln, Amerikanische 1)

399

39s

39s

320

399

323

324

322

320

330

39s

326

327

395

395

348

332

334

351

333

335

336

337

395

399

340

369

399

399

345

399

328

346

347

355

399

Fußnoten siehe letzte Seite des Schlilsselverzeichnisses 5.5.2.
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sig- Land, Gebiet
natur

395

395

348

370

349

351

366

399

353

399

395

370

354

399

357

359

361

399

370

366

399

369

364

371

37t
395

365

368

367

368

369

399

395

Jungferninseln, Britische l)
Kaiman-Inseln (brit.1 l)
Kanada

Kitts, St. - und Nevis

Kolumbien

Kuba

Lucia, St.

Martinique (franz.) l)
Mexiko

Miquelon, St. Pierre und - (franz.) 1)

Montserrat (brit.) l)
Nevis, St. Kitts und -

Nicaragua

Niederländische Antillen, einschl. Curacao l)
Panama

Paraguay

Peru

Puerto Rico (amerik.) l)
St. Kitts und Nevis

St. Lucia

St. Pierre und Miquelon (franz.) l)

St. Vincent und die Grenadinen

Suriname, auch Surinam

Tobago, Trinidad und -

Trinidad und Tobago

Turks- und Caicosinseln (brit.) l)
Uruguay

USA = Vereinigte Staaten (von Amerika)

Venezuela

Vereinigte Staaten (von Amerika), auch USA

Vincent, St. - und die Grenadinen

Virgin Islands, Amerik. - = Jungferninseln, Amerikanische - l)

Virgin Islands, Brit. - = Jungferninseln, Britische - l)

399 Übriges Amerika

ASIEN

469

469

423

469

422

Abu Dhabi, zu Vereinigte Arab. Emirate

Adschman, zu Vereinigte Arab. Emirate

Afghanistan

Arabische Emirate, siehe Vereinigte Arabische Emirate

Armenien

Fußnoten siehe letae Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.5.2.
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Sig- Land, Gebiet

natur

425

424

460

426

427

429

431

479

465

469

469

430

436

479

436

437

438

439

437

441

442

421

445

446

444

447

450

434

467

448

449

451

499

482

454

457

427

458

434

456

461

439

462

Aserbaidschan

Bahrain, auch Bahrein

Bangladesch

Bhutan

(Birma), jetzt Myanmar

Brunei Darussalam

(Ceylon), jetzt Sri Lanka

China

China (Taiwan) : Taiwan

Dubai, zu Vereinigte Arab. Emirate

Fudschaira, zu Vereinigte Arab. Emirate

Georgien

Göa, zu Indien

(Hongkong), jetzt China

Indien, einschl. Sikkim und Göa

Indonesien, einschl. Irian Jaya

Irak

Iran, Islamische Republik

lrian Jaya, zu Indonesien

Israel

Japan

Jemen

Jordanien

Kambodscha

Kasachstan

Katar

Kirgisistan

Korea, Dem. Volksrepublik, auch Nord-Korea

Korea, Dem. Republik, auch Sild-Korea

Kuwait, auch Kuweit

Laos, Dem. Volksrepublik

Libanon

Macau (portug.; 1)

Malaysia

Malediven

Mongolei

Myanmar

Nepal

Nord-Korea = Korea, Dem. Volksrepublik

Oman

Pakistan

(Persien), jetzt Iran

Philippinen

Fußnoten siehe letae Seite des Schlüsselverzeichnisses 5.5.2.
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sig- Land, Gebiet

natur

469

472

469

436

474

431

467

475

470

465

476

479

>> 483

471

469

477

469

432

Ras-al-Chaima, zu Vereinigte Arab. Emirate

Saudi-Arabien

Schardscha und Kalba, zu Vereinigte Arab. Emirate

Sikkiln, zu Indien

Singapur

Sri Lanka

Süd-Korea = Korea, Dem. Republik

Syrien, Arab. Republik

Tadschikistan

Taiwan

Thailand

Tibet, zu Volksrepublik China

Timor-Leste

Turkmenistan

Umm al-Kaiwain, zu Vereinigte Arab. Emirate

Usbekistan

Vereinigte Arabische Emirate 3)

Vietnam

499 Übriges Asien

AUSTRALIEN UND OZEANIEN

599

s23

599

527

s99

526

599

599

s99

530

523

599

544

545

531

538

599

536

533

523

Amerikanisch-Samoa l)

Australien, einschl Kokosinseln, Weihnachtsinsel und Norfolk-Insel

Canton und Enderbury

Cookinseln

Enderbury, Canton und -

Fidschi, auch Fiji
Französisch-Polynesien, auch Franz.-Ozeanien I )

Guam(amerik.) l) 
t)Karolineninseln, zu Pazifische Inseln (amerik')

Kiribati

Kokosinseln, zu Australien

Marianeninseln, zu Pazifische Inseln (amerik.1 l)

Marshallinseln

Mikronesien, Föderierte Staaten von -

Nauru

Neuguinea, Papua-

Neukaledonien (franz.) l)

Neuseeland

Niue

Norfolk-Inseln, zu Australien

Fußnoten siehe letae Seite des Schltisselverzeichnisses 5.5.2.
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sig- Land, Gebiet
nafur

537

538

599

595

s99

524

599

543

599

s99

541

540

532

523

543

s99

997

998

999

Palau

Papua-Neuguinea

Pazifische Inseln (Marianen- und Karolineninseh) l)
Pitcairn-Insel (brit.1 l)
Polynesien, Französisch- : Französisch-Polynesien I )

Salomonen

Samoa, Amerikanisch- l)
Samoa, auch Westsamoa

Tahiti, zu Französisch-Polynesien 1)

Tokelau- Inseln (neuseel.) 1)

Tonga

Tuvalu

Vänüatü

Weihnachtsinsel, zu Australien

Westsamoa : Samoa

Übriges Ozeanien

Staatenlos

Ungeklärt

Ohne Angabe

Fußnoten:

l) Unselbständige Länder oder Gebiete.

2) VorläufigeBezeichnung.

3) Umfasst die Scheichttimer Abu Dhabi, Adschman, Dubai, Fudschaira, Ras-al-Chaima, Schardscha und

Kalba, Umm al-Kaiwain.
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Schlilssel: In den Erhebungsbogen für Personal, Stellen, Habilitationen
5.6 vorgegebeneSignaturen

Stand:2003

Blatt I von I

Schlüssel Merkmalsausprägung
Frage

5.6.1 Tatigkeit

5.6.2 Arbeitszeit

a) Vollzeit lTeilzeit

b) Anteil an der vollen
tarifl. oder gesetzl.

Arbeitszeit (bei haupt-

berufl. Tätigkeit und

Teilzeitbeschäft igung)

c) Angaben zur Anzahl

der Stunden bei neben-

berufl. Tätigkeit

beziehen sich auf:

5.6.3 Dienstverhältnis

5.6.4 Beschäftigung

5.6.5 Laufbahngruppe

5.6.6 Geschlecht

3

4a

4c

4d

6

4b

I
2

I
2

I
2

3

4

5

6

I
2

I
2

3

4

5

6

I
2

3

4

I
2

I
2

Hauptberufl ich / -amtlich

Nebenberuflich / -amtlich

Vollzeit
Teilzeit

3/4 und mehr

2l3bis unter 3/4

l/2 bis vnter 213

l/3 bis unter l/2
1/4 bis unter l/3
unter 1/4

Wochenstunden

Semesterwochenstunden (ausschließlich bei

Lehrtätigkeit)

Beamt(erlin)

Angestellte(r)

Arbeiter(in)
Praktikant(in)

Auszubildende(r)

Sonstiges

Auf Dauer

Auf Zeit

Einfacher Dienst

Mittlerer Dienst

Gehobener Dienst

Höherer Dienst

Männlich

Weiblich
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Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.1 Übersicht

Signatur

100

ll0
t20
130

140

150

220
230
240
2s0
260
270

280

200
210

Wohnen und Aufenthalt

Wohnräume

Gemeinschaftsräume

Pausenräume

Warteräume

Speiseräume

Büroarbeit
Büroräume

Großraumbtlros

Besprechungsräume

Konstruktionsräume
Schalterräume
Bedienungsräume

Aufsichtsräume

Bilrotechnikräume

Produktion. Hand- und Maschinenarbeit.
Experimente

Werkhallen
Werkstätten

Technologische Labors

Physikalische, physikalisch-technische,

elektrotechnische Labors

Chemische, bakteriologische,
morphologische Labors

Räume für Tierhaltung
Räume für Pflanzenzucht

Küchen

Sonderarbeitsräume

Laeem. Verteilen. Verkaufen

Lagerräume

Archive, Sammlungsräume

Ki.lhlräume

Annahme- und Ausgaberäume

Verkaufsräume

Ausstellungsräume

Bilduns. Unterricht. Kultur
Unterrichtsräume mit festem Gestilhl
Allgemeine Unterrichts- und Übungsräume

ohne festes Gestithl

Besondere Unterrichts- und Übungsräume
ohne festes Gestühl

Bibliotheksräume
Sporträume

Versammlungsräume

Bühnen-, Studioräume

Schauräume

Sakralräume

300

310

320
330

340

3s0

360

370
380

390

500

510

520

400

410

420

430

440

450

460

s30

540

550

560

570

580

590

0l l-094

Nutzunqsarten
Raumgruppen

Signatur

620

630

640
650

660

670

680

600

610

700

710
720
730
740
750
760
770

800

810

Stand:2003

Blatt I von I

Nutzunqsarten
Raumgruppen

Heilen und Pfleeen

Räume mit allgemeiner medizinischer
Ausstattung

Räume mit besonderer medizinischer
Ausstattung

Räume filr operative Eingriffe, Endoskopien
und Entbindungen

Räume fflr Strahlendiagnostik
Räume fflr Strahlentherapie

Räume für Physiotherapie und
Rehabilitation

Beffenräume mit allgemeiner Ausstattung in
Krankenhäusern, Pfl egeheimen, Heil-
und Pflegeanstalten

Bettenräume mit besonderer Ausstattung

Sonstige NuEungen
Sanitärräume

Garderoben

Abstellräume
Fahrzeugabstellfl ächen

Fahrgastflächen

Räume filr zentrale Technik
Schutzräume

Betriebstechnische Anlagen

Abwasseraufbereitung und -beseitigung /
Räume filr...

Wasserversorgung(sräume)

Heizung und Brauchwassererwärmung /
Räume fflr...

Gase (außer Heizzwecke) und Flüssigkeiten
/ Anlagen für ...

Elektrische Stromversorgung / Räume fllr ...

Fernme ldetechnik(räume)
Raumlufttechnische Anlage / Räume fiIr...
Aufzugs- und Förderanlagen lRäume ftlr ...
Sonstige betriebstechnische Anlagen

Verkehrserschließuns und -sicherung

Flure, Hallen
Treppen
Schächte fur Förderanlagen

Fahrzeugverkehrsfl ächen

Ereänzune für nicht beleste Hauptnutz-
fläche (HNF)

Nicht genuzte oder nicht nutzbare HNF

Ergänzune filr Flächen in nicht allseits

umschlossenen Räumen

850

860

870

880

890

820
830

840

900
910
920
930
940

000
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6.2 systematisch

Stand: 2003
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Sig- Erläuterungen
) Abgrenzungen äu anderen

Zuordnungsmögliclkeiten
natur

100

il0
llt

tt2
l13

Wohnen und Aufenthalt

Wohnräume

Wohnräume in Mehr-
zimmerwohnungen

Wohnküchen

Wohndielen

Wohnräume in Ein-
zimmerwohnungen

Einzelwohnräume

Essdiele

Wohnheimzimmer

) 381

) 912 mit vorw. VF-Nutzung
) 15r

) 135,270

) 135

)
) soweit von ) 916 abgretubar
)
soweit von ) 900 abgrenzbar
) 013

) 131

) 122

) 720

l15
ll6

l14

120

t2t

r22
123

130

l3l

r32

133

134

135

r36

140

t4t

142

143

Aufenthaltsraum
Tagesraum
Besuchsraum
FreizeiEaum
Clubraum
D ozentenaufenthaltsraum

Kindergartengruppenranm
Kinderklinilspielraum
Kindertagesstättenraum

Gemeinschaftsräume

Aufenthaltsräume allgemein

Bereitschaftsräume

Kinderspielräume

Pausenräume

Pausenräume allgemein

Wandelhallen

Ruheräume allgemein

Patientenruheräume

Pausenflächen

Pausenhallen

Pausenzimmer
Sozialraum

Theaterfoyer
Konzertsaalfoyer
Hörsaalpausenhalle

Personalruheraum
B ere itschaft sdienst(ruhe)-
raum

Klinikp atientenruheraum
Ambulanzpatientenruheraum

Warteräume

Warteräume allgemein

Wartehallen

Warteflächen

Patientenwartezimmer
Besucherwartezimmer

Wartefläche vor/im Imma-
trikulationsbtiro, Studen-
tensekretariat
Wartefl äche vor Buchausleihe
Wartefläche in Patienten-
aufiiahme

Nutzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele



Beispiele
Nutzungsarten
Raumgruppen

Räume

SIBA VII C

Schlüssel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

natur
Sig-

Speiseräume

Speiseräume allgemein

Speisesäle

Cafeterias

Besprechungsräume

Besprechungsräume
allgemein

232 Sprechzimmer

Essraum
Gaststube

Patientenspeiseraum
Personalspeiseraum
Essraum/I(ilchen-Kombina-
tion im Studentenwohnheim

Mensaspeisesaal
Kantinenspeisesaal

Imbissraum
Snack-Bar
Barraum

Diskussionsraum ohne spe-

zielle Ausstattung

Prüfungsraum ohne spezielle

Ausstattung

Beratungszimmer mit Publi
kumsverkehr
Berufsberatung

Studienberatung
Fürsorge

Konferenzsaal

Stand:2003
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Erläuterungen

) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnun gsmöglichkeiten

) il1, ll3

) 286
> 284

) 541

) 545

) 250

150

l5l

200

210

2tl
212
2t3

t52

153

214

2t5

216

220

230
231

Bilroraum mit Handbiblio-
thek
Bilroraum mit Handarchiv
Büroraum mit Registratur

Diktierkabine
Denkzelle
Schreibkabine
Bibliothekscarrel

Bi.iroarbeit

Büroräume

Büroräume allgemein

Schreibräume

Büroräume mit manuellem/
experimentellem
Arbeitsplatz

Büroräume mit
Archivfunktion

Büroräume mit
Materialausgabe

Einzelarbeitsplätze
(... kabinen)

Großraumbtiro allgemein

" mit Arbeitsfläche
" mit Besprechungszone

" mit Pausetzone

" mit Garderobe

" mit Verkehrsweg
" mit Schalter

Großraumbüros

233 Sitzungssäle

) 6ll



Beispiele
Nutzunqsarten
Raumgruppen

Räume

SIBA VII C

Schlüssel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

natur
Sig-

Stand:2003
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Erläuterungen

) AbgrenzungerL zu anderen

Zuordnungsmöglichkeiten

) 525,531,577

) s25

> 143

) 270

) 860

ein oder mehrere Gebaude betref-
fend

) 2s0
) 122
) 681

234
235

Gerichtssäle

Parlamentssäle

Bürotechnikräume

Vervielftiltigungsräume

250

240

260
261

262

263

264
265

266

267

268

269

270

280

28r Reprografieraum
Fotokopierraum
Lichpausraum
Druckraum

Zeichenraum

Raum mit Zeichentischen

Raum mit Zeichenmaschinen

Konstruktionsbtlro

Konstmktionsräume

Schalterraum allgemein
Auskunft
Aufnahme
Zentralsekretariat
Immatrikulation
Patientenleitstelle
Kassenraum
Kartenschalter (in Mensen)

Schalterräume

Bildregieraum
Tonregieraum

Filmvorführraum

B ehiebstechnikleitstelle
Schaltwarte

Schaltraum filr Medizintech-
nik
Schaltraum für wissenschaft-

liche Apparate

Steuerraum

Bedienungsräume

Fernsprechräume/-kabinen

Fernspre chvermittlungs -

räume

Fernschreibräume

Funkzentralen

Bedienungsräume ftir
Förderanlagen

Regieräume

Projektionsräume

Schalträume ftir betriebs-

technische Anlagen

Schalträume filr betriebliche
Einbauten

Aufsichtsraum allgemein
Überwachungsraum
Kontrollraum
Hausmeisterdienstraum
Pförtnerraum
Wachraum
Patientenüberwachungsraum

Aufsichtsräume

) 327



Beispiele
Nutzunesarten
Raumgruppen

Räume

SIBA VII C

Schltissel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

natur

282 Fi lmbearbeitun gsräume

ADV-Großrechenanlagen-
räume

ADV-KIeinrechenanlagen-
räume

285 ADV-Periphergeräteräume

286 Schre ibautomatenräume

300

Sig-

Stand:2003

Blatt 4 von 28

Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmö gl ichkeiten

283

284

Fotolaborraum
Dunkelkammer
Röntgenfi lmentwicklun gs-

raum
Cutteraum

Großrechnerraum

Terminalraum
Datenstation
Prozessrechneraum
Kleincomputeraum
Lochkartengeräteraum
Lochstre ifengeräteraum
Plotterraum
Schnelldruckerraum

310

3ll

) 2t3

) 2t2

) 333

312

313

314

315

316

317

) 332

) 346,349
) 346,349
) 348

) 3s3

Elektrotechnikversuchshalle
Maschinenversuchshalle
Materialprüfhalle
Großmotorenprüftralle
Versuchshalle filr mechani-

sche Verfahrenstechnik

Beschleunigerhalle
Versuchsreaktorhalle
Hochspannungshalle

Chemietechnikum
Versuchshalle für chemische
Verfahrenstechnik
Milaobiologietechnjkum
Lebensmitteltechnologie-
technikum

Sternwartekuppelraum
Wasserbauversuchshalle
Windkanalversuchshalle

Produktion. Hand- und Ma-
schinenarbeit. Experimente

Werkhallen
Produktionshallen filr
Grundstoffe
Produktionshallen für
Investitions- und Ver-
sorgungsgüter

Produktionshallen filr Nah-
rungs- und Genussmittel

Instandsetzungs-/ War-
rungshallen

Technologische Versuchs-

hallen

Physikalische Versuchs-

hallen

Chemie-Versuchshallen

Sonderversuchshallen318



StBA VII C

Schlässel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

Stand:2003

Blatt 5 von 28

Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmogl ichkeiten

--

natur I Raumgrol

I Raum

320

321

Werkstätten

Metallwerkstlitten (grob) Schmiedewerlstatt
Schweißerwerkstatt
Schlossereiwerlstatt
Kfz-Werkstatt
Prilfstand
B lechbearbeitungswerkstatt
Montagewerkstatt

Meß instrumentewerkstatt

Optikwerkstatt
Schmuckwerkstatt

Elektrowerkstatt
Elektronikwerkstatt
M ikroelektronikwerkstatt

Malerwerkstatt
Spritzlackierraum
Einbrennraum
Aufdampfraum
Beizraum
Atzraum
Galvanil«aum
Sandstrahlraum
Textilveredelungswerkstaü

Tischlerwerkstatt
Zimmererwerkstatt
Kunststoffu erarbeitungs-
werkstatt
Modellbauwerkstatt
Bastelraurn, Hobbyraum

Betonbauwerkstatt
Steinbauwerkstatt
Steinmetzwerkstatt
Keramikwerkstatt
G lasb läsereiwerkstatt

Glasbearbeitungswerkstatt

SeEereiwerkstatt
Litho graphiewerkstatt

Druckereiwerkstatt
Buchbindereiwerkstatt

Handweberei
Zuschneideraum
Nähraum

Prothetische Werkstatt
Dentalwerkstatt

324

322 Metallwerkstätten (fein)

323 E lektrotechn ikwerkstätten

Oberfl ächenbehandlungs-
werkstätten

325 Holz-/Kunststoffuerk-
stätten

326 Bau-/Stein-/Erd-
Werkstätten

327 Drucktechn ikwerkstätten

328 Text i l -/Lederwerkstätten

Werkstätten filr Gesundheit

) 531,577
) 531,577

) 281

) 531

329
und



StBA VII C

Schlüssel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

Stand: 2003

Blatt 6 von 28

sig-
natur

Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmöglichkeiten

330

331

332

337

333 Labors für stationäre
Maschinen

334 Lichttechnische Labors

335 Schalltechnische Labors

Technologische Labors

Technologische Labors
einfach (ohne Absaugung)

Technologische Labors (mit
Absaugung unüoder
Explosionsschutz)

Technologische Labors mit
erhöhter Deckentragftihig-
keit
Technologische Labors mit
Erschütterungsschutz

Technologische Labors mit
Berstwänden

Physikalische, physikalisch-
technische, elektrotech-
nische Labors

Elektroniklabors (Verwen-
dung elektronischer
Bauelemente)

Eichraum
Feinmechaniklabor
Feinwerktechniklabor
Regelungstechniklabor

Strömungstechniklabor
Uhrentechniklabor
Anstich- und Beschich-
tungsprilflabor
Kolbenmasch inenprüfstand
mit Abgasen
Korrosionslabor
Mechanisches Verfahrens-
techniklabor
Schweißlabor
Staublabor
Strömungstechniklabor

Elektromaschinenlabor
Festigkeitsprilflabor
Ko lbenmaschinenprilfstand
ohne Abgase
Spannungsoptiklabor
Strömungstechniklabor
Verschleißprüflabor
Werkzeugmaschinenlabor
Werkzeugprüflabor
Zeneißlabor

Beleuchtungstechniklabor
Lichttechniklabor
Spiegelraum

Akustiklabor
Hallraum
Schallmessraum
Schalltoter Raum

Kristallzuchtraum
Ofenraum
(technolog.) Schwerlabor

Fotogrammetrieraum
Kristallzuchtraum

Hochdruckbehälterlabor
Autoklavenraum

Hochfrequenzlabor
Nachrichtentechniklabor
Niederfrequenzlabor
Optoelektroniklabor
Hardwarelabor

336

) 315

) 347

) 332,333

) 333

) 3rs

) 331,333
) 315,336

) 332

) 331,332

) 337

) 333

) 336

338

340

34r
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Stand: 2003

Blatt 7 von 28

st--f- N
natur 

I 
-

Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmögl ichke iten

342

343

344

345

Physiklabors einfach

Physiklabors mit
besonderen lufttechnischen
Anforderungen

Physikalische Messräume

und Räume ftir instrumen-

telle Analyik (nur Metho-
denanwendung)

Physikalische Messräume
und Räume für instrumen-
telle Analytik (nur Metho-
denanwendung) mit
besonderen lufttechnischen
Anforderungen

Elektronenmilaoskop ielabor
Elektronenresonanzlabor
Festkörperphysiklabor
Halbleiterlabor
Laserlabor
Massenspektroskopielabor

Optiklabor
Phys ikalisch-physiologisches
Labor
Probenvorbereitungsraum
Röntgenspektroskopielabor
Tieftemperaturlabor

Elektronenmikroskopielabor
Elektronenresonanzlabor
Festkörperphys iklabor
Halbleiterlabor
Laserlabor
Massenspekhoskop ielabor
Optiklabor
Probenvorbereitungsraum
Röntgenspektroskop ielabor
Tieftemperaturlabor

Elekrochemischer Messraum

Elekrophoreseraum
Fotometrieraum
Gaschromatrographieraum
Infrarotspektoskopieraum
Massenspektroskopieraum
Ramanspektroskopieraum
Röntgenspektroskopieraum
Ultraviolettspektroskopie-
raum
Wägeraum

Atom-Absorptionsspekto-
skopieraum
ElekEochemischer Messraum

Elektronenmikoskopieraum
Elementaranalyselabor
Fotometrieraum
Gaschromatographieraum
Infr arotspektroskopieraum
Massenspekhoskopieraum
Ramanspektoskopieraum
Röntgenspektroskop ieraum

Ultraviolettspektroskopie-
raum
Wägeraum
Zentrifugenraum

347
344,345,347

343,399
343,344,345

342,344,345,347

343,345,347

) 345,347

) 344
) 342,343

343,344,347

343,344

345

535

) 3s0
) 343,
) 343
) 343
) 343
) 343,
) 343,
) 343
) 354,

343

3s0
342,345
342
342
342
342,347

342
342,399
342,344,345
342
345

343,345

) 345
) 345

) 345
) 342,
) 34s
) 342,
) 345

) 344
) 344
) 344
) 342,
) 344
) 342,
) 344

)
)
)
)
)
)
)
)
)
)
)
)
)
)
)

) 344,347
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Erläuterungen
) AbgrenzungerL TJ anderen

Zuordnungsmögl ichkeiten

sig-
natur

346

347

Kernphysiklabors mit De-
kontamination von Ab-
wasser und Abluft

Physiklabors und Mess-

räume mit Erschütterungs-

schutz

Physiklabors und Mess-
räume mit elektromagne-
tischer Abschirmung

Physiklabors und Mess-

räume mit Strahlenschutz

Chemische, bakteriologische,
morphologische Labors

Morphologische Labors
(ohne Hygieneanforde-
rungen)

Labors für analyisch- und
präparativ-chemische

Arbeitsweisen

Chemisch-technische
Labors

Beschleunigerraum
Kernphysiklabor
Mößbauereffektlabor
Strahlenphysiklabor

Geophysikalisches Labor
Gravimeterraum
Laserlabor (erschiltterungs-

frei)
Massenspektroskopielabor
(erschiltterungsfrei)
Präzisionswägeraum

Antennenmessraum
Faradayscher Käfig
Hochspannungslabor

Beschleunigerraum
Messbunker
Neutronenbunker

Anatomischer Präparienaum
Mazerationsraum
Milroskopieraum
Nassanalytisch-chemisches
Labor
Präparativ-chemisches Labor
Chemisch-biochemisches
Labor
Labor für klinisch-diagnosti-
sche Chemie
Destillierraum
Hydrieraum
Digestorienraum
F lüssigkeitschromatographie-
raum
Dauerversuchsraum (che-

misch, biochemisch)

Chem. Verfahrenstechnikla-
bor
Chemikalienabfilllraum
Pharmazeutisch-technolo-
gisches Labor
Verbrennungsraum
Veraschungsraum

) 316

) 342,343

) 342,343,344,345

) 331,344,345

) 316

) 316

) 354,355

) 523,535

) 354,355

) 354,355

) 317,332

348

349

350

352

351

353
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Schlüssel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

Stand:2003

Blatt 9 von 28

sig- Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmögl ichkeiten
nafur

354

355

356

357

358

Labors mit zusätzlichen
Hygieneanforderungen

Labors mit zusätzlichen

hygienischen und beson-

deren lufttechnischen An-
forderungen

Isotopenlabors mit Dekon-
tamination von Abwasser
und Abluft

Isotopenlabors mit Dekon-
tamination von Abwasser
und Abluft und besonderen
lufttechnischen Anfor-
derungen

Isotopenlabors mir Dekon-
tamination von Abwasser
und Abluft, hygienischen

und besonderen lufttech-
nischen Anforderungen

Labors mit besonderen
Hygieneanforderungen,
Zugang tiber Schleusen und

Bakteriologisches Labor
Brutraum
Chemisch-biochemisches La-
bor
Hygienelabor
Impfraum
Labor f. medizin. Mikrobio-
logie
Morphologisches Labor
Nährbodenraum
Parasitologisches Labor
Physiologisches Labor
Virologisches Labor

Bakteriologisches Labor
Brutraum
Chemisch-biochemisches La-
bor
Hygienelabor
Impfraum
Labor f. medizin. Mil«obio-
logie
Morphologisches Labor
Nährbodenraum
Parasitologisches Labor
Physiologisches Labor
Virologisches Labor

Kernchemielabor
Radiochemielabor
Targetpräparation
Tracerlabor

Kernchemielabor
Radiochemielabor
Targepräparation
Tracerlabor

Bakteriologisches Labor
Tracerlabor

Raum filr Arbeiten mit

) 354
) 354
) 352,354

) 355,359
) 355
+ 3ss
) 352,355

) 355) 3ss
) 352,355

) 351,355
) 355
) 342,355
) 342,355
) 355

) 354,359
) 354
) 3s4
) 352,354

) 351,354
) 354
) 3s4
) 342,354
) 354

) 357,358

) 399

) 356,358

) 399

) 356,357

359

hochpathogenen Keimen

) 354,355
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Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmögl ichkeiten

365

360

361

362

363

364

366

367

369

370
371

3''.12

373

374

375

Räume fi.ir Tierhaltung

Räume für Stallhalnrng

allgemein

Räume ftir Käfighaltung
allgemein

Räume für Tierhaltung
experimentell
Räume fur Käfighaltung
experimentell
Räume frir Beckenhaltung

Tierpflegeräume

Futteraufbereitungsräume

Milch-/lr4elkräume

Kadaverräume

Küchen

Küchen in Wohnungen

Teilküchen

Rinderstall
Schweinestall
Pferdestall
Gefli,lgellaufstall
Schaustall

Hundekafig
Kazenkäfig
Labornagerkäfig
Geflügelkäfig
Schaukäfig
Voliere

Tierernährun gsversuchsraum

SPF-Tierhaltungsraum
B arrierentierhaltungsraum

Aquarienraum
Tenarienraum
Tierwägeraum

Futterkilche

Teektiche
Kaffeekilche
Milctrkilche
Stationsküche
Anrichte in Bettenstation

) s84

auch fflr kanke Tiere

) 584

auch für kranke Tiere

) 584
) 584

(Banierenhaltung)

) s84

) 418

) s84

) 037

) 399

) 112, l5l

36 8
419)

Kalthaus
Treibhaus
Warmhaus

Tundrahaus
Tropenhaus

Pflanzraum
Erdaufbereitungsraum
Samensortierraum

Phytokammer

Räume für Pflanzenzucht

Gewächshäuser allgemein

Gewächshäuser mit beson-

deren klimatischen Bedin-
gungen

Pflanzenzuchträume
experimentell

Pilzzuchträume

Pfl anzenzuchtvorberei-
tungsräume

380

381

382

) 368



Beispiele
NuEungsarten
Raumgruppen

Räume

SIBA VII C

Schlüssel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

Großküchen

sig-
nafur

Spezialküchen

Küchenvorbere itungsräume

Backäume

Speiseausgaben

388 Spülküchen

Mensakilche
Klinik:küche
Diätküche
Restaurantküche

Cafeteriaktlche
Versuchskilche

Kartoffelschäle
Gemüseputzraum
Fleischvorbereitung
Fischvorberein-rng

Essenausgabe

Getränkeausgabe

Geschimtickgabe
Vorspüle
Geschinspüle

Waschküche
(Wäsche-) Trockenraum
Großwäschereiraum
Krankenhauswäscherei
Chemischer Reinigungsraum

Bettenreinigungsraum

Wäscheausbesserun gsraum

Bügelraum
Mangelraum

Laborspülraum
Ausgussraum

Steckbeckenspülraum

Instrumentenre ini gungsraum

Anästhesi egeräteaufberei-

tungsraum
Käfigreinigungsraum

B ettende s infektionsraum
Kle iderde sinfektionsraum

Spontansterilisationsraum
Substerilisationsraum
Aseptorenraum

Bettenaufrilstraum
Bettenabrtistraum

Stand: 2003

Blatt 1l von 28

Erläuterungen

) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmögl ichkeiten

) 399

) 441

) 394

) 392,393,532
) 391

) 391

) 388

383

384

385

386

387

390

391

392

Sonderarbeitsräume

Hauswirtschaftsräume

Wäschereiräume

393 Wäschepflegeräume

394 Spülräume

395 Gerätereinigungsräume

396 Desinfektionsräume

397 Sterilisationsräume

398 Pflegearbeitsräume



SIBA VII C

Schlüssel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

Stand: 2003

Blatt l2 von 28

sig- Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmögl ichkeiten
natur

399 Vorbereitungsräume
Unterrichtsvorbereitungsraum
Hörsaalvorbereitungsraum
Laborvorbereitungsraum

) 375,385,636
) 520,530

) 510,530
) 342, 35 357

400

410

411

417

418

412

413

4t4

415

416

Archive, Sammlungsräume

Archive

Dokumentenarchiv
Röntgenbildarchiv
Krankenblattarchiv
Planarchiv
Tonträgerarchiv
Datenträgerarchiv (ADV)
Akrenablageraum
Aktenlagerraum

) 920,830,840
) 730

) 430

) 4rs
) 418

) 4r4

) 367,414

) 435

) 351,613
) 369

Archiv: Aufbewahren zum
Dokumentieren

) 423

419

420
421

Materiallager
Gerätelager
Sportgeräteraum

Nasslagerraum
Feuchtlagerraum

Lebensmittellager

Lösungsmittellager
Chemikalienlager
Sprengstofflager
Treibstofllager

Isotopenlagerraum

Humananatomieleichenraum
Veterinäranatomieleichen-
raum

Heuboden

Hochregallager
Tankraum
Siloraum

Laeern. Verteilen. Verkaufen

Lagerräume

Lagerräume allgemein

Lagerräume mit lufttechni-
schen Anfordenrngen

Lagerräume mit hygieni-
schen Anforderungen

Lagenäume mit betriebs-

spezifischen Einbauten

Lagerräume mit Explosions-
/ Brandschutz

Lagerräume mit Strahlen-

schutz

Tresorräume

Futtermittellager

Leichenräume für Anatomie

422 Registraturen
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Raumgruppen
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Schlüssel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

nafur

423 Sammlungsräume

424 Magazine

sig-

Stand:2003
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Erläuterungen

) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmögl ichkeiten

434

435

425

430

431

432
433

441

Magazine mit Klima-
konstanz

Lehrmittelraum
Kartenraum
Modellraum
Bildmaterialraum
AV-Mediensammlungsraum

Bilchermagazin
Zeitschriftenablage
Notenmagazin
Archivalienmagazin
Alte-Handsctrift en-Magazin
Gemäldemagazin

Sammlung : Aufbewahren zum
Benutzen und Demonstrieren
) 460,545,583

) 421,545
) s43

) 412

-l8oC und tiefer

> 419

) 387

) 636

) 636

einschl. Schaufenster

nur filr Verkaufszwecke

440

442
443

444

445

446

450

Blutbank
Gewebebank
Organersatzbank

Kühlräume

Lebensmittelkühlräume
Lebensm itteltiefkühlräume

Kühlräume für medizinische

Zwecke

Kühlräume für wissen-

schaftl./technische Zwecke

Leichenkühlräume

Annahmeraum
Ausgaberaum
Poststelle
Buchausleihe, Ortsleihe/
Fernleihe
Vedeilraum
Verteilraum

Annahme- und Ausgabe-

räume

Annahme- und Ausgabe-

räume allgemein

Sortierräume

Packäume
Versandräume

V ersorgungsstützpunkte

Entsorgungsstützpunkte

Verkaufsstand
Kiosk
Verkaufstheke
Ladenraum
Geschäftsraum

Verkaufsräume

Ausstellungsräume460
) 423 580
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Schlüssel: Raumnutzungsarten,
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Stand:2003
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Sig- Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmöglictrkeiten
natur

500

510

5ll

5t2

513

514

520

521

522

523

524

525

526

527

531

530

Bildung. Untenicht und

Kultur
Untenichtsräume mit festem

Gesttihl

Hör-/Lehrsäle ansteigend
mit Experimentierbilhne

Hör-/Lehrsäle eben mit
Experimentierbühne

Hör-ilehrsäle ansteigend
ohne Experimentierbühne
Hör-/Lehrsäle eben ohne

Besondere Unterrichts- und
Übungsräume ohne festes

Gestühl

Musisch+echnische Unter-
richtsräume

) 399

) 399

) 351,535
ohne besondere Ausstattung

) 242,531

) 242

) 399

) 240,525,326,328

Zeichen(unterrichts) saal

Aktsaal
Werk(unterrichts)raum
Modellier(unterrichts)raum
Textilarbeits(unterrichts)raum
Malklassenraum
Bildhauerklasseruaum

Allgemeine Unterrichts- und
Übungsräume ohne festes

Gestühl

Unterrichtsräume

Unterrichtsgroßräume

Übungsräume

Mehrzweck(unterrichts)-
räume

Zeichenübungsräume

Verhaltensbeobachtungs-

räume

Übungsräume fflr darstel-

lende Kunst

Gruppenraum
Kursraum
Seminarraum
Studentenarbeitsraum

Entwurfsseminar
Konstruktionsilbungsraum
Testspielraum
Testaum
Mitschauraum

Schauspielübungsraum
Ballettübungsraum
Puppenspielübungsraum
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Schlüssel : Raumnutzungsarten,
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Stand:2003
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natur I Raumgruppen I

I Raur. 
I

Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmöglichkeiten

532 Hauswirtschaft liche Unter-
richtsräume

533 Medienunterstiltzte Unter-
richtsräume

534 Musik-/Sprechunter-
richtsräume

53s Phys ikalisch/technische

Übungsräume

536 Nasspräparative Übungs-

räume

Zahnmedizinische Übungs-

räume

Hauswirtschaft suntenichts-
raum
Hauswirtschaft spraktikums-
raum
Lehrkilchenraum
Lehrwäschereiraum

Sprachlaborraum
Audiovisueller Unterrichts-
raum
Übungskontor
ADV-Unterrichtsraum

Musikraum/-saal
Instrumentenübun gsraum

Orgeliibungsraum
Gesangsübungsraum
Sprechilbungsraum

Physiktibungs-/-demonstra-
tionsraum
D efilierpraktikum( sraum)

Physikpraktikum( sraum)

Elektroni§raktikum
Re gelungs-iSteuertechnik-
praktikum
F erti gungstechni§raktikum
Geodäsiepraktikum
Mikroskop ierilbun gsraum

E lektrotechnikprakfikums-
raum
H ardwarepraktikumsraum

Biologieübungs-/-demonstra-
tionsraum
Chemieübungs-/-d emonstra-

tionsraum
B iologiepraktikumsraum
Chemiepraktikum( sraum)

B iochemie-Praktikum(sraum)
Physiologie-Prakti-
kum(sraum)
Klinisch-medizinisches
Laborpraktikum
Technisch-chemisches Prak-

tikum
Anatomiekursraum

Phantomkursraum

) 391,668

) 573,574

mit festen Versuchsaufbauten

mit festen Versuchsaufbauten

) 351,523

) 351

) bei626 mit Patient537

Zahntechnik



StBA VII C

Schlüssel : Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Stand:2003

Blatt 16 von 28

Sig- Erläuterungen
) Abgrenzungenzu anderen

Zuordnungsmöglichke iten
nafur

542

543

544

545

552

553

554

555

556

540

541

550

551

557

558

s59

560

561

s63

Bibliotheksräume
B ibliotheksräume allgemein

Leseräume

Freihand(buch)stellfl ächen

Katalogräume/-flächen

Mediothekäume

Bühnen-, Studioräume

Bühnenräume

Probebühnen

Orchesterräume

Orchesterprobenräume

Tonstudioräume

Büchereiraum
Handbibliotheksraum
Lese-/Freihandfläche

Lesesaal

Leseplatzfläche

Bilcherstellfläche
Zeitschriftenauslage

(Katalo g)-Auskunftsbereich
Fachbibliographiebereich

Freihandstellfläche für Info-
träger aller Art
Mil«ofilmleseplatz

-kabine

Orchestergraben
Orchesterbühne

Tonaufrrahmestudio
Rundfunlcstudio

Lese- und Stellfläche kombiniert

) 2r4

) 424
auch Freihandmagazin

soweit Benutzenäume
) 421,423

) 216

) 662

) 534

s62

570

57r
572

573

574

575

Normturnhalle
Geräteturnhalle
Leichtathletikhalle

Fitnessraum
Gymnastikraum
Krafttrainingsraum

Rollsporthalle
Tennishalle

Sporträume

Hallen ftir Turnen und

Spiele

Schwimmhallen

Eissporthallen
Radsporthallen

Reitsporthallen
Sportübungsräume

Kegelbahnen

Schießsporträume

Sondersporthallen

Zuschauerfläche
Zuschauerhibilne
Zuschauergalerie
Zuschauerrang

VorEagssaal

Aula

Versammlungsräume

Versammlungsräume allge-
mein

Zuschauerräume

Mehrzweckhallen

) 534



SIBA VII C

Schlüssel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

Stand: 2003

Blatt l7 von 28

sig-
natur

Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmögl ichkeiten

582

583

584

s90

576 Bildstudioräume

577 Kilnstlerateliers

580

581

600

610

6ll

Fiknstudio
Fernsehstudio
Fotostudio

Maleratelier
Graf,rkeratelier
Bildhaueratelier

) 241,531

) 326

) 460

mit VF kombiniert

ohne Verkauf

) 423

) 37t,372
) 361 362,365

) 613

) 435,613

ohne Tiermedizin) 614

) 232

) 232
) 232

) 419,590
6t2
613

614

Schauräume

Schauräume allgemein

Museumsräume

Lehr- und Schausamm-
lungsräume

Besucherflächen

Kleinausstellungsraum
Vitrinenfläche

Kunstausstellungsräume

Mineraliensammlungsraum
Antikensammlungsraum
Kriminologiesammlungsraum

P fl anzenhausbesucherfläche
Tierhausbesucherfl äche

Sakalräume Gottesdienstraum
Andachtsraum
Aussegnungsraum
Aulbahrungsraum

Aufnahmeuntersuchungsraum
Arztsprechzimmer
Konsiliardienstraum
Beratungsraum
Psychotherapeutischer Be-
handlungsraum
Verbandsraum

Probenentnahmeraum

Sanitätsraum

Obduktionsraum
Einsargungsraum

U + B-Raum für Tiere

Heilen und Pflegen

Räume mit allgemeiner me-

dizinischer Ausstattung

Untersuchungs- und
Behandlungsräume mit
einfacher med. Ausstattung
(U+B-Räume)

Erste-Hilfe-Räume
Verstorbenenräume

Tiermed.U+B-Räumemit
einfacher med. Ausstathrng

Demonstrationsräume mit
einfacher med. Ausstaftung

615 ) 628

Nutzunqsarten

Raumgruppen
Räume

Beispiele



Nutzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

SIBA VII C

Schltissel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

natur

624

625 Augen- U + B-Räume

626

Räume mit besonderer medi-
zinischer Ausstattung

Atemphysiologische Unter-
suchungsräume

Herz- und Kreislaufdiagno-
stische Untersuchungs-
räume

Neurophysiologische U +
B-Räume

Sinnesphysiologische U +
B-Räume

Zahnmedizinische Unter-
suchungs- und Behand-
lungsplätze

Tiermed.U+B-Räumemit
besonderer Ausstattung

Demonstrationsräume mit
besonderer medizinischer
Ausstattung

Lungenfunktionsprüfung
Spirometrie
Bronchographie
Pneumographie

EKG(-Raum)
B elastungs-EKG(-Raum)
Plethysmographie
Rheographie
Herzkatheter
Myokardiographie

Elektro-Enzephalographie-
raum(EEG-Raum)
Elektro-Nystagmo graphie-

raum (ENG-Raum)
Elektro-Myographieraum
(EMG-Raum)

Audiometrie
Vestibularis
Phoniatrie
Rhinomanometrie
Sprechschule

Perimetrie
Tonometrie
Elektroretinographie
Chromato-Ophthalmoskopie
Sehschule

Zahnmedizinischer Behand-
lungsplae
Zahnmedizinischer Ausbil-
dungsplatz
Zahnmedizinischer
Funktionsuntersuchungsraum

Physiologische Funktions-
prtlfung für Tiere

Stand: 2003

Blatt l8 von 28

Erläuterungen
) Abgrenzun5en zuanderen

Zuordnungsmöglictke iten

ohne Tiermedtzn) 627

ohne Tiermedizn) 627

ohne Tiermedizin ) 627

ohne Tiermedizn) 627

ohne Tiermedizin ) 627

ohne Labor

) 537

sig-

620

62r

622

623

627

628 ) 615



Nutzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

StBA VII C

Schlüssel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

natur
sig-

Operationsraum für alle Fach-
gebiete (septische und
aseptische)
Organtransplantation

Stand:2003

Blatt l9 von 28

Erläuterungen
) Abgrenzungenzu anderen

Zuordnungsmögl ichkeiten

ohne Tiermedizin ) 637

ohne Tiermedizrn ) 637

630 Räume für operative Eingrif-
fe, Endoskopien und Ent-
bindungen

Operationsräume631

632 Operationsräume mit Son-
derausstattung

633 Reanimati ons-/Eingrifß-
räume

634 Geburtshilferäume

635 Endoskopieräume

636 Operationsergänzungs-
räume

Tiermedizinische Opera-
tionsräume

Notfalloperationsraum
Stereotaxi
Herz-Lungen-Maschine
Kryochirurgie

Raum für Erstversorgung
Infarkt-Patienten, Brand-
verletzte
Eingriffsraum im stationären
oder ambulanten Bereich
Reanimationsraum
Schockbehandlung

Entbindungsraum
Wehenraum
Enklampsieraum

Bronchoskopie
Gastroskopie
Rektoskopie
Laparoskopie
Sonstiger fachspezif,rscher

Endoskopieraum

Patientenvorbereitungsraum
Einleitungsraum
Ausleitungsraum
Arztewaschraum
Medizinischer Versorgungs-
raum
Medizinischer Entsorgungs-
raum
Gipsraum
Tieroperationsraum

ohne Tiermedizn) 637

ohne Tiermedtzin ) 637

ohne Tiermeduin) 637

) 445

) 446

637



SIBA VII C

Schlässel: Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

Datur

sig-

Stand: 2003

Blatt 20 von 28

Erläuterungen
) Abgrenzungen zuanderen

Zuordnungsmöglichkeiten

u0
641

642

653 Bestrahlungsplanung

Räume ftir Strahlendiagaostik
Röntgenuntersuchungs-
räume allgemein

Spezielle Röntgenunter-

suchungsräume

Tomographieräume

Zahnmed. Röntgenunter-

suchungsräume

Räume für nuklearmed

Diagnostik

Ergänzungsräume der nu-

klearmed. Diagnostik

Ulnaschal ldiagnostikäume

Tiermedizinische Räume

für die Strahlend

Räume fur die Strahlenthe-
rapie

Oberfl ächenbestrahlung

Halbtiefen-lTiefenbestrah-
lung

Bestrahlung mit offenen

radioaktiven Stoffen

Durchleuchtungsraum allge-
mein
Röntgenaufnahmeraum (2.B.

Magen, Darrrl Niere, Galle,
Skelett, Thorax)

Myelographie
Mammographie
Neuroradiologisches Röntgen

Schichtaufrrahme
Angiographie
Cerebrale Angiographie
Koronar-Angiographie

Computertomographie (CTG)

Endodontie
Femröntgenuntersuchung
Panoramaaufrtahme
Stomatoskopie

Nuklearmedizinischer Mess-

raum
Scannerraum
Gammakameraraun
Applikationsraum
Implikationsraum
Abklingraum

Kleintiermessraum

Haut-/l(örperhöh lenbestrah-

lung

Röntgenbestrahlung bis 300

KV
Linearbeschleuniger
Radialbeschleuniger
Kobalt 60 Beshahlung
Caesium 137 Bestrahlung

S imu latorraum (ftlr Bestrah-

lung)
Ze ichner-/Rechnerraum
(für Bestrahlung)

Applikationsraum

) 282
ohne Tiermedizin ) 648

) 654,655,656,657

) 416

643

644

645

646

647

648

651

650

6s2

Nutzunqsarten
Raumgruppen

Räume

Beispiele

654 ) 646,655,656,657



Beispiele
Nutzungsarten
Raumgruppen

Räume

SIBA VII C

Schlüssel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

nafur

Bestrahlung mit um-
schlossenen radioaktiveu
Stoffen

Bestrahlung mit offenen

Isotopen (Applikations-
räume)

Bestrahlung mit um-
schlossenen Isotopen
(Applikationsräume)

Räume für Physiotherapie

und Rehabilitation
Medizinische Bäder/
Duschen

Bewegungsbäder

Schwitzbader/Packungen

Inhalationsräume

Bewegungstherapieräume

Massageräume

Elektrotherapieräume

Applikationsraum

Radiumkontaktbe strahlung

After-Loading-Verfahren
Stereotaktische und operative

Verfahren

Stand: 2003

Blatt 21 von 28

Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmö glichke iten

) 646,654,656,657

) 646,654,655,657

sig-

656

660

655

657

661

662

663

664

665

Jodtherapie

Iridiumstrahler
Aft er-Loading-Verfahren
Stereotaktische und operative

Voll-/Teilbäder mit medi-
zinischen Zusätzen

Unterwassermassage
Stangerbad
Vierzellenbad
Kneippsche Anwendungen

Sudabad

Bewegungsbad allgemein
Schwirnrnbecken
Tretbad
Tauchbad

Dampfbad
Heißluftbad
Fangopackungen

Einzelinhalationsraum
Rauminhalation
Klimakammer

Krankengymnastikaum
Streckbettbehandlungsraum
Laufschule
Schlingentherapieraum

Massagekabine

Elektrotherap iekab ine

Kurz-/IvI ikro wellentherap ie-
raum
Re izs tromtherapieraum
Ultraschalltherapieraum

) 646,654,655,656

) 6s5

) 720

) 710

) 552

einschließlich Zubereitung und

Liegen

Abgrenzen gegen 550 (SPorhäume)

666

667



SIBA VII C

Schlüssel: Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

Stand: 2003

Blatt22 von 28

sig- Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmö gl ichkeiten
natur

Bettenräume mit allgemeiner
Ausstattung in Kranken-
häusern, Pflegeheimen, Heil-
und Pflegeanstalten

Normalpfl egebettenräume

Infektionspfl egebeft en-

räume

Psychiatrische Pflege-

bettenräume

Neugeborenenpfl e gebetten-

räume

Säugl ingspfl e gebettenräume

Ki nderpfl e gebettenräume

Langze itp fl egebettenräume

Le ichtp fl egebettenräume

Bettenräume mit besonderer

Ausstattung

Intensivüberwachung /
Bettenräume fur ...
Intensivbehandlung /
Bettenräume ftir ...
Behandlung Brandverletz-
ter / Bettenräume für ...
Dialyse /Bettenräume für ...

Reverse Isolation / Betten-
räume ftir ...
Pfl ege Fri.ihgeborener (Neo-
natale) / Bettenräume filr ...

Pfl ege strahlender Patienten
/ Bettenräume fur ...
Pfl ege Querschnittsgelähm-
ter / Bettenräume für ...
Aufu achräume (postopera-

tiv)

668

670

Rehabilitationsräume
allgemein

Arbeitstherapieraum
B eschäft i gungstherap ieraum

Gruppentherapieraum

) 310,320
) 310,320

) 531

Vorräume aller Bettenräume
) 913, wenn VF

Vorräume aller Bettenräume

) 913, wenn VF
) 275

671

672

674

673

675

676

677

678

680

681

682

683

684

685

686

687

688

689



Nutzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

SIBA VII C

Schlüssel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

nafur
sig-

Toilette
Waschraum
Duschraum
Baderaum
Sauna

Reinigungsschleuse
Zwangsdusche im Schwimm-
bad
Zwangsdusche im Labor
Zwangsdusche in der Klinik
Schminkraum
Putzraum

Stand: 2003

Blatt23 von 28

Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmöglictrkeiten

Nebennutzfläche NNF
mit/ohne Vorräume und kombiniert

medizin. Bäder bei ) 661

) 720

) 136

) 7to

) 740 (aber: Kfz- und Großgeräte-
abstellflächen)

) 4ll
) 4tt

) 895,934

700

7t0

720

730

Sonstiee Nutzungen

Sanitärräume

Garderoben
Einzelumkleideraum
Umkleidekabine
Gruppenumkleideraum
Umkleideschleuse
Künstlergarderobe
Garderobefläche
Garderobenische
Garderobenraum
S ch I i eß fachgarderobenraum
Schranl«aum

Abstellräume

Abstellraum allgemein
Besenkammer
Wohnungsabstellraum
Geräteabstellraum
Kellerabstellraum
Dachabstellraum
Fahnad-/Kinderwagenraum
Krankentransportgeräteraum
Rollstühleraum
Fahrtragenraum
Gtltertransportgeräteraum
Materialhansportwagenraum
Bücherwagenabstellraum

Speisetransportwagenraum
Wäschetransportwagenraum
AWT-Bahnhof
Milllsammelraum



StBA VII C

Schlüsse I : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

natur
sig-

Stand: 2003

Blatt24 von 28

Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnun gsmögl ichke iten

Nutzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Fahrgastflächen

740 Fahrzeugabste I lfl ächen

750

760

Kraft fahrzeugabstel lfl äche

allgemein
Pkw-Abstellfläche
Iftaffradabstellfläche
Großgeräteabstellfl äche

Baugeräteabste ll fl äche

Landwirtschaft liche Geräte/
Abstellfläche fflr ...

Wasserfahrzeugabstellfl äche

Bootshaus

Klärwerk
Abwasserhebewerk

Wasserwerk
Wasserturm
Wasserreservoir
(Wasser-) Pumpstation

Fernheizwerk
Freistehendes Kesselhaus
Warmwasserpumpstation
He ißwasserpumpstation

Gaswerk
Gasvorratsbehälter

Kraftwerk
Elektrizitätswerk
Umspannwerk
Trafostation

Ortsvermittlungss te lle
Relaisstation
Sendestation
Satellitenbodenstation

Klimazentrale
Kältezentrale

) 730

Garage allseits umschlossen ) 074
Garage allseits umschlossen ) 074

) 142

) 800

als zentale Hochschuleinrichtung

als zentrale Hochschuleinrichtung

als zentrale Hochschuleinrichtung

als zentrale Hochschuleinrichtung

als zentale Hochschuleinrichtung

als zentrale Hochschuleinrichtung

als zentrale Hochschuleinrichtung

761

762

763

767

Räume für zentrale Technik
(zur Ver- und Entsorgung
anderer Bauwerke und
Anlagen)

Abwasser-Aufbereitung und
Beseitigung(sanlagen)

Wasseryersorgung(san-

lagen)

Wärmeversorgung(san la-
gen)

Versorgung mit Gasen und
Flüssigkeiten / Anlagen zur

Stromversorgung(sanlagen)

Fernme ldetechnik(anlagen)

Luft -/Kälteversorgung(s-
anlagen)

764

765

766

768 Förderanlagen als zentrale Hochschuleinrichtung



Beispiele
Nutzunqsarten
Raumgruppen

Räume

SIBA VII C

Schlüsse I : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

natur
sig-

Sonstige Ver- und Entsor-
gung(sanlagen) Mill lverbrennungsan lage

Stand:2003

Blatt 25 von 28

Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmöglichkeiten

als zentale Hochschuleinrichtung
) 890

für den zivilen Bevölkerungsschutz,

auch wenn zeitweilig (Mehrzweck-
bauten) anders genuEt

Funktionsfläche
) 760

) 4r0

) 410

) 410

) 262

769

770

820

800

810

830

850

870

840

860

880

890 Sonstige betriebstechnische

Anlagen

Hausanschlussräume

Installationsräume Installationsbedienungsraum
Revisionsraum

Schutzräume

Lufuchutzraum
Strahlenschutzraum

Dekontaminierungsanlage-
(nraum)

Neuhalisationsanlage(nraum)

Betriebstechnische Anlagen
(Räume für betriebstech-
nische Anlagen für die Ver-
und Entsorgung des

Bauwerks selbst)

Abwasseraufbereitung und
-beseitigung / Räume fi.lr ...

Wassergewinnungsanlage-
(raum)

Wasseraufbereitungsanlage-
(raum)
(Wasser-)Vorratsbehälter-
(raum)

Wasserversorgung(sräume)

Wärmeerzeuger(raum)
Wärmerilckgewinnun g(s-

raum)
(Femwärme-)Übernahme-

station
B rennstoffo orräte(raum)

Heizung und Brauchwasser-

erwärmung / Räume frir ...

Gas-/F lüss i gkeitserzeugun g

Gasverflüssigungsraum
(Gas-)Übergabestation
(Gas-)Vorratsbehälter(raum)

Gase (außer Heizzwecke) und

Flüssigkeiten / Anlagen frir ...

Mittelspannungsschaltanlage
Trans formatoren(raum)
Niederspannungshauptver-
teilung(sraum)
Notstromversorgung(sraum)

Elektrische Stromversorgung
/ Räume für ...

Fernsprechgestelle(raum)
Fernme ldetechnik(räume)

Zuluftanlage
Abluftanlage
Ventilatorraum
Kältemaschine

Raumlufttechnische Anlagen /
Räume für...

Aufzu gsma schinenenraum

Förderan lagenmasch inenraum
Aufzugs- und Förderanlagen /
Räume für...

89r

892

) 769



Nutzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

sig-
nafur

SIBA VII C

Schltissel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

Installationsschächte

Installationskanäle

Abfall

Stand: 2003

Blatt26 von 28

Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmögl ichkeiten

893

894

89s

Verteilerraum unter
Versuchsräumen

je Geschoss

) 930

begehbar

) 730

Verkehrsflächen VF

) ll3
) 670,680

) 132,250
) 7s0

) 091

je Geschoss

) 044

allseitig umschlossen
) 092
je Geschoss

) 880

) 730

allseitig umschlossen

900

910

9lr

912
913

914

915

9t6
917

918

922

923

924

920
921

940

930

Verkehrserschließune und
-sicherung

Flure, Hallen

Flure allgemein

Flure in Wohnungen

Vorräume

Schleusen

Windflinge

Eingangshallen

Rollsteige

Fluchtwege (allseitig um-
schlossen)

Gang
Korridor
Verbindungsgang

Krankenz immervo rralrm
Hörsaalschleuse
Garagenschleuse
Luftdruckschleuse

Treppen
Treppenräume, -läufe,

Rampen

Treppen in Wohnungen

Rolltreppen, -rampen

Fluchttreppen

Schächte ftir Förderanlagen

Schacht für Personenaufzug
Schacht für Materialfdrder-
anlage

Lastenaufzug(sschacht)
Kleingilteraufzug(sschacht)
AWT-Schacht
Materialfiirderanl agentunnel
AWT-Tunnel
Abwurfschacht

Fahrzeu gverkehrs fl ächen Fahrzeugverkehrsfl äche

horizontal
L ie gendl«ankenvorfahrt
Fahrzeu gverkehrsfl äche

geneigt

Großgaragenrampe

allseitig umschlossen



Nutzungsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

SIBA VII C

Sch lüssel : Raumnutzungsarten,

6.2 systematisch

natur
sig-

Stand: 2003

Blatt 27 von 28

Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmöglichkeiten

(Grundrissflächen nach DIN 277
Teil I Ziffer 1.5.1, die b) nicht
allseitig in voller Höhe umschlossen,
jedoch überdeckt sind, und die c)
von Bauteilen (2.B. Brilstung, Attika,
Geländer) umschlossen, jedoch nicht
ilberdeckt sind.)

-+ 132

+ 001

+ 005

-+ 003,004

-+ 006

-+ 921

-+ 002

-+ 007
nicht allseitig umschlossen

Ergänzung filr Flächen in
nicht allseits umschlossenen
Räumen

0ll Wohnräume im Freien

012

013

015

036

037

039

041

044

055

0s6

057

074

091

Loggia
Wohnterrasse
Wohnbalkon

032

033

066

VF

VF092

Gemeinschaftsräume im
Freien

Pausenräume im Freien Pausenterrasse

Offene Pausenhalle

Speiseräume im Freien Cafeterrasse
Mensaterrasse

Werkstätten im Freien

Laborräume im Freien

Geodätischer Beobachtungs-
stand

S olarzellenversuchsstand

Tierhaltungsräume im Freien

Vegetationshalle
Pflanzenzuchträume im
Freien

Sonderarbeitsräume im Freien Putzbalkon

Lagerräume im Freien

Annahme- und Ausgabe-
räume im Freien

Verladerampe

Sporträume im Freien

Zuschauerräume im Freien Sportstadiontribilne

Bühnen- und Studioräume im
Freien

Freilichtbtihne
Atelier im Freien

Freilufttherapieräume Liegeterrasse
Liegebalkon

Fahrzeugabste I [fl ächen

Parkdeck
Offenes Parkfiaus
Offener Fahrradschuppen

Gänge, Fluchtwege im Freien Laubengang
Fluchtbalkon, Wartungs-
balkon
Offene Bri.icke

Treppen im Freien Fluchttreppe, offen

Offene Durchfahrt
Offene Großgaragenrampe

Fahrzeugverkehrsfl ächen im

Freien
094 VF
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Erläuterungen
) Abgrenzungen zu anderen

Zuordnungsmöglichkeiten

000

Ergänzung filr nicht belegte

Hauotnutzfläche (HNF)

Nicht genutzte oder nicht
nutzbare Hauptnutzfl ächen

Leerraum
Nicht nutzbarer Raum

Im Umbau befindlicher Raum

Beispiele
Nutzunqsarten
Raumgruppen

Räume

KEIN TEIL DES SCHLÜSSELS

§ur ftir hochschulinterne Auswertungen)

Signatur

Ergänzung für Freiflächen

(Freiflächen außerhalb von Bauwerken, die nicht Bruttogrundrissflächen von Bauwerken im Sinne

derDIN 277,Teill,Ziffer 1.5 sind)

Erläuterungen

00r

002

003

004

005

006

007

alte RNS 023

alte RNS 021

alte RNS 022

alte RNS 030

alte RNS 041

alte RNS 042

alte RNS 050

alte RNS 061

alte RNS 062

BeispieleNutzungsarten

Ballspielfelder aller Art
Leichtathletikplätze
Gymnastikfelder/-wiesen
Freischwimmbäder
Tennisplätze

Botanischer Garten

Schaugärten

Wirtschaftshöfe offen
Materiallagerflächen

Tiergehege
Koppelweide
Fischteiche

Versuchsfelder
Versuchsgärten
Frühbeete

Freiluft experimentierfl ächen

Sportfreiflächen

Botanikfreiflächen

La n dwi rts c h aft s fre i fl äche n

Tierhaltungsfreifl ächen

Fahrzeugabstellfreifl ächen

Freilagerflächen

Parkplätze



NUTZUNG SARTEN/RAUMGRUPPEN

Räume
Beispiele

Sig-
natur

SIBA VII C
Schltissel : Raumnutzungsarten,

6.3 alphabetisch

natur
sig-

89s

545

545

646

870

730

730

8r0

A

Abfal I verbrennungsräume

Abhörkabine

Abhörplatz

Abklingraum

Abluftanlage

ABSTELLRÄUME

Abstellraum allgemein

ABWASSERAUFBEREITUNG / RAUME
FÜR...

Abwasser-Aufbereitung und Beseitigung

ABWASSERBESEITIGUNG / RAUME
FÜR...

Abwasserhebewerk

Abwurfschacht

ADV-Großrechenan lagenräume

ADV-Kleinrechenanlagenräume

ADV-Peripheriegeräteräume

ADV-Unterrichtsraum

Arztewaschraum

Atzraum

After-Loading-Verfahren

After-Loading-Verfahren

Aktenablageraum

Aktenlagerraum

Aktsaal

Akustiklabor

ALLGEMEINE ÜBUNGSRAUME OHNE
FESTES GESTÜHL

ALLGEMEINE UNTERRICHTSRAUME
OHNE FESTES GESTÜHL

Alte-Handschriften-Magazin

Ambulanzp atientenruheraum

Anästhes iegeräteaufbere itungsraum

Anatomiekursraum

Anatomischer Präparienaum

Andachtsraum

Angiographie

Arnahmeraum

ANNAHMERAUME

Annahmeräume allgemein

Anrichte in Bettenstationen

Anstrichprüflabor

Antennenmessraum

583

646

654

655

36s

668

424

420

421

6ll
397

621

345

624

590

324

r00

t2l
t2t
250

6ll
270

270

689

880

880

625

561

440

44t

441

394

250

544

636

s90

460

338

423

730

930

930

761

810

76r

930

283

284

285

533

636

324

655

657

422

422

s31

33s

s20

s20

425

136

39s

536

351

590

642

441

440

441

382

332

348

s33

Stand:2003
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NUTZUNG SARTEN/RAUMGRUPP EN

Räume

Antikensammlungsraum

Applikationsraum

Applikationsraum

Applikationsraum

Aquarienraum

Arbeitstherapieraum

Archivalienmagazin

ARCHIVE

Archive

Arztsprechzimmer

Aseptorenraum

Atemphysio logische Untersuchungsräume

Atom-Absorptionsspektroskopieraum

Audiometrie

Audiovisueller Unterrichtsraum

Aufbahrungsraum

Aufdampfraum

AUFENTHALT

Aufenthaltsraum

Aufenthaltsräume allgemein

Aufrrahme

Au frrahmeuntersuchungsraum

AUFSICHTSNAUVTS

Auß ichtsraum allgemein

Aufuachräume (postoperativ)

AUFZUGSANLAGEN / RAUME FÜR...

Aufzugsmaschinenraum

Augen U + B-Räume

Aula

AUSGABERAUME

Ausgaberäume allgemein

Ausgaberaum

Ausgussraum

Auskunft

Auskunftsbereich

Ausleitungsraum

Aussegnungsraum

AUSSTELLUNGSRÄUME

Autoklavenraum

AV-Mediensammlungsraum

AWT-Bahnhof

AWT-Schacht

AWT-Tunnel



sig-
natur

386

710

350

354

355

358

527

153

364

32s

740

326

260

265

683

6il

324

622

334

6ll
232

135

122

232

668

332

316

346

349

730

530

s30

230

231

656

654

657

StBA VII C

Schlüssel: Raumnutzungsarten,

6.3 alphabetisch

sig-
natur

NUTZI.]N G S ARTEN/RAUM GRUPP EN

Räume

Beispiele

B

Backäume

Baderaum

BAKTERIOLOGISCHE LABORS

Bakteriologisches Labor

Bakteriologisches Labor

Bakteriologisches Labor

Ballettübungsraum

Barraum

Barrierentierhaltungsraum

Bastelraum

Baugeräteabstellfl äche

Bauwerkstätten

BEDIENUNGSRAUME

Bedienungsräume filr Förderanlagen

Behandlung Brandverletzter / Bettenräume

filr ...

Behandlungsräume mit einfacher med.

Ausstattung (U+B-Räume)

Beizraum

B elastungs-EKG(-Raum)

B eleuchtungstechniklabor

Berafungsraum

Beratungszimmer mit Publikumsverkehr

B ereitschaft sdienstraum

Bereitschaftsräume

Berufsberatung

Beschäft igungstherapieraum

Besch ichtungsprüfl abor

Beschleunigerhalle

Beschleunigenaum

Beschleunigerraum

Besenkammer

BESONDERE ÜSUNCSRAUME OHNE
FESTES GESTÜHL

BESONDERE UNTERRICHTSRAUME
OHNE FESTES CESTÜHL

BESPRECHUNGSRAUME

Besprechungsräume allgemein

Bestrahlung mit offenen Isotopen
(Applikationsräume)

Bestrahlung mit offenen radioaktiven

Stoffen

Bestrahlung mit umschlossenen Isotopen

(Applikationsräume)

655

6s3

584

14t

t2l
326

398

398

396

670

680

392

268

800

665

662

662

216

540

541

577

s3l
423

266

576

500

536

536

536

536

32r
433

740

830

830

62r

635

354

3s5

441

Stand: 2003
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NUTZUNG SARTEN/RAUMGRUPP EN

Räume

I Bestrahlung mit umschlossenen
I radioaktiven Stoffen

I n estratrturrgsplanung

I Besucherflachen

I g.ru.h.rwartezimmer

I B.ru"hrr"rr*
I s.tonb.uwerkstatt

I s"tt.nrbrusfiaum

L.n.nuufrüstraum
I g.tt"nd"sinfektionsraum

IserrpNR {uME MIT ALLGEMEINER
I eussrarruNc
I sprreNzuiuME MIT BESoNDERER
I eussrnrruNc
| ,.n.*"inigungsraum
I g",ri"brtechnikleitstelle

I 
",,.,,.TECHNISCHE 

ANLAGEN

I n.*.gungrtherapieräume

I Bewegungsbader

I sr*.g*gsbadallgemein
I gittiorhekscarrel
t..
I BIBLIOTHEKSRAUME

I siUtiothelsräume allgemein

I sitdhuu"ratelier

| 
"rrun"u"rklassenraum| 
",,*t"rialraumI nitar.gi..uorn

I Bildstudioraume

ln,ro*o
I sio.hemie-Praktikum

I giotogi.demonstationsranm

I giotogi.praktikumsraum

I niotogi.ilbungsraum

I gtechtearbeitungswerkstatt

I st,r,t"ok
I Bootshaus

l g*u.u*ASSERERwARMuNG/
Innurrae FüR...
I grennstoffoonäte

I gron.tographie

I gronrhoskopie

I g*o.o-
| 

"-ou,r*I nu.n.urleihe,Ortsleihe/Fernleihe



sig-
natur

327

541

424

543

730

393

570

571

200

210

2tt
214

213

213

215

214

214

2t4
280

652

384

153

642

536

317

536

s36

317

353

415

3s2

354

355

350

392

353

353

625

r21

643

282

StBA VII C
Schlüssel: Raumnutzungsarten,

6.3 alphabetisch

Sig-
natur

NUTZUNG SARTEN/RAUM GRUP PEN

Räume

Beispiele

Buchbindereiwerkstatt

Büchereiraum

Büchermagazin

Bücherstellfläche

B ticherwagenabstellraum

Bilgelraum

BÜHNENRAUME

Bühnenräume

BÜROARBEIT

BÜRORAUME

Büroräume allgemein

B üroräume mit Archivfu nktion

Büroräume mit experimentellem
Arbeitsplatz

Btiroräume mit manuellem Arbeitsplatz

Büroräume mit Materialausgabe

Biiroraum mit Handarchiv

Büroraum mit Handbibliothek

Büroraum mit Registratur

BÜROTECHNIKRAUME

C

Caesium 137 Beshahlung

Cafeteriaküche

Cafeterias

Cerebrale Angiographie

Chemiedemonsüationsraum

Chemietechnikum

Chemieübungsraum

Chemie-Praktikum

Chemie-Versuchshallen

Chemikalienabfül lraum

Chemikalienlager

Chemisch-biochemisches Labor

Chemisch-biochemisches Labor

Chemisch-biochemisches Labor

CHEMISCHE LABORS

Chemischer Reinigungsraum

Chem. Verfahrenstechniklabor

Chemisch-technische Labors

Chromato-Ophthalmoskopie

Clubraum

Computertomographie (CTG)

Cutterraum

730

663

284

421

352

535

810

628

615

216

329

396

352

383

684

352

216

231

421

t2t
327

281

327

282

64t
710

331

324

916

633

633

633

636

613

216

664

Stand: 2003
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NUTZUNGSARTEN/RAUMGRUPPEN

Räume

D

Dachabstellraum

Dampfbad

Datenstation

Datenträgerarchiv (ADV)

Dauerversuchsraum (chemisctl
biochemisch)

Defilierpralrtikum

D ekontaminierungs anlage

Demonstrationsräume mit besonderer
medizinischer Ausstattung

Demonstrationsräume mit einfacher
medizinischer Ausstattung

Denkzelle

Dentalwerkstatt

Desinfektionsräume

Destillienaum

Diätkttche

Dialyse /Bettenräume für ...

Digestorienraum

Diktierkabine

Diskussionsraum ohne spezielle
Ausstattung

Dokumentenarchiv

Dozentenaufenthaltsraum

Druckereiwerkstatt

Druckraum

Drucktechn ikwerkstätten

Dunkelkammer

Durchleuchtungsralrm allgemein

Duschraum

E

Eichraum

Einbrennraum

Eingangshallen

Eingriffsräume

Eingriffsraum im ambulanten Bereich

Eingriffsraum im stationären Bereich

Einleitungsraum

Einsargungsraum

Einzelarbeitsplätze

Einzelinhalationsraum



SIBA VII C
Schlüssel : Raumnutzungsarten,

6.3 alphabetisch

Stand: 2003
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sig ffiGSARTEN/RAUMGRUPPEN
I natur lRau."
[ | seispiete

natur

Beispiele

720

l15

553

622

850

765

344

345

623

333

623

342

343

345

342

343

341

535

323

623

344

625

535

340

667

667

315

323

323

345

644

635

634

634

446

s25

375

326

646

Einzelumkleideraum

Einzelwohnräume

Eissporthallen

EKG

ELEKTRISCHE STROMVERSORGUNG /
nÄutrae FÜR...

Elektrizitatswerk

Elekrochemischer Messraum

Elektrochemischer Messraum

Elektro-Enzophalo graphie-(EEG)Raum

Elektromaschinenlabor

Elektro-Myo graphie-(EMG)Raum

Elektronenmilrroskopielabor

Elektronenmikoskopielabor

Elektronenmikroskopieraum

Elektronenresonanzlabor

Elektronenresonanzlabor

Elektroniklabors (Verwendung
elektroni scher B auelemente)

Elektronikpraktikum

Elektronikwerkstatt

Elektro-Nystagmo graphie-(ENG)Raum

Elektrophoreseraum

Elektroretinographie

El ektro te chnikpraktikumsraum

ELEKTROTECHNISCHE LABORS

Elektrotherapieräume

Elektrotherapiekabine

Elektrotechnikversuchshalle

Elektrotechn ikwerkstätten

Elektrowerkstatt

Elementaranalyselabor

Endodontie

Endoskopieräume

Entbindungsraum

Enklampsieraum

Entsorgungsstiltzpunkte

Entwurfsseminar

Erdaufbereitungsraum

I Erdwerkstatten
I

I Ergänzungsräume der nuklearmedizinischen

loiagnostik
I

I Erste-Hilfe-Räume

387

151

l5l

300

544

750

730

730

740

940

940

940

663

348

331

331

763

860

766

644

263

576

860

26t
261

262

53s

333

342

343

4t2
282

576

267

s56

38s

385

924

918

840

352

6t2
113 Essdiele

Essenausgabe

Essraum

Essraum/I(i,lchen-Komb ination im
Studentenwohnheim

E)(PERIMENTE

F

Fachbibliographiebereich

FAHRGASTFLACHEN

Fahrradraum

Fahrüagenraum

FAHRZEUGAB STELLFLACHTN

FAHRZEUGVERKEHRSFLACHEN

Fahrzeugverkehrsfl äche geneigt

Fahrzeugverkehrsfl äche horizontal

Fangopackung

Faradayscher Käfig

Feinmechaniklabor

Feinwerktechniklabor

Fernheizwerk

FERNMELDETECHNIK

Fernmeldetechnik

Fernröntgenuntersuchung

Fernschreibräume

Fernsehstudio

Fernsprechgestelle

Femsprechkabinen

Fernsprechräume

Fernsprechvermittlungsräume

Fertigun gstechni§raktikum

Festigkeitsprtlflabor

Festkörperphysiklabor

Festkörperphysiklabor

Feuchtlagerraum

F ilmbearbe itungsräume

Filmstudio

Filmvorfrlhrraum

Fitnessraum
I

I Fischvorbereitung
I

I Fleischvorbereitung

Fluchttreppen

Fluchtwege

FLÜSSIGKEITEN / ANLAGEN FÜR ..

F lilssigkeitschrom atographieraum



sig-
natur

840

910

9ll
9t2
880

768

880

337

281

282

344

345

576

541

543

545

763

t21

232

264

367

367

418

645

324

9ll
914

720

720

720

720

344

345

840

840

635

151

840

764

764

StBA VII C
Schlüssel : Raumnutzungsarten,

6.3 alphabetisch

NUTZLINGSARTEN/RAUMGRUPPEN

Räume

Beispiele

sig-
nafur

Flüss igkeitserzeugung

FLURE

Flure allgemein

Flure in Wohnungen

FÖRDERANLAGEN / RAUME FÜR...

Förderanlagen

Förderanlagenmaschinenraum

Fotogrammetrieraum

Fotokopierraum

Fotolaborraum

Fotometrieraum

Fotometrieraum

Fotostudio

Freihandfläche

Freihandstellflächen

Freihandstellfläche für Infoträger aller
Art

Freistehendes Kesselhaus

Freizeitraum

Filrsorge

Funkzentralen

Futteraufbere itungsräume

Futterkilche

Futtermittellager

G

Gammakameraranm

Galvanikraum

Gang

Garagenschleuse

GARDEROBEN

Garderobefläche

Garderobenische

Garderobenraum

Gaschromatographieraum

Gaschromatographieraum

GASE (AUßER HEIZZWECKE) UND
FLÜSSIGKEITEN / ANLAGEN FÜR ..

Gaserzeugung

Gastroskopie

Gaststube

Gasverflüssigungsraum

Gasvorratsbehälter

Gaswerk

634

362

361

425

120

385

535

347

730

4tt
395

551

234

534

450

388

388

387

371

372

433

636

326

326

590

577

347

940

740

383

315

220

220

220

220

220

220

220

220

283

392

523

1t6

Stand:2003
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NUTZUNG SARTEN/RAUMGRUP PEN

Räume

Geburtshilferäume

Gefltigelkäfig

Geflilgellaufstall

Gemäldemagazin

GEMEINSCHAFTSRAUME

Gemilseputzraum

Geodäsiepraktikum

Geophysikalisches Labor

Geräteabstellraum

Gerätelager

Gerätere in i gungsräume

Geräteturnhalle

Gerichtssäle

Gesangsübungsraum

Geschäftsraum

Geschimückgabe

Geschirrsptlle

Getrlinkeausgabe

Gewächshäuser allgemein

Gewächshäuser mit besonderen
klimatischen Bedingungen

Gewebebank

Gipsraum

Glasbearbeitungswerkstatt

G lasb läsere iwerkstatt

Gottesdienstraum

Grafikeratelier

Gravimeterraum

Großgaragenrampe

Großgeräteabstel lfl äche

Großkilchen

Großmotorenprilftalle

GROßRAUMBÜROS

Großraumbüro allgemein

Großraumbtiro mit Arbeitsfläche

Großraumbüro mit Besprechungszone

Großraumbilro mit Garderobe

Großraumbilro mit Pausenzone

Großraumbilro mit Schalter

Großraumbtlro mit Verkehrsweg

Großrechnerraum

Großwäschereiraum

Gruppenraum

Gruppenwohnräume

rle
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6.3 alphabetisch
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sig- I sir- lNurzrrNcsARTEN/RAUMGRUppEN
I natur lR u11"

I I e.irri.t.
natur

Beispiele

668

720

730

556

342

343

652

910

551

33s

300

541

328

341

535

891

270

532

532

391

532

651

600

663

763

830

622

622

632

418

325

338

341

4t4
316

348

r32

914

399

511

H

Gruppentherapieraum

Gruppenumkleideraum

G iiterff ansportgeräteraum

Gymnastikraum

Halbleiterlabor

Halbleiterlabor

Halbtiefenbestrahlung

HALLEN

Hallen filr Tumen und Spiele

Hallraum

HANDARBEIT

Handbibliotheksraum

Handweberei

Hardwarelabor

Hardwareprahikumsraum

Hausanschlussräume

Hausmeisterdienstraum

H auswirts cha ft spraktikumsraum

Hausw irtschaft I iche Unterrichtsräume

Hauswirtschaftsräume

Hauswirtschaft sunterrichtsraum

Hautbestrahlung

HEILEN

Heißluftbad

Heißwasserpumpstation

HEIZUNG UND BRAUCHWASSER.
ERWARMUNG / RAUME FÜR...

Herzdiagnostische Untersuchungsräume

Herzkatheter

Herz-Lungen-Maschine

Heuboden

Hobbyraum

Hochdruckbehälterlabor

Hochfrequenzlabor

Hochregallager

Hochspannungshalle

Hochspannungslabor

I Hcirsaalpausenhalle
II Hörsaalschleuse
I

I Hörsaalvorbereitungsraum

Hörsäle ansteigend mit Experimentierbühne

J
Jodtherapie

513

512

514

32s

419

362

352

3s4

355

153

250

3s4

355

646

672

344

345

664

425

892

894

892

893

314

395

s34

682

681

657

356

357

358

416

656

Hörsäle ansteigend ohne Experimentier-
bilhne

Hörsäle eben mit Experimentierbtlhne

Hörsäle eben ohne Experimentierbühne

Holzwerkstätten

Humananatomiele ichenraum

Hundekäfig

Hydrierraum

Hygienelabor

Hygienelabor

I
Imbissraum

Immatrikulation

Impfraum

Impfraum

Implikationsraum

Infektionspfl egebettenräume

Infr arotspektroskopieraum

Infr arotspektroskopieraum

Inhalationsräume

Inkunabelnmagazin

Installationsbedienungsraum

Installationskanäle

Installationsräume

Installationsschächte

Instandsetzungshallen

Instrumentenre inigungsraum

Instrumentenilbungsraum

Intensivbehandlung / Bettenräume für ...

Intensivüberwachung / Bettenräume ftir .'.

Iridiumstrahler

Isotopenlabors mit Dekontamination von

Abwasser und Abluft

Isotopenlabors mit Dekontamination von

Abwasser und Abluft und besonderen

lufttechnischen Anforderungen

Isotopenlabors mit Dekontamination von

Abwasser und Abluft, hygienischen und

besonderen lufttechnischen Anforderungen

Isotopenlagerraum
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Räume
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sig-
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sig-
nafur

369

39s

870

767

767

382

371

152

423

250

385

250

544

544

362

557

730

326

356

357

346

346

K
Kadavenäume

Käfigreinigungsraum

Kältemaschine

Kälteversorgung

Kältezentrale

Kaffeeküche

Kalthaus

Kantinenspeisesaal

Kartenraum

Kartenschalter

Kartoffelschäle

Kassenraum

Katalogflächen

Katalogräume

Katzenkäfig

Kegelbahnen

Kellerabstellraum

Keramikwerkstatt

Kernchemielabor

Kernchemielabor

Kernphysiklabor

Kernphysiklabors mit Dekontamination von
Abwasser und Abluft

Kernphysiklabor

Kfz-Werkstatt

Kindergartengruppenraum

Kinderkliniksp ie lraum

Kinderpfl egebettenräume

Kinderspielräume

Kindertagesstättenraum

Kinderwagenraum

Kiosk

Klärwerk

KIe iderdesinfektionsraum

Kleinausstellungsraum

Kleincomputeranm

Kleingüteraufzug

Kleintiermessraum

Klimakammer

Klimazentrale

Klinikktiche

Klinikpatientenruheraum

Klinisch-medizinisches Laborpraktikum

661

652

651

332

333

6ll

769

233

240

240

525

270

132

642

9ll
332

740

740

s36

765

421

665

392

730

913

622

583

336

337

632

380

381

385

430

433

434

434

577

720

500

582

325

346

321

123

t23
676

r23

r23

730

450

761

396

581

284

930

648

664

767

383

136

536

Stand: 2003
BlattT von l6

NUTZUNG SARTEN/RAUMGRUPP EN

Räume

Kneippsche Anwendungen

Kobalt 60 Bestrahlung

Körperhöhlenbestrahl ung

Kolbenmaschinenprüßtand mit Abgasen

Kolbenmaschinenprilfstand ohne
Abgase

Kompostierungsanlage

Konferenzsaal

Konsiliardienstaum

Konstruktionsbtiro

KONSTRUKTIONSRAUME

Konstruktionsübungsraum

Konhollraum

Konzertsaalfoyer

Koronar-Angiographie

Korridor

Korrosionslabor

Kraftradabstellfläche

Kraft fahrzeugabstellfl äche allgemein

Krafttrainingsraum

Kraftwerk

Krankenblattarchiv

Krankengymnastil«aum

Krankenhauswäscherei

Krankentransportgeräteraum

Krankenzimmervorraum

Kreislaufdiagnostische Untersuchungs-

räume

Kriminologiesammlungsraum

KristallzuchEaum

Kristallzuchtaum

Kryochirurgie

KÜCHEN

Küchen in Wohnungen

Kilchenvorbereitungsräume

KÜHLRAUME

Kilhlräume filr medizinische Zwecke

Kühlräume ftir technische Zwecke

Kühlräume filr wissenschaft liche Zwecke

Künstlerateliers

Kilnstlergarderobe

KULTUR

Kunstausstellungsraum

Kunststoffu erarbeitungswerkstatt



sig-
natur

352

3s4

355

352

333

333

359

32s

523

667

362

352

412

416

424

740

354

355

394

399

450

400

410

4tt
414

415

415

413

677

635

342

343
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Sch lilssel : Raumnutzungsarten,
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Räume

Beispiele

sig-
natur

Kunststoffuerkstätten

Kursraum

Kurzwellentherap ieraum

L
Labornagerkäfig

Labors
(Einzelnachweise vgl. Gruppen 330-359)

Labors für analyisch- chemische Arbeits-
weisen

Labor ffir klinisch-diagnostische Chemie

Labor für medizinische Mikobiologie

Labor für medizinische Mikobiologie

Labors für präparativ-chemische Arbeits-
weisen

Spannungsoptiklabor

Labors frir stationäre Maschinen

Labors mit besonderen Hygieneanfor-
derungen, Zugang tiber Schleusen und
Zwangsduschen

Labors mit zusätzlichen Hygieneanfor-
derungen

Labors mit zusätzlichen hygienischen und
besonderen lufttechnischen Anforderungen

Laborspülraum

Laborvorbereitungsraum

Ladenraum

LAGERN

LAGERRAUME

Lagenäume allgemein

Lagenäume mit betriebsspezifi schen

Einbauten

Lagenäume mit Brandschutz

Lagerräume mit Explosionsschutz

Lagenäume mit hygienischen Anfor-
derungen

Lagerräume mit luftechnischen Anfor-
derungen

Lagenäume mit Strahlenschutz

Landkartenarchiv

Landwirtschaftliche Geräte/
Abstellfläche für ...

Langze ipfl egebettenräume

Laparoskopie

Laserlabor

Laserlabor

347

930

665

43t
413

3t7

432

328

s32

423

5ll

513

512

5t4
583

532

4t9
551

678

541

542

542

s42

28t
334

334

940

652

327

285

285

4t5
914

770

767

621

424

425

577

324
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NUTZUNG SARTEN/RAUMGRUPPEN

Räume

Laserlabor (erschütterungsfre i)

Lastenaufzug

Laufschule

Lebensmittelkilhlräume

Lebensmittellager

Lebensmitteltechnologietechnikum

Lebensm itte ltiefl<ühlräume

Lederwerkstätten

Lekküchenraum

Lehrmittelraum

Lehrsäle ansteigend mit Experimentier-
bilhne

Lehrsäle ansteigend ohne Experimentier-
btihne

Lehrsäle eben mit Experimentierbühne

Lehrsäle eben ohne Experimentierbtihne

Lehrsammlungsräume

Lehrwäschereiraum

Leichenräume für Anatomie

Leichtathletikhalle

Leichtpfl egebettenräume

Lesefläche

Leseplatzfläche

Leseräume

Lesesaal

Lichpauseraum

Lichttechniklabor

Lichttechnische Labors

Lie gendl«ankenvorfahrt

Linearbeschleuniger

Lithographiewerkstatt

Lochkartengeräteraum

Lochstre i fen geräteraum

Lösungsmittellager

Luftdruckschleuse

Luftschutzraum

Luftversorgung

Lungenfunltionsprüfung

M
Magazine

Magazine mit Klimakonstanz

Maleratelier

Malerwerkstatt

B



Sig-
nafur

531

642

393

300

315

666

666

342

343

347

344

345

930

4tt
315

730

35r

332

533

545

661

636

636

563

524

368

383

152

349

322

348

347

349

322

321

317

323

545

351

535

667

382
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NUTZUNGSARTEN/RAUMGRUPPEN

Räume

Beispiele

sig-
natur

Malklassenraum

Mammographie

Mangelraum

MASCHINENARBEIT

Maschinenversuchshalle

Massagekabine

Massageräume

Massenspekhoskopielabor

Massenspekhoskopielabor

Massenspektroskopielabor
(erschütterungsfrei)

Massenspektroskopieraum

Mas s enspekhoskopieraum

Materialftirderanlagentunnel

Materiallager

Materialprilftalle

Materialtransportwa genraum

Mazerationsraum

Mechanisches Verfahrenstechniklabor

Medienunterstützte Unterrichtsräume

Mediothekäume

Medizinische Bäder/ Duschen

Medizinischer Entsorgungsraum

Medizinischer Versorgungsraum

Mehrzweckhallen

Mehrzweckräume

Melkäume

Mensaküche

Mensaspeisesaal

Messbunker

Messinstrumentenwerkstatt

Messräume mit elektromagnetischer Ab-
schirmung

Messräume mit Erschütterungsschutz

Messräume mit Strahlenschutz

Metallwerkstätten (fein)

Metallwerkstätten (grob)

Milaobiolo gietechnikum

Mil«o elektronikwerkstatt

I Mikrofilmleseplatzt'
I Iraikoskopierraum
I

I Mikoskopierübungsraum

M ikrowellentherap ieraum

Milchküche

368

583

526

850

531

325

423

346

321

3s0

351

354

355

730

769

s82

s34

534

534

531

642

622

341

328

354

355

3s2

412

s36

674

623

642

8r0

349

341

8s0

671

551

424

632

850
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Räume

Milchräume

Mineraliensammlungsraum

Mitschauraum

Mittelspannungsschaltanlage

Modellierraum

Modellbauwerkstatt

Modellraum

Mößbauereffektlabor

Montagewerkstatt

MORPHOLOGISCHE LABORS

Molphologische Labors (ohne Hygiene-
anforderungen)

Morphologisches Labor

Morphologisches Labor

Milllsammelraum

Müllverbrennungsanlage

Museumsräume

Musikraum

Musiksaal

Musikunterrichtsräume

Musisch-technische Unterrichtsräume

Myelographie

Myokardiographie

N

Nachrichtentechniklabor

Nähraum

Nährbodenraum

Nährbodenraum

Nassanalytisch-chemisches labor

Nasslagerraum

Nasspräparative Übungsräume

Neugeborenenpfl egebettenräume

Neurophysiologische U + B-Räume

Neuroradiologisches Röntgen

Neutalisationsanlage

Neutronenbunker.

Niederfrequenzlabor

Niederspannungshauptverteilung

Normalpfl egebettenräume

Normturnhalle

Notenmagazin

Notfalloperationsraum

Notstromversorgung
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Sig- NUTZUNG SARTEN/RAUMGRUPP EN

Räume
Beispiele

natur

Beispiele

645

613

324

651

336

636

631

632

631

657

342

343

322

34t
573

573

574

573

433

631

534

766

443

644

354

355

235

2s0

136

151

270

636

t4t
133

132

130

l3l
l3l
625

Nuklearmedizinischer Messraum

o
Obduktionsraum

Oberfl ächenbehand lungswerkstätten

Oberfl ächenbestrahlung

Ofenraum

Operationsergänzungsräume

Operationsräume

Operationsräume mit Sonderausstattung

Operationsraum für alle Fachgebiete
(septische und aseptische)

Operative Applikationsverfahren

Optiklabor

Optiklabor

Optikwerkstatt

Optoelektroniklabor

Orchesterbühne

Orchestergraben

Orchesterprobenräume

Orchesterräume

Organersatzbank

Organtransplantation

Orgelübungsraum

Ortsvermittlungsstelle

P

Packäume

Panoramaauftrahme

Parasitologisches Labor

Parasitologisches Labor

Parlamentssäle

Patientenleitstelle

Patientenruheräume

Patientenspeiseraum

Patientenübenvachungsraum

Patientenvorbereitungsraum

Patientenwartezimmer

Pausenflächen

Pausenhallen

PAUSENRAUME

Pausenräume allgemein

Pausenzimmer

Perimetrie

l3s
l5l
361

584

373

375

375

398

600

686

688

687

270

537

353

624

340

344

535

316

53s

342

343

345

342

340

348

347

349

535

53s

536

627

354

Personalruheraum

Personalspeiseraum

Pferdestall

Pfl anzenhausbesucherfl äche

Pfl anzenzuchträume experimentell

Pfl anzenzuchtvorbere itungsräume

Pflanzraum

Pflegearbeitsräume

PFLEGEN

Pflege Fri.ihgeborener (Neonatale) /
Bettenräume fiIr...
Pflege Querschnittsgelähmter / Bettenräume

für ...

Pflege strahlender Patienten / Bettenräume

für...

Pförtnerraum

Phantomkursraum

Pharmazeutisch-technolo gisches Labor

Phoniatrie

PHYSIKALISCHE LABORS

Physikalische Messräume und Räume für
instrumentelle Analytik (nur Metho-
denanwendung)

Physikalische Messräume und Räume filr
instrumentelle Analytik (nur Methoden-
anwendung) mit besonderen lufttechnischen
Anforderungen

Physikalisch-physiologisches Labor

PHYSIKALISCH.TECHNISCHE
LABORS

Physikalisctr/technische Übungsräume

Physikalische Versuchshallen

Physikdemonstrationsraum

Physiklabors einfach

Physiklabors mit besonderen

lufttechnischen Anforderungen

Physiklabors mit elektromagnetischer

Abschirmung

Physiklabors mit Erschütterungsschutz

Physiklabors mit Strahlenschutz

Physikpraktil«rm

Physikübungsraum
I

i Physiologie-Praktikum
I

I PhysiologischeFunktionsprilfungfitr
Tiere

Physiologisches Labor



Sig-
natur

355

373

374

740

421

622

28s

621

44t

3s2

347

572

6ll
342

343

300

313

3l I

312

313

312

267

329

284

321

231

673

6ll

762

527

710

652

3s6

357

655

554

344
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NUTZUNGSARTEN/RAUMGRUPPEN

Räume

Beispiele

sig-
natur

Physiologisches Labor

Phytokammer

Pilzzuchträume

Pkw-Abstellfläche

Planarchiv

Plethysmographie

Plotterraum

Pneumographie

Poststelle

Praktikumsräume
(Einzelnachweise vgl. Gruppen 535 und
s36)

Präparativ-chemisches Labor

Präzisionswägeraum

Probebühnen

Probenentnahmeraum

Probenvorbereitungsraum

Probenvorbereitungsraum

PRODUKTION

Produktionshallen für Genussmittel

Produktionshallen für Grundstoffe'

Produktionshallen für Investitionsgüter

Produktionshallen filr Nahrungsmittel

Produktionshallen für Versorgungsgüter

Projekrionsräume

Prothetische Werkstatt

Prozessrechnerraum

Prüfstand

Prüfungsraum ohne spezielle
Ausstattung

Psychiatrische Pfl egebettenräume

Psychotherapeutischer
Behandlungsraum

Pumpstation

Puppenspielübungsraum

Putzraum

R

Radialbeschleuniger

Radiochemielabor

Radiochemielabor

Radiumkontaktbesnahlung

Radsporthallen

Ramanspektroskop ieraum

345

921

645

365

630

630

362

364

630

370

660

660

361

640

6s0

360

363

760

610

620

240

240

359

633

633

664

870

633

633

653

331

535

266

422

668

710

555

667

635

766
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Räume
rle

Ramanspektroskop ieraum

Rampen

Räume der nuklearmed. Diagrostik

Räume filr Beckenhaltung

RAUUP FÜR ENDOSKOPIEN

NAUUP FÜR ENTBINDUNGEN

Räume ftir Käfighaltung allgemein

Räume für Käfighaltung experimentell

NAUUB FÜR OPERATIVE EINGRIFFE

nÄuup FÜR PFLANZENZUCHT

NAUUB FÜR PHYSIOTHERAPIE

nÄuue FÜR REIIABILITATION

Räume filr Stallhaltung allgemein

nAuN,Ts FÜR STRAHLENDIAGNOSTIK

nAuTTae FÜR STRAHLENTHERAPIE

nÄuvTe FÜRTIERHALTUNG

Räume fitr Tierhaltung experimentell

nÄuvlp FÜR ZENTRALE TECHNIK

NAUUC MIT ALLGEMEINER MEDI.
ZINISCHER AUSSTATTUNG

NAUVE MIT BESONDERER MEDI-
ZINISCHER AUSSTATTUNG

Raum mit Zeichenmaschinen

Raum mit Zeichentischen

Raum ff.ir Arbeiten mit hochpathogenen

Keimen

Raum für Erstversorgung Brandverletzte

Raum für Erstversorgung Infarkt-
Patienten

Rauminhalation

RAUMLUFTTECHNISCHE ANLAGEN /
RAUUE FÜR...

Reanimationsräume

Rearurimationsraum

Rechnerraum

Regelungstechniklabor

Regelungstechnikpraktikum

Regieräume

Registraturen

Rehabilitationsräume allgemein

Reinizunssschleuse

I Reitsporthallen
I

I Reizstromtherapieraum

Rektoskopie

Relaisstation



StBA VII C
Schlüssel: Raumnuzungsarten,

6.3 alphabetisch

Stand: 2003
Blatt 12 von 16

sig- NUTZLING SARTEN/RAUMGRUPP EN

Räume
Beispiele

natur

Beispiele

28t
383

685

892

622

624

361

641

652

421

282

342

343

344

345

641

923

559

917

730

923

135

575

675

590

375

420

423

324

710

612

766

710

645

625

523

766

321

4t4
653

624

233

153

390

559

318

890

769

700

635

769

442

131

387

150

r5t
152

730

384

642

364

334

668

62r

397

4tl
550

556

s33

534

624

534

232

338

415

324

388

394

397

661

930

Sitzungssäle

Snack-Bar

SONDERARBEITSRAUME

Sondersporthallen

Sonderversuchshallen

SONSTIGE BETRIEBSTECHNISCHE
ANLAGEN

Sonstige Entsorgung

SONSTIGE NUTzuNGEN

Sonstiger fachspezifischer
Endoskopieraum

Sonstige Versorgung

Sortierräume

Sozialraum

Speiseausgaben

SPEISERAUME

Speiseräume allgemein

Speisesäle

Speisetransportwagenraum

Spezialkilchen

Speziel le Röntgenuntersuchungsräume

SPF Tierhaltungsraum

Spiegelraum

Spieltherapieraum

Spirometrie

Spontansterilisationsraum

Sportgeräteraum

SPORTRAUME

Sporttibungsräume

Sprachlaborraum

Sprechtibungsraum

Sprechschule

, Sprechunterrichtsräume
I

lSprechzimmer
Sprengraum

Sprengstofllager

Spritzlackierraum

Spülktlchen

Spillräume

Substerilisationsraum

Sudabad

Sch

SCHACHTE FÜR FÖRDERANLAGEN

I R.prografieraum I

I R".trr.antkitche I

| *.u.rr. Isotation / Bettenräume ftlr ... 
I

I R.uisionsraum I

| ru,.ographie I

I nr,ino-unometrie 
I

I Rinderstall I

| *on,r.naufiiahmeraum (2.B. Magen, 
I

I Ourou Niere, Galle, Skelett, Thorax) |

I Ron,g.nbestrahlung bis 300 KV I

I Ronrg.nbildarchiv I

I Ron,g.nfilmentwicklungsraum I

I Ron,g.nspektroskopielabor I

I non,g.nspektroskopielabor 
I

I Rontgenspektroskopieraum I

I Ron,g.nspektroskopieraum I

I Ron,*.run,.rsuchungsräume allgemein I

lRottru,,prn I

I Rotlspor*ratte 
I

lRollsteige I

I nottr*t leraum I

l*o,,o.rr.n I

lRuhe.aume allgemein I

I nundtunksrudio Ir*--*-ll. I

I 
saugtingspnegebettenräume 

IISAKRALRAUME I

| ,r*"nrortierraum 
IISAMMLI.JNGSRAUME I

lsammlungsraume I

I suna"t uTu* 
|ISANITARRAUME I

I sanitatsraum I

I satetlitenbodenstation 
I

I ::H.-".* I

I s.nr.hute I

| ..*nurruo* 
II s.nd.stution I

I S.t .r.i*erkstatt I

L,,o.u,,* I

I simulationsra,m I

I sinnesptryslologische U+B-Räume 
I
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sig-
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sig-
natur
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268

362

s80

581

583

527

361

642

558

914

720

665

321

321

710

322

285

633

720

286

2t6
212

770

321

361

332

336

662

552

663

Schacht für Materialförderanlage

Schacht fllr Personenaufzug

Schallmessraum

Schalltechnische Labors

Schalltoter Raum

SCHALTERRAUME

Schalterraum allgemein

Schalträume für betriebliche Einbauten

Schalträume für betriebstechnische Anlagen

Schaltraum fi.ir Medizintechnik

Schaltraum für wissenschaftliche
Apparate

Schaltwarte

Schaukäfig

SCHAURAUME

Schauräume allgemein

Schausammlungsräume

Schauspielübungsraum

Schaustall

Schichtaufnahme

Schießsporträume

Schleusen

Sch I i eßfachgarderobenraum

Schlingentherapieraum

Schlossereiwerkstatt

Schmiedewerkstatt

Schminkraum

Schmuckwerkstatt

Schnelldruckerraum

Schockbehandlung

Schranlraum

Schre ibautomatenräume

Schreibkabine

Schreibräume

SCHUTZRAUME

Schweißerwerkstatt

Schweinestall

Schweißlabor

Schwerlabor

Schwimmbecken

Schwimmhallen

Schwitzbäder/Packungen

930

930

335

335

335

2s0

2s0

269

268

269

269

661

382

332

394

665

326

326

326

657

655

632

397

3r8

269

535

644

346

770

331

332

333

765

523

232

570

t2l
414

356

357

662

536

330

331

332

336

337

3r5
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Räume

st
Stangerbad

Stationskilche

Staublabor

Steckbeckenspillraum

Streckbettbehandlungsraum

Steinbauwerkstatt

Steinmetzwerkstatt

Steinwerkstätten

Stereotaktische Applikationsverfahren

Stereotaktische und operative Verfahren

Stereotaxie

Sterilisationsräume

Sternwartekuppelraum

Steuerraum

S teuerung stechnikpraltikum

Stomatoskopie

Strahlenphysiklabor

Strahlenschutzraum

Strömungstechniklabor

Strömungstechniklabor

Strömungstechniklabor

Stromversorgung

Studentenarbeitsraum

Studienberatung

STUDIORAUME

T
Tagesraum

Tankraum

Targetpräparation

Targetpräparation

Tauchbad

Technisch-chemisches Praktikum

TECHNOLOGISCHE LABORS

Technologische Labors einfach (ohne

Absaugung)

Technologische Labors (mit Absaugung

und/oder Explosionsschutz)

Technologische Labors mit erhöhter

Deckentragfühigkeit

Technologische Labors mit Erschütterungs-

schutz

Technologische Versuchshallen

:le
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sig- NUTZLING SARTEN/RAUM GRUPP EN

Räume

NUTZLTNG S ARTEN/RAUM GRUP P EN

Räume

Beispiele

sig-
natur

338

382

661

382

5s9

284

365

526

526

531

324

328

132

652

342

343

637

363

584

637

648

627

614

637

366

366

325

7t0
643

515

625

266

575

421

388

356

351

358

765

850

37r

415

920

922

921

921

417

662

392

372

372

Technologische Labors mit Berstwänden

Teeküche

Teilbäder mit medizinischen Zusätzen

Teilküchen

Terurishalle

Terminalraum

Terrarienraum

Testraum

Testspielraum

Textilarbeitsraum

Textilveredelungswerkstatt

Textilwerkstätten

Theaterfoyer

Tiefenbestrahlung

Tieftemperaturlabor

Tieftemperaturlabor

Tierendoskopieraum

Tierernährungsversuchsraum

Tierhausbesucherfl äche

Tiermed izin ische Operationsräume

Tiermedizinische Räume für die Stratrlen-
diagnostik

Tiermed. U + B-Räume mit besonderer
Ausstattung

Tiermed. U + B-Räume mit einfacher med.

Ausstattung

Tieroperationsraum

Tierpflegeräume

Tierwägeraum

Tischlerwerkstatt

Toilette

Tomographieräume

Tonaufrrahmestudio

Tonometrie

Tonregieraum

Tonstudioräume

Tonträgerarchiv

Topfspi.lle

Tracerlabor

Tracerlabor

Tracerlabor

Trafostation

Transformatoren

Treibhaus

614

533

523

527

840

830

270

331

647

667

344

345

720

720

765

500

522

521

510

399

611

661

870

353

Treibstofflager

TREPPEN

Treppen in Wohnungen

Treppenläufe

Treppenräume

Tresorräume

Tretbad

Trockenraum

Tropenhaus

Tundrahaus

U

U + B-Raum für Tiere

Übungskontor

Übungsräume
(Einzelnachweise vgl. Gruppen 520-537)

Übungsräume

Übungsräume für darstellende Kunst

Übergabestation

Übernahmestation

überwachungsraum

Uhrentechniklabor

Ultraschal ld iagnostikräume

Ultraschalltherapieraum

Ultraviolettspektroskopieraum

UltraviolettspekEoskopieraum

Umkleidekabine

Umkleideschleuse

Umspannwerk

UNTERzuCHT

Unterrichtsgroßräume

Unterrichtsräume
(Einzelnachweise vgl. Gruppen 5 l0-534)

Unterrichtsräume

UNTERzuCHTSRAUME MIT FESTEM
GESTÜHL

Unterrichtsvorbere itungsraum

Untersuchungsräume mit einfacher med.

Ausstattung (U + B - Räume)

Unterwassermassage

Ventilatorraum

Veraschungsraum

v
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Verbandsraum

Verbindungsgang

Verbrennungsraum

Verhaltensbeobachtungsräume

VERKAUFEN

VERKAUFSRAUTTAE

Verkaufsstand

Verkaußtheke

VERKEHRSERSCHLIEßUNG

VERKEHRSSICHERUNG

VERSAMMLI.JNGSRAUME

Versammlungsräume allgemein

Versandräume

Verschleißprüflabor

Versorgung mit Gasen und Flüssigkeiten /
Anlagen zur ...

Versorgun gs stützpunkte

Verstorbenenräume

Versuchshalle fiir chemische
Verfahrenstechnik

Versuchshalle filr mechanische
Verfahrenstechnik

Versuchsküche

Versuchsreaktorhalle

VERTEILEN

Verteilerraum unter Versuchsräumen

Verteilraum

Vervielftiltigungsräume

Vestibularis

Veterinäranatomieleichenraum

Vierzellenbad

Virologisches Labor

Virologisches Labor

Vitrinenfläche

Voliere

Vollbäder mit medizinischen Zusätzen

Vorbereitungsräume

Vorräume

Vorratsbehälter

Vorratsbehälter

Vorspüle

Vortragssaal

NUTZI.ING SARTEN/RAUMGRUPP EN

Räume

w
Wachraum

Wägeraum

Wägeraum

Wärmeerzeuger

Wärmeri.ickgewinnung

Wärmeversorgung

Wäscheausbesserungsralrm

Wäschepflegeräume

Wäschereiräume

Wäschetransportwagenraum

Wandelhallen

Warmhaus

Warmwasserpumpstation

Warteflächen

Wartefl äche vor/im Immatrikulations-
bilro, Studentensekretariat

Wartefl äche vor Buchausleihe

Wartefl äche in Patientenauftahme

Wartehallen

WARTERAUME

Warteräume allgemein

Wartungshallen

Waschküche

Waschraum

Wasseraufbereitungsanlage

Wasserbauversuchshalle

Wasserfahrzeugabstellfl äche

Wassergewinnungsanlage

Wasseneservoir

Wasserturm

WASSERVERSORGUNG

Wasserversorgung

Wasserwerk

Wehenraum

WERKHALLEN

Werkraum

WERKSTATTEN

Werkstätten für Gesundheit

Werkstätten für Körperpfl ege

Werkzeugmaschinenlabor

Werkzeugprüflabor

Windfänge

Windkanalversuchshalle

6ll
9lt
353

526

400

450

450

450

900

900

560

561

444

333

764

270

344

345

830

830

763

393

393

392

730

134

37t
763

143

143

143

t43

142

140

t4t
314

392

710

820

318

740

820

762

762

820

762

762

634

3r0

s3l
320

329

329

333

333

915

318

445

613

317

315

384

316

400

894

442

281

624

419

661

354

355

581

362

66t

399

913

820

840

388

561



sig-
nanrr

113

100

I 15

tt2
ll0
t14

lll
730

626

626

626

644

626

626

53'7

531

240

531

525

653

424

543

250

345

333

32s

562

562

562

562

562

328

870

710

710

710

NUTZUNGSARTEN/RAUMGRUPPEN

Räume

Beispiele

sig-
natur
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NUTZUNG SARTENiRAUMGRUP PEN

Räume

Wohndielen

WOHNEN

Wohnheimzimmer

Wohnküchen

WOHNRAUME

Wohnräume in Einzimmerwohnungen

Wohruäume in Mehrzimmerwohnungen

Wohnungsabstellraum

Z
Zahnmedizinischer Ausbildungsplatz

Zalnme dizinis cher B ehandlungsplatz

Zahnmedizinischer
Funktionsuntersuchungsraum

Zahnmed. Röntgenuntersuchungsräume

Zahnmedizinische Behandlungsplätze

Zahnme dizinische Untersuchungsplätze

Zahnmed izin ische Übungsräume

Zahntechnik-Übungsraum

Zeichenraum

Zeichensaal

Zeichenübungsräume

Zeichnerraum

Zeitschriftenablage

Zeitschriftenauslage

Zentralsekretariat

Zentrifugenraum

Zerreißlabor

Zimmererwerkstatt

Zuschauerfläche

Zuschauergalerie

Zuschauerräume

Zuschauerrang

Zuschauertribüne

Zuschneideraum

Zuluftanlage

Zwangsdusche im Labor

Zwangsdusche im Schwinrnbad

Zwangsdusche in der Klinik



Definitionenkatalog

fiir die Personal- und Raumbestandserhebungen

Der Katalog gliedert sich in vier Teile:

Begriffe und Erläuterungen anm Lieferdatensatz der Hochschulen für die bundeseinheitliche

Personal- und Stellenstatistik

2. Begriffe und Erläuterungen ztrm Lieferdatensatz der Hochschulen für die Raumbestandsstatistik

3. Ergänzende Definitionen zu den Begriffen und Gliederungen der Personal-, Stellen- und

Raumbestandserhebungen (insbesondere zu den Ergebnisdarstellungen des Statistischen Bundesamtes)

4. Alphabetisches Register

Die Habilitationsstatistik ist in diesem Katalog bei den Definitionen der Personalstatistik beri.lcksichtigt.

Definitionen für die übrigen Hochschulstatistiken sind im Anhang der Schlüsselverzeichnisse für die Studenten-

und Prtifungsstatistik enthalten.

Stand:2003



Teil I

Begriffe und Erläuterungen

zum Lieferdatensatz der Ifochschulen

für die bundeseinheitliche Personal- und Stellenstatistik

Allgemeiner Hinweis:

Die folgenden Erläuterungen gliedern sich wie die Datensatzbeschreibung der Erhebung des

Hochschulpersonals und der Personalstellenab 1992 (s. Anhang I und 2 der Schlüsselverzeichnisse)'

Die Erhebungsmerkmale der Habilitationsstatistik (s. Anhang 3 der Schlüsselverzeichnisse) entsprechen

den Definitionen der Personalstatistik.

Die Gliederung des Definitionenkatalogs folgt ebenso dem Erhebungsvordruck (Meldebogen für die

Hochschulverwalnrng) des Statistischen Bundesamtes. Dieser Vordruck ist ein Rahmenentwurq den die

Statistischen Landesämter formal ändern können. Bei abweichenden Länderfassungen der Erhebungs-

vordrucke ist die Gliederung der Erläuterungen entsprechend zu ändern.

Der Definitionenkatalog des Statistischen Bundesamtes soll wie die Schlitsselverzeichnisse durch die

laufenden Ergänzungslieferungen aktualisiert werden. Hierfitr sind Verbesserungsvorschläge und

Anregungen der Hochschulen und der Statistischen Landesämter jederzeit willkommen.

Stand:2003
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2)

EF Inhalt/Definition
r)

SA
Lfd.
Nr

Satzart

I Wissenschaftlichesundkünstlerisches
Hochschulpersonal

2 Verwaltungs-, technisches und sonstiges Personal

3 Stellen filr wissenschaftliches und kilnstlerisches

Hochschulpersonal

4 Stellen filr Venryaltungs-, technisches und

sonstiges Personal

Anmerkungen

Unterscheidung der Datensätze bzw
Erhebungspapiere für die einzelnen

Teilstatistiken

Die Jahreszahl wird maschinell in den

Datensatz eingefilgt.

Zu erheben ist das zum Stichtag an der

Hochschule tätise haupt- und neben-

berufliche Personal, auch soweit kein
Anstellungsverhältnis zum Land oder

zur Hochschule besteht.

Zivildienstleistende sind nicht zu

erheben.

S. Schlüsselverzeichnisse (SV) ftir die

Hochschulstatistik (Personal- und

Raumbestandserhebungen ab 1992)

Nr. 1

Bei Bundeshochschulen, die nach

Abteilungen oder Fachbereichen

getrennt melden, ist entsPrechend

der Sitz des Fachbereichs maßgeblich

(einschl. evtl. bestehender Außenstellen

in anderen Ländern).

SV Nr. 2

S. auch Teil 3, lfd. Nr. 10lff.

Je Mantelbogen bzw. Satzart darfjede
Listennummer nur einmal vorkommen.

Zur Vollzähligkeitskontrolle die Anzahl

der Meldelisten jeweils auf dem

Mantelbogen eintragen.

Nummern rechtsbilndig einsetzen,

Leerfelder mit Nullen auffiillen.

t-4

2

3

4

5

l) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)

2) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

t-4 Berichtsjahr

Stichtag der jährlichen Meldungen für das

Hochschulpersonal ist der l. Dezember

(§3 Abs. I Nr.4 HStatG)

Berichtsland

Land der Bundesrepublik Deutschland, in dem die

meldende Hochschule ihren Sitz hat und dessen

Statistisches Landesamt die Meldungen zur Hoch-

schulstatistik erhält

t-4 1

3 Hochschulnummer

Vierstelliger Signierschlüssel des Statistischen

Bundesamtes (stBA)

t-4

4 Listennummer

Von der Hochschule vergebene laufende Nummer für
jede Meldeliste bzw. jeden Datensatz

t-4
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SA EF lnhalt/Definition
Lfd
Nr.

6 Organisatorische Zugehöriskeit

(Bei Stellen: Organisatorische Zuordnung)

Anzugeben ist jeweils die kleinste, an der Hoch-
schule bestehende organisatorische Einheit der das

PersonaVdie Stelle zugeordnet ist.

Kleinste organisatorische Einheiten der Hochschule
können -je nach den örtlichen Gegebenheiten- sein:

- Lehrstühle, Seminare, Institute
- Fachbereiche, Abteilungen
- Einrichtungen, die mehreren Lehrstlihlen, Semina-

ren, Instituten dienen (2.B. gemeinsame Verwaltun-
gen, Bibliotheken)

- zentrale Einrichtungen (2.B. Hochschulverwaltung,
Hochschulbibliothek, zentrale Rechenanlage,
Sozialeinrichtungen)

Die organisatorische Einheit wird definiert durch die
Angaben zur

Anmerkungen

Personen mit Zuordnung zu
verschiedenen organisatorischen
Einheiten bzw. zu verschiedenen Lehr-
und Forschungsbereichen einer
organisatorischen Einheit der
Hochschule sind unter der Einheit mit
dem höchsten Anteil an der Arbeitszeit
zu melden.

Stellen mit Zuordnung zu
verschiedenen organisatorischen
Einheiten bzw. zu verschiedenen Lehr-
und Forschungsbereichen einer organi-
satorischen Einheit der Hochschule
werden von jeder Einheit bzw. jedem

Lehr- und Forschungsbereich mit dem
entsprechenden Anteil gemeldet.

7

8 t-4

t-4 5

6

- Kategorie der organisatorischen Einheit
(2.B. Institut, Abteilung, Lehrshrtrl, Klinik)

und zum

- Lehr- und Forschungsbereich als Zusammen-

fassung mehrerer verwandter Fachgebiete (s. lfd.
Nr. 1 I ; z.B. Wirtschaftswissenschaften, Vorkli-
nische Humanmedizin, Bildende Kunst, Zenfrale
Hochschulverwaltung)

SV Nr. 3

SVNr.4.l
Das nichfwissenschaftliche Personal an

Hochschulkliniken ist im SV Nr. 4
- soweit es im humanmed. Bereich tatig

ist (2.B. Pflegepersonal), den ent-

sprechenden Lehr- u. Forschungs-

bereichen (440 - 520) der Fächer-
gruppe "Humanmedizin" und,

- wenn es im Verwaltungsbereich be-

schäftigt ist, der Fächergruppe

"Zentrale Einrichtungen der Hoch-
schulkliniken (nur Humanmedizin
(970 - 990))"

zuzuordnen.

Je Meldeliste darf jede Paginiernummer

nur einmal vorkommen.
Nummern rechtsbundig eintragen, leere

Felder durch Voranstellen von Nullen
auffiillen

9 l-4 8 Paginiernummer

Von der Hochschule vergebene laufende Nummer
für j eden Einzeldatensatz b*r. jede Einzelmeldung
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LfdT---T---l
N,. lsAlerl I Anmerkungen

l0

1l t-4 l1

Fachliche Zueehörigkeit

(Bei Stellen: Fachliche Zuordnung)

In der Bundesstatistik richtet sich die fachliche Zuge-

hörigkeit des Personals nach dem Fachgebiet.

Fachgebiet

bezeichnet das Forschungsgebiet, Lehrfach bzw. den

Aufgabenbereich bei den zentralen Einrichtungen und

ist die unterste Aggregationsstufe in der Bundes-

statistik filr die fachliche Zugehörigkeit des Hoch-

schulpersonals; es ist, entsprechend dem Schlüssel,

möglichst genau anzugeben (2.B. Sozialpädagogik,

Finanzwissenschaft , Holztechnik, Rechenzentrum).

Die Lehr- und Forschungsbereiche sowie Fächer-

gruppen werden nach der Bundessystematik auf der

Grundlage der Fachgebiete zusarrunengefasst'

Sie müssen nicht mit den Meldungen für die

organisatorische Zugehörigkeit übereinstimmen.

SV Nr. 4,

s. auch Teil 3, Nr. 138-140

SV Nr. 5.1t2 t -2 l2

Die Angaben zu den lfd. Nrn. 12 - 18 sowie 20 - 26

betreffen nur die Personalstatistik, nicht die Statistik

der Personalstellen.

Dienstbezeichung

Lt. Schlüssel der Amts- und Dienstbezeichnungen
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SA EF InhaltlDefinitionNr.
Lfd.

l3 | -2

noch:

Fachliche Zugehörigkeit

Tätigkeit

Eine Tätigkeit an der Hochschule soll grundsätzlich
nur erfasst werden, wenn sie mindestens die Dauer
eines Semesters erreicht bzw. für ein Semester zählt
(2.B. bei Lehrveranstaltungen in Form von Block-
unterricht).

Unterschieden wird

I : hauptberufl iche/hauptamtliche

2 = nebenberufl iche/nebenamtliche Tätigkeit.

Ftlr die Statistik werden Beschäftigungsfiille erfasst.

Daher sollten Personen, die haupt- und nebenberuf-
lich an derselben Hochschule tätig sind, auch zweimal
auf den Meldelisten der Hochschule erscheinen.

Anmerkungen

SV Nr. 5.6.1; s. auch lfd. Nr. 2

Nicht erhoben werden geringftlgig
Beschäftigte mit weniger als 20 Stun-
den Arbeitszeit (Kurse, Einzelvorträge)
im gesamten Berichtsjahr.

Ausschließlich oder überwiegende Be-
schäft igung mit voller wöchentlicher
Regelarbeitszeit oder auch Teilzeitbe-
schäftigung.

Weitere Beschäftigung neben einer
anderen hauptberufl ichen Tätigkeit
innerhalb oder außerhalb der Hoch-
schule. Die nebenberufliche Tätigkeit
kann stundenweise von hauptberuflich
Beschäft igten ausgeübt werden.

Ausnahmen:
Nicht als nebenberufliche Tätigkeit gilt
eine im Rahmen eines hauptberuflichen
Dienstverhältnisses geleistete Mehrar-
beit oder Beschäftigungen, die lediglich
aus besoldungs- oder haushaltstech-

nischen/rechtlichen Grilnden gesondert

abgerechnet werden. Auch eine neben-
berufliche Tätigkeit, die ohne zusätzli-
che Vergiltung im Rahmen des Haupt-
berufs ausgetlbt wird, ist nicht an tge-
ben (2. B. Lehrauftrag fitr einen wissen-
schaftlichen Assistenten).

Übt ein inzwischen emeritierter
Professor noch tibergangsweise als

Vertreter sein bisheriges Amt haupt-
beruflich aus und ist hierzu bei der
Hochschule auf Zeit angestellt, soll er
unter der Dienstbezeichnung
"Professor" (Sign. 010-040 im SV 5.1)
mit AT-Vergiltung erhoben werden.

Eine entsprechende Verschlilsselung
nach der Funktion (Professor mit AT-
Vergütung) soll auch bei "Vertretungs-
professoren" angewendet werden, die

auf Zeithauptberuflich die Aufgaben
eines Professors wahrnehmen.

l3

und
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Lfd. I

N'. I
Anmerkungen

noch:

Fachliche Zugehörigkeit

noch: Tätigkeit Altersteilzeit:

In der Personalstatistik wird die

tatsächliche Personalausstattung erfasst.

Daher werden Beschaftigte in

@,die
sich am Erhebungsstichtag
(1. Dezember) in der ersten Hälfte der

Altersteilzeit (Arbeitsphase) befinden,

mit dem tatsächlichen
Beschäft igungsumfang erfasst. Befu:den

sich Beschäftigte n diesem Zeipunkt in
der zweiten Hälfte der Altersteilzeit
(Freistellungsphase), werden sie nicht
erfasst.

Beschäftigte in@!
"Teilzeitmodell" werden als

Teilzeitbeschäft igte mit dem

tatsächlichen Beschäft igungsumfang

erfasst.

Werden Beschäftigte in Altersteilzeit
aus dem Stellenplan finanziertund auf
Stellen geführt, sind diese Stellen

unabhängig vom Altersteilzeitmodell in

vollem Unfang zur Stellenstatistik zu

melden.

EF InhaltlDefinitionSA
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SA EF krhalt/Definition
Lfd.
Nr.

l4 Beschäft i gungsverhältnis

Das Beschäftigungsverhältnis des Hochschulperso-
nals wird bestimmt durch die nachfolgenden Merk-
male: Arbeitszeit, Dienstverhältnis, Dauer der Be-
schäftigung, Laufbahngruppe und Besoldungs-Ay'er-
gütungsgruppe.

Arbeitszeit

Vollzeit / Teilzeit

Signaturen im Meldebogen vorgegeben

Bei hauptberuflicher Tätigkeit und Vollzeitbe-
schäftigung keine Angabe zur Arbeitszeit.
Bei hauptberuflicher Tätigkeit und Teilzeit-
beschäftigung ist der

Anteil an der vollen tariflichen oder
gesetzlichen Wochenarbeitszeit
anzugeben
(Signaturen im Meldebogen vorgegeben).

Bei nebenberuflicher Tätigkeit ist die

Anzahl der Stunden der Wochenarbeitszeit

anzugeben,

bei reiner Lehrtätigkeit das Lehrdeputat in Se-

mesterwochenstunden.

Die Angaben in EFl6 beziehen sich auf...

I : Wochenstunden

2 = Semesterwochenstunden (ausschließlich bei

Lehrtätigkeit)

Signaturen im Meldebogen vorgegeben

Anmerkungen

S.lfd. Nr. 15ff

Ab grenzung des Berichtsl«eises:
Beschäftigte, die ohne Bezüge beurlaubt
sind, werden nicht erfasst, da sie nicht
i.S.d. HstatG an der Hochschule
beschäftigt sind.

SV Nr. 5.6.2

In der Regel ist die Wochenarbeitszeit
bei einer nebenberufl ichenTätigkeit
höchstens die Hälfte der vollen tarifli-
chen oder gesetzlichen Wochenarbeits-

zeit.

SV Nr. 5.6.3,
s. auch Teil 3, lfd. Nr. 133ff.

t5

l6

| -2 t4

| -2 l5

| -2 l6

1-2 t7

t-2 l8 Dienstverhältnis *)

Hier werden folgende Gruppen von Beschäftigten

unterschieden:

I :Beamte

2 =Angestellte
3 :Arbeiter
4 =Praktikanten
5 =Auszubildende (nur beim Verwaltungs-,

technischen und sonstigen Personal)

6 :Sonstige,

einschl. an der Hochschule ohne Dienstverhältnis
oder Anstellung Tätige (s. Anmerkung zu lfcl.

Nr.2)

*) Angabe betrifft nur das hauptberufliche Personal
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Lfd.

t7

noch:
Beschäft igungsverhältnis

Beschäftigung *)

Das Beschäftigungsverhältnis bzw. die Tätigkeit an

der Hochschule besteht

I :auf Dauer (unbefristet) oder
2 =auf Zeit (befristet)

Anmerkungen

SV Nr. 5.6.4,
vgl. lfd. Nr. 2 und 13

SV Nr. 5.6.5

Ordensangehörige sind entsprechend
ihrer Tätigkeit adäouat einzustufen.

SV Nr. 5.3

Ordensangehörige sind entsprechend

ihrer Tätigkeit adäquat einzustufen.

t-2 l9

r8

l9

*) Diese Angaben zur Personalstatistik betreffen nur das hauptberufliche Personal.

1-2 20 Lau{bahngruppe *)

Signaturen im Meldebogen vorgegeben

1-2
3-4

2t
l3

Besoldungs-/Vergütungsgruppe *)

Die Einstufung in Besoldungs-, Vergütungs- oder

Lohngruppen richtet sich nach den gesetzlichen bzw.

tariflichen Regelungen für die verschiedenen Perso-

nalgruppen. Abweichende Einstufungen (2.8. an

nichtstaatlichen Hochschulen oder bei Privatdienst-
verträgen) sollten in Anlehnung an eine vergleichbare

Signatur dort zugeordnet oder notfalls mit der ent-

sprechenden Signatur aus "Außerhalb der ..." ver-

schlüsselt werden.
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Lfd.
Nr Anmerkungen

20 22| -2 Art der Finanzierung

Wird eine Tätigkeit aus Mitteln verschiedener Her-
kunft vergütet, ist die Art der Finanzierung mit dem

höchsten Anteil einzutragen. Ist eine Stelle zur Hälfte
aus dem Stellenplan der Hochschule und zur Hälfte
aus sonstigen Haushaltsmitteln finanziert, so ist die

Finanzierung aus dem Stellenplan anzugeben.

Als "Art der Finanzierung" ist "Sonstige Haushalts-

mittel" anzugeben, wenn für ein Beschäftigungsver-

hältnis keine Stelle im Stellenplan bzw. in der Stel-

lenübersicht ausgewiesen ist und die Finanzierung
nicht über Drittmittel bzw. ABM erfolgt. "Sonstige

Haushaltsmittel" sind beispielsweise Programmmittel,
Modellversuchsmittel, EU-Mittel, Evaluationsmittel,
Mittel aus Umschichtung und stellenplanungebundene

Mittel.

Werden die Finanzmittel zur Finanzierung eines

Beschäftigungsverhältnisses aus einer nicht besetzten

Stelle geschöpft (sog. "kapitalisierte" Stelle), so ist als

"Art der Finanzierung" die "Finanzierung aus dem

Stellenplan" anzugeben.

SV Nr. 5.2

Wenn in den genannten Programmen

Stellenpläne etatisiert sind, erfolgt der
Nachweis unter Schlüssel 0l ("Aus dem
Stellenplan"); erscheinen Programme
(oder Teile davon) in Finanztiteln,
erfolgt der Nachweis unter Schlüssel 02
("Sonstige Haushaltsmittel").

Personen, die aus Dritrnitteln finanziert
werden, (2.B. Privatdienstvertrag mit
einem Professor) sind nur dann zu

melden, wenn diese Drittmittel in den

Hochschulhaushalt eingestellt bzw. von
der Hochschule auf Verwahrkonten ver-
waltet werden. Werden die Mittel von
rechtlich selbständigen Institutionen an

Hochschulen oder von einzelnen Wis-
senschaftlern auf Sonderkonten ver-
waltet, so werden die daraus finanzierten
Personen nicht in die Erhebung ein-
bezogen.

Lehrkäfte, die an Hochschulen abge-

ordnet werden (Delegationsftille) sind

mit "l0 = Nicht (aus Hochschulmiueln)
finanziert" zu verschlüsseln.

Drithnittel sind solche Mittel, die zur
Förderung von Forschung und

Ennvicklung sowie des

wissenschaftlichen Nachwuchses und

der Lehre zusätzlich zum regulären

Hochschulhaushalt (Grundausstattung)

von öflentlichen oder privaten Stellen

eingeworben werden. Drittmittel können

der Hochschule selbst, einer ihrer
Einrichtungen (2.8. Fakultäten,

Fachbereiche, Institute) oder einzelnen

Wissenschaftlern im Hauptamt zur
V ,llt werden.

EF krhalt/DefinitionSA
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Lfd.
Nr.

Angaben zur Person

Nach der Umstellung auf Verwaltungsmeldungen

sind keine unmittelbar die Person der Beschäftigten

kennzeichnenden Angaben mehr zu erheben.

Als Merkmale filr die soziodemographische Zuord-

nung des Hochschulpersonals werden weiterhin

erfasst:

- das Geschlecht

und (nur ftir das wissenschaftliche und kilnstlerische

Personal)

- das Alter: *)

Geburtsmonat und

Geburtsjahr

sowie (nur in der Habilitationsstatistik)

- die Staatsangehörigkeit der Habilitierten. *)

Anmerkungen

SV Nr. 5.6.6

SVNr.5.5.
Die Angabe entftillt in der Personaler-

hebung.

Angaben nur für habilitierte Hochschul-

lehrer/Beschäftigte.
Die Angaben zur Habilitation beziehen

sich, falls mehrere Habilitationen
vorliegen, auf die erste Habilitation.
Umhabilitationen bei Hochschulwech-

sel sind nicht zu melden,

vgl. Teil 3, Nr. 146

SV Nr. 2.5 (Hochschulen mit Habili-
tationsrecht; vgl. Teil 3, lfd. Nr. 147)

SV Nr. 4.1,

s. auch lfd. Nr. 1l

21

22 | -2 23

23

24,

25

24

25

26

I

I

I

26

27

29

Hochschule der Habilitation

Jahr der Habilitation

Fachgebiet der Habilitation

Angaben zur Habilitation *)

30

Angaben für Professoren *)

Jahr der 1. Berufung zum Professor
(Ernennung)

Anzugeben ist das Jalu der ersten an einer deut-

schen Hochschule abgeschlossenen Berufung, d.h.

die erste Berufung, die mit einer Emennung zum

Hochschul-/Juniorprofessor abgeschlossen wurde'

I

*) Diese Angaben werden nur ftir das wissenschaftliche und künstlerische Personal erhoben.

I
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Lfd
Nr.

27 24

l5
2

3-4

Zähler fiir die

Anzahl der Fälle, die mit vorstehenden Angaben
identisch sind

Der Zähler ermöglicht Sammelangaben für mehrere
Beschäftigte bzw. Stellen, sofern die Angaben in allen
Merkrnalen der Meldeliste identisch sind.

In der Stellenstatistik ist darauf zu achten, dass mit
"identischen Stellen" die Stellen und nicht die
Personen gemeint sind, die diese Stelle besetzen.

Beispiel: Wenn drei Personen in Teilzeitbeschäftigung
zwei Stellen besetzen, die in allen Merkmalen der

Meldeliste identisch sind, so ist im Zähler der

Stellenstatistik 002,0 und nicht 003,0 anzugeben.

Im Zählerfeld muss immer ein Wert, der größer als

null ist, eingetragen werden.

Die vierte Stelle ist in der Stellenstatistik als Dezi-
malstelle vorgesehen, damit geteilte Stellen (2.B. halbe

Stellen) gekennzeichnet werden können.

Stellen, die hochschulintern auf verschiedene organi-
satorische Einheiten verteilt sind, müssen anteilig bei
der jeweiligen organisatorischen Einheit angegeben

werden.

Beispiele: halbe Stelle 1000.51

1,5 Stellen l00l.5l

12 Stellen l0l2.0l

Bei der Erfassung von Stellenbruchteilen ist wie folgt
zu verfahren:

a) Ist die zweite Nachkommastelle ungleich "5",
wird nach dem ilblichen Verfahren ab- bzw.

aufgemndet.
b) Ist die zweite Nachkommastelle gleich "5" und

der Bruchteil der Stelle größer als 72, so wird
aufgerundet, ansonsten abgerundet.

Beispiel: 0,25

0,75

Anmerkungen

Angaben in der Personalstatistik (nur
beim Verwaltungs-, technischen und
sonstigen Personal) und in der Stellen-
statistik

In der Stellenstatistik ist die

4. Stelle immer als Dezimalstelle
anzugeben!

Halbtagsstellen, die einer einzelnen

organisatorischen Einheit zugeordnet

werden können, sind als halbe Stellen

anzugeben.

= 0,2

= 0,8
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28

Lfd.

29

Personalstellen 
*)

Erfasst werden alle Personalstellen der Hochschule

zum Erhebungsstichtag gemäß Stellenplan oder Wirt-
schaftsplan (Angaben entsprechend den vorstehenden

Merkmalen der Personalstatistik).

Anmerkungen

Nachfolgende Angaben nur filr die

Satzarten 3 und 4.

Es sind nur die Stellen für das hauot-

berufliche Personal zu erfassen, da das

nebenberufliche Personal - in der
Regel - aus Mitteln und nicht ilber
Stellen finanziert wird.

Siehe auch Teil 1, lfd. Nr. 13

SV Nr. 5.4.

Die L Stelle des Signierschlüssels ist

obligatorisch, die 2. Stelle ist in der

Bundesstatistik fakultativ (nur filr lan-

desinterne Zwecke oder Sonderaus-

wertungen).

3-4 t4 Besetzung der Stelle

*) Einschließlich der Stellen aus Überlast- und Hochschulsonderprogrammen.



Teil2

Begriffe und Erläuterungen

zum Lieferdatensatz der Hochschulen

für die Raumbestandsstatistik

Allgemeiner Hinweis:

Die folgenden Erläuterungen gliedern sich wie die Datensatzbeschreibung fflr die Raumbestandserhebung

ab 1993 (s. Anhang zu den Schlüsselverzeichnissen).

Die Gliederung des Definitionenkatalogs folgt ebenso den jeweiligen Erhebungsvordrucken (Meldebogen

ftir die Hochschulverwaltung) des Statistischen Bundesamtes. Dieser Vordruck ist ein Rahmenentwurf,

den die Statistischen Landesämter formal ändern können. Bei abweichenden Ltinderfassungen der

Erhebungsvordrucke ist die Gliederung der Erläuterungen entsprechend zu ändern.

Der Definitionenkatalog des Statistischen Bundesamtes soll wie die Schlüsselverzeichnisse durch die

laufenden Ergänzungslieferungen aktualisiert werden. Hierfür sind Verbesserungsvorschläge und Anre-

gungen der Hochschulen und der Statistischen Landesämter jederzeit willkommen.

Stand:2003
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Stichtag der jährlichen Meldungen für den Raum-

bestand an Hochschulen, die in die Gemeinschafts-

aufgabe "Ausbau und Neubau von Hochschulen"

einbezogen sind, ist der 1. Oktober (§3 Abs. I Nr. 5

HStatG)

BerichtsjahrI

2

S. Schltisselverzeichnisse (SV) ftir die Hochschul-

statistik (Personal- und Raumbestandserhebungen ab

1992) Nr. I

Berichtsland

HochschulnummerJ

4

Von der Hochschule vergebene vierstellige fortlau-

fende Nummer, bezogen auf den Gesamtgebäudebe-

stand einer Hochschule

TeilgebieUGebäude

Geschoss

Zweistellige Nummer, die das Stockwerk des

befteffenden Hochschulraumes bezeichnet

5

Stand:2003

Lfd.
Nr.

50

(3)

(4)

5l

52

Definitionenkatalog - T ell 2 -

RAT.JMBE STANDS STATISTIK

Blatt I von 2

Anmerkungen

Die Jahreszahl ist als Viersteller anzugeben.

Zu erheben ist die Nettogrundfläche von
Hochschulbauten anm Erhebungsstichtag,

nach DIN 277,Teil I der tlberarbeiteten

Fassung vom Juni 1987 . Zu erhebende

"Räume" milssen nach dem Konzept der

Nettogrundfläche a) tlberdeckt und allseitig in
voller Höhe umschlossen, b) ilberdeckt,
jedoch nicht allseitig in voller Höhe

umschlossen oder c) nicht ilberdeckt sein

(siehe DIN 277 ,Tell l, Abschnitt 3.1 . l).

Räume einer Hochschule, die von einer

anderen Hochschule genutzt werden, sind von

der mietenden Hochschule zu melden.

Darüber hinaus sind zu erheben

a) Räume, die angemietet oder kostenlos

genutzt werden und
b) Räume, die an Dritte (nicht an andere

Hochschulen) vermietet werden".

S. Teil 1, lfd. Nr. 3

SV Nr. 2,

S. auch Teil l, lfd. Nr. 4 sowie

Teil 3, lfd. Nr. 101ff.

Die Teilgebiete und die Gebäude (Gebäude-

teile) innerhalb eines Teilgebietes werden

nach der von einer zentralen Hochschulstelle

aufgestellten Gebäudeliste verschlüsselt.

Je Hochschule darfjede Schlilsselnummer nur

einmal vorkommen.

Beispiele für Geschossverschlilsselung:

l.uc: -l
EG =OO
l.oG:01
z.OG: 02

l) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

2) Diese Räume könnten bundeseinheitlich wie folgt verschlüsselt werden:

Kategorie 64 : Sonstige Einrichtung (Ladengeschäft, Bank, cafeteria usw.)

Lehr- und Forschungsiereich 960 = Mit d.r Hochschule verbundene sowie hochschulfremde Einrichtungen'

Fachgebiet 9680 = Sonstige hochschulfremde Institutionen.



EF Inhalt/Definition

6

Vierstellige Nummer, die von der Hochschule

eindeutig vergeben wird.
Werden Raumnummern mit mehr als vier Stellen

benutzt, so sollten die vordersten, aufdas Geschoss

verweisenden Stellen weggelassen werden, da diese

Information im Merkrnal Geschossnummer schon

enthalten ist.

Raumnummer

Angabe der Raumfläche in ganzen Quadratmetern. Die

Ermittlung der Raumfläche erfolgt über die in DIN
277,Teil I enthaltenen Vorgaben.

Fläche (in ganzen qm)

Die Raumnutzung wird ausgehend von der DIN 277,

Teil 2 "Grundflächen und Rauminhalte von Hoch-

bauten. Gliederung der Nutzflächen, Funktionsflächen

und Verkehrsflächen §ettogrundrissfl äche)" mittels

eines dreistelligen Signierschlüssels erfasst, der nach

Nutzungsarten, Raumgruppen und Räumen

unterscheidet.

Art der Raumnutzung

Organisatorische Zuordnung

Kategorie
Lehr- und Forschungsbereich

Anzugeben ist jeweils die kleinste an der Hochschule

bestehende organisatorische Einheit, der der

betreffende Raum zugeordnet ist.

9

l0

Anzugeben ist jeweils das Fachgebiet
(Forschungsbereich, Lehrfach) der kleinsten an der

Hochschule bestehenden organisatorischen Einheit,

der der betreffende Raum zugeordnet ist.

Fachliche Zuordnung

Fachgebietll

Stand: 2003

Lfd.
Nr.

53

54

55

(6)

Definitionenkatalog - Teil2 -

RAIIMBESTANDSSTATISTIK

Blatt2 von2

Anmerkungen

Rechtsbundig eintragen

Rechtsbtlndig eintragen.

SV Nr. 6

Die Nutzung des Raumes zum Erhebungs-

stichtag ist eindeutig anzugeben. Bei Räumen

mit mehreren Nutzungen (2.B. Raum mit
Bibliotheksstellfl äche und büromäßigen Ar-
beitsplätzen), die unter verschiedenen Si-
gnierziffern zu codieren wären, ist diejenige

Nutzung auszuwählen, die von den Nutzern

als hauptsächliche oder bedeutsamste ange-

sehen wird.

Gästewohnplätze der Hochschule sind unter

der Raumgruppe "Wohnräume" (SV Nr. 6.2,

Signaturen 100 - 116) zu melden, sofern sie

nicht z.B. durch ein Studentenwerk als

Studentenwohnheim genutzt werden. Durch

ein Studentenwerk genutzte Wohnräume sind

hier

S. Teil 1, lfd. Nr. 6ff.

SV Nr. 3

SV Nr. 4.1

Die organisatorische Zuordnung muss

eindeutig sein (vgl. lfd. Nr. 55).

S. Teil l,lftl. Nr. 10

SV Nr. 4,

s. auchTeil l,lfd. Nr. 1l sowie

Teil 3, lfd. Nr. 138-140

Die fachliche Zuordnung muss eindeutig sein

(vgl. lfd. Nr. 55).

(7)
(8)

(10)

(11)

8
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Ergänzende Defi nitionen

zu den Begriffen und Gliederungen

der Personal-, Stellen- und Raumbestandserhebungen

(insbesondere für Ergebnisdarstellungen des Statistischen Bundesamtes)

Stand:2003
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Lfd. Nr

101

102

>> 103

>> 104

105

106

BEGRIFFE zu HOCHSCHULEN

Hochschulen

Als Hochschulen werden alle nach dem Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der Träger-
schaft, erfasst.

Sie dienen der Pflege und der Entwicklung der Wissen-
schaften und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkeiten vor, die die
Auswertung wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden
oder die Fahigkeit zur kilnstlerischen Gestaltung erfordern.

SV Nr. 2, s. auch Teil l, lfd. Nr. 4

Die Hochschulen erhalten grundsätzlich
eine einheitliche Signatu.
Nur in Ausnahmefällen werden filr örtlich
oder organisatorisch getennte Teile von
Hochschulen eigene landesinterne Sig-
naturen vergeben.

B ff

Hochschularten

Jede Hochschule wird für Auswertungszwecke einer der
nachfolgend aufgeführten Hochschularten zugeordnet.
In Veröffentlichungen werden z.T. die Universitäten,
Gesamthochschulen, pädagogischen und theologischen
Hochschulen (s.u., lfd. Nrn. 103-106) unter der Kurzbe-
zeichnung "Wissenschaftliche Hochschulen" oder
"Universitäten" zusammengefasst.

Zu den Universitäten zählen die

Gesamthochschulen, die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen

und theologischen Hochschulen).

Sie besitzen i.d.R. das Promotions- und
Habilitationsrecht.

Lfd. Nr. 104 (Gesamthochschulen) entftillt ab dem
Berichtsjatll 2002.

Pädagogische Hochschulen sind wissenschaft-
liche Hochschulen, z.T. mit Promotions- und
Habilitationsrecht. Sie bestehen nur noch in
einigen Bundesländern als selbständige Einrich-
tungen. In den ilbrigen Ländern sind sie in
Universitäten oder Gesamthochschulen einbe-
zogen und werden bei diesen nachgewiesen.

Theologische Hochschulen sind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und theolo-
gische Hochschulen, jedoch ohne die theolo-
gischen Fakultaten/Fachbereiche an Universitäten.

Kunsthochschulen sind Hochschulen filr bildende
Künste, Gestaltung, Musik, Film und Fernsehen.

107
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Lfd. Nr.

r08

r09

ll0

lll

noch:
Hochschularten

Fachhochschulen bieten eine stärker anwendungs-

bezogene Ausbildung insbesondere in Studiengän-
gen ftir Ingenieure und fflr Berufe in den Bereichen

Wirtschaft , Sozialwesen, Gestaltung und Informa-
tik. Das Studium ist kürzer als an Universitäten.

Verwaltun gsfachhochschulen sind diejenigen
verwaltungsinternen Fachhochschulen, an denen

Nachwuchskräfte für den gehobenen nicht-
technischen Dienst des Bundes und der Länder
ausgebildet werden. Daneben bestehen weitere

behördeninterne Hochschulen, die anderen

Hochschularten zugeordnet sind.

(7)
(8)

S. Teil l,lfd. Nrn.6 - 8

SV Nr. 3

SV Nr. 4.1

Personen, die aus Drittrnitteln finanziert
werden (2.B. PrivatdiensWerhag mit einem

Professor) sind nur dann zu melden, wenn

diese Driffinittel in den Hochschulhaushalt

eingestellt, bzw. auf Verwahrkonten ver-

waltet werden. Werden diese Mittel von

rechtlich selbständigen Institutionen an

Hochschulen oder von einzelnen Wissen-

schaftlern auf Sonderkonten verwaltet, so

werden die daraus finanzierten Personen

nicht in die Erhebung einbezogen.

Organisatorische Einrichtungen

innerhalb der Hochschulen (2.B. Fachbereiche/Fakultäten,

Institute, Abteilungen, Kliniken) werden filr die Statistiken

des Personals und der Personalstellen ilber die kleinsten an

der Hochschule jeweils vorhandenen organisatorischen Ein-

heiten erfasst, die nach den Katesorien der organisatorischen

Einheiten sowie nach dem Lehr- und Forschungsbereich

verschlüsselt werden.

BEGRIFFE ZUM HOCHSCHULPERSONAL

Hochschulpersonal

Die Erhebungen umfassen das gesamte an Hochschulen

haupt- und nebenberuflich tatige Personal, auch soweit kein

Anstellungsverhältnis zum Land oder zur Hochschule

besteht.

Mit z.T. unterschiedlichen Merkrnalen werden erfasst:

- Wissenschaftliches und ktlnstlerisches Personal (s.u.,

lfd. Nr. tl3-127)

- Verwaltungs-, technisches und sonstiges Personal (s.u.,

lfd. Nr. 128-132)

sowie die

- Personalstellen (s.o., Teil l, lfd. Nr.28)
Zivildienstleistende sind nicht zu erheben.

B"grrff I Anmerkungen
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Lfd. Nr

t12

113

Personalgruppen

In der amtlichen Statistik wird grundsätzlich zwischen dem
wissenschaft lichen/ki.instlerischen Personal sowie dem
nichtwissenschaftlichen (Verwaltungs-, technischen und
sonstigen) Personal unterschieden.

Die zusätzliche Differenzierung nach den Aufgaben in der
Hochschule führt zu einer Gliederung des Personals in vier
Hauptgruppen:
- das hauptberuflich tätige wissenschaftliche und künst-

lerische Personal (s. lfd. Nr. 113)
- das nebenberuflich tätige wissenschaftliche und künst-

lerische Personal (s. lfd. Nr. I l3)
- das hauptberuflich tätige nichtwissenschaftliche Personal

(s. lfd. Nr. 128)
- das nebenberuflich tätige nichtwissenschaftliche Personal

(s. lfcl. Nr. 132)

Siehe SV Nr. 5.1

Bei Ordensangehörigen ist ein zu ihrer
Tätigkeit adäouates Beschäft igungs-
verhältnis anzugeben.

S.u., lfd. Nrn. I l4-122.
Die weitere Untergliederung erfolgt
nach fachlicher oder organisatorischer

Zugehörigkeit sowie nach der Einstu-
fung.

)
I

I
I

)

Das hauptberuflich tätige wissenschaftliche und künstle-
rische Personal wird durch die Regelungen im Hochschul-
rahmengesetz bundeseinheitlich bestimmt. In der Statistik ist
es vier Gruppen zugeordnet:

- Professoren
- Dozenten und Assistenten
- Wissenschaftliche und ktinstlerische Mitarbeiter
- Lehrkäfte für besondere Aufgaben

Für das nebenberuflich/nebenamtlich tätige wissenschaft-
liche und künstlerische Personal (s.u., lfd. Nrn. 123-127)
gelten je Land unterschiedliche Regelungen. Die Zuordnung
der Bundesstatistik kann daher in Einzelheiten von
derjenigen des Landes oder der Hochschulen abweichen.

Das haupt- und nebenberufl iche nichtwissenschaftliche Per-
sonal (s.u., lfd. Nrn. 128-132) wird entsprechend dem
Schlüssel der Amts- und Dienstbezeichnungen erhoben. Zu
dieser Personengruppe zählen Beamte und Angestellte der
Zentral- und Fachbereichsverwaltungen und Bibliotheken,
Ingenieure und Techniker, Pflegepersonal an den Hoch-
schulkliniken, Hausmeister, Pförtner usw.
Das "technische Personal" umfasst auch den Datenverarbei-
tungsdienst.
"Pflegepersonal" einschl. Krankenschwestern im Kollek-
tivvertrag mit dem Mutterhaus
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Lfd. Nr

>> 114

115, l16

117

I18, 119

120

noch:
Hauptberuflich tätiges wiss. und ktinstl. Personal

Die Professoren nehmen die ihrer Hochschule jeweils

obliegenden Aufgaben in Wissenschaft und Kunst,
Forschung und Lehre in ihren Fächern nach nfierer
Ausgestaltung ihres Dienstverhältnisses selbständig wahr

SV Nr. 5.1 (Signaturen 010-050)

SV Nr. 5.1 (Signaturen I l0-198)

Einschl. Universitätsdozenten

B ff

Als Dozenten und Assistenten werden in der Bundes-

statistik Hochschullehrer (außer den Professoren) und

Nachwuchskäfte filr die Laufbahn des Hochschullehrers

zusammengefasst.

Im einzelnen handelt es sich vor allem um die

- Hochschuldozenten
- Oberassistenten
- Oberingenieure
- Wissenschaftliche bzw. ktinstlerische Assistenten.

Die Hochschuldozenten nehmen die ih,rer Hoch-
schule in Wissenschaft und Kunst, Forschung und

Lehre jeweils obliegenden Aufgaben nach näherer

Ausgestaltung ihres DiensWerhältnisses selbstän-

dig wahr.

Die Oberassistenten und Oberingenieure haben

auf Anordnung Lehrveranstaltungen abzuhalten,

die sie selbständig durchftihren, um wissenschaft-
liche Dienstleistungen zu erbringen.

Wissenschaftliche und künstlerische Assistenten

Der rvissenschaftliche Assistent hat wissenschaft-

liche Dienstleistungen in Forschung und Lehre zu
erbringen, die auch dem Erwerb einer weiteren
wissenschaftlichen Qualifikation ftirderlich sind.
Entsprechend seinem Fähigkeits- und Leistungs-

stand ist ihm ausreichendZeit zu eigener
wissenschaftlicher Arbeit zu geben. Zu seinen

wissenschaftlichen Dienstleistungen gehör1 es

auch, den Studenten Fachwissen und praktische

Fertigkeiten zu vermitteln und sie in der Anwen-
dung wissenschaftlicher Methoden zu unterweisen.
Im Bereich der Medizin gehören zu den wissen-
schaftlichen Dienstleistungen auch Tätigkeiten in
der Krankenversorgung. Der wissenschaftliche

Assistent ist einem Professor zugeordnet und
nimmt seine Aufgaben unter dessen fachlicher
Verantwortung wahr.

Entsprechende Regelungen gelten filr
künstlerische Assistenten.

Anmerkungen
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Lfd. Nr

t2t

122

noch:
Hauptberuflich tatiges wiss. und ktinstl. Personal

Wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter

Zu dieser Gruppe gehören vor allem

- Akademische Räte, Oberräte und Direktoren

- Wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter im
Angestelltenverhältnis

- Arzte im Praktikum

Wissenschaftliche Mitarbeiter sind die den Fachberei-
chen, den wissenschaftlichen Einrichhmgen oder den
Betriebseinheiten zugeordneten Beamten und Angestellten,
denen wissenschaftliche Dienstleistungen obliegen.
Zu den wissenschaftlichen Dienstleistungen gehört es auch,
den Studenten Fachwissen und praklische Fertigkeiten zu
vermitteln und sie in der Anwendung wissenschaftlicher
Methoden zu unterweisen, soweit dies zur Gewährleistung
des erforderlichen Lehrangebots notwendig ist. Im Bereich
der Medizin gehören zu den wissenschaftlichen Dienst-
leistungen auch Tätigkeiten in der Krankenversorgung.

Hauptberuflich an der Hochschule tätige Personen mit
ärzt I i ch e n, zall.;l'är nlichen ode r t i e rärztl ichen Au fgabe n, d i e

nicht Professor oder Hochschuldozent sind, sind in der Regel
dienst- und mitgliedschaftsrechtlich den wissenschaftlichen
Mitarbeitern gleichgestellt.
Entsprechende Regelungen gelten für
künstlerische Mitarbeiter.

SV Nr. 5.1 (Signaturen2l0-290)

SV Nr. 5.1 (Signaturen 310-396)

Z.B. angestellte Lehrkäfte an Kliniken,
Fachhochschulassistenten

ff

Lehrkräfte für besondere Aufgaben

Soweit überwiegend eine Vermittlung praktischer Fertig-
keiten und Kenntnisse erforderlich ist, die nicht die Einstel-
lungsvoraussetzungen für Professoren erfordert, kann diese
hauptberuflich tatigen Lehrkäften für besondere Aufgaben
übertragen werden.

Zu dieser Gruppe gehören:

- Lehrer und Fachlehrer im Hochschuldienst

- Lektoren

- Sonstige Lehrkäfte fur besondere Aufgaben
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Lfd. Nr

123

124,125

Das nebenberuflich/nebenamtlich tätige wissenschaft-
liche und künstlerische Hochschulpersonal

ist in der Regel mit weniger als der Hälfte der regel-
mäßigen tarifl ichen oder gesetzlichen Wochenarbeitszeit an
der Hochschule beschäftigt.
Dienststellung und Aufgaben sind aufgrund landesrecht-
Iicher Regelungen unterschiedlich.

Die Bundesstatistik verwendet folgende Gliederung:

Gastprofessoren, Emeriti

Lehrbeauftragte
(einschl. Honorarprofessoren, Privatdozenten (s.u.,

lfd. Nr. 143), außerplanmäßige Professoren (s.u.,

lfd. Nr. 144)

Wissenschaftliche (oder ki.instlerische)
Hilfskräfte
(einschl. Tutoren)

SV Nr. 5.1 (Signaturen 410-640).
Vgl. lfd. Nr. 113.

S. auch Teil l, Nr. 13ff.

Emeriti (= entpflichtete oder pensionierte
Professoren) sind nur zu erfassen, wenn sie

an der Hochschule noch Aufgaben in
Forschung und/oder Lehre wahrnehmen.

Studentische Hilfskräfte sowie Stipendiaten
oder Besucher eines Graduiertenkollegs
sind hier nur dann zu melden, wenn sie als

wissenschaftliche Hilfskraft tätig sind und
wenn sie nach Landesrecht zum Hoch-
schulpersonal gehören und ihre Tätigkeit
vertaglich mit der Hochschule geregelt ist.
Studentische Hilfskäfte, die einen Privat-
dienstvertrag z.B. mit einem Professor
haben, sind nicht zu melden.

Hinweis:
Da die landesrechtlichen Regelungen

unterschiedlich sind und somit die
Vergleichbarkeit eingeschränkt ist, werden

die studentischen Hilfskräfte auf
Bundesebene nur gesondert ausgewiesen

und z. B. bei der Berechnung von
BeEeuungsrelationen (Studierende je
Stelle/Person wissenschaft liches und
klinstlerisches Personal) nicht
berücksichtigt. .

SV Nr. 5.1 (Signaturen 710-798)
Vgl. lfd. Nr. I 13

Wartungspersonal / Techniker (Signatur
730, soweit hauptberuflich tätig.
Nebenberuflich tatige Techniker sind unter
'Sonstige Hilßkäfte' (Signatur 860)

anzugeben.

t26

t2-1

128

129

130

l3l

B ff

Das hauptberuflich tätige nichtwissenschaftliche
Personal wird z.T. nach Tätigkeitsbereichen

Verwaltungspersonal

Bibliothekspersonal

Technisches Personal

Sonstiges Personal

erhoben, im übrigen nach dem Dienstverhältnis, jeweils
zusätzlich zur Einstufung, sowie zur fachlichen und organi-
satorischen Zugehörigkeit (vgl. Teil l, lfd. Nrn. l0-18).
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Lfd. Nr

132

133

134

135

AIs nebenberuflich tätiges nichtwissenschaftliches
Personal werden nur

Sonstige Hilfskäfte sowie

zeitweilig Beschäft igte

unterschieden.

Fachliche Zuordnung

Die fachliche Zugehörigkeit oder Zuordnung richtet sich in
der Bundesstatistik nach dem Fachgebiet der kleinsten
erfassbaren organisatorischen Einheit.

Fachgebiet

entspricht als Forschungsgebiet oder Lehrfach in der Perso-
nalstatistik etwa dem "Studienfach" in der Studenten-
statistik.

Lehr- und Forschungsbereich

Durch Zusammenfassung mehrerer Fachgebiete gebildete
mittlere Aggregationsstufe in der Fächersystematik der
Personal- und Raumbestandserhebungen; entspricht etwa
dem " Studienbereich" der Studentenstatistik.

SV Nr. 5.1 (Signaturen 860, 890)

Studentische Hilfskräfte werden nur dann
erfasst, wenn sie nach Landesrecht zum
Hochschulpersonal gehören und ihre
Tätigkeit vertraglich mit der Hochschule
geregelt ist.

S. Teil l,lfd. Nr. 16

Einschl. Volontäre, soweit die Beschäfti-
gung vertraglich geregelt ist.

Nur beim nichtwissenschaftlichen Personal

S. Teil 1,lfd. Nr. 16

S. Teil l, lfd. Nr. l0f.

SV Nr. 4.
S. auch Teil l, lfd. Nr. 1l

SV Nr. 4.1.
S. auch Teil l, lfd. Nr. 8

136

137

138

Dienswerhältnis

Ftir das hauptberufliche Personal werden folgende Gruppen
unterschieden:

Beamte: Alle Bediensteten, die - auf Widemrf, auf
Probe, aufLebenszeit,aufZeit - durch eine
Emennungsurkunde in das Beamtenverhältnis
berufen worden sind

Angestellte: In einem privatrechtlichen Arbeitsverhagsver-
hältnis Beschäftigte, die in der Rentenversiche-
rung für Angestellte versicherungspflichtig und
nicht Lohnempftinger sind,
ohne Auszubildende

In einem privatrechtlichen Arbeitsvertrags-
verhältnis Beschäftigte, die Lohnempfänger
und in der Rentenversicherung ftir Arbeiter
versicherungspfl ichtig sind,
ohne Auszubildende

Auszubildende

Sonstige

Praktikanten

Arbeiter:

139
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Lfd. Nr.

140

141

142

143

noch:
fachliche Zuordnung:

Fächergruppe

Als Zusammenfassung benachbarter Lehr- und Forschungs-
bereiche gebildete höchste Aggregationsstufe der Fächer-

systematik der Personal- und Raumbestandserhebungen.
Die Fächergruppen sind identisch mit denen der Studenten-

statistik.

SV Nr. 4.1

Ausnahme: Die Fächergruppe "Zentrale
Einrichtungen" entfällt filr die Studenten-
statistik.

BEGRIFFE ZUR HABILITATION

Die Habilitation dient dem Nachweis der wissenschaft-

lichen Lehrbef?ihigung. Das Habilitationsverfahren wird als

akademisches Examen durchgefilhrt und umfasst neben der

Habilitationsschrift ein wissenschaftliches Gespräch
("Kolloquium") und eine öffentliche Vorlesung.
Für den künftigen Hochschullehrer war die Habilitation
traditionell mit der Verleihung der Lehrbefugnis (venia
legendi) und mit dem Erwerb der Rechtsstellung eines

Privatdozenten verbunden.

Dieser Zusammenhang ist heute aufgrund unterschiedlicher
landesrechtlicher Vorschriften nicht mehr einheitlich, doch
bleibt die Habilitation eine wesentliche Voraussetzung fflr
die Qualifikation und ftir die beruflichen Auf-
stiegsmöglichkeiten des wissenschaftlichen Nachwuchses.

Habilitierte

Angehörige des an der Hochschule tätigen wissenschaft-

lichen Personals, die in der Regel Professoren sind oder als

Hochschuldozenten, Oberassistenten o.ä. zur Gruppe der

"Dozenten und Assistenten" (s.o., lfd. Nr. I l5ff.) gehören

Privatdozenten

Habilitierte Hochschulangehörige ohne hauptberufliche
Tätigkeit an dieser Hochschule. Ihre Stellung ist landes-

rechtlich z.T. unterschiedlich geregelt.

Auf Antrag der Habilitierten verleiht die Hochschule die

Lehrbefugnis, die dazu berechtigt und verpflichtet, Lehr-
veranstaltun gen selbständi g durchzuftihren. Aufgrund der

Letubefugnis darf der Habilitierte die Bezeichnung

"Privatdozent" (in einigen Ländern auch den akademischen

Grad "Dr. habil.") ftlhren. Ein Anspruch auf eine Einstel-
lung an der Hochschule wird dadurch nicht begr{lndet.

Außerpla n mäß ige Professoren

Vom Landesrecht vorgesehene Auszeichnung verdienter

Privatdozenten. Der Titel wird auf Vorschlag der Hoch-

schule nach 4 bis 6 Jahren Bewährung in Forschung und

Lehre vergeben.

Abkürzung: Apl. Professoren.

S. auch lfd. Nr. 126
144
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Lfd. Nr

t45

146

147

148

noch:

Begriffe zur Habilitation

Statistik der Habilitierten

In der Personalstatistik werden alle an der Hochschule
tätigen habilitierten Angehörigen des wissenschaftlichen und
künstlerischen Personals jährljgh erfasst. Die Angaben
beheffen die Hochschule, das Jahr und das Fachgebiet der
(1.) Habilitation.

S. Teil l, Nr. 25

In der ehemaligen DDR war anstelle der
Habilitation die "Promotion B" üblich,
Hochschullehrer oder -personal mit Promo-
tion B sind entsprechend den Habilitierten
zu signieren.

SV Nr.2.5

Neu Habilitierte ohne Umhabilitationen.
Die Anmerkung zu lfd. Nr. 145 gilt ent-
sprechend.
Siehe Anhang: Merkmalskatalog fflr die
Erhebung der Habilitierten

Die Habilitation vermittelt den Nachweis
der Lehrbeftihigung, z. T. auch gleichzeitig
die Lehrbefugnis (venia legendi). Siehe

auch lfd. Nr. l4l

SV Nr. 5.2

B ff

Habilitationsstatistik

Die Habilitationsstatistik als eigenständige jährliche Ver-
waltungsmeldung der Hochschulen mit Habilitationsrecht
erfasst alle an der jeweiligen Hochschule im Berichtsjahr
abqeschlossenen Habilitationsverfahren nach Fachgebieten.
Außerdem werden für diese Neuhabilitierten Angaben zum
Alter, Geschlecht, zur Staatsangehörigkeit, Art des Be-
schäftigungsverhältnisses sowie zur fachlichen und organi-
satorischen Zugehörigkeit erhoben,

BEGRIFFE ZUR STELLENSTATISTIK

Stellenäquivalente

Neben den in Stellenplänen bzw. Stellenübersichten
ausgewiesenen Personalstellen werden im Rahmen der
Stellenstatistik ab dem Berichtsjahr 1997 auch sog.

"Stellenäquivalente" nachgewiesen. Hierbei handelt es sich
um rechnerisch zu Vollzeitäquivalenten zusammengefasste

Voll- und Teilzeitbeschäftigungsverhältnisse, die aus

sonstigen Haushaltsmitteln finanziert sind. Die zur
Berechnung erforderlichen Daten entstarffnen der Statistik
über das hauptberufliche an Hochschulen tätige Personal
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Stichwort

Abteilung

Akademische Direktoren

Akademische Oberräte

Akademische Räte

Alter

Altersteilzeit

Amtsbezeichnung

Angaben für Professoren

Angaben zur Habilitation

Angaben zur Person

Angestellte

Anteil an der Wochenarbeitszeit

Anzahl der identischen Fälle

Anzahl der Stunden der Wochen-
arbeitszeit

Apl. Professoren

Arbeiter

Arbeitszeit

Art der Finanzierung

Art der Raumnutzung

Arzte im Praktikum

Assistenten

Auszubildende

Außerplanmäß ige Professoren

B-Promotion

Beamte

Berichtsjahr (f. Personal- und Stellen-

erhebung)

26

25

2l

134

27

23

133

lr6

137

144

135

l5

20

55

2

Lfd. Nr Verweis

s. Organisatorische Zugehörigkeit

s. Wiss. u. künstl. Mitarbeiter

s. Wiss. u. künstl. Mitarbeiter

s. Wiss. u. kitnstl. Mitarbeiter

s. Tätigkeit

s. Dienstbezeichnung

s. Wiss. u. kilnstl. Mitarbeiter

vgl. Lehrbeauftragte

s. Statistik der Habilitierten
vgl. Habilitationsstatistik

s. Arbeitszeit

s. Arbeitszeit

s. Außerplanmäßige Professoren
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Stichwort

Berichtsj ahr (f. Raumbestandserhebung)

Berichtsland

Berufung zum Professor

Beschäftigung

Beschäftigungsdauer

Beschäftigungsflille

Beschäft igungsverhältnis

Besetzung der Stelle

Besoldungs-Ay'ergütungsgruppe

Bibliothekspersonal

Bundeshochschule

Datenverarbeitungsdienst

Dauerbeschäftigung

Dienstbezeichnung

Dienstverhältnis

Dozenten

Drittrnittel

Emeriti

Ernennung zum Professor

Fachbereich

Fächergruppe

Fachgebiet

Fachgebiet der Habilitation

Fachhochschulassistenten

Fachhochschule

Fachlehrer im Hochschuldienst

Fachliche Zugehörigkeit

Fachliche Zuordnung

50

t7

t4

t9

130

t2

l6

ll5

125

140

ll,138

108

3

29

Lfcl. Nr Verweis

s. Angaben für Professoren

s. Beschäftigung

s. Tätigkeit

s. Berichtsland

s. Technisches Personal

S. Beschäftigung

s. Art der Finanzierung

s. Angaben filr Professoren

s. Organisatorische Zugehörigkeit

s. Angaben zur Habilitation

s. Lehrkräfte für besondere Aufgaben

Lehrkäfte flir besondere Aufgaben

l0

Fachliche Zugehörigkeit
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Stichwort

Finanzierung

Fläche (in ganzen qm)

Forschungsbereich

Forschungsgebiet

Gastprofessoren

Gebäude

Geburtsjahr

Geburtsmonat

Geringfügig Beschaft igte

Geschlecht

Geschoss

Habilitation

Habilitation, Angaben zur

Habilitationsstatistik

Habilitierte

Hauptberuflich Tätige

Hauptberufl ich tatiges nicht-
wissenschaftliches Personal

Hauptberufl ich tätiges wissenschaft-
liches und künstlerisches Personal

Hausmeister

Hochschulart

Hochschuldozenten

Hochschule

Hochschule der Habilitation

Hochschulen mit Habilitationsrecht

Hochschulnummer

54

22

52

t4t

146

142

r28

ll3

124

102

l7

101

r47

4

Hochschulort s. Verschliisselung des Hochschulortes

Lfd. Nr Verweis

S Art der Finanzierung

s. Lehr- und Forschungsbereich

s, Fachgebiet

s. Teilgebiet/Gebäude
vgl. Art des Gebäudes

s. Alter

s. Alter

s. Tätigkeit

s. Angaben zur Habilitation

vgl. Statistik der Habilitierten

Tätigkeit

s. Hauptberuflich tätiges nichtwiss. Personal
vgl. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. Personal

vgl. Dozenten

vgl. Hochschulnummer

s. Angaben zur Habilitation

vgl. Angaben zur Habilitation

s
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Stichwort Alphabetischer Verweis

Hochschulpersonal

Honorarprofessoren

Identische Fälle, Anzahl der

Institut

Jalu

Jahr der l. Berufung zum Professor

Jahr der Habilitation

Kategorie

Kunsthochschule

Künstlerische Mitarbeiter

Künstlerische Assistenten

Künstlerische Hilfskäfte

Künstlerisches Personal

Land

Laufbahngruppe

Lehr- und Forschungsbereich

Lehrbeauftragte

Lehrer im Hochschuldienst

Lehrfach

Lehrkäfte an Kliniken

Lehrkräfte für besondere Aufgaben

Lehrsuhl

Lektoren

Listennurffner

Nebenberuflich Tätige

Nebenberuflich tätiges nicht-
wissenschaft liches Personal

7

lil

107

t8

8, 139

126

122

5

132

s.

S.

S.

S.

bzw.

S.

s. Lehrbeaufoagte

s. Anzahl der identischen Fälle

s. Organisatorische Zugehörigkeit

s. Berichtsjahr

s. Angaben ftir Professoren

s. Angaben zur Habilitation

Wiss. u. kilnstl. Mitarbeiter

Wiss. u. künstl. Assistenten

Wiss. Hilßkräfte

Hauptberuflich tätiges wiss. u. kilnstl. Personal

Nebenberuflich tätiges wiss. u. künstl. Personal

Berichtsland

s. Lehrkäfte filr besondere Aufgaben

s. Fachgebiet

s. Lehrkäfte für besondere Aufgaben

s. Organisatorische Zugehörigkeit

s. Lehrkräfte für besondere Aufgaben

vgl. Paginiernummer

s. Tätigkeit
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Stichwort Alphabetischer Verweis

Nebenberufl ich/Nebenamtl ich tatiges

wissenschaft liches und künstlerisches

Personal

Neuhabilitierte

Nichtwissenschaftliches Personal

Oberassistenten

Oberingenieure

Ordensangehörige

Organisatorische Einrichtungen

Organisatorische Zugehörigkeit

Organisatorische Zuordnung

Pädagogische Hochschule

Paginiernummer

Personal

Personalgruppen

Personalstellen

Personenangaben

Pflegepersonal

Praklikanten

Privatdozenten

Professoren

Professoren, Angaben ftir

Promotion B

Raumnummer

Raumnutzung

Satzart

Semesterwochenstunden

Seminar

123

l r8

ll9

110

105

112

136

t43

tt4

6

9

28

53

I

s. Habilitationsstatistik

s. Hauptberuflich tatiges nichtwiss. Personal
bzw. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. Personal

vgl. Assistent

s. Personalgruppen

s Organisatorische Zugehörigkeit

vgl. Listennuruner

s. Hochschulpersonal

s. Angaben zur Person

s. Hauptberuflich tätiges nichtwiss. Personal

vgl. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. Personal

vgl. Lehrbeauffragte

s. Angaben für Professoren

s. Statistik der Habilitierten
vgl. Habilitationsstatistik

s. Art der Raumnutzung

s. Arbeitszeit

s. Organisatorische Zugehörigkeit



Stand: 2003

Definitionenkatalog - Teil4 -
(Personal- und Raumbestandserhebungen) Blatt 6 von 7

Stichwort

Sonstige Haushaltsmittel

Sonstige Hilfskäfte §ebenberufl ich

tätiges nichtwiss. Personal)

Sonstiges (hauptberufl ich tätiges

nichtwissenschaft liches) Personal

Staatsangehörigkeit

Statistik der Habilitierten

Stellenäquivalente

Stellenbesetzung

Stichtag

Studentische Hilfskräfte

Tätigkeit

Technische Universität

Technisches Personal

Teilgebiet/Gebäude

Teilzeit

Theologische Hochschule

Tutoren

Umhabilitation

Universität

Venia legendi

Vergiitungsgruppe

Verwaltungs fachhochschule

Verwaltungspersonal

Vollzeit

Volontäre

Wissenschaft liche Hochschule

Wissenschaftliche Hilfskräfte

24

148

145

13

t3l

5l

106

103

109

129

127

s. Hochschulart

Lfd. Nr Verweis

s. Art der Finanzierung

s. Nebenberuflich tlitiges nichtwiss. Personal

s. Hauptberuflich tatiges nichtwiss. Personal

vgl. Habilitationsstatistik

s. Besetzung der Stelle

s. Berichtsjahr

s. Wiss. oder ktlnstl. Hilfskäfte
vgl. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. Personal

s. Universität

vgl. Art des Gebäudes

s. Arbeitszeit

s. Wiss. oder künstl. Hilßkäfte

s. Habilitationsstatistik

vgl. Hochschulart

s. Habilitation

s. Besoldungs-Ay'ergütungsgruPPe

s. Arbeitszeit

s. Praktikanten



Stand;2003
Defuritionenkatalog - Teil4 -

(Personal- und Raumbestandserhebungen) Blatt 7 von 7

Stichwort

Wissenschaftliche und künstlerische
Assistenten

Wissenschaftliche und künstlerische
Mitarbeiter

Wissenschaft liche und ktinstlerische
Mitarbeiter im Angestelltenverhältnis

Wissenschaftliches und künstlerisches
Personal

Wochenstunden

Zähler für identische Fälle

Zeitbeschäftigung

Zeitweilig Beschäft igte (Nichtwiss.
Personal)

Zentr ale E inrichtun gen

Verweis

s. Wiss. u. ktlnstl. Mitarbeiter

s. Hauptberuflich tatiges wiss. u. künstl. Personal
vgl. Nebenberuflich tätiges wiss. u. kttnstl. Personal

s. Arbeitszeit

s. Anzahl der identischen Fälle

s. Beschäftigung

s. Nebenberuflich tatiges nichtwiss. Personal

s. Organisatorische Zugehörigkeit
vgl. Fächergruppe

120

t2t

Lfd. Nr



Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -
HPV. HPVEFS. SA1. DSB Daten satzbes ch rei b u n g

Aufgabengebiet: Erhebung des Hochschulpersonals und der
Personalstellen ab 1992

DatensaE-Nr./ -Name: Datensats-/Nr. .Name lt. Ersteller:

Materlalbezelchnung(en): HPVEFS, HPVESl, HPVES2, HPVKOR

ggf. Sorllerung:

(Archlvmaterlal)

Bemerkungen: I. Wissenschaftliches und krinstler. Hochschulpersonal
SaEzarE L

Blatt Nr. 1 von 3

Datum:

Stand:

06.04.92

Bearbelter:

Land:

Schulz

St,BA

Berlchtszeltraum:

ab 1992

Satzformat:

Satdyp 2):

F

Satrlänge ln Bytes:

80

Feldbez

EF - Nr.

Satzstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen

von - bls Anzahl allg. lntern

1

2

3

4

5

6

7

I
9

10

11

a2

13

2

4

1

3

7

I 10

11 12

13 15

16

20

19

26

2't

28

31

30

34

35 3'7

38

1

2

3

2

3

4

7

1

3

4

3

1

C

C

c

C

C

c

c

C

c

c

c

C

C

ALN

ALN

AIN

ALN

AIN

AIN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

Satzart'1'
Berichtsland (01 - 15)

Hochschulnummer
- siehe Schl,Lisselverzeichnis'Hochschulen'
- Prüf- und Textdatei HPV900, K250, EF11

Listennummer

Organisatorische Zugehörigkeit

Kategorie
- siehe Schlilsselverzeichnis'Kategorien'

Lehr- und Forschungsbereich
- siehe Schliisselverzeichnis rLehr- und

Eors chungsbereiche'
- Prüf- und Textdatei HPV900, K230, EF5

frei ftir landesinterne Eintragung

Paginiernummer

Korrekturkennzeichen
N = Neuaufnahme

Fachliche Zugehörigkeit

frei für landesinterne Eintragung

Fachgebiet
- siehe Schlilsselverzeichnis'Eachgebiete'
- Prtif- und Textdatei HPV900, K230, EF9

Dienstbezeichnung
- siehe SchltlsseLverzeichnis'Dienstbezeichnungen'
- Prilf- und Textdatei HPV900, K210, EF3

Tätigkeit
1 = Hauptberuflich /
2 = Nebenberuflich /

-amt.lich
-amt.lich

1) ALN = alphanumerlsch, NOV = numerlsch ohne Vozelchcn, Ntrlv E numorlsch mlt Vo.zolchen, GEP = gopackt, GLD = Gleltkomma
X = hexadezlmä|, PO = gepackt ohno Vouelchen, C = charakter (Zolchon), P = gspackt

2) le€r = normaler Datensatz, V = Vorlauflnfomutlon, S = Sondorfall A = ASP. Beschr6lbung

FORM DBt00 2s.07.91



Statistisches Bu ndesamt
- Maschinelle Aufbereitung -
HPV. HPVEFS. SA1. DSB Datensatzbesch rei b u n g

Aufgabengebiet: Erhebung des Hochschulpersonals und der
Personalstellen ab 1,992

Datensatz.Nr./ -Name: Datensats./Nr. +{ame lt. Ersteller:

Materlalbezelchnung(en): HPVEFS, HPVESL, HPVES2, HPVKOR

ggf. Sortierung:

(Archlvmaterlal)

Bemerkungen: I. Wissenschaftliches und künst1er. Hochschulpersonal
Satzart, 1

Blatt Nr, 2 von 3

Datum:

Stand:

o6.04.92

Bearbelter:

Land:

SchuIz

SEBA

Berlchtszeltraum:

ab 1992

Satzformat:

Satztyp 2l:

F

Satslänge ln Bytes:

80

Feldbez.

EF. Nr.

Satzstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen

von . bis Anzahl allg. lntern

L4

15

L6

L7

18

L9

20

39

40

4L 42

43

44

45

46

1

I

2

1

1

1

L

c

c

c

c

c

C

AIN

ALN

AIN

AIN

AI,N

AIN

ALN

Beschä f tigungsverhäItnis
Arbeitszeit
Vollzeit / Teilzeit,

L = Vollzeit
2 = TeilzeiE

bei hauptberuflicher Tätigkeit und
Te i 1 zeitbeschä f tigung

Anteil an der vollen Eariflichen oder gesetzlichen
ArbeitszeiE

l=%undmehr
2 : 2/3 bis unter 1r

3 = l,t bis unter 2,/3
a = l/3 bis unter rr
5 = t< bis unter 1/3
6 = unter k

bei nebenberuflicher Tätigkeit
Anzahl der Stunden

Angaben in EF16 beziehen sich auf
1 = Wochenstunden
2 = Semesterwochenstunden

Dienstverhältnis
1 = Beamt.(inler)
2 = AngesEellte(r)
3 = Arbeit.er(in)
4 = Praktikant(in)
5 = Sonstiges

Beschäftigung
1 = auf Dauer
2 = auf Zeit.

Laufbahngruppe
1 = Einfacher DiensE
2 = MitElerer Dienst.
3 = Gehobener Dienst.
4 = Höherer Dienst

t) ALN = alphanumerlsch, NOV = numerlsch ohns Vozelchen, Nlrlv = numorlsch mlt Vozelchen, GEP = gepackt, GLD = Gleltkomma
X = hexadezlmal, PO = gepackt ohne Vozelch€n, C = charakter (Zolchen), P = gspackt

2) loer= normaler Oatensaf, V=Vorlauflnfomtlon, S = Sondarfall A=ASP. Bcschr6lbung

FORM D8100 25.07.91



Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -
HPV. HPVEFS. SA1. DSB Date ns atzbesch re i bu n g

Aufgabengeblet: Erhebung des Hochschulpersonals und der
Personalstellen ab 1 992

DalensaE-Nr./ -Name: DatensaEJNr. +{ame lt. Erstbller:

Materialbezeichnung(en): HPVEFS, HPVESl, HPVES2, HPVKOR

ggf. Sortierung:

(Archivmaterlal)

Bemerkungen: f . Wissenschaftliches und krlnstler. Hochschulpersonal
Satzart 1

Blatt Nr. 3 von 3

Datum:

Stand:

06 .04 .92

Bearbelter:

Land:

Schulz

SIBA

Berlchtszeltraum:

ab 1992

Satsformat:

Satztyp 2):

F

Satrlänge ln Bytes:

80

Feldbez

EF - Nr.

Satzstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen

von . bls Anzahl allg. lntern

2t

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

47 50

51 52

53

54

55

58

55

57

51

62 53

64

67

66

70

7t
'73

72

80

4

2

L

2

2

4

2

3

I

C

c

c

C

c

c

c

C

c

c

c

ALN

ALN

AIN

AIJN

AIN

AIN

ALN

AIJN

ALN

AIN

ALN

Besoldungs - /Vergütungsgruppe
- siehe Schlüssel-verzeichnis'Besoldungs-/

Vergütungsgruppen'
- Prrlf- und Textdatei HPV900, K210, EF5

ArE der Finanzierung
01 = aus dem Stellenplan
02 = sonstige Haushaltsmittel
03 = DrittmiEtel Bund
04 = DriEEmittel Land
05 = Drittmirtel DFG

05 = DriEEmiEt,el EG

07 : Drittmittel sonstige öffentliche Mittel
08 = DritEmit.tel vl.I-SEift,ung
09 = DriEt.miEt.el sonstige privaEe Mitt.el
L0 = nicht (aus Hochschulmitteln) finanziert
11 = ABM

99 = ohne Angabe

Geschlecht
1 = männlich
2 = weiblich

GeburEsmonat

GeburEsj ahr

Hochschulnummer der Habilitation
- siehe Schlilsselverzeichnis'Hochschulen'
- Prüf- und Textdatei HPV900, K250, EFlL

Jahr der HabilitaEion
Fachgebiet der Habilitation
frei fi.ir landesinterne Eintragung

FachgebieE
- siehe Schlüsselverzeichnis rFachgebiete'

- Prüf- und Textdatei HPV900, K230, EF9

.Iahr der ersEen Berufung zum Professor (Ernennung)

Reserve

.l) ALN = alphanumerlsch, NOV = numerlsch ohne Vouelchen, Nlrlv = numorlsch mlt Vozelchon, GEP = gopackl, GLD E Gleltkom]m
X = hexadeztml, PO = gepackt ohne Vouelchen, C = clBrakter (Zslchen), P = gopackt

2) leer= normaler Datensatz, V = Vorlauflnfomtlon, S = Sond€rtallA= ASP'Beschrelbung

FORM DB100 25.07.91



Statistisches Bu ndesamt
- Maschinelle Aufbereitung -
HPV. HPVEFS. SA1. DSB Date nsatzbesch rei b u n g

Aufgabengebiet: Erhebung des Hochschulpersonals und der
Personalstellen ab 1992

Datensats-Nr./ -Name:

Materlalbezelchnung(en): HPVEFS

Datensats.rNr. +{ame lt. Ersteller:

HPVES1, HPVES2, HPVKOR

ggt Sortierung:

lArchlvmaterlaU

Bemerkungen: II. Verwaltungs-, Eechnisches und sonstiges personal
Sat.zarE 2

Blatt Nr. 1 von 3

Datum:

Stand:

06.04.92

Bearbelter:

Land:

Schulz

STBA

Berlchtszeltraum:

ab 1992

Satzformat:

Satstyp 2):

F

Satslänge ln Bytes:

80

Feldbez

EF - Nr.

Satzstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen

von - bis Anzahl allg. lntern

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

t2

13

1

2 3

4 7

8 10

11 t2

13 15

16

20

19

26

27

28

3r.

30

34

35 37

38

1

2

4

3

2

3

4

7

1

3

4

3

1

C

c

c

C

C

c

c

c

C

C

c

c

ALN

ALN

ALN

AIN

ALN

AI,N

ALN

AIN

ALN

ALN

AIJN

ALN

AI,N

Satzart !2'

Berichtsland (01 - 16)

Hochschulnummer
- siehe Schli.lsselverzeichnis'Hochschulen'
- Prtlf- und Textdatei HPV900, K250, EF11

Listennummer

Organisatorische zugehörigkeit

Kategorie
- siehe Schli.lsselverzeichnis'Kategorien'

Lehr- und Forschungsbereich
- siehe Schli.lsselverzeichnis 'Lehr- und

Forschungsbereiche'
- Prüf- und Textdatei HPV900, K230, EF5

frei für landesinterne Eintragung

Paginiernummer

KorrekEurkennzeichen
N = Neuaufnahme

Fachliche Zugehörigkeit

frei filr landesinterne Eintragung

Fachgebiet
- siehe Schlilsselverzeichnis'Eachgebiete'
- Prtlf- und Textdatei HPV900, K230, EF9

Dienstbezeichnung
- siehe Schltisselverzeichnis'Dienstbezeichnungen'
- Prüf- und Textdatei HPV900, KZL0, EE3

Tätigkeit
1 = Hauptberuftich / -amElich
2 = Nebenberuflich / -amtlich

1) ALN = atphnumerlsch, NOV = numerlsch ohns Vozelch€n, Nlvlv = numerlsch mlt Vozolchen, GEP = gopackt, GLD E Gleltkomme
X = hexadezlmal, PO = gepackt ohne Vouslchen, C E charakter (Zolch6n), P = gopackt

2) lser = nonnäler Datensatz, V = Vorlauflnfomtlon, S = Sonderfall A E ASP- Boschrolbung

FORM DBt00 25.07.91



Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -
HPV. HPVEFS. SA1. DSB Daten satzbesch rei b u n g

Aufgabengebiet: Erhebung des Hochschulpersonals und der
Personalstellen ab 1992

Datensatr.NrJ -Name:

Materlalbezelchnung(en): HPVEFS, HPVESl

DatensaE-/Nr. .l.lame lt. Ersteller:

HPVES2, HPVKOR

ggf. Soderung:

(Archlvmaterlal)

Bemerkungen: II. Verwaltungs-, Eechnisches und sonsEiges personal
SaEzart 2

Blatt Nr, 2 von 3

Datum:

Stand:

06.04.92

Bearbelter:

Land:

SchuIz

SEBA

Berlchtszeltraum:

ab 1992

Satzformat:

Satztyp 2):

F

Satzlänge ln Bytes:

80

Feldbez

EF -Nr.

Satzstellen Feldformat l) lnhalt / Bemerkungen

von - bis Anzahl allg. lntern

14

L5

16

L7

L8

l-9

20

39

40

4L-42
43

44

45

46

1

1

z

L

L

1

1

c

c

C

c

c

C

c

ALN

AI,N

ALN

ALN

ALN

ALN

AIN

Bes chäft iqungsyerhä1tni s

Arbeit.szeit

VolIzeit ,/ Teilzeit
L = Vollzeit
2 = TeilzeiE

bei hauptberuflicher Tätigkeit und
Tei lzeitbeschä f ti gung

Anteil an der volIen tariflichen oder geseEzlichen
Arbeit.szeit

I = tz und mehr
2 = 2/3 bis unter H

3 = \ bis unter 2/3
a = l/3 bis unter rz

5 = \ bis unter 1,/3
5 = unter 1/4

bei nebenberuflicher Tätigkeit
Anzahl der Stunden

Angaben in EF16 beziehen sich auf
1 = WochensEunden

Dienstverhä1tni s
1 = BeamE (inler)
2 = Angestellte (r)
3 = Arbeiter(in)
4 = PrakEikant(in)
5 = Auszubildende(r)
6 = Sonstiges

Beschäftigung
1 = auf Dauer
2 = auf ZeiE

Laufbahngruppe
1 = Einfacher Dienst
2 = MitElerer Dienst,
3 = Gehobener Dienst
4 = Höherer Dienst

1) ALN = alphanumerisch, NOV = numerlsch ohne Vonelchen, NI'i|v = numerlsch mlt Vouelchsn, GEP = gepackt GLD = Gleltkomma
X = hexadezlmal, PO = gepackt ohne Vorzelchon, C = chankter (Zclchen), p 

= gapackt
2) leer = normaler Datensatr, v = Vorlauflnformatlon, S = Sondsrfall A = ASP. Boschrolbung

FORM DBl00 25.07.91



Statistisches Bu ndesamt
- Maschinelle Aufbereitung -
HPV. HPVEFS. SA1. DSB Daten satzbes ch rei bu n g

Aufgabengeblet: Erhebung des Hochschulpersonals und der
Personalstellen ab 1992

Datensaf-Nr./ -Name:

Materialbezeichnung(en): HPVEFS,

Datensatz./Nr. .Name lt. Ersteller:

HPVES1, HPVES2, HPVKOR

ggf. Sortlerung:

(Archlvmaterial)

Bemerkungen: II. Verwaltungs-, Eechnisches und sonsEiges personal
SaEzarE 2

Blatt Nr. 3 von 3

Datum:

Stand:

06.04.92

Bearbeller:

Land:

Schulz

StBA

Berlchtszeltraum:

ab 1992

Satzformat: F

Satstyp 2):

Satslänge ln Bytes:

80

Feldbez.

EF . Nr.

Satzstellen Feldformat 1) Inhalt / Bemerkungen

von - bls Anzahl allg. lntern

2L

22

23

24

25

26

47-50

5t-52

s3

54 55

57

73

72

80

4

2

1

3

15

c

c

c

c

C

c

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

AIN

Besoldungs- /Vergütungs gruppe
- siehe Schlüssel-verzeichnis

Vergütungsgruppen'
- Pnlf- und Textdatei HPV900,

'Besoldungs-/

K210, EF5

ArE, der Finanzierung
01 = aus dem Stellenplan
02 = sonsEige HaushaltsmitEel
03 = Drittmittel Bund
04 = Drittmitt.el Land
05 = Drit.tmit.tel DFc
05 = Drittmit,tel EG

07 = Drittmittel sonstige öffentliche Mittel
08 = DritEmit.tel w-st.iftung
09 = Drittmittel sonstige privaEe Mittel
10 = nichE (aus Hochschulmitteln) finanziert
11 = ABM

99 = ohne Angabe

Geschlecht
L = männLich
2 = weiblich

Anzahl der EäIIe, die mit vorstehenden Angaben
ident.isch sind

frei für landesinterne Eintragung

Reserve

ll ALN = alphanumerlsch, NOV = numerlsch ohne Vozolchen, N[ry = numerlsch mlt Vozelchsn, GEP = gapackl, GLD = Gloltkomma
X = hexadeztmal, PO = gepackt ohne Vouelchen, C = charaktsr (Z6lchen), P = gspackt

2) leer = nomler Datensaf, V = Vorlauflnfomatlon, S = Sondsrfall A = ASP- Beschrelbung

FORM DBl00 25.07.91

I



Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -
HPV. HPVEFS. SA1. DSB Date nsatzbes c h rei b u n g

Aufgabengeblet: Erhebung des Hochschulpersonals und der
Personalstellen ab 1992

Datensats.NrJ.Name: Datensats./Nr. +.lame lt. Erstellor:

Materialbezelchnung(en): HPVEFS, HPVESl, HPVES2, HPVKOR

ggf. Sortierung:

(Archivmaterlal)

Bemerkungen: III. Personalstellen
Satzart 3 und 4

Blatt Nr. L von 2

Datum:

Stand:

06.04.92

Bearbelter:

Land:

SchuIz

StBA

Berlchtszeltraum

ab 1992

Satsformat:

Satztyp 2):

F

Satslänge ln Byt$:
80

Feldbez

EF - Nr.

Satzstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen

von . bls Anzahl allg. lntern

1

2

3

4

5

6

7

I
9

10

L1

t2

13

L

3

4
.?

8-10

11 t2

13 15

16

20

19

26

27

28

31

30

34

35

38

37

4L

t_

2

4

3

2

3

4

7

1

3

4

3

4

c

c

C

c

c

c

c

C

C

C

C

c

C

AI,N

AIN

ATN

ALN

AI,N

AIN

ALN

AIN

ALN

ALN

ALN

ALN

AIJN

SaEzart
3 = Stellen wissenschaftl. und kilnstler. Personal
4 = Stellen verwaltungs-, Eechn., sonst. Personal

Berichtsland (01 - 16)

Hochschulnummer
- siehe Schltisselverzeichnis'Hochschulen'
- Prilf- und Textdatei HPV900, K250, EFLl

Listennummer

Organisatorische Zugehörigkeit

Kategorie
- siehe Sch1üsselverzeichnis'Kategorien'

Lehr- und Forschungsbereich
- siehe Schlüssefverzeichnis 'Lehr- und

Eorschungsbereiche'
- Prüf- und Textdatei HPV900, K230, EE5

frei filr l-andesinterne Eintragung

Paginiernummer

KorrekEurkennzeichen
N = Neuaufnahme

Fachliche Zugehörigkeit

frei ftlr landesinterne Eintragung

Fachgebiet
- siehe Schlilsselverzeichnis rFachgebiete'

- Pri.lf- und Textdatei HPV900, K230, EF9

z.ZE. nichE besetzE

Be soldungs - /Vergtltungs g ruppe
- siehe SchlrJsselverzeichnis'Besoldungs-/

Vergütungsgruppen'
- Prüf- und Textdatei HPV900, K210, EES

.t, Al.N = alphanumerlsch, NOV = numorlsch ohne Vozelch6n, Nlrry = numorlsch mlt Vorzelchen, GEP = gspackq GLD = Gleltkomma
X = hexadezlmal, PO = gepackt ohne Vozelchen, C = charakter (Zelchon), P = gapackt

2) lesr = nomler DatensaE, V = Vorlauflnfomtlon, S E Sonderfall A = ASP. Bs§chrolbung

FORM DB100 25.07.91



Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

HPV. HPVEFS. SA1. DSB Daten satzbes ch rei b u n g

Aufgabengeblet: Erhebung des Hochschulpersonals und der
Personalstellen ab ]-992

Datensatz.Nr.r -Name: DatensatzJNr, +lame lt. Ersleller:

Materlalbezelchnung(en): HPVEFS, HPVESl, HPVES2, HPVKOR

ggf. Sortlerung:

(Archlvmaterlal)

Bemerkungen: III. Personalstellen
Satzart 3 und 4

Blatt Nr. 2 von 2

Datum:

Stand:

06.04.92

Bearbelter:

Land:

SchuIz

SIBA

Berlchtszeltraum:

ab 1992

Satzformat: F

Satztyp 2l:

Satzlänge ln Bytes:

80

Feldbez

EF - Nr.

Satzstelten Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen

von - bls Anzahl allg. lntern

l4

15

15

t7

42-43

44-47

48

73

72

80

2

4

25

I

c

c

c

c

ALN

AIN

AIÄI

ALN

BeseEzung der SEeIle

10 = beseEzt, ohne UnEerteilung

Adäquat besetzt mit
11 = einer vollzeitbeschäftigten Person
1,2 = zwei Teilzeitkräfte
L3 = drei oder mehr Teilzeitkräften

Nicht adäquat besetzt bei C4-, C3-' C1-Stellen
14 = C4-Stelle mit LehrsEuhlvertreEer
15 = C3-SEe1le mit Ca-verEreter
15 = C1-Stelle mit vertreE.er

Nicht adäquat besetzt (bei allen anderen SteIIen) mit
17 : einer vollzeitbeschäftigten Person
18 = zwei Teilzeitkräfte
19 = drei oder mehr Teilzeitkräften

20 = ni-cht beset.zt ohne UnEerteilung

Stellengehalt wird zur Finanzierung von Hilfskräften
verwendet und zwar

2L = zu 50t oder mehr
22 = zu weniger als 50*

SEellengehalt wird nicht. anderweiEig verwendet
23 = ersaEzlose NichEbeseEzung

Anzahl der EäI1e, die mit vorstehenden Angaben

idenEisch sind

frei für Landesinterne Eintragung

Reserve

1) ALN = alphanumerlsch, NOV = numerlsch ohno Vozolchen, NMV = numorlsch mtt Votzelc6"n, 6gp = gepackt, GLD = Gl3ltkomma

X = hexadezlmal, PO = gepäckt ohne Vozelchsn, C = charakter (Zelchen), P = gopacK

2) lesr = nomaler Datensatz, V = Vorlauflnformatlon, S = Sonderfall A = ASP' Beschrolbung

FORM OBl00 25.07.S1



Nr

Merkmalskatalog für die Erhebung der Habilitierten

Bemerkungen

2

4

4

3

I

I

2

3

4

5

2

4

3

2

4

J

4

6
7

8

Lfd.

9

l0

ll
t2

l3

t4

15

l6

Berichtsland (01 - l6)

Berichtsjahr

Hochschulnummer

Paginiernummer

Geschlecht
I = männlich
2: weiblich

Geburtsdatum

- Monat
- Jahr

Staatsangehörigkeit

Datum der Habilitation
- Monat

- Jahr

Fachgebiet der Habilitation

- Lehr- und Forschungsbereich

- Fachgebiet

Beschäft igungsverhältnis
(an dieser Hochschule)

- Beschäftigung
0 = keine Beschäftigung
I = auf Dauer
2 = auf Zeit

- wenn auf Dauer oder auf Zeit an

dieser Hochschule beschäftigt

- Dienstbezeichnung

- Tätigkeit an dieser Hochschule
I : hauptberufl ich/-amtlich
2 = nebenberufl ich/-amtlich

- Dienstverhältnis
I = beamtet
2 = angestellt
3 : sonstiges

- Organisatorische und fachl. Zu-
gehörigkeit der/des Habilitierten:

Organ isatorische Zugehörigkeit

- Kategorie

- Lehr- und Forschungsbereich

Fachliche Zugehörigkeit

- Fachgebiet

Zähler

Schlüsselverzeichnis Nr. I

Schlüsselverzeichnis Nr. 2.5

Schlüsselverzeichnis Nr. 5.5

Schlüsselverzeichnis Nr. 4

Schlüsselverzeichnis Nr. 5. I

Schlüsselverzeichnis Nr. 3

Schlüsselverzeichnis Nr. 4

I

3

I

1

t7
l8

2

J

4

2

19

Anzahl der
benötigten

Stellen
Merkmale

20

Schlüsselverzeichnis Nr. 4



Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

DSB. HR. HRERFS Datensatzbes ch rei b u n g

Aufgabengeblet: Erhebung der Räume an Hochschul_en

DatensaE-NrJ -tlame:

Materialbezelchnung(en):

Oatensats./Nr. .Name lt. Ersteller:

HRERFS

ggf. Sortierung:

(Archlvmaterlal)

Bemerkungen: Etir die Erfassung der Meldelisten sowie filr
Lieferung der Hochschulverwaltungen auf Daten-
träger

Blatt Nr. 1 von 1

Datum:

Stand:

09.02.93

Bearbelter:

Land:

SchuIz

SIBA

BerlchGzeltraum:

ab L993

Satzformat:

Satztyp 2):

!

Satrlänge ln Byles:

80

Feldbez

EF - Nr.

Satzstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen

von - bls Anzahl allg. lntern

1

2

3

4

5

6

7

I

9

9U1

9V2

10

11

t2

1

5

7

4

6

10

t1

15

l7
2t

26

14

16

20

25

28

29

29

31

33

30

33

34 3'l

38

51

60

80

4

2

4

4

2

4

5

3

5

2

3

4

23

20

c

c

c

C

C

C

c

C

C

C

C

c

c

AIN

AIN

ALN

ALN

AIJN

ALN

AIJN

AIN

AJ,N

AIN

AJ,N

ALN

AüN

Berichtsj ahr

Berichtsland (01 - 15)

Hochschulnummer
- siehe Schlüsselverzeichnis Nr. 2

Angaben für fe§en Raum

Teilgebiet / Gebaude

Geschoss (rechtsbündig)

RaumnLrmmer ( rechtsbündig)

Raummaß in gm (rechtsbündig)

Art der Raumnutzung
(siehe Schltisselverzeichnis Nr. 6)

organisatorische Zuordnung

- Kategorie (Sch1üsselverzeichnis Nr. 3)

- Lehr- und Forschungsbereich
(s. SchIüsseLverzeichnis Nr. 4.1)

Fachliche Zuordnung (Fachgebiet)
(s. Schlüsselverzeichnis Nr. 4)

leer
frei für Statistische Landesämter

t) ALN = alphanumerlsch, NOV = numerlsch ohn. Vorzslch6n, Nlrlv = numerlsch mlt Vouelchen, GEP = gopackt, GLD = Glellkomtna

X = hexadezlmal, PO = gepackt ohne Vozalch€n, C E charakter (Zclch€n), P = gopackt
2) leer= noßEler Datensatz, v = Vorlaullnfomtlon, S = Sonderfall A= ASP' Beschrolbung

FORM OB100 02.1'1.92


